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Trotzdem ihnen Czernowitz vorerſt 
überlaſſen wurde. 
Das Ringen um Verdun. 


Wortlaut des | 
die Wweitliche 


Berlin, 19. Juli. (lleber Yondon.) folgendes iit der 
Nadmittansberihtes pom TDentiden Hanptanartier über 
Sront: 

„Zudlic von der beigiich-franzöjiichen Grenze, bis zur Somme, jind | 
die Kampfe nodı im Hanne. | 

„Ein franzöjiiher Bandaranatenangriff bei Chavonne, fudlih von | 
Bailly, wurde zurüdgeichlagen. 

Die Sprengung einer deutihen Mine auf dem „Tote Mädcen“-Hügel 
ın den Argunnen ergab gute Neiultate. 

„in der Mansregion (VBerduner Kront) nahm das Geidhußfener gegen | 
Abend merklid) zu, und während der Nadıt jteigerte es jid) zu arofer Hef-| 
tinfeit am Totemannhügel und weitlih von demielben, wie and in Ab- | 
ichnitt der Front vom Thiaumontwalde nadı dem Kort Baur. Wie ichon be- | 
richtet, tunrde in der Nadıt vom 17. cin feindlidier Angriff beim Thiaumont- | 
walde zurüdneihlagen. Geitern tunrden weitere Anariffsveriuhe durch 
unjer euer vereitelt. In den Kämpfen der leisten zwei Tage wurden 100 | 
Aranzsjen aefangen genommen. 

„Mehrere nächtliche Angriffsverfudhe des Keindes im” 
wurden in Handaranatenfampfen rollitändig zuriidaeicdlagen. | 

„Ein britiider Doppeldeder fiel bei Yens und ein anderer nördlich 
ron Mrras nad) Yuftfampfen zur Erde. Zwei der Anialien wurden getötet. 

Eine franzöfiiche Majhine wurde weitlih vun den Argonnen herab- 
geichoijen. Ein dentiches Yurftzeunneichhuader madıte einen Angriff auf die 
Eiſenbahn und militärtiche Fabrifanlagen zu Baccarnt und Raon l'Etape.“ 

Berlin, 19. Juni. (lleber Yondon.) Sonntagabend meldete das 
Sroße Danptaqnartier vom vitlihen Schauplak: 

„General dv. Yinjingen jchlun ruiltihe Angriffe am Ztyr, beiderjeits 
solfi, ab. Zwiicden der Giienbahn Kowel-Yuzf und dem Tory-Nbjchmitt 
nahmen uniere Truppen in erfolgreichen Nampien 11 Dffiziere und 3446 | 
ann nefangen , erbeuteten ein Geidus und zehn Maidiinengeihuse. 

„Sor der ront der Armee Graf v. Bothmer bradıen feindliche An- 

te nördlich Przelotwfa in unjerem Sperrfener zujammen. 

„Balfanfront: Die Yane ift nnderändert.” 

Berlin, 19. Juni. (Mleber Yondon.) Ein Nadymittagsberidit des deut- | 
sen Danptanartiers beiagt, dar Seneral v. Yinjingens Streitkräfte, welde | 
Me Yınic am Giienbahnzentrum Novel verteidigen, neue Angriffe der ver- 
ttarften Yinijen teilweise zurütdicdinaen, während an anderen Stellen der 
kampf nodı fortdanert. 


Meiterreichifcher Bericht. 


Rien, 19. uni. (Meber Berlin und London.) Das öiterreichiich- | 
ungariide Danptanartier berichtete aeitern Abend: „Geitern zum fich die! 
Beſatzung des Czernowitzer Brückenkopfes vor überlegenen feindlichen | 
Streitkräften zurück. Während der Nächt forzirte der Feind an mehreren 
Stellen den Pruth und drang in Czernowitz ein, das wir räumten.“ 

Ferner wird aber die Abweiſung ruſſiſcher Gegenangriffe in Wol— 
lynien und ein beträchthicher Bſödengewinn bei Gorotſchow, 
nördlich der Lipa, berichtet, wo über 900 Mann gefangen und drei Maſchi— 
nengeſchütze erbeutet wurden. — Nördlich Torya waren die Deutſchen er— 
folgreich, in deren Händen etwa 3500 Gefangene, ein Geſchütz und 10 Ma— 
ſchinengeſchütze blieben. Zwiſchen Sokul und Kolki wurden die Ruſſen unter 
ſchweren Verluſten zurückgetrieben. 

Wien, 19. Juni. (Ueber Berlin und drahtlos nadı Zanville, 
Das öſterreich-ungariſche Kriegsamt meldet unter'm 17.: 

„Ein ruſſiſcher Verſuch, den Dnieſter nördlich von Niezuriska zu über— 
queren, ſcheiterte. Ruſſiſche Angriffe gegen unſere Stellungen öſtlich ron 
Visnowycyk wurden mit unverminderter Heftigkeit wiederholt, aber wieder 
zurückgeſchlagen. 

„In Wolhynien iſt der Kampf zu Alpa und im Gebiet der Flüſſe Wo— 
eaczy, Stokhod und Styr heftiger geworden. 

„Am Pruth gab es neuerdings keine Ereigniſſe von beſonderer Wich— 
tigkeit.“ 

St. Petersburg, 19. Juni. (UNeber London.) Die Ruſſen behaupten, bei 
der Beſetzung von Czernowitz 3000 Gefangene in der Stadt und Umgegend 
gemacht zu haben. 
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Weſtliche Sand: und Suftfämpfe, | 


Berlin, 19. Juni. (lleber Yondon.) Das Grote Dauptauartier mel: | 
dete aeitern Abend vom weitlihen Schauplag: 

„An verjdjiedenen Punkten unjerer front zwiiden der jranzojiidh- 
beilgiicden Grenze und der Somme waren Artillerie nnd aPBtronillen 
außerordentlich rührig. 

„Links der Maas kam es im Lauf der Nacht zu Patrouillekämpfen 
um vorgeſchobene Schanzenteile auf den Südabhäugen des Toten: Mannes. 

„Rechts des Fluſſes brach ein, auf die deutſchen Stellungen im 
Thiaumontwald nach mehrſtüudiger Feuervorbereitung unternommener 
franzöſiſcher Angriff zuſammen. Ein kleiner Graben der erſten Linie, in 
dem ſich der Feind feſtgeſetzt hatte, wurde während der Nacht geſäubert. 

Paris, 19. Juni. Das franzöſiſche Kriegsamt meldet am Mittag, ge— 
ſtern ſei ein deutſcher Infantericangriff auf die franzöſiſche Stellung nörd— 
lich vom Hügel 321 durch die franzöſiſchen Batterien zurückgeſchlagen wor— 
den. Das deutſche Bombardement am Totemannhügel und in der Region 
von Chattancourt werden fortgeſetzt. 

Paris, 19. Juni. Folgendes iſt der Wortlaut des Nachmittagsberichts 
des franzöſiſchen Kriegsamtes: Südlich der Somme geſtaltete ſich ein ganz 
unerwarteter Angriff des Feindes zu einem vollſtändigen Fehlſchlage. Auf 
dem linken Ufer der Maas richtete der Feind ſein Geſchützfeuer auf die jiid- | 
lichen Abhänge der „Totemannhöhe“ und auf die Umgebung von Chattan— 
court. Unſere Atrillerie antwortete überall mit Schnellfeuer und traf Vor— 
kehrungen gegen weitere Tätigkeit des Feindes. Auf dem rechten 


brach ein Angriff der Deutſchen auf unſere Stellung nördlich von der 
Höhe 321 unter unſerem Feuer zuſammen. Während der Nacht vom 18. 
zum 19. Juni bombardirten zwei unſerer Luftzeuggeſchwader das Lager 
und den Bahnhof von Vouzieres, aus welchem Eiſenbahnzüge abfahren 
ſollten. Von dem einen Luftzeuggeſchwader wurden 36 Bomben ſchweren 
Kalibers abgeworfen und von dem anderen etwa 10 weniger. 


Deutſche Fliegererfolge. 


ie Luftaugriffe auf die militäriſchen Anlagen in Bar le Duc wur— 
den abermals wiederholt. Nahe Maſſigny ſchoſſen undſere Abwehrgeſchütze 
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einen franzöjiidhen Zweideder ab, der beim Sturz in Stüde zerichmet- 
tert wurde. m Abichnitt von Bezange Ya Grande, füdlih Chaten Ealins, 
bradjte Yeutnant Wintgens jeinen jediten, Yentnant Hoendorf jeinen fünf- 
ten Neroplan zur Strefe. Die Infajien der einen Majchine wurden ge- 
tötet, die der anderen gefangen nenommen. Am Abend des 16. wurden 
die Trümmer eines nordojtlid; des Helienwaldes im Lauf eines Luftfam- 
pfes abgeſchoſſenen jranzöfiichen Zweideders in Flammen beobachtet. 


General v. Moltfe jtirbt plöglich. 


Berlin, 19. Sunt, (lleber Amjterdam und Yondon.) Der frübere Ge- 
neralitabschef Graf v. Moltfe (Chef des ergänzenden Generalitabes der 
Armee, Berlin), erlitt gejtern einen Serzichlag. Der Tod trat plötlid Nad- 
mittags während einer Trauerfeier ein, die im Reichstag zu Ehren des, in 
der Türfei vor einige Wochen veritorbenen Yeldmarichalls von der Golt 
abaehalten wurde, - 


Nuſſen verklopft. 


Chieago, Montag, den 


19. Juni 1916.—- 


Maun amerifan. Yeiliz werden mobil gem 


e | 


(Heneral der Anfanterie Helmuth Johannes Ludtwin Graf don Moltfe, 
früherer Chef des prenfiichen Generalitabs, it im Mlter von 68 
Jahren am Herzſchlag verſchieden. 


(Helmuth Johannes Ludwig Graf don Moltfe wurde am 25. Mai 
1848 zu Gersdorf, Meclenburg-Schwerin, geboren. Seine rubmreidhe 
Laufbahn it nody in friiher Erinnerung. Als Ehef des Generalitabs an 
der Front trat er wegen eines jchweren Yeidens zurid.) 


Italiener in Schach gehalten. 


Kien, 19. Juni. (Meber Berlin nad Sayville.) Das Teiterreich-Iuga- 
riiche Kriegsamt teilte in feinem Beridyt am Samstag mit, daß die \taliener 
auf vielen PBunften des Striegsidjnuplages heftig angegriffen hätten, von 
den Tejterreicern jedod im Schady nchalten worden jeien. Der Wortlaut 
des Berichts tvar folgender: Die \taliener hielten ein fait ununterbrocdenes 
Geſchützfeuer zwiſchen den adriatiicdhen, den Dei- und Seibnii-Bergen anf- 
recht; ihre Infanterieangriffe auf unjere Stellungen wurden jedod zuritd- 


| seidhlagen. Südlid) von Monfalcone fanden and Mineniprengungen und 


Kämpfe mit Handgranaten itatt. Ein feindlicher Angriff auf Mrzlivhr ver- 


jagte vollitändig, und wicderholtes Vordringen gegen unjere Stellungen in | 


den Dolomiten, im Bezirf von Nnefod, bei Eroda Del Ancona, fowie im 
Bezirf von Brimolana nahe Grenzet brad unter unjerem Feuer zuſammen. 


’ ’ — 4 
Wieder eine „Tauchbootnote. 

Wajhington, 19. Juni. Eine zweite, an Dejterreidy-IIngarn gerichtete 
Note wegen der Torpedirung des amerikanischen Deldampfers „Betrolite” 
it im Staatsdepartement fertingeitellt worden und joll mod) heute nad 
Wien abgeidjieft werden. Es heift, in der Note werde verlangt, Teiterreid) 
jolle wegen des Angriffs um Entichuldigung bitten, und Schadenerjak 
leiiten. 


— 


Bulgaren rücken vor. 


Paris, 19. Juni. Der Vertreter der Havas Agentur in Saloniki tele— 


graphirte, er habe erfahren, daß bulgariſche Truppen in der Gegend von 


Florina und Monaſtir einen Vormarſch angetreten hätten. Monaſtir liegt 
im ſüdweſtlichen Serbien nahe der griechiſchen Grenze, und Florina jen— 
ſeits der Grenze, ungefähr 75 Meilen weſtlich von Saloniki. Nach Abſchluß 
des ſerbiſchen Feldzuges fanden in dieſem Abſchnitt nur hin und wieder 
kleine Scharmützel ſtatt. 


Türkiſcher Bericht. 


Konſtantinopel, 19. Juni. (Ueber London, 5 Uhr Nachm.) Das tür— 
kiſche Kriegsamt gab heute bekannt: 

„Ein feindliches (britiſches) Infanterieregiment verſuchte, das rechte 
Ufer des Tigris zu erreichen, wurde aber durch einen Gegenangriff einer 
unſerer Abteilungen zurückgeſchlagen. Der Feind verlor einige Maunſchaf— 
ten und Pferde. 

„Eine Abteilung türkiſcher Truppen vertrieb ruſſiſche Kavallerie,: 
welche in der Nähe der Dörfer Serpul und Zehab operirte, 16 Meilen öſtlich 
von Kajir-i-Schirinf, 

Injere Artillerie vertrieb zwei feindliche Flieger und mehrere Tor- 
pedoboote, welche jichh Seddul Bahr zu nähern judhten.“ 

; ‘ \ | gehört. Der Kriegsminifter foll ihn 
Kleine Kriegsnadridlen Th;. bor ſich beſchieden haben, 

* En 1 um fich gegen die VBefchuldigung zu 
— Bailteni ermordet? x „| verantworten, taß er mit den Deut- 
New York, 19. Juni. Der od ehem bezüglich der Uebergabe eines 


des früheren franzölifihen Kriegsmi- |. ortS bei Berdiin in Unterhandlungen 
nifters General Gallieni joll die Folge ns habe. h 8 


eines auf ihn von einem höheren Offi- 

zier, der des Landesperrats beichul- Das Wetter. 
digt worden war, gemachten Mordan= ee 
griffs gemwelen fein, jo erzählten Heute 
bier auf dem franzöjiichen Dampfer 
Lafayette eingetroffene Pallagiere. 
Guftave Dedlouin, —* Beamter en... Regenfhaner im füdliden und weftlihen 
Dffizier des franzöſiſchen Kriegsmini⸗ | Teil heute Abend umd morgen. Kein einfchneis 
ſteriums, der zum zweiten Mal im | Pen Wechſel in der Luftwärme. 


Indiana: stlar beute Abend und morgen, 
Auftrage feiner Regierung hierher ges | Nieder- Michigan: Stlar heute Abend und mor:- 


. “ey | gen; fteiaende Luftwärme morgen. 
fommen iſt, wollte das Gerücht weder Wiskonfin: Heute Abend klar, morgen zuneh— 


454 mende Bewöllung und wahrſcheinlich Regen— 
en ie Es heißt, (dauer im weitlihen Zeil. Sein einfneidender 
enera allient jJer ın Jeinem eigenen 


Cheago und Umgedknd: Klar heute Wend 
und morgen am Tage, morgen Abend mahr- 
ſcheinlich unbeftändig; lein einſchneidender Wech— 
ſel in der Luſtwärme. Mäßig ſtarler Wind, vor— 
hbexrſhend aus dem Nordoſten. 
Illinois: Klar im nordöſtlichen, unbeſtändig 
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Wechſel in —— en — 
* So er. ‚ beute: 7:28, 

Büro, in dem er fich mit einem Offi- |- Sonnenaufgang, morgen: 4:14, 

zier befand geſchoſfen worden und Mondaufgang: Heute Abend 10:31, 

als der Schuß gehört wurde, drangen| m_.- ———— 4 
dere Perfönlichteiten in das Zim=|,, whttehend ber Temperaturiiand nach 

am 1* 3 6 — der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 

mer und fanden den General blutend , anttes: 

und bemußtlos auf dem Fußboden | 3 br 

liegend, während ber betreffende Offi- | 

jier no mit rauchendem NRevolver | 

über ihm Gallieni ftarb drei Wochen 

fpäter, am 27. Mai. Sein Angreifer 

wurde natürlich fofort verhaftet, über 

fein Schidfal bet man jedoch nichts 


| Miliz macht mobil. 


| 


Borm...,..68 


2 Baraden benugt morden, hatten fic 


leine Anzeigen in bed 

„Abendpoft? veripredien 
vollen Erfolg. Heute merbew 7 
355 auf ser 8 db 
Seite veröffentlicht. 


— 


“5 Uhr Ausgabe. 28. Zahrgang— Nr. 145 


Auf des Meſſers Schneide! 


ı Gonvernenr Durnne ruft Staatstrnp: | 
pen zur Fahne. 


Merxikofrieg getroffen! 
Neber 100,000 Milizler heran! 


= 


Raihinaten, D. E., 19. Juni. Schon jeit dem ipaniid-amerifanijchen 
Gejtern Abend erließ Gouverneur | Striege hat die Nation Feine joldhe militäriihe Tätigkeit mehr gejehen, wie 


|E. 5. Dunne als Bejehlehaber der) heute! Mehr als 100,000 Mann der Nationalgarde in 45 Staaten habem 
Miliz den Mobilifirungspefehl dur 


| — — 
| Auf Befehl von Walhinhton, 
| 


Erſucht Kriegsminiſterium, auch die zwei 

Regimenter einzuziehen, die nicht ein 
| berufen find, — Truppen in Springfield | 
| fonzentrirt, | 


!ttjvciattons.) 
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Nenn nicht die ganze Streitmadjt jotort fiir Grenzdienit gewünidt 
wird, jo wird wahricheinlich den erit nad) Süden gejandten Miltztruppen 


|Generaladjutant Frant ©. Didfon, | obilmahungsorder far den megilanidien RR vien: ſe 
der ſofort das Räderwert in Bewe—- ziemlich die gauze jetzige Milizſtärke der Ver. Staaten. 
gung ſetzte. Heute Abend werden ſich Die Mobilmachung wurde erlaſſen, als weitere Nachrichten kamen, 
je 8000 Prann ber Staatstruppen im wonad; die drohenden Verhältnifie im nördlichen Mexiko ſich im feinen 
2* in Springfield oder auf dem Weiſe beſſern. 
Weg dahin befinden. Folgende Irup: | 
penkörper wurden zu den Waffen ein- Gelieſert von den „United Preb 
berufen: Waſhington, C., 19. Juni. Amerikas gepanzerte Fauſt hat ſich vor 
1. Kavballerieregiment, Col. Milton der Carranza'ſchen Regierung erhoben. Man hält die Mobilmachung der 
J. Foreman. Milizen, zu der auch noch die Entſendung von mehr Kriegsſchiffen und 
| 1. Brigade, umfaffend das 1. |n=| Transportbooten fomımt, für die legte Trumpffarte der amerifaniihen Ad⸗ 
!fanterieregiment, Col. Yojepd Sans | miniftration, mm die Ruhe herzuitellen, — nnd wenn diejer legte Trumpf 
(born BT" |verfant, jo wird, wie man befürdtet, der Krieg losbrechen! 
| Infanterieregiment, Col. ‚sohn | Noch iit Alles nur eine Drohung. Die hieiinen Beamten find aber nicht 
In" Sarrity, 7. Infanterieregiment, ſicher, daß ſie die gewünſchte Wirkung haben wird; und einige halten ca 
Col. Daniel Moriartyh. ſogar für möglich, daß gerade die gepanzerte Fauſt etliche der Carranziſti⸗ 
|. 2 Brigade, umfafjend das 4. IN | fen Befehlshaber zu einem Afte fortreigen möchte, der nur cin Ürgeb« 
‚Tanterteregiment, Col. &.5. Lang, Paz | zii haben fünnte! Jedenfalls werden aber die Ver. Staaten gründlich anf 
—* — an mg Col. —* Alles vorbereitet ſein, was ſich unterhalb der Grenze entwickeln ſollte. 
u . Nach der Meinung des Vorſitzenden vom Militärkomite des Bundes⸗ 
Zwei Bataillone Feldartillerie, ein; | \enats, Chamberlain, können amerikaniſche Milizen über die mexikaniſche 
ichliehlich aller Chicagver Batterien: Grenze geſandt werden, ohne daß ein weiterer Kongreßbeſchluß nötig iſt. 
D,8, 6, €. Herr Chamberlain beabſichtigt daher nicht, den Kongreß um eine diesbe— 
Eine Signalkompanie. zügliche Befugniß anzugehen. SEE BO: : 
| Eine ngenieurfompanie. | Waſhington, D. —— Juni. Ein Beamter des mexikaniſchen Car⸗ 
Zwei Renimenter nicht einberuien. | Tanan’ichen) Botſchafteramtes erichien heute Vormittag im amerifanifchen 
| Die ganze Nacht durc) fanden Kon. Staatsdepartement und hinterlieh eine verſchloſſene Witteilung — wahr⸗ 
ferengen im Haus des Gouberneurs ſcheinlich eine neue Note ſeiner Regierung — für Sekretär Lanſing. Dieſer 
lati. Ein beitändiger Austauich von traf erjt jpater cin und las die Mitteilung, wollte id; aber nicht darüber 
| Zelegrammen zwifchen dem Gouper auslaſſen. Auch ſonſt iſt nichts über diejelbe in Erfahrung zu bringen. 
neur und dem Kriegsminifterium im Naibington, D. C. 19. Jumi. Kriegsſekretär Baker ſandte heute dem 
Waſhington und den Befehlshabern Vorſitzenden Hay, vom Abgeordnetenhauskomite für Militärangelegenhei⸗⸗ 
der Staatstruppen ging damit Hand ten, den Entwurf einer vorgeſchlagenen Reſolution, die, wenn angenommen, 
in Hand. Sofort nah Empfang der! den Abſchnitt ti des neuen Militärgeſetzes, welcher ſonſt am 1. Juli in 
Mobiliſirungsorder des Präſidenten Kraft tritt, Jorort m Kraft teen würde. Dieſer Abſchnitt gibt dem 
berief der Gouverneur eine Konferenz Kriegsdepartement die Befugniß, die Miliz auf ausländiſchem Boden zu 
mit Generaladjutant Dickſon und den benutzen. 
Mitgliedern eines Stabs ein und Geliefert von dei irten Kre 
| [ante die folgende Depeihe nach Wafpington, D. E., 19. Jmi. Die Antworten von Gouverneuren der 
ı Wafhington: „SUimois hat acht In | verichiedenen Staaten auf Präſident Wiltons Einberufung der National 
— gg und ei garde, für Dienjt an der merifaniichen Grenze, treffen jest raid) ein. 
ee =. vis jetzt haben 17 Staaten von ſich hören laſſen, und gemeldet, daß 
Infanterieregimenter einſchließen, ſtatt die ——— * * gg n - a 
der fechs, die einberufen find. ch er=| Oregon, Georgia, Marne, Indiana Montana, Colorado, Idaho, 
ſuche Sie dringend, die Mobiliſirungs-— Jhhinois, Nord-Dakota, Ohio, Virginia, Waſhington, Miſſiſſippi, Ver— 
| order auf alle acht Regimenter auszu- | mont, Tenneſſee, Miſſouri und New Horf. 
dehnen.“ | Steine der Depeichen enthält bis jegt eine Angabe der Zeit, welche er- 
Gemäß dem Mobilijirungspdefehtl| forderlich it, um die Miltztruppen unter Waffen zu bringen, 
| bes Kriegsminiſters wurden zwei Re⸗ Kriegsſekretär Baker wiederholte die Erklärung, daß keine der Miliz— 
gimenter, das 5. Snfanterieregiment, | joldaten an die Grenze geichtet werden, bis General ‚union 
Col, Frant S. Wood, Duinry, und) 
da3 6, Infanterieregiment, Col. Ehar- 
le8 G. Davis, Genejeo, nicht einberu: 
fen. i * Urlaub gewährt, bis ſie zur Ablöſung der vorher geſandten Truppen oder 
an ee jur Verjtärtung der GSrenzlinie verlangt werden. Es iſt jedoch) gewiß, daß, 
nachrichtigt, fi auf fofortige Trup-! die ganze Streitmacht * mehr als 100,000 Mann — für zwei bis vier 
—B gefaßt zu maden. Mr: Wochen unter Waffen gehalten werden iird, während ihre formelle Einmm 
fprüngfich ‘war der Gouverneur ber| terung in den Bundesdienit und Are Ausrüftung ſich vollzieht. 
Anſicht, es würde am beſten ſein, die San Antonio, Ter., 19. Juni. Mitteilungen aus dem Hauptqquartier 
Chicagoer Truppen in Fort Sheridan des ſüdlichen Militärdepartements zufolge wird General Funſton das 
zu konzentriren und die Truppen aus Kriegsdepartement erſuchen, ihm zuerſt die Miliztruppen von J l li nois, 
den Landbezirken in Springfield, doch New York und Pennſylvanien zuzuſenden, da er glaubt, von den Organija- 
wurde fpäter bejchloffen, alle Truppen | tionen diejer Staaten ohne Weiteres praftiichen Gebrauch machen zu kön⸗ 
in der Staatshauptftadt zufammenzus | nen. Augenblicklich ſtudiren Funſton und ſein Stab noch die Frage, wie die 
ziehen. Das 5. Infanterieregiment, | beiflen Beziehungen zwiſchen den Ver. Staaten und Meriko am beſten in 
das urfprünglih einberufen mar,|der Schwebe erhalten werden fönnen, bis die Militärorganiiationen ein« 
wurde fpäter durch das 3. Regiment | zutreffen beginnen, 
'erjett, da ihm zwei Kompanien fehlen. Man war jtarf geneigt, den General Barfer, Berehelshaber in Bromns« 
| Chicago auf dem Boiten. ville, Ter., dafür zu fritifiren, da er die Anderjon’jche Straferepedition, 
In Chicago begann fofort ein reges| die Samstag Früb, nach Mexiko hinein gejandt wurde, wieder zurüdzog. 


|Geben und Treiben. Kurz nad Mit- General Zunjton erflärte jedod), da; General Parker angewieſen war, dieſe 
ternacht war jeder Angehörige des 1. Expedition zurückzuziehen, wenn dieſelbe entweder ihren Zweck — Zerſpren— 
Kadallerieregiments durch Eilbrief | gung oder Gefangennahme de Banditen — erreicht habe, oder er die Er— 
benachrichtigt worden, daß er ſich auf reichung für unmöglich befinde. 
ſeinem Poſten einfinden müſſe. Die San Pedro, Cal., 19. Juni. Admiral Winslow, der Geſchwaderchef 
Eilboten der Poſtverwaltung waren der im Pacifie befindlichen amerikaniſchen Kriegsſchiffe, erhielt heute den 
die ganze Nacht auf den Füßen, um Befehl, eine Anzahl Schiffe auszuwählen und ſie nach der merikaniſchen 
Eilbriefe an Offiziere und Mann-Weſtküſte zu ſenden, um die bereits dort befindlichen zu verſtärken. Die 
ſchaften zuzuſtellen. Col. Moriarty, Kreuzer „Denver“ und „Chattanooga“ in San Diego werden ſofort volle 
Col. Garrityh und Col. Sanborn wa- Kohlenladungen einnehmen, und demnächſt auch die Kreuzer „Pittsburg“ 
hren kurze Zeit nach Eintreffen des Mo- und „Colorado.“ Man erwartet, daß ſich das Flaggſchiff des Admirals, der 
biliſirungsbefehls in den MWaffenhallen | Kreuzer „San Dieao“, fotort nah dem Hafen von San Diego begeben wird. 
\ihrer Regimenter, und gar bald fan- Waihington, D. E., 19. Juni. Staatsiefretär Lanfıng ließ befammt 
den ſich die Regimentsmitglieder ein, machen, daß ſein Departement Nachrichten erhielt, welche beſagen, daß die 
bie von der Mobisgerung Kunde erhals | Aufregung md Greiztbeit in vielen merifanifchet Diitriften zunehmen! Die 
ten hatten. Die Zelegraphen- und Tes] hetreitenden Depeſchen felbit werden aber zurüdgehalten. 
iger gr en Bromwnspille, Ter., 19. Sumi. Mus Matamoras, Merifo (gegenüber 
E a PBrownöville) wurden alle rauen und Kinder, ferner alle Ratienten des 


Hauptquartieren der einzelnen Regi:| \ - - — 4 ee * — 
2 „| SHofpitals und alle Infaffen des Stadtgefängniſſes nach dem Innern des 
it feine Verzögeruns : \ \ 
menter offen, bam 308 Nandes fortgebradit. 


|gen eintreten fünnten. Bar Ze Si Se ah 2a 3 aa Haas 

Fünfhundert Mann vom 1, Xnfan: | Waſhington, D. C. 19. Juni. Die Carranza ſche Regierung bat 
‚terieregiment waren am Samstag in | durd ihren Botichafter Arredondo die amerikaniſche Regierung darum er—⸗ 
Camp Logan geweſen. Als ſie geſtern ſucht, die Befehlshaber ihrer Flottenſchiffe in merikaniſchen Gewäſſern aun— 
Abend zurücktamen, hörten fie die zuweiſen, keine Landung von Soldaten, ſelbſt nicht von unbewaffneten, der— 
Kunde von der Mobiliſirung und zeit zu verſuchen, um nicht die herrſchende Aufregung noch mehr zu erhöhen! 
marſchirten ſchleunigſt durch das Ge-⸗ Es war geſtern bereits zu einem Zuſammenſtoß zu Mazatlan gekom— 
ſchäftsviertel nach der Waffenhälle men, zwiſchen Leuten vom Kanonenboot „Annapolis“ und Carranziſtiſchen 
ihres Regiments an der 16. Straße Soldaten. 


und Michigan Abe. a GSalveiton, Ter., 19. Juni. Alle Amerikaner find aus dem merifanifchen 
‚ Vorausfichtlich werben bie u. Staate Jucatan durch Proflamation des Gombernenrs andgewiefen wor 
in Camp Lincoln ‚und nt — * den, unter der Erflärung. dag „die ziwei Länder im Kriegszuftande” 
lungspark in —— d rufe feien! So jagen wentgitens 9 Flüchtlinge, die mit dem Dampfer „Hilo“ 
Dann —* — —— hier eintrafen. | 
| Par ** je — — Wafhington, D. C. 19. Juni. Die neue Antwortnote der amerikaniſchen 
bringung der Ausrüſtungsgegenſtände En — ——— rn e 
| benußt werben. Sie waren während | A die Karranza’jche Regierung enthält eine feite Ablehnung der Forderung, 
ber Mobilifitung im Kahre 1898 als die amerifanifchen Truppen aus Mexiko zurüdzuziehen. Man glaubt, da 
diefe Note 7000 bi3 10,000 Worte lang iit. (Ungefähr jo lang war die 
Carranza’iche Note au.) Sie wird vielleicht heute noh im Wortlaut ver * 


Frortiekuna auf der 5. Seile öffentlicht. 


acht! 
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Umfaſſende Vorkehrungen für einen 
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North Ave. und Vine St. | 
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—— Kleinftadtraufch 


m. 


Roman bon Eva Gräfin von Baubifjin, 


Cophriabt by Grethlein & Co, 
Reipata 1915, 


(7. Yortfegung.) 
„Seid nur nicht glei voll Bor- 
urteilen, Xhr Göhren,“ mahnte er ba. 
Sie warfen die Köpfe hintenüber. 
Unterzeug.| „Und jeid präjife um drei lhr 
Rea. 50c Union [unten an unferm Steg.“ 
Suits für Damen, Er grüßte fie mit der Hand an ber 
veine weiße, mit [| Mübe, das erfüllte fie jedesmal mit 
niedrigem Hals, [| Entzüden, ihre Ellbogen berührten 
und Umbrella K|fich verjtändnißvoll, fie fnirten und 
Beinfleider, fancy liefen bevon. 
Sröken re; | Karlo jtieg langfam die Treppen 
bis zu 44, ‚empor. Er bewohnte zwar in dem 
für ‚alten Schloß, das als Kaferne benüßt 
wurde, zwei Zimmer und nahm ge 
\mwöhnli” an den Mahlzeiten feiner 
Kameraden im Kafıno teil; aber im 
Haufe jeines Vaterö war fein altes 
1-Strap bat nie- [| Knabenzimmer immer für ihm bereit 
Ben ie: beige, 2-Btrap dat ‚und menn es ihm paßte, fam er zu 
Bis a rn * iss riſch. Die alten Köbben kochte genug, 
39e Wert Merte, das fie braucdte nur fein Geded aufzu- 
für j 22: Raar für 85: ne Und beute hatte ihn fein — 
— — — ſogar aufgefordert, zu lommen; mi 
er |Ernft Steinmann, der ihn um Auf: 
Feeinen appre- Inahme gebeten hatte, wartet er am 
. —* Bett |Ererzierplag auf Karlo und fand 
BG (freundlich antnüpfende Worte zur 
— Sorte: 'Borftellung der beiden jungen Leute, 
requlärer 75c IYhm mar diefer für feine Jahre jo 
Bert, für überaus ernjthafte Mann bon Unge- 
58. | ficht ebenfo fympathifch, twie er ihm fich 
1 —— nach ſeinem Brief vorgeſtellt hatte. 
Stirts Was er dagegen von Joſeph Stein— 
Duting Dreß mann ſah und hörte, ſchwächte ſeine 
‚4Sftirte für Hoffnung, daß die Ehe zidifchen ihm 
rd > un und Hanna je glüdlich werden könne, 
dem „Linene‘ ge⸗ immer mehr. Um Joſeph zu halten 
macht; vorne zum und ſeinen Willen zu ſtärken, wäre 
Bufnöpfen, AL ——— ug nötig —— als er 
— . ie 2 gepfleat:, faule feiner Schmeiter; viele 
— ee Ins . zwei Menichen, die beide nur Egois— 
e | Yard 1 mus und Rücdfichtslofigfeit fannten, 
PR TEEB- rn |mürden auf die Dauer nicht zufam- 
Handtaſchen menbleiben können. Köbben erzählte 
— — ihm dazu von der Verſchwendung, die 
: Bm man jebt in Wenzeld Haus triebe — 
ihwarze DYand- Hund an feinem Stammtifch wurde er 
taſchen, regul. J mit dem Auftreten feines Schmwagers 
$1.00 ı. $1.25 ||genedt, das die Kleinftabt in Atem 
Sorte, leder--fdielt. Er und Karlo, in ftillfchweigen- 
sefüttert und ber Uebereintunft, hielten ſich dem an 
Fanch Xutter, ‚und für fi harmlofen Treiben ebenio 
mit Knmern.fjfern wie Natalia, Sie bildeten zu- 
Fittings, kin fammen eine Mole, an ber die Klatjch- 
e (fucht ihrer Mitbürger zwar aufbran- 
\bete, die Yamile dahinter aber nicht 
erreichen fonnte. 


G. m. L1. 6. 


Nachtkleider. 
Veiße Muslin⸗ 
kleider für 
fancy be⸗ 

Dofes und 
ire- = Mode, 
ijpigen 

6 in be 

en Größen 

81 


ugeſchnitten; 
— 5 


Sacques. 
5 Lawn 
eſſing Sacques 
ür Damen, 

fle oder belle 
Mufter, und 
fancn beiekte; 


Schuhe. 
Schwarze lederne 
Damen » Haus- 
jhube, ein- und 
2-Strap Moden; 


Crepes. 
Schlichte baum— 
wollene Crepes, 
in all den beſt— 
verkäuflichen Far⸗ 
ben, der reguläre 
Wert it 15c die 
Nard; das ge 
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Ständer | Rune |) 


„Ih mollte, fie wären erjt iieber | 
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beide vergnügt und gefielen ſich gegen⸗ 
ſeitig ſchon beſſer. 

Der Bürgermeiſter kam herein und 
Köbben brachte die Suppe, die der 
Hausherr ausfüllte. 

„Das iſt mir ganz heimatlich,“ 
ſagte Ernſt warm. „So viele Jahre 
hat mein Großvater bei uns Haus— 
frauenpflichten erfüllt.“ 

„Eſſen Sie jetzt nicht 
fragte Karlo. 

Nein. Ich gehe in ein Reſtaurant 
in unſerer Nähe!“ Nichts verriet in 
ſeinem Ton, wie enttäuſcht er anfangs 


zuhauſe?“ 


allemal an den Tiſch ſeiner Eltern ge— 
beten worden zu ſein. Jetzt allerdings 
war er froh, die täglichen Szenen 
nicht mitzuerleben. 

„Wenn ich einmal nach Berlin kom— 
mandirt werde, vielleicht auf Kriegs⸗ 
akademie, oder auch nur auf „Schmir- 
ıgellommando” nah” Spandau,“ fagte 
|Karlo, „dann verabreden mir uns 
Mittags in der Stadt.“ 
| „Und Gie fommen Sonnabend3 
mit mir hinaus nad Wannfee — mie 
'fchön die Umgebung von Berlin ift, 
ıdas :vill ih Ihnen dann zeigen.“ 

: Sie hpben ihre Gläfer und ftießen 
an. Der Bürgermeifter freute fich in- 
Inerlich über die beginnende Yyreund- 
'Ihaft, aber er mijchte fich nicht hinein. 
„Kinder,“ ſagte er ſeufzend, „ich 
komme um meine Mittagsruhe! 





fieber — ehe er nicht alle Tourenmög— 
lichkeiten abgeſchwärmt hat, gibt er 
ſich nicht zufrieden. 


zeugt, es müſſe alle gleich ihn ent— 
zücken, von unzähligen Mücken um— 
tanzt, Schinken und Eier zu eſſen, daß 
man ſeine Aufforderungen nicht ab— 
ſchlagen kann.“ 

Ernſt war zwar erſt am Morgen 
\angelommen und hatte Wenzel nur 
flüchtig in Gegenwart ſeines Vaters 
geſehen, aber er meinte ihn nach der 


offenen Art, mit der er ſich gab, doch 


ſchon beurteilen zu können, und be— 
merkte: 

„Einen beneidenswert frohen Ka— 
rakter ſcheint Ihr Herr Bruder zu 
haben, Herr Bürgermeiſter! Als 
kennte er keine Sorgen und nähme die 
wenigen, die ſich ihm nahten, nie 
ernſt.“ Er bekam keine Antwort, und 
als er erſtaunt von einem zum andern 
blickte, ſah er zwei verſchloſſene Ge— 
ſichter, die ſich über ihre Teller neigten. 
Ein Argwohn ſtieg in ihm auf: war es 


⸗ 


ſauch in dieſer Familie nicht ſo glatt, 
nicht ſo voller Harmonie, wie es 
äußerlich ſchien? — 

Köbben trug den Kaffee herein und 


darüber geweſen war, nicht ein- für 


Aber | 
Wenzel bat im Frühling das Partien= 


Und- er ilt jo, 
‚rübrend alüdlich dabei und fejt über- | 


re nd 
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Sparfamkeitiftder Weg 
zum Reichtum 


Holt Euch eine Zehncent-Taſchen⸗ 
Baͤnt und ſpart zwei Zehncentſtücke 
den Tag, KHeſultat am Jahresende: 
$75.00 geipart. Die Bank hält $5 
in Zehncent:Stüden, Sprecdht bor, | 
wenn diefelde voll ift und eröffnet | 
| ein Spar-stonto, 


3% auf Spar-Binlagen 


Cie werden bier zuborlommend 
bedient werden, ob Ihr Konto groß 
oder ein ift. 


ẽ 


Fort Dearborn Trust 
and Savings Bank 
Monrve und Clark Str, 


Bermun— 


Le —ñ— —ñ ñe ñ et ⸗ 


& 


dadurch die Wartezeit verkürzen.“ 
Ernit3 Verbeugung beantwortete fie 
anmutig und ohne Scheu. 

„Aus den Beeten jprangen die beiden 
wilden Mädchen empor, liefen bis 
unter den Balkon und fohrieen: „Onfel 
Georg! Sag doch Karlo, dak wir jet 
fort wollen!“ 

„Könnt hr das nicht jelbit?“ 
„ach, er hört ja nicht — er Spricht 
nur mit Elfe Raffner!“ 
| Die junge Dame nahm nun ihren 

Schirm auf, Happte ihn zu und fagte 
mwegmwerfend: „hr habt bisher 
nur geageflen!“ 

„Ich rate Ahnen doc, fich eine 





Korkmeite für die Fahrt anzuziehen,“ 


fagte der Bürgermeifter zu feinem 
Saft. „Wenn fich die Feindfeligkeiten 
jin der alten verbrieften Weiſe unter— 
wegs fortſetzen, kann das Boot leicht 
kentern.“ 

„Ich werde auf meiner Hut ſein, 
verſprach Ernſt lachend und lief die 
Treppe hinuter. — Geſtern noch, auf 
der Herreiſe war ihm das Herz recht 
ſchwer geworden, denn Hanna war 
über die heimliche Abreiſe ihres Man— 
nes ebenſo empört wie über die Auf— 
nahme, die Joſeph bei Wenzel gefun— 
den hatte. Nicht ihrem Bruder gab fie 
ihuld, fondern diefer heuchlerifchen, 


u 


grundfchlechten Natalia — die Schwäs 


gerinnen hatten fich nie leiden fünnen. 
Ernst nahm fi) por, fon am erjten 
Morgen eine Ausfprache mit jeinem 
Vater und den neuen Verwandten her- 
beizuführen, aber Wenzel beveutete 
ihm, Nachmittags würde ein Musflug 


ja 


Hoyne erklärt ſich 


— — — 


Bill jih um nodhmalige Nomina- 
tion für Staatsanwalt bewerben, 


James nödrim Zweifel. 


Will nur „Taufen“, wenn die aroie Maiie 
feine Kandidatur nahdrüdlich "und 
dentlih wünidht. — Sozialiften gei- 
Bein Krieg mit Mexiko, 


Staatsanwalt Maclay .Hoyne,kün- 
digte geftern feine Kandidatur für eine 
|MWiedermahl an. Die Erklärung ent: 
halt eine verhüllte Kriegserflärung 
gegen die Elemente in der Partei, die 
angeblich verfuchen, eine „Iamany- 
Mafchine” im County aufzubauen. 
Der Staatsanwalt erklärt, er werde 
ſich nie zur Durchführung dieſes Pla— 
nes hergeben. Er rechnet aber auf die 
Berge der Countyparteileitung 
und appellirt gleichzeitig auf Grund 
Ifeiner Amtsführung an alle unpar- 
Iteiifchen Wähler. 
| Ob die Haltung des Staatsan— 
walt3 in St. Louid, wo er zu den 
—— gehörte, die Roger C. 
Sullivans Kandidatur für die Vize— 
präſidentſchaft nicht indoſſirten, die 
Faktion Sullivan veranlaſſen wird, 
einen Gegenkandidaten gegen ihn her— 
| außgubringen, fteht noch nicht feit. € 
verlautet aber, in biefem Fall fei nicht 
|ausgefchloffen, daß Kreisgerichtsfchrei- 
ber Kohn MW. Rainey die linter- 
(ftügung der Faltion erhalten würde. 
Names nad unentichieden. 
| Präfident Edmund 3. James von 
Ineigt, ven Kampf um die republifani- 
Staatuniverfität ift nicht abae- 
ſche Gouverneursnomination zu wa— 
|gen, wenn ber Wunfch nad) feiner 
ıNRomination allgemein ijt. Doch muß 
diefer Wunjch in Hlarer und nad: 
| drüctficher Meife zum Ausdrud ge— 
* werden. Das iſt der Inhalt 
einer Erklärung, die Präſident James 
geſtern abgab. 

Geißeln Krieg mit Mexiko. 

Mit lautem Beifall aufgenommen 
wurden geſtern beim Jahrespiknik der 
ſozialiſtiſchen Partei in Riverview die 
|Rebner, die bie Bundesverwaltung 
fharf angriffen, weil fie das Land 
einem Krieg mit Merito nahe ae- 
bracht habe. Der einzige Zived eines 
derartigen Krieges, erklärten fie, it 
|bie förderung der ntereffen der 
amerikaniſchen Hochfinanz. Robert 
M. How, der Vorſitzende in der Ver— 


| ber 


— 


in Colorado verbringen— Ihr könnt ja | 


Ipäter nadhkommen. 
Cottages 


koſten nur geringe Miete, 


die Unkoſten für den Lebensunterhalt 
ſind tatſächlich geringer als zuhauſe und 
das Allerbeſte iſt der nachhaltige Nutzen 


von einem 


Sommer in den Bergen. 


Excurſions-Raten den ganzen Sommer 

in Kraft via Rod Island Linien, Vor—⸗ 
treffliche Züge täglich, darunter der mit 
Net berühmte 


“Rocky 


Mountain Limited” 


—nur eine Naht unterwegs— 


Einzige direfte Linie zwifhen dem 


Diten und 


lorado Springs. 


fowohl Denver wie Co— 
Durchgehende Züge 


nah Pueblo. 


Hotels, Kofthäufer 
Börſe entſprechend. 


und Ranches, jeder 


Unſere illuſtrirten Be— 


ſchreibungen geben an, was ſehenswert iſt und 


auch — 
Rundfahrk. 


hernd die Koſten. 830 für die 


Automatiſche Block-Signale 
Feinſte moderne ganzſtählerne Ausrüſtung 
Vortrefflicher Speiſewagendienſt 


Sprechen Sie vor, telephoniren ader ſchreiben 
Sie wegen voller Auskunft über eine Colo— 
rado Ferienzeit an 


McCORMICK 


G.A.P.D. 


Adams und Dearborn Str., Chicago 


Phones: Central 4446; Wabasb 3210 


digt wurden ynd der VBerpuß der durch 
die Erfhütterung von den Wänden 
und Deden fiel, fpäter in mehreren 
Laftwagen fortgefchafft werden mußte. 
ı Ein Stüd des Stahltants fuhr 100 
\Yarbs vom Schauplag der Erplofion 
! entfernt durch eine 12 Zoll dide Mauer 
| und ri einen Tifeh in Stüde. Ein an 
deres Stüd rik eine mit Erde gefüllte 
Kifte aus den Händen Rocco Milanos, 
de 
Taylor Straße, Blumen einpflanzen 
mollte. 

| Eine ganze Anzahl Berfonen wur— 


r im Hofe feiner Wohnung, Nr. 620 


| Nenejite Mode, | 


(Eigendienft der „Abendpoft“.) 


| Dieje Blufe ijt eigenartig; fie wird 
über den Stopf. gezogen und hat eine 
doppelte Reihe tuchüberzogene 
Knöpfe, 

Größe 36 erfordert 215 Nards 36 





| 
I 


Yardiniere »Stän- 
der aus Holz, 
Fumed Eichen— 


Japaniſchel] fort, — alle beide,“ dachte Karlo. Er 
Stroh Matting || war diefem glatten, anglifirten Ernit | 
| Rugs, Größel 
36x72, i | 


| den durch umberfliegende Glasfplitter | 
und Irümmerftüde verlegt, doch find | 
| die Verlegungen nicht gefährlicher Art. | 


gemacht, ba follte fich vorher niemand | ommlung, erklärte, amerifanifche In— 


fagte dabei geringfchäßig: „Se fünd Öfen! 
—— tereſſen in Mexiko bildeten die Anla— 


all buten“ (draußen) — denn fie hatte mit häßlichen Ueberlegungen 


in oriens nun mar | 


hol; Winijh, 16 | 
Zoll bob, aut | 
gemacht; find 35c 


23. 


Der Laden iit 
Montag, Don- 
nerstaa und 
Samstag Abends 

offen. Waaren. 


Nachthemden für Männer. 
Weiße Muslin-Nachthemden für Män— 
ner, mit ſchlichtem Militärkragen ge— 
macht, nebſt Taſche; aus gutem Muͤs— 
lin gemacht; alle Größen; 

Wert, für 


Tiſchtücher. Kiffenbezüge. 
Hohlaefäumte ge- | Hoblaeiäumte 

leichte mercerized | Kiſſenbe züge, 
Tiichtücher, Größe | fehbr feine Sorte, 
56x56 Zoll 


Gr. 45x36 Zoll; 
fancy geblümte 


taliſchen u. Blu— 
men- Entwürfen; 
50c erte, 

für 

Beſichtigt unſere 
Schaufenſter 
für die Diens— 
tag Verkauf 


der Uniform und der felſenfeſten 
Ueberzeugung jedes jungen Offiziers, 
zu der bevorzugteſten Kaſte der Welt 
zu gehören. 
nirte ihm denn eigentlich an ihm? — 
Sein tadelloſer Anzug — oder doch 
das bedrückende Gefühl, den Erben 
vieler Millionen vor ſich zu ſehen?! 


Nein, dieſe kleinliche Demut mußte er Ihr Stare, daß Ihr aus den Beeten bis ſie endlich am weit ins Waſſer hin- lauten: „Er 


überwinden; ihm ſollte nicht Reichtum, 
der nicht einmal ſelbſt erworben war, 
etwas gelten, ſondern nur die Perſön— 
lichteit. Daher wollte er dieſen groß— 
ſtädtiſchen und, wie er meinte, höchſt 
ſelbſtbewußten Menſchen auf ſeinen 
inneren Wert hin prüfen. Er wechſelte 
ſeine Uniform gegen ein weißes Bein— 
kleid und eine dunkelblaue Joppe und 
beſah nicht' ohne Stolz an ſeiner 


gegenüber faſt unſicher geworden, trotz für die Kinder 


Lächerlich, was impo⸗ 


| „bon’t annert Huus“, | Diefer Wenzel hatte Recht: 
die jich gerade dann iiber die Früchte 
‚im Garten hermachten, wenn fie bie 
gute Reife zum Einfochen —— 
nicht viel übrig. „Nu ſitt'ſe all wedder 
mang de Irdbeer'n!“ 
Karlo eilte an die Glastür, non —— J F 
eine Treppe in den Garten hinabführte * m 1 Mai f —— jr 
und fehrie: „Wollt Xhr wohl machen, | muß en unzählige ale auftreuzen, 


er einmal bier, jeine Wirte jo liebens= | 
würdig und die Fahrt über die in köſt- 
lichſtem Blau ſchimmernde Föhrde ſo 
verlockend — auch er wollte alle Sor⸗ 
gen, verſchieben — bis morgen oder 


ausgebauten Steg von Marienlyſt an— 
legen konnten. Viele der Namen hat— 
ten hier bereits däniſchen Klang oder 
waren in der däniſchen Zeit umgeän— 
dert worden. Das alte Schloß, das 
vom Waſſer kaum mehr ſichtbar war, 
ſo hoch und dicht umgaben es alte 
Linden, wurde früher im Sommer 
viele Monate lang von der herzoglichen 
Familie bewohnt — ſeit der Däne es 
ſeiner Zeit zum Standquartier benutzt 


kommt!? 
Beſen!“ 
| Eine übermütige Stimme von unten | 
‚antwortete: „WBejen haben mir felbit 
als echte Heren!“ Dann hörte man 
wirklich ein Durcheinander mie bon 
ſchwatzenden Vögeln, und wieder bie- 
felbe Stimme: „Karlo, Köbben foll 
una lieber ’mal ’nen Nugenblid bie 
Schiffel mit Schlagfahne leihen.” — 


Köbben holt fchon ihren 





| geimpft, die Meritaner zu haffen. Dez | 


-— — 


gen der amerifanifchen Hodfinanz ar 
Wollen unihuldig fein, 


Betrage von zwei Millineden im Nach: 
barland, Um diefe Intereffen zu) 
Ihüßen, würde den Amerikanern ein | Tie Polizei behauptet aber, Häftlinge 
jeien die Mörder des Wirtes Kevin, 
nen, die in Meriko ihr Leben ließen,| Die Bolizei der Bezirfswache an 
würden jedenfalls Grabfteine mit der | 22. Straße iſt der Anficht, die Mord- 
Auffchrift: „Er ftarb für die Flagge“,|tat, welcher der Wirt Jacob Levi, 
errichtet werben. Die Auffchrift jollte| Nr. 2700 Federal Str., und der Yar- 
ftarb bei der Verteidigung | bige William Monroe, Nr. 2625 Ye- 
bon Tant Nr. 48 der Standard Dil | deral Str., zum Opfer fielen, aufge- 
Co.“ klärt zu haben. Sie hält zwei Far— 
— — bige, Edgar Butler, Nr. 3441 ©. 
Graufig. 
— Erneſt Wallace, Nr. 3245 ©. Wa- 
baſh Ave., als die angeblichen Mör— 
der in Haft. Der Raubanfall, bei 


Vater und zwei Kinder durch explodiren— 
den Tank in Stücke geriſſen. 

Ein gräßlicher Unfall, dem drei 
Menſchenleben zum Opfer fielen, ereig— 
nete ſich geſtern Morgen, als ein 
Stahltank, der Gas zum Auffüllen 


wurden, ereignete 
berichtet, am Samſtag kurz vor Mit— 


Dearborn Str., und den 33jährigen 


dem Livin und Wallace erſchoſſen 
ſich, wie geſtern 


| 
| 
| 
| 


| 
| 7843 


| 
Boll breites und 3 Yard fontrajti» 
rendes Material. 


| Schmittimujter Nr. 7843, Größen 


Muhter And 75% | hohleeftumt: ren I Mütze das Abzeichen des Kaiferlichen Der Offizier lief zum Tifch zurüd, er- von Kinderballons enthielt, erplobirte, | ternacht. Zwei mastirte farbige |36 bis 42 Zoll Bruitiveite, 


‚Yachttlubs: in den war denn doch ber 
Eintritt nicht für jeden GSterblichen 
Imöglid, — und märe er noch jo 
reich! Da gaben eben Familie und 
Igefellfchaftliche Stellung den Xus- 
ſchlag. — 

Ernſt Steinmann ſtand am Fenſter 
des Eßzimmers u. ſah auf die ſtille, 


hohlgeſäumt; reg. 
wert, 
Fü 58 


25c Wert, 19 
E 


für 


— 


| Servietten. 


% far- | Gebleichte, merce- 
bige Soden * rized geſäumte 
ne, al | Servietten, ferti 
ten Farben, mit | sum Gebraud, 
Spliced Ferien | Gr. 15x15 3oll; 

regul. Sc Wert; 


Soden. 
Regul. 10c 


Heine Straße hinunter, deren Frieden 
jießt, zur allgemeinen Eſſensſtunde, 


(griff die Schüffel mit beiden Händen 
und mollte damit aus der Tür. 

| „Uber das waren doch nicht Hebmig 
oder Mita?“ fragte der Bürgermeifter 
und ftand au auf, 

„Nein, das ift Elfe Raffner — fie 
fegelt au) mit ung,“ fagte Karlo über 
bie Schulter fort: 

„So, jo. Elfe Raffner!” Der 
Bürgermeifter Tächelte. „Sie tft bie 


hatte, wurde e& gemieden. Doch waren 
an einigen Fenftern der Barterreräume 
die Yaloufien emporgezogen und die 
Tlügel geöffnet, um Luft bereinzu= 
laffen; Mita und Hedwig fprangen 
neugierig über die Terraffe hinauf, 
um einen Blid in die Säle zu werfen. 
Die Kronleuchter ftedten in grauen 
Säden, die Stühle in ebenfoldhen Be- 
zügen, aber jie fagten doch: „Ah!“ und 


alles in der Umgebung in "Stüde 
teißend. Schon vor Tagesanbrud 
mar John Vacco, Nr. 1109 Nemberry 
Avenue, jein 14jährige Sohn Domi- 
nit und die Yjährige Tochter Marga- 
rete an pie Arbeit gegangen, um Bal: 
lons herzuſtellen, 
plätzen und in Parks zu verkaufen be— 
abſichtigten. Die Arbeit war ſchon faſt 
vollendet, als eine fürchterliche Explo— 


die ſie auf Piknik— 


Banditen betraten, während ſich au— 
ßer dem Wirt vier Kunden in dem 
Lokal befanden, die Wirtſchaft von 
Levin. Dieſer widerſetzte ſich dem 
| Befehl, die Hände hochzuhalten, und 
wurde niedergefnallt. Wallace, der 
id) auf die Gaumer ftürzte, wurde 
ebenfalls geihojien und jo jchwer 
verwundet, daß er bald nad feiner 
Einlieferung im Provident Hojpital 


md Sehen; alle 
Stüd 1 
für 4:c 


Gröfen; das 7 

Baar für.... dc 
Grocery-Berfauf. 

Seife, Fels Naphtha: Seife, fünf 1 9 

Stüde i c 

Kitchen Klenzer, drei .Büchlen 1 0 

il c 


r 
Salat⸗Oel, volle Quart Glas 
3le 
ipped“, großes Vacket 


Zundhölzer, „Chips“, 


„Double 
14. 
Küchengeihirr = Verfauf. 
Aſchebehalter. Galvaniſirte eiſerne 
Aichebehälter, 15 Gallonen Größe, mit 
Stahlsteiiten und Dedel; $1.50 
Mert, für 


weder von Menih noch Tier gejtört 
wurde. Daß es To etwas 
haupt noch gab! E3 fam ihm vor, ala 
'fpiele er eine Rolle in einem Märchen, 
'fo’'mwunderbar iwar alles, und auch, als 
'ftände die Zeit hier feit einigen Jahr- 
hunderten til. WIS man die Kleine 
| Stabt erbaute, hatte fie ficherlich eben- 
ITo ausgefehen wie heute. — 

' Die Tür ging und Karlo kam ber: 
ein. Er jtußte beim Anblid des in 
‚einen hellgeitreiften Xennisanzug Ge: 
| Heideten. 


über: | 


empfanden tiefjte Ehrfurcht vor den 
eißgrauen Dienern, die auf Filzpan- 
En * mit =. ne een be- u 2 m. mn re 
teundet — ein jehr Tiebes Ding!" N gele 
Er trat mit Ernſt auf den tleinen | Beiden ungenirten, neugierigen, immer 
Balkon hinaus. Mita und Hedwig nach einem Erlebniß ſuchenden Kinder 
men ——— —* — ⏑———— 
Knäuel in den Erdbeerplantagen, —38 8 
Karlo praͤſentirte die Schüſſel eine | hen guter Kreife — ee 
jungen Dame, die ihren hellen Son- | Mer neu für ihn, eine heitre Weli für! 
nenfchirm aufgefpannt mitten in ven Ni, To meitab bon der egoiftifchen 


Tochter unfere® eriten SKolonial- 
maarenhändler® am Ort,“ erklärte er 





Weg geftellt hatte und ihre Erdbeeren |Hebe in Berlin. — 
in die Sahne tauchte, ehe fie fie zum | Als ſie wieder zu Shrlo und Elfe! 


itarb. Butler, einem der Kunden 
gegenübergeitellt, wurde von diejem 
jofort identifizirt, umd ziver ivaren 
es zwei goldene Zähne im Oberfiefer, 
die ihn verrieten. Wallace joll jedoch 


jion eintrat, die nicht nur das Haus 
in Trümmer legte, fondern au eine 
Unzahl angrenzende Gebäude befchä- 
digte und faft Sämmtliche Fenfterjchei- 
ben in der Umgebung zum Berften | 


brachte. Die Ummohner wurben von | Die verhängnißvollen Schüjje abge: |. 


einer. Panik erariffen und eilten nur feuert haben. Die Bolizei jagt übri- 
notdürftig befleidet auf die Straße, | AN, dab aud ein Raceaft vorliegen 
glaubten fie doch, daß eine Bombe zur | fünne. Butler war nämlid, fürzlid) 
Entladung gebracht worden fei. Die, tit neun Fällen der Räuberei ange- 
Frau Baccos und ihre Kinder Marh, klagt und ſtand unter 8345,000 Bürg— 


I1 Jahre, Antoinelte, 8 Jahre, und ſchaft. Während der Verhandlung 


Joſephine, 4 Jahre all, befanden ſich ſoll Levin als Hauptzeuge gegen ihn 


Vena EEE |. ..%a, e3 ift wohl nicht ganz Torreft, 
ihüffen, 

blau emtail- 
firt, und in- 
wendigichlicht 
weiß email- 
lirt, Che Wert, 
für 


Waſchbretter, Haushalt-Größe, 
Be. 25c Wert, 
ir 


Vater hat es erlaubt; weil nachher die 


Kaffee fiten bleiben fünnten.“ 

| „Bitte, bitte,“ jchnitt Karlo ihm 
'da8 Wort ab. Der fleine Triumph, 
jalletn zum Sport zmwedmäßig ange- 


qute 


Wänſche leine, 


hätte ihn amüſirt, 
90 Fuß Hanf— 


dieſen korrekten 

Melonenhut und einem Straßenanzug 

nz 'im Boot fiben zu eben. 

1 Baihihüfieln Sclihte hellgrau | „3 nr sehr viel“ ſagte Ernſt 
| N VR ‚ & * 


emaillirte Waſchſchüſſeln, mittlere h — — 
Größe, reaulärer 25c Wert, für... g. |„&3 ift mein einziges Vergnügen, denn 


„4 Sicherheits-Rafirmeffer, Foner Fabri- 

fat, vollitändige Ausftattung, 50c rechne ich zu den Pflichten — man 

—— braucht eine ſtarke Bewegung, wenn 

An SGrater, Orater und Slicer, |man viel fiten muß. Aber jeden Sonn- 
Lin einem, 10c Wert, für lab d bis fpät in b Bft Binei 

Fleifchteller.. Weite Porzellan- en 15 fpät in ben Herbſt hinein 

Sleifchteller, 103011. ©r., 20 Wert, IC 

Zallen und Untertaffen. Deiterreichiiche 

Borzellan-Taffen und =Untertafien, mit 
Blumenverzierungen, 15c Wert, 1 

ü 20 


für 
ö — 
Ev. Diafoniffenhofpital, 


mich bis zum Gonntag Abend auf dem 

Waffer herum.“ Seine Gelaffenheit 

bar. allmählich ehrlicher, warmer Be- 

|geifterung, er war ein echter Sport3- 

mann, das fühlte Karl. Und ein 

Sonderflaffenboot befäße er mohl? — 
i Ja gewiß! 

Der Frauenverein des an Morgan „Da werben Sie über meine alte 
"Str. und 54. Place gelegenen evan- |Kuff Augen machen,“ ſagte Karlo 
gelifchen Diatoniffenhofpital® veran- |Tachend. „Mit der habe ich fchon ala 
Staltet morgen Nahmittag uiid Abend |Yunge gefenelt, und wenn mich nicht 
“auf dem Rafenplap des Hofpitals fein alles täufcht, wird fie mit mir zufam- 
 jührliches „Ice Cream Social, CE men Moos anfepen.“ 
wirb auch diesmal ein von Frl. Elfa| * „Die Hauptfache bleibt doch auch 
Areßmann zufammengefteltes gedie- |ver Sport,“ meinte Ernit verbindlich. 
E Unterbaltungsprogramm zur, „Na — ein fehönes Boot beeinträd;- 
Ausführung gelangen, 


2 
— 
— 


ſo zu Tiſch zu erfcheinen,“ entjchuls | 
|digte fich Ernft befcheiden. „Uber Ihr 


Zeit fo kurz fei und mir länger beim | 


|zogen zu fein, war ihm genommen: e3| 


ıMenichen am Ende mit einem fteifen | 


die Stunde zu Pferd des Morgens | 


igt ibn ia aerabe nicht." Cie Iachten | 
’ 


Munde führte, 

„Eine appetitlihe Art zu eifen!” 
Irief der VBürgermeijter nedend, 

Elfe Raffner drehte fih um, fie mar 
felbft höchit appetitlih: aus einem 
blühend, gefundem und frifchem Ges 
fiht ftrahlten ein paar dunfelblauer 
Augen und föftliche Zähne glänzten 
zwiichen den roten Lippen. 

„Eine allerliebfte Beſchäftigung, 
Herr Bürgermeijter, wir müffen ung 





I 


| 


Biele Arten von Ren 
 matismus; eine fhere 


| Art der Behandlung 


O5 Euer Leiden Hüftgicht, Lumbago oder ber 
chreckliche Gelent⸗Rheumatismus iſt, die Ant— 


Nörper von der Harnſäure zu befreien, das Blut 
zu reinigen und die Nerven neu zu beleben. 
Wenn das Blut von Unreinigleiten befreit iſt, 
muß der Rheumatismus verſchwinden. Dies 
iſt, lurz geſagt, die Kenntniß, die von den Labo⸗ 
ratorien der S. S. S. Co. erlangt wurde. Dieſe 
Proben wurden ſeit fünfzig Jahren gemacht. 
Cie wiſſen, was Rheumatismus iſt. Sie wif⸗ 
fen, daß ©, ©. S., das wundervolle Bluͤt⸗Toni⸗ 
lum, das ſie herſtellen, Euch von Rheumatis—⸗ 
mus heilen wird. Die Wiederherſtellung von 
tauſenden von Leidenden durch den Gebrauch 
von S. S. S. iſt Beweis, daß Euch geholfen 
werden lann. S. S. S. iſt ein Blut⸗Tonikum, 
— ein Reiniger, der das Blut erneuert und 
es ſo rein macht wie es war, ehe es durch Un— 


Raffner ſtießen, die neben einer alten, 
faſt in Blumen verſunkenen Sonnen— 
uhr ſtehen geblieben waren, merkten 


ſie, daß zwiſchen den beiden irgendeine 
haben 


Entfremdung ſtattgefunden 
mußte. Sie hatten ſich voneinander 
abgewandt, das junge Mädchen ſtieß 
die Spitze ihres Sonnenſchirms unge— 


duldig in den Sand, Karlo verſuchte, 


ſeine Zigarette anzuzünden. Aber das 
| Streihholz erlofh immer wieder. 


dann hinter den Mädchen her. 
und Hedwig hatten fi an Elfe Arme 
gehängt, fie Schienen mißfen zu mollen, 
was in ihrer Abmwefenheit paffirt fei. 
Karlo bemertie aufatmend, dab Elfe 
abmehrend den Kopf fhüttelte.e Da 
ließen die Schmweitrh fie 103, gaben 
ihr von rechts und Iint einen freund- 
Tchaftlichen Puff, riefen: „Ach Gott, 


‚fahre ih nah Wannfee hinaus — | wort ift immer diefeise. Ihr müht fie durg's | bift Du langweilig“ und ftoben dabon, | 
‚dort liegt mein Boot — und treibe | Put Dehandein, Das ift der einzige Weg, den Ernjt GSteinmann mit Wort und Be- 


Imegung auffordernd, fie einzufangen. 
| Er gehorchte ohne Weiteres, 
(Fortfegung folgt.) 


Aldeutihla d. 


Eine deutiche Kriegshnmne im Marichtaft. 

Ein friſches, deutſches Vaterlands— 
lied, Alldeutſchland, herrlich Vater— 
land,“ iſt im Volksverlag der German— 
American Publiſhing Co. in NewYork 
erſchienen. Worte und Muſik ſind von 
Richard Ewers. Es iſt leicht zu ſpie— 


auf der hinteren Veranda, als die Ex— 
ploſion eintrat und wurden durch den 
gewaltigen Luftbrud zu Boden ge— 
Tchleudert, bliebensaber unverleht. Die 
Polizei und die Feuerwehr, die gleich 
zur Stelle war, begannen fogleicy mit 
den Aufräumungsarbeiten und zogen 
die gänzlich zerftüdelten Leichen Domi- 
nifs und feines Vaters hervor. , Halb 
beſinnugslos brach Frau Vacco an den 
Leichen ihrer Lieben zufammen, erin= 





gatete, die mit dem Vater gearbeitet 
| hatte, und das Neithätchen Kohn noch 
fehle. Die bebauernsmwerte Mutter 
legte jelbit mit Hand an, um Die 
Trümmermafjen jchneller bei Seite zu 
räumen, und bald wurde au) Marga- 
rete herborgezgogen, do war fie fo 
fchmer verlegt, daß fie bald nach ihrer 
Einlieferung im Countyhofpital jtarb, 


faft zur Seite geräumt. und der fleine 
Kohn noch immer nicht gefunden, als 
au8 den Trümmern der 
Veranda, die auch teilweife eingeftürzt 
mar, Hägliches Kindergeſchrei ertönte. 
Gleich darauf wurde aud der Säug- 
ling, der unter einem Balten lag und 
dadurch bewahrt wurde, von den nach— 
ftürzenden Trümmern erfchlagen zu 
werben, aufgefunden. Das Kind war 
gänzlich unverletzt. 

Wie ſich die Exploſion ereignete, 
konnte nicht feſtgeſtellt werden, doch 
glaubt die Feuerwehr, daß das aus— 





| reinigfeiten bergiftet wurde. €, ©. ©, gibt ihm Ten und bietet auch für die Singftimme | jttömende Gas mit einer Flamme in 


| Kraft, die Unreinigfeiten aussutreiben ımb da 
mit den NRheumatismus, Holt ©, S. S. von 
Eurem Apotbeler. Falls Yhr ivesiellen Rat be 
nötigt, fhveiht qu bie Ewilt Specific Go., At 
laute. Ga naeiaa. 


leine beſonderen Schwierigleilen. Im 
Bier⸗Viertel⸗Marſchtakt geſchrieben, 
wird es Freunden deutſcher militäri⸗ 
fher Duft miltommen fein. 


a 


“ 


Berührung kam und fich entzünbete. 
Welche Gewalt die Erplofion hatte, ift 
daraus zu erjehen, daß Häufer vier 


Gtrahenaenierte. im Umfreife beihä-! Die Sorte. Dia Ihr Immar Gakauft Habt „ „ von _.. 


Sämmtlide Trümmer maren ſchon 


hinteren 


— ſein. Der Angeklagte 
110 
| Wirt ausgeitoßen haben. Die Häft- 
Pu beteuern ihre Unjhuld. 

| Bor dem Haufe Nr. 920 W. 70. 
|Str. wırde geitern der Straftivagen- 
lenfer Harry Bine, Nr. 424 W, 66. 
|Str., ein Angeitellter der Wentworth 
Auto Livery, von vier PBanditen 
‚überfallen und um $35 fowie jeine 
Uhr erleidhtert. Die Gauner fuhren 


jgen davon 


I 
I 
I 


— NE 
In eigner Sache. 

William Orpet wird von ſeinem Vertei— 
diger als Zeuge aufgerufen werden. 
Die William Orpet in Waukegan 

verteidigenden Anwälte werden ih— 

ren Klienten wohl in dieſer Woche 
auf den Zeugenſtand rufen, damit er 
in eigener Sache ausſagen kann. Das 

Zeugniß des Angeklagten dürfte ſich 

darauf erſtrecken, den Geſchworenen 

glaubhaft zu machen, daß Marion 

Lambert Selbſtmord begann. Der 

Staat dürfte mit feinen Zeugen am 

Mittwoch zu Ende fein, aber die Ber- 

teidiger find fich noch nicht einig bar= 

über, ob Orpet die Reihe der Entla 
ftungszeugen eröffnen, oder bejclie- 

Ben. wird. eleitia Moufer, Orpets 


Braut, auf deren Ausfagen hin die | 
Verteidigung die Selbitmordtheorie | 


Marion Lamberts aufbaute, wird 
nit als Entlaftungszeugin vorge: 
—-)) 9 ——— . 


CASTORIA fü üugingsund Kinder 


damal3 Drohungen gegen den 


| führt werden. Ihrer Korrefpondenz 
I mit Orbet, die die Staatsanwaltidaft 
Imit Beichlag gelegt bat, wird feitens 
Ider Verteidigung feine Bedeutung 
beigemefjen, da jie von diejer als 
harmlofe Liebesbriefe betrachtet wird. 

Die Verteidigung wird durdy Sadı- 
verjtändige den Beweis zu erbringen 
berfuchen, daß es unmöglich zu ent- 
fcheiden fei, ob das Gift, dem Marion 
Zaınbert zum Opfer fiel, von ihr in 


— 


men wurde. Nach Anſicht des öffent— 
lichen Anklägers war das Gift eine 


Flaſche gebracht wurde. Die Flaſche 
ſelbſt iſt bekanntlich nicht gefunden 
worden. 

⸗— 

* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertanſchen hat, ſollte nicht verſän— 
men,,eö durch eine Fein: Anzeige in 
der Abendpoit befannt zu machen. 


‚Das Liebeswerf, 


| Ieder Deutſche hat die heilige 
Pfidt, fid) daran zu beteiligen 


| Für den Yonds der deutfchen und 
|öfterreichifch = ungarifchen Hilfägejells 


Ernft half ihm, fhweigend gingen fie merte fich aber gleich parauf, dak Mar- in dem von Pine bedienten Kraftwa- 'fchaft find der „Abendpoft” außer ben 


Mita 


I 


bereit3 veröffentlichten Beiträgen bis 

geitern Abend die nachfiehenden Sum» 

men zugegangen: 

Y. 9H., der alte Soldat 

Adolf Miichke, Antioch, SU... 

Fremont Stat Klub, 3. Beis 
trag 


1.00 
1.65 
11.00 
Kohn Schillin ... 1.00 
„Abendpoit“CSammelbücdfe .. 1.54 


16.19 
——,—— $46,314.44 


N $46,330.63 


Ber hölzerne Ritler 


in der „Abendpoft"Dffice, pro Nagel 
10 E©t3., wurde von Folgenden weiter 
berflopft: 

Hediwig Zannes: 5 Nägel ....$ 
Reter Nehr: 5 Nägel 

$. Bettelfan: 10 Nägel 


0.50 
0.50 
1.00 
2.00 
rüber quitiict „oosccesccee.. $2682.30 


Dfasiä 56a .».92684.30- 
— — — — 


7Tct di⸗ 





— 


— — — — 


Es knallte auf der Weſtſeite. 


Ein Toter und ein Schwerverwundeter 
das Ergebniz zweter Schießereien. 


| Auf der Weſtſeite ereigneten ſi ge⸗ 


ſtern zwei Schiepereien, wober eine 
Perſon getotet und eine andere ſchwer 
verwundet wurde. Unſceinend jınd 
beide auf das ungeimuche Treiben Des 
unter vem Namen „Vie ſchwärze 
Hand“ bvetannten Geheimoundes zu— 
zuazuführen. Ver àXRolonialwaaren— 
hänoler Vaniel Veſantis, Ar. 2628 
Weſt Huron Straßze, hattie rürzuch 
wiederholt Vrohbrieſe erhalten, in de— 
nen Mitglieder der „Schwarzen 
Hand“ erſt 5600 unb, als Veſantis 
det Schreiben ıeme Beachtung 


Papiere und andere Wert— 
ſachen, die in einem Central 
Truſt Sicherheits-Kaſten liegen, 
fomsıen nie in die „Verloren 
und Gefunden“-Spalte. 
Und die Koften find gering 

fchmerlich mehr als zmet 
Anzeigen, die den verlorenen 
Gegenstand zurüdbringen mö- 
gen oder nit. — 

Mit dem meiteren Vorteil, 
dab Ahr wißt, Eure Wertjachen 
find ftets ficher aufgehoben. 


Unfere Sicherheits - Gemölbe 
find Feuer- und Einbruch? 
fiher. Abfolute Verborgenheit 
durh fünfunddreißig Zimmer 
geboten, mo Kunden ihre Pa- 
piere nah Wunſch nachſehen 
fönnen. 

Dffen von neun bis fünf Uhr 
täglih, Samdtags bis ein Uhr. 

Spezielle Einrichtungen für 


‚langten und iyn und jeine Familie 
die Aufbewahrung von Koffern mit dem Xode vedrohten, falls er dem 
und anderen. taumjperrenden | Verlangen der Erprejjer nicht nad;- 
Sadıen. komme. Am Yyreitag Wwlorgen gegen 


14 Uhr ſtellten ſich Felix Dagaſtaro, 


Central Trust Company 1:55, x, , um in 
of Illinois 


mwaarenhändler im Werbacht hatte, die 
125 West Monroe Strasse, Chicago 


Erprefjer zu fein, mit gezogenen Re- 
po.vern im Laden ein uno verlangten 
Zwiichen Glarf und La Salle Str. 


den Bejiter zu fpredden, entfernten 
111 S. La Salle Str. ji aber wieder, als ignen der bort 
i | peichäftigte Vertäufer Antonio Gran: 
Eine Banf 

zür Euer Spar- oder Sched=Stonto. 
Für die Wahl Eurer Geldanlage. 

zür die Verwaltung Eures Befites. 

Für den Schuß Eurer Wertjachen. | 


heci nicht im Haufe fei. Geſtern ſtell— 
ten fie Jich aber wieder ein, Doc waren 
Defantis und Srandinetio auf der 
Hut. Gobald die Kerle den Laden 


Then Geſchäfte. 
Kapital . . +. 54,500,000 


Nebericuß u. unverteilte Profite 1,500,000 
Einlagen . » 545,000,000 


Haupt-Bankfloor zu ebener Erde — Feine Treppen zu jteigen 


Fzür die Beforgung Eurer ausländi- | Betreten hatten, jprang Grandinetto, | 


der fich hinter dem Ladentifch verjtedt 


| herbor und jtürzte jich auf die Beiden, 


. ’ * 


die Straße eilten. Grandinetto und 
Defantis jegten ihnen aber nad, und 
|erjterer gab fünf Scüjje ab, vor: be- 
nen vier Feltr Dagaftaro trafen, Der 
Vermwundete jchleppte jih) noch ein 
! Straßengeviert weiter, brach aber 


Briefe einer Imerifancrin. Die gefärbte Kunitbutter. 


Berlin W, 22. Upril 1916. Parhoeier und Hannaway dürften noch 


ſchenkte, in einem zweiten 51000 ver= | 


dinetto verſichert hatte, daß ſein Brot⸗ 


| hatte, mit einem Revolver in der Fauſt 


| die eiligft die Flucht ergriffen und auf | 


Beutiches Yolksteft. 


Freude und Ernit unter dem Banner 
des DV. A.N 2. 


Gejang der Kinder, 


| 


I 

‚ Ten Großen zur Mahnung, den Kleinen 
ı zur Lehre, Allen zur freude. — Gr: 
| folgreiher Verlauf unter. jtarker Be: 
! teiligung des ganzen Dentichtums, 


— 


Tun 


Zu fröhlichen 


und auch zu 


ernſter Yeiramtung vereint war geitern | 


das Veutſchtum Chicagos zu Tauſen— 


| — —M 2 
‚den unter dem Banner bes Deutic) lalflgemeine trat nun wieder an feine] 


ameritaniſchen NRationalbundes, der 
in Brands Part ſein jährliches Volks— 


feſt abhielt. Die Mahnung an die 


eingewanderten Stammesgenoſſen, die | 


aus der alten Heimat mitgebrachten 
köſtlichen Kulturgüter zu eigenem Nutz 


und Frommen und zu der gewählten 


Heimat Bejlem zu bewahren und auf 
die Nachtommen zu vererben, und Be: 
lehrung der jungen bier geborenen 
deutjchameritanijchen Generation über 
|den Wert ihrer deutjchen Abjtam- 
mung, ba& bildet die ernjte Grundlage 
des fröhlichen, in echt deutjchem Sinne 
‚aufgeführten MUeberbaues, ver das 
Doltsfeit des D. U. N. 8, daritellt. 
'Yus Allem, was man auf dem Felt: 
pra fjah und hörte, lang  biejer 
|&.:undton heraus; aus ven Worten 





den 
den 


den Spielen der Slinder, aus 
'Uebungen der Jurner und aus 
mannigfachen Beluſtigungen dieſer 
aus allen Elementen des hieſigen 
Deutſchtums, treu vereint, zuſammen— 
geſetzten Volksmenge. 


— nn nn nn nn 


des Feitredners, aus dem Gejang und | 


3 


eaa0, montag, den 19. Zunt 1916. 


— 


Kinderſpiele und Turnen. 
Bald nachdem der Redner ſeine 
häufig von lebhaftem Beifall unter— 
brochene Anſprache beendet hatte, wur— 
den die Kinder zum Lohne für ihren 
ſchönen Geſang durch Veranſtaltung 
von allerhand Spielen erfreut und 
unterhalten, und auch etwas Gutes zu 
Knabbern und zu Schlecken ließ der 
Feſtausſchuß ihnen zukommen. 
Der Illinois Turnbezirk hatte eine 
Anzahl Turner, Aktive, Damen und 
Zöglinge, zum Feſte entſandt, denn 
im Deutſchen Eichenkranze darf das 
Blatt des Turnertums nicht fehlen. 
Unter Leitung von Bezirksturnlehrer 
Alfred Wild wurden Freiübungen, 


lichem Gelingen vorgeführt. 
Mit dem Turnen war das beſon— 


Stelle. Tanz, Geſang und allge— 
meine Luſtbarkeit vereinten die Menge 
noch lange, denn die frühen Nachmit— 





tagsgäſte, die ſich zum Aufbruch rüſte— 
tten, wurden gegen Abend von zahl— 
reichen Neuankömmlingen abgelöſt. 

Das Feſt wird heute fortgeſetzt, 
Männerchöre und einzelne Geſangver— 
eine Werden ſich am Abend hören 


laſſen, und für gute Unterhaltung von Perſonenzuges, 
Groß und Klein iſt geſorgt worden. überhört und überſehen hatten. 
Der Feſtausſchuß beſteht aus den 
Lorenz mußte in ärztliche Behandlung gege— 
Louis E. ben werden. 


m 


Herren Ferdinand Walther, 
Schlegel, Mofes Maier, 
Brandt, Ernft H. Brofius, Yof. Dan- 
Iziger, Charles Chriſtmann, Otto 
|&ummerow, Franz Dontat, Dr. 9. 
Gerhard, Charles Hede, Martin 
|Schmidhofer und Geo. A. Schmidt. 
| — — — — 

Irländer im Kongreß. 


Deutihamerifanern Aner— 


kennung. 


Zollen den 
Zwei iriſchamerikaniſche Verbände 
von Chicago hielten geſtern Jahres— 


Keulen- und Stabübungen mit treff— 


dere Feſtprogramm erledigt, und das 


| 


I 
I 
I 


| 


ı 
\ 


| 





! 


} 
| 
| 
I 
l 


Hand in Hand. 


Walter und Robert Roziger überfahren 
und tötlich verlegt. | 

Als geitern der jehsjährige Wal- 
ter Roziger und jein vierjähriger | 
Bruder Robert Hand in Hand die 
GSeleije der Chicago & Northiveitern 
Bahr in Park Ridge zu Treuzen ber- 


juchten, wurden fie von eınem Berio- 


nenzuge erfaßt, dur die Nuft ge- 
jehleudert und tötlih verlegt. Der 
Unfall jpielte jich vor den Augen der 
Mutter ab, mit der die Knaben einen 
Ausflug ins Freie unternonmen 
hatten. 

Die Verunglüdten, deren Vater 
einer der leitenden Beamten der ita- 
lieniihen Broduftenbörfe iit, wurden 


Imit dem Zuge nad) Sefferion Barf 


und dann im Kraftwagen eines Arz- | 
te3 nah dem St. Anmenhoipital be- | 
fördert, wo jie jchon nad Verlauf ei- | 


N = 3 ‘ , Y Npt. Ic» * 
ner Stunde der Tod von ihren Lei- diana Aben wurde ein 


den erlöſte. | 
Auf dem Heimwege begriffen hat- | 


terzug borbeiratterte, 


Poit nad Kuropa. ; 


Die Bolt nah Deutfchland, © 
teich-Ingatn und der Sch 
im Chicagoer Boftamt wie fü 

Mittwoch, 21. Juni, 11455907 
Dampfer „United States“, über agrr 
ftianfand, Deutihland und Defterk 
Ungarn. 2 

Donnerstag, 22. Juni, Mitterng 
Dampfer „Canopic” über Me je 
Schweiz, und Dampfer „Berges: 
fiord“, über Bergen, Deutfchlandzmib 
Deiterreich-Ungarn. o. 

Freitag, 23. Juni, 11:45 Dorn 
Dampfer „Lafanette”, über Borbeam 
Schmeiz. er 

25. Juni, Mitternat 


Gonntag, 


s Pr 
J 5 


Dampfer „Carpathia”, über LinerpooE ® 


* 


Schweiz. 


— — —⸗— e ⸗⸗3 


An die falſche Adreſſe. 


— 


Herr Louis Oppenheimer, 3140 In⸗ —* 


„Me. 
Dppenheimer, 3928 Brairie mo 
Chicago“ adreffirter Brief vom” 


Louis 7 


‚ten die Ausflügler die Kreuzung in Poſt zugeſtellt, defſen Abſenderin bie } 
Idem Augenblid erreicht, als ein Gü-| Witte Johanna Hirfch aus Ne — 
rz t Dicht hinter an der Hardt iſt. Der Brief iſt J 
dieſem Zuge verſuchten nun die Kna- nicht für dieſen Herrn Louis Den = 


ben die Geleiſe zu kreuzen und liefen heimer beſtimmt, und er hat ihn 7 


in ihrer blinden Haſt in den Pfad des 
deſſen Nahen ſie 


Sie 


Die Mutter iſt gramgebeugt. 


— — — 


Bei der Arbeit verunglückt. | 
Kines der Opfer ftarb bald nad feiner 
Kinlieferung ins Hofpital. . 

In Dat PBatt, wo er an einem Neu: | 
bau beichäftigt war, jtürzte der 25- 
jährige Phillip Mefinley, Nr. 822 ©. 
Wabafh Ave. vom Gerüft und zog fi 
jo jchmere Verlegungen zu, daß er bald 
darauf im Dat Part Hofpital ftarb. 
Klempner Edmward 





Liebfter Vater: 
Schon wieder eine 
Woche vorüber und 
fein Brief oder 
Zeitung bon Dir. 
Kame nicht jede 


heute ihr Urteil empfangen. 

Vor Bundesrichter Landis wurde 
heute der Prozeß gegen Edward Mar— 
hoefer und Walter Hannaway, die ſich 
ſchuldig bekannten, gefärbte Kunſtbut- 


dann zuſammen und liegt jetzt hoff- 
nungslos im Hoſpital der Bridewell 
darnieder. Sein Bruder wurde von 
den beiden Männern überwältigt und 
der Polizei übergeben. 

Der zweiten Schießerei 


Um 2 ihr begann er dem mit den kongreſſe ab, die United Iriſh So— 
ameritaniſchen ae deutſchen AT | ziotiog ihren Al. im Freimaurertent- 
ben gejhmücten Part Konzert MET | yel, die United Xriih League den ib- 
ſtart befegen und guten Kapelle, und rigen in Fitgeralds Halle an der ©. 
während feiner Dauer begann Der | yypamıs umd Halited Str. Beide Ver- 


—— alſted Str. Beide Ver 
Feſtplatz ſich raſch zu füllen. Fami⸗ ſammſlungen faßten ſcharfe Beſchlüſſe 


fiel 


Woche ein Brief 


ter verkauft, aber die dafür vorge- Schankwirt Antonio Giglio, Nr. 2800 


von Tante Alice, 
würden wir uns 
ganz verlaſſen vor— 
m fommen. Zum 
Süd hört fie von Dir und fchreibt 
uns darüber. Weil ich aeltern, als am 
Gharfreitag, nicht üben konnte, luden 
mir eine amerikanifche 


den Pichelbergen an 


Duft der Nadelmwäalder atmen 


fannte, war entzüdt. Sie jorgt fich | 
viel um ihren Mann, der an der Ftont 
ſteht. Zum erſten Mal in dieſem 
Jahr habe ich mich dort draußen von 


Freundin, 
rau Mebger zum Lunceon ein und|und von wo ſie fpäter an die Garden 
fuhren nachher mit ihr per Bahn nad) | 
den Haveljeen, | 
wo mir ung drei oder bier Stunden | 
aufbielten. Ich habe Dir Ichon oft von | 
diefem fchönen Plat erzählt, wo man 
om Waffer figen und den mürzigen 
fann. | 
Frau M., die den Plab noch nicht 


Ichriebene Steuer nicht bezahlt zu ha= | 
ben, fortgefeßt. Im Laufe der Ver: 
handlung wurden zunäcdjt Angeftellte 
der Firma Kohn 7. Nelfe und der 
Friedman Manufacturing Eo. auf den 
Zeugenitand gerufen, die vom Richter 
befragt wurden, ob man fie gezmun- 
gen. habe, die Kunitbutter nach Whit= 
ing, Ind., zu fchiclen, wo fie gefärbt 


Citn Greamery, die Firma der Ange: 
flagten, zurüdaejchiet worden fein fol. 
Die Zeugen gaben an, daß fie Darüber, 
nicht8 mußten. Ein anderer Zeuge, 
W. E. Brumbauah, ein YUngeitellter 
der American Erpreß Eo., Tagte .aus, | 
daß NKunftbutter von der Friedman 
Manufacturing Co. nah Whiting ge- 
Ihidt und mit dem nädjten Zug nad 
Chicago zurückgeſandt worden ſei. 
Friedmann, der dann ſelber vernom— 
men wurde, ſagte aus, daß er hiervon 


Wentworth Avbe., zum Opfer, der an 
Halſted und Adams Straße niederge— 


ſchoſſen und tötlich am Rücken ver— 
wundet wurde. Der Schankwirt und 
ſein Schwager Salvatore Tarantino 


hatten eine Verſammlung beſucht und 
befanden ſich auf dem Heimwege, als 
ein Mann ſich an Giglio heranſchlich 
und ihn durch eine Kugel in den Rücken 
erſchoß. Die Polizei ſucht nun nach dem 
| Ziramermann Giovanni Sombantitto, 
Nr. 


1905 Federal Straße, mit dem 
der Erfchofiene, wie feine Unaehörigen 


| behaupten, wegen der Bezahlung einer 
Rechnung Streit 


gehabt haben ſoll. 
Gleichzeitig verſucht die Polizei aber 


feſtzuſtellen, ob Giglio Drohbriefe er- wähnung. 
|balten hat. 


Ein geladener Revolver 
wurde in feiner Hüftentafche gefunden. 
— ——— — — 

Seminarfeſt. 


Sonne und Wind bräunen laſſen; das nichts gewußt habe und daß dies ſein Es wurde geſtern von den Lutheranern 


macht mich ordentlich jtolz. Um mor=, 
aigen Dftertag planen wir einen Yu?= | 
Hug nah Wannfee oder in ben] 


Verfandtclerf, der inzwijchen geitorben | 
jet, angeordnet haben müfje. Als letz 


ter Zeuge wurde Kohn X. Nelte als! 
X as x N 


in River oreit gefeiert. 
Wohl an zehntaufenn der Luthera= 
ner Chicagos und der Umgegend wall— 


botanifchen Garten; den Tee wollen | Zeuge aufgerufen und vom Richter Fahrten geitern nach River Foreft zu 
yoir bei Marion M. einnehmen. Wir | Landis befragt, warum er vor etwa|dem jährlichen Felt des dortigen luthe: 
hatten einen Ausflug nad Ferch ge | zehn Jahren die Geldjtrafe von $1000, | rifchen Lehrerfeminars, das um 21, 


plant, aber 


daB zu weit, | 
Im Lokal-Anzeiger leſe ich, 


bei dem unbeſtändigen zu der Marhoefer damals wegen Ver- Uhr Nachmitkägs begann. 
Wetter und dem häufigen Regen iſt kaufs von gefärbter Kunſtbutter ver- Gottesdienſt ſeinen Anfang nahm, kon— 


urteilt worden war, bezahlt habe. Jelke 


Ehr der 


zertirte Profeſſor Engelbrechts Semi— 


daß erklärte, daß er ſich an die Sache nicht narkapelle, die zwar erſt ſeit Januar 
unſer Präſident ſchon wieder eine Note mehr erinnern könne. Der Richter wird beſteht, aber ſchon Treffliches leiſtet. ma 


lien, Paare und einzelne Feſtbeſucher 
tamen in ſtets verſtärkten Strome, 
und bald rückten auch die verſchiedenen 
Kolonnen der Kinder, die durch Ge— 
ſang zum Feſtprogramm beitragen 
ſollten, unter Führung Erwachſener 
von ihren Sammelplätzen an. 

Eine Menge der zum Bund gehö— 
renden Vereine — vertreten waren 


alle — hatten Standorte, die mit Tas | 


feln bezeichnet waren, für fich beleat, 
und ihre Mitglieder, Angehörigen und 
Freunde fanden fich dort immer wie- 
der zufammen. Daß es an diefen 
Pläten ganz bejonders gemütlich und 
fröhlich zuaina, bedarf faum der Er- 


der Deutſche Landwehrverein, ber 
Geſangverein Harmonie, der Sene— 
felder Liederkranz, der Braumeiſter— 
verein, die Teutonie Sons und viele 
| andere hatten Standquartiere, und 
mo Sänger beifammen waren, ..ieq 
| felbjtverftändlich gar manches deutfche 
' Lied in die Feitluft, von den Zuhörern 
mit Begeifterung angehört. 

An einer Stelle des Tyeitplaßes 


hatte der Bund einen Verkaufsſtand 
melchem Anſteck⸗ 
nabeln in Form deutjcher ahnen ver= 


‚aufgeiihlagen, an 
‚fauft wurden zum Bejten des Roten 
Kreuzes, an einem anderen Stand 
Imachte die Karl Schurz Me.einigung 


an Deutfchland gerichtet hat und mir , wahrfcheinlich noch heute fein Urteil | Eingeleitet wurde der Gottesdienft | Propaganda jür ihre Beitrebungen. 


hoffen alle, daß er nun endlih aud | 
eine nah England jchiden wird; Die, 
Beihhlagnahme unferer Pojt bat ver=, 
Ichiedene unserer Freunde jchon in 
arge Derlegenheit aebradt. Den 
braven Briten mag es vielleicht Spaß | 
machen, Bant- und Geldanmeifungen | 
zu behalten, aber für die Opfer biejer | 
Dieberet hat das unangenehme Fols | 
gen. Man erzählt jogar, daß ie jelbit 
den \nbult der diplomatiichen Boit: 
fäde nicht verfchonen. Das it auch 
etva3 von dem Vielen, was wir bier 
drüben nicht verfteben. 

Nun will ich aber Gute Nacht jagen. 
Mit liebevollem Gruß von ung bei: 
ben bleibe ich Deine 


Dir ergebene Tochter | 
Marjorie Murphey. | 


Nachſchrift. Dieſe albernen ameri— 
taniſchen Berichte haben ebenſo wie 
einige kontinentale Zeitungen viele 
Ameritaner außerhalb Deutſchlands, 
welche die hieſigen Verhältniſſe nicht 
kennen, beunruhigt. Tante Alice woll— 
te ſchon einen Spezialboten herſchicken, 
um uns vor Gefahren zu beſchützen, 
die wir hier garnicht ſehen. Es wuͤrde 
den Reiz der Neuheit für uns haben, 
mit einem Dragoman zu reiſen, aber 
ich glaube, ſoweit wird es nicht kom— 
men, wenigſtens nicht, ſo lange wir 
hier ſind. Auch inbezug auf die ande— 
ren Befürchtungen kann ich hier nur 
noch ein letztes Mal wiederholen, daß 
wir keinen Mangel an Nahrungsmit— 
teln oder anderen Dingen ſehen; höch 
ſtens an Geld fehlt es einigen Ameri— 
kanern, aber dafür können ſie ſich bei 
den Alliirten bedanken. Zu kaufen be— 
kommt man alles. Trotz des geſpann— 
ten Verhältniſſes zwiſchen Amerika 
und Deutſchland haben wir keine Un— 
annehmlichkeiten erfahren. Sollte der 
undenkbare Fall eintreten und ein 
Bruch zwiſchen beiden Ländern er— 
folgen, ſo wiſſen wir natürlich, was 
wir zu tun haben, und würden Dich 
per Kabel davon in Kenntniß ſetzen. 
Aber ich bin ſicher, daß es dazu nicht 


kommen wird. Deine Briefe nach Ita— 


lien werden jetzt regelmäßig vom Zen— 
ſor in Genug geöffnet und Zeitungen 
kommen überhaupt nicht mehr nach 
Rom, alſo hat es kaum Zwechk, ſie noch 
weiterhin zu ſenden. 

Marjorie. 


Leſet die 


gegeben werden mußte, 


auch die Feuerwehr 


|Serr der Flammen zu werden. 
|zwiichen war der Straßenbahnver: 
kehr auf der Madtion Straße voll: 
ſtändig lahmgelegt. 


getreten iſt, 


teilen, 
konnte nichts entdeckt werden, was zur 


„Sonntannoft‘ | 


berfünden. 
— — — —— 


Verlor den Kopf. 


in das brennende Gebäude zurück. 
Im Erdgeſchoß des fünfſtöckigen 
Gebäudes Nr. 223—225 W, Madi: | 
ion Str., in deijen eritem Stochverfe | 
fich die NRäumlichfeiten der llinois | 
Selen Co. befanden, brad heute | 
Morgen gegen vier Uhr ein Brand | 
aus, der jo raid um Fich griff, dad; | 
bei dem Eintreffen der Feuerwehr 
bereits der Alarm „Srofjfener” ab 
Der Scha 
den wird auf $20,000 geihätt. Das 
euer wurde zuerit von dem Nacht- 
wädhter Meyer Bernide beimerft, der 
benechrichtigte. 
Der Räder wurde jedoch To ver 
wirrt dab er in das brennende Haus 
zurücdlief umd daun in dem dichten 
Rauch den Weg ins Freie nicht mehr 
finden Ffonnte. Mannichaften des 


| 
| 


Löſchzuges Nr. 6, die als erite zur 
| Stelle waren, 


retteten den Manın, 
Die Feuerwehr hatte ungefähr zwei 
Stunden zu tun, ehe c$ ihnen gelang, 


In 


Die Urſache des 
Brandes konnte noch nicht feſtgeſtellt 


werden. 
— — — — — 


Mord im Güterwagen. 


Das Opfer iſt augenſcheinlich mit einem 
ſchweren Eiſenbolzen erſchlagen worden. 

Angeſtellte der Eriebahn fanden 
heute, als ſie einen an der 51. Straße 


und Waollace Straße ſtehenden Güter— 


wagen öffneten, in dieſem die Leiche 
eines ungefähr 30jährigen Mannes. 
Die Leiche, die in einer großen Blut: | 
lache lag, mies einen Schäbelbrud, 
einen Bruch der Wirbelfäule und meh: 
vere Rippenbrüche auf. m einer ei 
des Wagens lag ein jchmwerer, 14 Zoll 
rn 
trägt. Die Polizei it der Unficht, daß 
dies das Werkzeug ift, mit dem der | 
Dann erfchlagen wurde. Der Ko— 
ronersarzt glaubt, daß der Tod etwa 
24 Stunden vor dem Leichenfund ein= | 
sn den Tafjchen des Ge: 
töteten, der, nach der Kleidung zu ur=| 
dem Wrbeiterftand angehörte, 


Yeltftelung einer Perfönlichteit des 
Diannes führen tönnte, . 


durch einen Dantchoral, gelungen bon | 
'der ganzen TFeitverfammlung und be, plat der Tanz begonnen, und mäh- 
gleitet vom Pofaunengor. Hierauf fang | rend die Paare 
ein aus den Chören der Gemeinden | drehten, unterhielt auf der Bügne ein 
| Wächter alarmirt Feuerwehr und Tänze | DON Meltoſe Part, Foreſt Part, Daf | Zaubertünftler eine jtaunende Menge 
| Part und Yuftin gebildeter Maſſen— | mit feinen Wunbertaten. 

ange: | 
Ipaßte Kompofitionen, die Begleitung | 


or mehrere der Gelegenheit 


|fpielten auf zwei Klapieren Profeſſor 


y 


t. Zochner von Lehrerfeminar und 
Lehrer WUlfred Doerina bon Meltofe 


Bart. Die deutjche Prediat hielt hier- | Ariersitufen bewerte jich unter Vor: |ler Streitfragen ziwiichen ihrem Ba- | 
Slain, antritt der Kapelle durch den Felt: |terland umd der Negterumg der Ver. | 
dann fang der Maffenchor Händels plag nach dem Play dor der Bühne. | Staaten, welche veranglijirte Zeitun- | 
„Hallelujah“. Nach per englischen zeit: mer f 
| predigt, die Pajtor 2, Schmidtfe bon | Anleitung von Mitgliedeen des Felt: | Maulhelden mit jo viel Aufwand zu | Wells Straße bewohnen, erblidten zu: 


auf Paſtor W. Kowert von 


Inzwiſchen hatte auf dem Tanz— 


ſich luſtig im Kreiſe 


Die Kinder kommen! 


Als dieſer geendet, ertönte Marſch— 
muſik, und ein langer Zug von H'in— 
derten von Kindern der verſchiedenſten 


Dort ſammelten die Kleinen unter 


Die Typographia Nr. 9, 


der Blutſpuren | 


| co. . — * 
Chicago hielt, ſang der unter der Lei- ausſchuſfes ſich um ihren auf einem 


tung von Profeſſor Käppel ſtehende Podium ſtehenden Chormeiſter, Herrn 
Studentenchor mehrere Lieder mit Martin Schmidhofer, um die Lieber | 
Ihönem Gelingen, und zum Cchluffe‘ zu fingen, die er ihnen mit unermübds | 
führte eine. Unzahl Studenten mit| sem Eifer vingeübt hatte. Sie be-| 
Mufitbealeitung eine Reihe turneri=  Sunnen mit Mr Sounten, ts ofl 
ſcher Uebungen mit Schwung und lo— hee“ Dem palrionifche Geſange 
benswerter Genauigkeit vor. foigte bie * Se giede ‚Der Lenz 
— Logifh. — Lehrer: „Wieviel | gefommen“ auägebrüdte beutice 
Zähne bat ein gejumder Menjch, | Dreude an ber Natur. ’Bejonbers tie- 
Emil?“ — Emil: „Das iit fehr ver-| fen Eindrucd machte der Gejang diejer 
— ich 3 A. —— — nt frischen Kinderftimmen mit den nun 
——— en i Morgentot“ und! 
Mund doll, meine Großmutter dage- | folgenden Liedern „Dtorgenrot 

gen hat nicht einen einzigen a — — —J ee! 
hr.“ © ü H at c 5 | 
nn | Wiederfehen“, erinnerten dieſe Lieber | 
—— die Zuhörermenge doch an das ſchwere 
Ringen des alten Vaterlandes um 
Leben und Freiheit. Die kleinen 
wackeren Sänger, die ihre Sache vor⸗ 
züglich machten, wurden mit herzlichem 
| Beifall belohnt, auch für ihr lebtes | 

Lied: „Wohlauf, noch getrunfen.“ 


Die Feitrede. 
das „Juvivallera“ ver— 


BEER 


Phone ‚lungen war, jtellte Herr Ferdinand | 
Canal 9 'Maltker auf der Bühne den Tzeitred: | 


Iner, Dr. Hermann Gerhard, vor, der 
Phone Before Eleven £ | Tich zunächſt mit eindringlichen, dem 
Delivered Before Seven 


| Nachdem 


I findlichen Gtmüte angepaßten Wors= | 
iiten an die Kinder imendete mit der 
Mahnuna, ftolz zu fein auf ihre deut- 
jche Abftammung. Er erzählte ihnen 
pon den Dieniten, die ihrem Geburt3- 
lande von ihren Eltern und Vorfahren | 
geleiftet worden find, und bon dem| 
Ipraftifchen und idealen Vorteil, den 
lein zmei Sprachen, beherrfchender jun- 
# ger Menich im Kampf ums Dajein ge- 
niet. Seine zweite Mahnung galt den 
‚Eltern, die er aufforderte, ihre Kin=| 
ider des föftlichjten Erbes, die deutjche | 
Spracde, teilhaftig werden zu laflen 
und fich felbft ftet3 frant und frei, 
felbftbewußt aber ohne Prahlerei, 
el3 beutiche Amerikaner au befennen. 


Delivered promptly to you in 
any part ofthe city, from one 
of our 22 distributing statiuns. 


N » — > 


lisegen der Hinrichtung der Führer 


des jüngiten iriihen Aufitandes umd | 


| 
‚forderten alle Irländer in den Ver. 


| 


unterjtügen. | 


| Staaten auf, die Bewegung zur Er- 
Ilancung der Selbitverwaltung Sr: 
lands tatkräftig zu 


| 


Beide VBerbande werden auch am 15. 
| Auguit, jeder für ji, ein Pifnif ver- 
anſtalten. 

Die Beſchlüſſe der United JIriſh 
Societies ſprechen überdies in fol— 
ſgenden Worten den Deutſchamerika— 
nern Anerkennung aus und fordern 
von der Bundesregierung ſcharfes 
Auftreten gegenüber britiſcher An 
maßung: 

„Unſere jahrelangen 
ziehungen zu unſeren deutſchen Mit— 
bürgern auf geſelligem, geſchäftlichem 
und politiſchem Gebiet und deren 
Sympathien mit dem Streben Ir— 
lands nach Selbſtverwaltung haben 
uns völlig überzeugt, daß ihre Treue 
zu Amerika unerſchütterlich iſt, und 
wir verurteilen jeden Verſuch, ihre 
Liebe und Treue zum Lande der 
Sterne und Streifen zu verdächtigen, 
als falſch und beleidigend. 

„Die deutſche Regierung hat allen 
vernünftigen Forderungen der Re— 
gierung der Ver. Staaten entſpro— 
chen. 


rung gegenüber iſt ſehr wenig ver— 
ſchieden von der zur Zeit, als die 
|„Mabama“” die Meere befuhr, jo dat 
ein ſcharfes Aufpaſſen und ſtrenge 
Ferderungen an das treuloſe Albion 
ſeitens unſerer Regierung in Waſh 
ington der Würde unſeres großen 
Volkes entſprächen. 
„Wir erkennen unſere Dankes— 
ſchuld unſeren deutſchen Mitbürgern 
gegenüber an und beglückwünſchen 
ſie zu der glücklichen Schlichtung al 





Igen in Amerika und einige politiſche 


verunglimpfen verſucht haben.“ | 


I 


——_—— 1 — —— 


In raiender Geihwindigfeit, | 


Keita Sieger in Den drei Straftwagen 
Wettfahrten über de Balma. 


Eima 40,000 Menichen waren Zu: 
Ichauer bei den drei Kraftmagen-Wett- 
fahrten, welche gejtern Nachmittag auf, 
der Rennbahn, EhicaaoSpeediwan, ab 
gehalten wurden, und 3ehntaufend an=| 
dere fonnten feinen Einlaß finden, 
mährend von dem Eingang bis nad) 
der über eine Meile entfernten Hoc 
babnhalteftelle Kraftwagen hinter) 
Kraftwagen itand. 

Dario Reita jiegte mit jeinem 
blauen Pengert in allen drei Wettfahr: | 
ten über Ralph de Palma, der einen | 
Mercedes, ein deutiches Fabrikat, fuhr. 
Sn der 50 Meilenfahrt machten beide 
Wagen über 94 Meilen in der Stunde, | 
Rejta legte die Strede in 31 Minuten 


| 


‚und 57.4 Sefunden zurüd, fein G©ea=| 
ner 
Ziel. 


fam 10.6 Sekunden ſpäter am 

In der 24 Meilenfahrt ſteiger-⸗ 
ten Beide ihre Fahrgeſchwindigkeit auf 
105 Meilen die Stunde; Reſta kam in 


13 Minuten und 42.6 Sekunden ans 


Ziel, de Palma 3.2 Sekunden ſpäter. 
In der Zehnmeilenfahrt war die durdh- | 
ſchnittliche Fahrgeſchwindigkeit beider 
Wagen 101 Meilen, Reſta kam zwei 


Fünftelſekunden vor de Palma an. In 
der Fünfzig- und in der Zehnmeilen- Einbrecher Einlaß in die Wohnung blieb bis zur letzten Meile ganz dicht 


fahrt wurde eine neue Höchſtleiſtung 
erzielt, die bisherige war 81,87 bezw. 


chenbrüche 


Die gegenwärtige Politik der 
britiihen Regierung unjerer Regie: | 


| 


| Wlerianerhofpital gefunden. 


ı habe verhüten können. 
Verhaftun 


halten. 


Während der 
—5* Nr. 652 N. Parkfide Ape., am 
| Haufe Nr. 4918 Race Ube., mit dem 
| Ausbejfern des Daches beichäftigt war, 
|berlor er feinen Halt und jtürzte ab. 
| Der Verunglüdte trug innerlich 
Verlegungen davon und mußte nad 
dem ©t. Ann Hofpital gebracht mwer- 
den. 

Dom gleihen Schidfal ereilt wurde 
der A6jährige Klempner Israel Kor-| 
pan, Nr. 1458 W. 14, Straße, der | 
bom Dace des Haufe Nr. 1620 W. 
14. Straße fiel und fich mehrere Ano- | 

zuzog. | 

Nicht? eririfhender bei warmem Wet: | 
ter wie ein Glas Prima (Biläner), oder 
NRinltv (Münchner). Eine Kifte für's 
Hans. Telephon Lincoln 4302. 

BR 
Des Blinden Mikgeichid., | 


fen geradelt, | 

Un Hamilton ve. und Roscoe 
Straße trat heute Morgen der blinde 
Fred Bolletin, Nr. 1818 Tripp Moe., 
in den Pfad eines von Evan Earlfon 
Nr. 4629 N. Central Park Xpe., be- 
nubten Motorcyeles und wurde über 
den Haufen geradelt.e Der Verun— 
glüdte, der einen Beinbruch und Quet- 
Ihungen erlitt, hat Aufnahme im 
Carlſon 
er den Unfall nicht 
Von ſeiner 


g wurde Abſtand genommen. 
— — — 


beteuert, daß 


Maſſenverſammlung. | 


Km Intereffe unjeres Landes und 
feines Deutfchtums findet am morgi=| 


‚gen Dienstag Abend um 8 Uhr in! 
der Germania Halle an der Madifon 


Straße und Desplaines Ave., Foreit 
Park, eine Maffenverfammlung ftatt. | 
Dr. Gerhard, Herr Brill und etliche | 
deutfche Prediger werden Anjprachen | 
Auh wird es nit an Ge⸗ 
ſang und Muſik fehlen. Alle Bürger 


von Foreſt Park ſind freundlich er— 


ſucht, die Verſammlung zu beſuchen. 
— — — 
Auf friſcher Tat. 
Jerry Joſeph und John Laſſa, die 
ein Zimmer der Herberge Nr. 633 


früher Morgenſtunde, durch ein ver— 
dächtiges Geräuſch aus dem Schlafe 
geſchreckt, einen ungebetenen Gaſt, 
nahmen ihn nach kurzem Kampfe feſt 
und übergaben ihn der Polizei. In 
der Wache gab der angebliche Einbre 
cher ſeine Adreſſe an als James Cun- 
ningham, Nr. 619 Yorfk Place. 
— — — 


Griff zum Strick. | 


sn einen angeblich durch Siehtum | 
verurjachten Anfalle von Schwermut 
hat geitern Abend der Erienbahnbit- 
rogehilte Wim. Johnion, Nr. 209 W. 
Locuit Str., jih erhängt. Die Witt- | 


iiwe fand die Keiche und benadhrichtigte | 


die Rolizet. Der Koroner wird den 
iblihen ISnaueit abhalten. | 
=— 1. ..-— — I 


Ausgepiündert. 


Auf dem Heimimege b:ariffen, wurde | 
Paul Brueliner, Nr. 137 Webſter 
Uve., an Zarrabee Straße und Weoiter | 
Uve. von zwei mit Revolvern bemwaff- | 
neten Banditen überfallen und im; 
Handumdrehen um feine goldene Uhr 
und $19 in Baar erleichtert. Die| 
Täter entfainen unbehelligt und haben | 
jich bisher ihrer Verhaftung zu — 


ziehen gewußt. 


* Während 


feine  Begleiterin | 
„Schmiere itand 


‚ verichaffte jich ein | 


von EB. Slade, 
throp Ave,., und 


Mr. 
ſtahl 


5038 Win- | 
Schmud im! 


halb der „Abendpoft“ mit dem Erfu- 
chen zuaeitellt, den richtigen Adreffa- 
ten zu ermitteln. 


poit” abholen. 


> 
> 
, 
% 


Warf ih vor Eleftrifihe, . 


Der 30jährige Phillip Brunl, Pr. 
1315 R. Late Uve., Dat Part, madie 
geitern Abend jeinem Leben ein Ende, 
indem er fich an der 12. Straßermdb 
Highland Ave. in Oak Park por -eine 
in boller Fahrt befindliche Elettrifche 
warf und fich überfahren lie. Was 
den Mann zu der Verzweiflungstat 
veranlaßte, konnte bisher nicht feſtge— 
jtellt werden. i 

— — 


Mußten abladen. 


Vor dem Hauſe Nr. 1928 Wafh- 
burne Ave. wurden geſtern Abend Sa— 
muel Fiſcher und M. Jacobſon, die 
beide im Hauſe Nd. 3347 W. 12. 
Straße wohnen, von drei bewaffnelen 
Banditen überfallen und um ins— 


geſammt $12 und ihre Uhren beraubt. 
Kleine Kriegsnachrichten 


Deutſche üben Vergeltung. 


Berlin, 18. Juni. (Direkte Funken⸗ 
meldung über Sayville, Long Island). 
Die „Norddeutſche Allg. Zeitung“ 
meldet: In Vergeltung dafür, daß 
Leutnant Erler, ein in Frankreich 
krieggefangener Deutſcher, in einen 
Zivilkerker geſteckt worden iſt, unter ei⸗— 


Wurde von Evan Carlſon über den Hau— Inem Urteil auf 20 % 
| | f 20 Jahre Strafhaft,hat 
naben Be: | 


| 


die deutfche Regierung zehn gefangene 
franzöfijche Offiziere gleichfalls im ein 
Zivilgefängniß geftedt, mo fie bleiben 
ſollen, bis Erler als Kriegsgefangener 
behandelt wird! 
Erler war angeklagt worden, ein 
franzöſiſches Privatheim auf Gebiet, 
das die Deutſchen beſetzt Hatten, 
niedergebrannt zu haben. Er ver— 
teidigte ſich mit dem Hinweis, daß 
dieſes Haus von den Franzoſen für 
militäriſche Zwecke benutzt worden war. 
Trotz überwältigender Beweiſe für die 
Unſchuld Erlers, und trotz der beſon— 


deren Vorſtellungen der deutſchen Re— 
gierung bei der franzöſiſchen, erhielt 


Erler keinen neuen Prozeß. 
Italiens neues Kabinet. 

Rom, 18. Juni. König Viklor 
Emanuel hat das Koalitionskabinet, 
das an die Stelle des Salandra'ſchen 
tritt, formell gutgeheißen. An ſeiner 
Spitze ſteht Boſelli als Premier und 
„Kriegskommiſſär“. Die 14 Miniſter 
ſind aus allen Parteien entnommen. 
Baron Sonnino behält ſeinen Poften 
als Sekretär des Auswärtigen. 

Studenten als Munitionsarbeiter. 


Manhattan, Kanſ., 18. Juni. 80 
Studenten der Staatsackerbauſchule 
arbeiten in den Sommerferien in der 
Munitionsfabrik in Charleſton, Süd— 
tarolina. 

Teure Geſchoßſtücke. 

Pittsburg, Pa., 18. Juni. Die fran— 
zöſiſche Regierung hat bei der „Preſſed 
Steel Car Co.“ 100,000 Gußſtücke 
für 9.23Öllige Gefchoffe zu je $225 be- 


stellt. 


Britiiches Gold. 
Philadelphia, 18. Juni, Tonnen 


britijcher Sovereigns find in den leß- 


ten jechs Monaten über den Atlantik 
eingetroffen und zumeijt in der hieſi⸗ 
gen Münze und anderen Münzen ein— 
geſchmolzen worden; $12,000,000 
Goldmünzen trafen in den letzten Ta— 
gen aus Ottawa ein. x 


Gemiſchte Geſellſchaft. 

Rom, 18. Juni. Im neuen, von 
Paolo Boſelli gebildeten Kabinet 
bleibt Sonnino Miniſter des Auswär—⸗ 
tigen. Dem Kabinet gehören zwei 
Sozialiſten, ein Republikaner, ein 
Katholit und ein Anhänger des 
dreibundfreundlichen früheren Pre— 
miers Giolitti an. Finanzminiſter iſt 
Carcano, Kriegsminiſter Morrone und 
Flottenminiſter Corſi. Am Sonntag 
werden die Miniſter ihr Amt antreten. 


Syracuie geiwinii: 
Poughteepfie, N. Y., 18. Juni, Die 
Univerjitäten-Bootregatta wurde von 
der Riege der Spracufe Univerjty 
gewonnen; aber die Kornell-Riege 


hinterher. Die Columbiariege biieb 
anderthalb Längen hinter Cornell zu- 


90.99 Meilen. Die Weitfahrten waren | Werte von $L000. Das jaubere Paar |tüd; aber viel weiter zurüd mar die 


unmwillfürlich immer wieder von ihren | 


| &iten erhoben. 


! 

* In den Rangirböfen der Midi- 
gan Zentralbahn geriet geiten 3. W. | 
Smith, Nr. 330 S. Park Ave. Zr 
ihen zwei Güterwagen und wurde | 
au Tode aeauetict. cr 


gebradit. | 

* Brandivunden, die er erlitt, als | 
in der Anlage der Barrett Manu- | 
facturing Co. an 29, Str. id S 
cramento Ave, ein Tiegel voll heien 
Teers umfiel, erlag geitern der dort 
bedienitet geiveiene Guitav Seller, 
Nr. 2705 S. Millard Ave 


'fo aufregend, daß die Zufchauer ich hat jich und die Beute in Sicherheit | Pennfplvaniariege. Die Zeit, melche 


die Sieaer brauchten, wird nicht offi- 
ze auf 21 Minuten angegeben, für 
einen Zmeimeilenfurs, 

Das mar die Ruderbootweiifahrt 
zwifchen den Juniorftudenten ober 
Fühlen. Stürmifches Waffer und 
Herannahen der Duntelheit machte fie: 
verhältnikmäkia langfam. 8 
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Brief in der Redaktion der „Abe = 


ar. 


& 


J 


3 





x 


zıvendpoft, Chicago, Wiontag, den 19. Juni 1916. 
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faner werben’3 twiffen, und wenn fie’ Nationalvermögen gefhädigt tmorden |See ift nämlich ein annähernd Treis-|fchen Küfte und der Inſel Wieringen .. 2 
bendp 05 t nn nicht willen — wird's ihnen iſt, anſtatt ſich ſofort des BR—— nur wenig tiefes Becken mit ſind Tiefen von 8 bis 10 Meter durch Der engliſche Dienſtbotenmangel. 
läglid, ausgenonunen Sountags in Bälde klargemacht werden, daß ſie Mittels zur Beilegung der Meinungs— einer genau nach Nordweſten gerichte- die dort vorhandene ſtatke Strömung Das ununterbrochene Klagelied der 
ber: THE ABENDPOST COMPANY auf Japans Hilfe nicht mehr zu verſchiedenheiten zu bedienen? Der ten breiten trichterförmigen Oeffnung, entſtanden. Bei dem jegigen Stand | Londoner „Daily Mail“ über den fich 
isheä daily execpt Sunday. \rechnen haben. Japan muß, menn Kongreß follte auf der Stelle ein- |dur welche das Wafjer der Norbjee ber Technik find jedoch diefe Schtwie: | immer bedrohlicher geſtaltenden 
feru TEE ABENDPOST COMPANY. nicht Alles täufcht, als ausgeichieden | greifen. ‚freien Zutritt hat. Bei orfanartigem | rigteiten ficher zu überwinden. Durd) | Dienftbotenmangel in England ent 
——— 2 Cons gelien aus der Intereſſenallianz, die Nordweſtſturm lann nun ſo viel Waſ- die Inſel Wieringen ſoll ein ſehr brei- hüllt nachgerade groteske Zuſtände. 
sensor 8300 | Merito zu einem Dorn im Fleiſche fer in das Beden gepreßt werden, daß ter Stanal gegraben werben mit einem | Die Hotels und die in London fo 
een BO | Amerikas machten und — zur Kapen-| , * — * der Waſſerſtand an den Küſten des Syſtem von 5 mal 6 Schleuſen, die zu- zahlreichen Einlehrshäuſer können 
„Ubenkpoit“ « Gebäude Ipfote, ihre befonderen Kajtanien aus | Das Torrensſyſtem Tür Prüfung | Zuiderfeeg im wenigen Stunden um | amımen eine Breite bon 300 Meter faum noch die Schar der Gälte falz | 
225 W. Washington Str.. |hem Feuer zu holen. Die neue, von und Regiftrirung bon Landbeſitztiteln | mehrere Meter jteigt. | aufmweifen, wodurch bei Ebbe das Waf- | jen, die durch den Dienjtbotenman= | 
DIN Tee. men Yranlie Bm. |. pan „bittirte“ Faflung, ift in Coof County jeit dem Jahre! Die umliegenden Provinzen beitehen fer des Binnenfees, alfo auch der vor= gel aus ihren Wohnungen getrieben 
: wusnane‘| > = 1897 eingeführt, und obwohl die Zahl zum großen Teil aus trodengelegten erwähnten Flüffe und der Nieder | wurden. Doc auch diefer Ausweg | 
Ländereien, fogenannte „Polder“, de- | Tchläge, frei auf die Norbjee abfliehen | erwies fidh nicht als der richtige, viel- | 


—- ephon: Main 1498, der vor dem Kongreß liegenden Ein— der Grunitüde. deren Beſihwechſel F 
ten tieffte Stellen oft bis zu 5 Meter | tann, Für die Schiffahrt find außer: | mehr hat e& des Anjchein, dab man | 


— — — — —— na 


Todesanzeige 
Freunden umd VBelannien die traurige Nadye 
richt, dab unfer geliehter Cohn und Bruder 
Edward Genger 
im Alter don 25 Jahren am Camfiag, den 17. 
Juni felig im Herrn entihlafen iſt. die veer⸗ 
digung findet ftatt am Dienſtag. d. 20 Zum’, 
Nadhmittans 1:30 Uhr, vom Tranerhaufe 2620 
Theft 21. Place, ver Aırtos nah dem Concordia- 
Sottedader, Die trauernden Hinterbliebenen: 
Aldert und Hermine Senger, Eltern. Bin 
Senger, Bruder, Fran L2oniie Bielte, Eimer 
fter, Otte Ziele, Schwager. Yrau Mary 
Senger, Schwägerin. 
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"sonn‘agpos 


Nun gehet dad mit zum Grabe, 
Xhr, die cS mit mir aut gemeint; 
Und weil ih meinen Jefus babe, 
So ift’S nicht nöfin. dab Ihr weint. 
Ei, fharrer ih nur ammıer cin, . 
Nım gute Nacht, br Liebſten mein! 
Nım gebt weg von meinem Grabe, 
Gebt beim nad Eurem Saufe au, 
Legt nun die Trauer Wieder ao | 
Und gönnet mir do meine Ruh'. 
Mein Bette ilt mir recht gemacht, 
* 


... u. wanderungsklauſel wird Aufſchluß | unter feinen Beitimmungen im 


MBLOGPOR geben über das wie und wieſo? | e i 
' en 19 eingetragen wird, |unter Normalhöhe liegen. Ein etwa|dem noch eine Kleine und eine große) yamit nur vom Regen in die Traufe | 


N ——— — | — V = .,  Grundbuchamte 
E — 2x*2 Es ſieht aus nach Krieg mit ãhrlich eine beträchtliche Zunahme 300 Kilometer langer ſchwerer See- Schleuſe vorgeſehen. — 


mtaopof: 
2 “nn rnennnnnpnene en. 


| 


J 


— Merxiko. ir dürfen abe of⸗ 
> as Second Class Matier September 9th, | E W T aber noch h T 
a the Post Ofßes at Chicago Illineis, uuller 

® ca 3d. 10m 


fen, ja erwarten, daß e3 nicht dazu 
fommt. Und wenn doc — dann wird 
n jeö eben nur einen Krieg mit Merito 
’ ‘geben — mit niemandem fonft. — — 


Krieg mit Mexitko? 


Dis jeit Jahren glimmende meri- — 
er ift Der Keidtragende? 


ice Feuer jcheint nun doch noch 
eimem lobernden Brand werden zu 


ouer 


Merito, von dem die legten wier | niet einen Umftänden zur Tatfacke 


; . werden. Geichähe e8, jo wäre e8 ein 
jahre jo viel gerebet, auf das von gez | „utionales Unglüd, unter deffen Wir- 
Eiiljer Seite jo eifrig Hingearbeitet tungen und Folgen jeder einzelne Bür- 
| und das zu vermeiden Man | ner ohne Ausnahme zu leiden haben 
eits ſich ſo jehr bemühte — würde. Man jtelle fi nur einmal 
Rrieg der Der. Staaten mit | por, was e& bedeuten würde, ienn 
jegito figeint jegt nicht nur möglich, | eines Schönen Tages der gefamte Eifen- 
wahrſcheinlih. bohnverkehr im Lande eingeſtellt wer— 

Auf Anordnung des Präſidenten 
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hat ber Kriegsjetretär Bater an bie Produkte in den Lagerhäufern feines 
Souberneure aller Staaten die Auf- Betriebes aufſtapeln und könnte ſeinen 
+ forderung ergehen lajfen, ihre Staat&- | abgefchloffenen Verpflichtungen nicht 
miligen zu mobiliſiren, den Bundes- nachkommen; der Großhändler wäre 
ilitärbehörden zur Verfügung zu außer Stande, ſeine 
elen und den größeren Teil (82,000 Vorräte zu ergänzen; der Kleintkauf— 
nn) möglichſt ſchnell an die mexika- mann, der ſeine Warenbeſtände aus 
iiſche Grenze abgehen zu laſſen. De a Lagern des anderen füllt, würde 
gleich; wird gemeldet, daß eine ganze | vielleicht in der Lage fein, die eijen- 
FReihe Kriegsichiffe nach meritanifchen | bahnlofe Zeit eine furze Zeit zu ertras 
gr beordert wurden und mit tun=|gen, feine az dafür um jo 
k Eile fomohl das ganze atlanti- | weniger: denn die Preife würden für 
E fie als auch das pazifilche Gefchma- |gewilfe Artitel raf im die Höhe 
© der in merifanifchen Gewäſſern zu— Pan a ai 
" fammengezogen werden joll. Gnolic | _PYandel und Wandel wurden zum 
“ foirb gejagt, der Präfident werde bin: Stillftand fommen. Der Transport 
E nen Kurzem den Ruf nad; Freimili- |don Reifenden auf der Bahn würde 
© gen ergehen Iafien, behufs Bildung | Aufhören, und wer aus ——— 
Een. Bere 0 c ıb Hründen nach Nem Mork ober 
© eines großen Freitwilligenheeres. aten Gründen nah Rı 
r nr Br wich ee dag nach Kalifornien zu reifen bat, wird 
adttaufend Meritaner auf die Stadt | Ur fein iortfommen bas Automobil 
Chihuahua marfchiren, bie dortige | Wählen. müſſen. Lange Fahrten in 
F Ehreitmacht General herſhings — ſolchen ſind aber bekanntlich 
0 m reich an Staub und arm an Bequem— 
reifen; daß Carranza einen Boten | ichlen dazu zeitraubend und jo fojt- 
nach Waſhington abjandte, die Zus | ;,; —“ ge 
En, u 3... |Ipielig, daß nur die Millionärsklaffe 
° rüdziehung aller ameritanifchen Irup |fich biefelben fetften f is Mahl, 
E us Meriko binnen oder nad Ub- |, ne Er en —* 
en . nn eorpern, | Deamten würden Ferien erhalten; denn 
E Bu E> * es — Ber * ‚es würden weder Briefe noch Zeitun— 
Ber 5 * er * off er) 9 | gen befördert werden fünnen, und bie 
f baber in Merito — * ‚'etell, | Zeitungen würden jehr bald ihr Er- 
- fih um die Drohung der merifant- | scheinen einftellen anüfjen, weil eg am 
> ien Generäle, fie würden angreifen, | nötigen Drudpapier mangeln hürde. 
wenn bie in Merito be,inblichen ame: | Die Lebensmittel in den größeren 
filanijhen Zruppen irgend welde | Städten würden bereit® nach wenigen 
= Bewegungen nah Süd, Oft oder Weit | Tagen nur noch für fehiweres Geld zu 
E machen jollten, nicht zu jheeren, Ipaben fein. Friiches Gemüfe, Obſt, 
E falls die Merifaner fortfahren jollten, | Mitch, Gier md dergleichen Yarm- 
auf ihren Ylanten Truppen anzufam-  produtte müßte der Großftäbter für 
imeln. Enblid) ift da nod eine Mel- die Dauer des Gtreites von feinem 
£ dung, derzufolge ameritanijche See: | Speifezettel itreihen. Wie Kinder ih 
- foldaten bei einem Landungsverfuge | zartem Alter eine derartige Entja= 
in Mazatlarn auf merifaniihe Solda- | qungsperiode des Aushungerns über: 
tem feuerten, und in dem folgenden  ftehen mwürben, fann fich jedermann 
Kampfe jehs Meritaner und mehrere leiht ausmalen. 
Amerikaner den Tod fanden, zweil Go wird es im Lande ausfehen, 
amerifaniiche Offiziere von den Meri- | wenn der angedrohte Streik der Eifen- 
fanern gefangen genommen hourden. ‚babner in die Tat umgejeht erden 
+. Das jieht ganz jo aus, als müfje|jollte, und dieſe Ausficht follte mehr 
hun der Krieg fommen; als müßten | als hinreichend fein, alle Hebel zu jet- 
die Einflüffe und machtvollen Jntes |ner Verhinderung anzufeten. Auf mel: 
reifen oder „Mächte“, die jeit vier cher Seite das Recht liegt, ob auf Sei— 
F Zahren auf eine militäriicge Inter- ten der Eiſenbahngewerkſchaften oder 
. dention der Ver. Staaten in Merito auf Seiten der Bahngefellfchaften, ift 
E Binmwirkten, die Amerifa feindjelige |ganz gleich. Der Ausftand muß unter 
Stimmung in Merito mwedten, bezw. allen Umjtänden verhütet werben. Und 
ü » die di - ivenn die beid ittelb 
33 —* — — 
© im Gange hielten und am Iepten Ende genug find, fi in einen erbitterten 
verantwortlich fein dürften für fie, für | Bean! —* a ur ber 
das Unglüd Meritos und die aanze|von ihnen Vorteil, mohl aber beiden 
J — * nie * “ I . . Ä . . eo 
= Ahlimme Lage — 3 Tieht fo aus ale empfindlichen Nachteil bringen dürfte, 
Sollten biefe unbeilvollen amerika— | fo iſt es Sache des Volkes, beziehungs— 
> und merifofeindlichen Intereffen um. | meife feiner Vertreter im Kongrek, die 
© nun doc noch erfolgreich bleiben und Fa auseinanderzubalten. Der 
E ihr Ziel erreichen: den Krieg zwilchen Kongreß it im biefer Angelegenheit 
Amerika und Merito. zuſtändig, da es ſich um den zwiſchen— 
Es ſieht ſo aus — gewiß iſt es noch ſtaatlichen Verkehr handelt, welcher der 
nicht. Es muß angenommen werden, Jurisdiktion der Bundesregierung 
daß in Waſhington der Wille zur Er- unterliegt. Er ſollte kurzentſchloſſen 
aliung des Friedens heute ſo ſtark iſt beiden Barteien den Star jtechen, fie 
© wie je zupor; daß die Einberufung der | bor feine Schranfen oder die eines bon 
© Staatsmilizen und ihre Verfendung | thm ernannten Komites, eventuell auch 
om die merifanifche ufm. Grenze doch ‚ber zwiſchenſtaatlichen Handelskom— 
nur dringend notwendige Vorſichts- miſſion, bringen und ihnen klar ma— 
maßregeln und Maßnahmen ſind, die chen, daß Eiſenbahngeſellſchaften und 
den Mexikanern zeigen ſollen, daß die Eiſenbahnangeſtellte durchaus nicht die 
Ver. Staaten nicht geſonnen ſind, ſich BE an der Sache \\ntereffierten 
einfhüchtern zu laffen, und nicht aus md. ER 
F Merito herausgehen werden, bis fie| Der Hauptleibtragende bei biejem 
"ihr Biel erreicht und im nördlichen |!ie auch bei vielen “anderen Streits 
> Mexiko einen Zuftand von Ruhe und |Tind nicht die beiben  fich ftreitenden 
F Ordnung geichaffen wurde, der die | Parteien, jonbern bie bei meitern 
Ber. Staaten und amerikanifche | größeren Maffen des übrigen Bolts, 
© Bürger und Beſitzintereſſen vor arte ni — er die 
© Weiterer Schädigung ficherftellt. arteien biefe Intereſſen endlich ein- 
8 ih zu Ketten daß Car⸗ mal anerkennen und über den Austrag 
F Yanza, feine „Generäle“ und die fon- ihrer Meinungsverfehiebenpeiten nicht 
- Aigen Generäle" und „Führer“ länger hinter verfchloffenen Türen ver: 
— s de uerlichen 1 
F — —— | dung eigentlich am meijten nterefjier- 
gtons A — ae i 
- einlenten merden; daß fie ertennen un 8 rg bei ihren Bes 
© werben, daß es für fie Selbjtmord| 9 ge We Baar pen 
ww : ; ., hat Kingft ergeben, dab Streitigkeiten 
B a 
E iäre, mollten fie bie Dinge auf Die Iber Nrbeitszeit, Urbeitsverhältniffe 
> Spige treiben und einen Krieg ber] np Lohnfähe wenn fie erit einmal 
"Ber. Staaten gegen Merifo herbei-| a 
= führen. Das ift heute nit nur 
i erwarten.) .: \ iſ 
— zu —— mittelbare Verhandlungen zwiſchen den 
E — ‚beiden Parteien beigelegt werben. Das 
von Columbus gemeldet murbe, jchten | ift auch leicht verftändlich. Weide Ham- 
r . . . — . am⸗ 
— es an der Zeit, nicht nur die Milizen mern fich feſt und zäh an ihre For— 
> in ben Bundesbienit zu ſtellen und an derungen, fowohl um des materiellen 
ober Grenze zu verſammeln, ſondern Vorteils wegen, als auch, um bei 
> auch eine Seeiwilligen- Armee * bil⸗ Freund und Gegner nicht in den Ruf 
en — „für alle Fälle“. Aber da-⸗ Jeichten Nachgebens zu kommen. Alle 
mals tlonnte man nur hoffen, daß die ſolche Streitigkeiten bedürfen der Ver— 


= Meritaner fih dadurch zu vernünf- mitilung durch eine dritte Partei. Der 


igerer, friedlicherer Haltung würden geborene Vermittler iſt aber das Volk, 


lehren laſſen; heute darf man das das unter dem Streite am meiſten zu 


warten. Denn ſeither hat ſich, ſo leiden haben würde, dem alſo alles 
illes ſcheinen, die Lage ganz weſent- daran gelegen ſein muß, ſeinen Aus— 
Eich geändert. Einer der Macht: | bruc zu verhüten. Wermittelt muß 
Fattoren, die hinter Merito und ber | jpäter doch einmal werden; warum fid) 
< Meritaner Feindfhaft gegen Amerika |alfo erjt in einen foftfpieligen Streit 
fanden und auf den die Merifaner | ftürzen und hinterher vermitteln, nadh- 
Für den Fall eines Krieges jedenfall? | dem viele Taufende von mirtfchaftli- 
"zehueten, ihied aus! Die Meri-Ichen Eriitensen aeſchwächt ſind. das 


- 
Ks 


handeln, fondern dem an der Entfchei: | 


Die Erfahrung | 


‚ein gemwiffes Stadium erreicht haben, | 
nur in den felteniten Fällen durch un⸗ 


aufweiſt, ſcheinen 
eigentumsbeſitzer und Käufer noch 
immer die Garantie einer Privatfirma 
einer ſolchen des County Coot 

zuziehen. Dies würde angeſichts 


ſtaatlicherſeitis gebotenen größeren 


Vorteile, Sicherheit, Billigkeit und Schäden von über 6,000,000 —A Mi n —* 
Schnelligkeit des Dienſtes unverſtänd⸗ angerichtet. Durch ſeitdem vorgenom- Teile nacheinander gedacht, und zwar gernerin in einem Gaſthaus der City. | 
Das militärifche Einfchreiten | Der drohende Eijenbahnftreit darf |Tich erfcheinen, wenn diele Bürger fich | mene Erhöhung der Verbefferung der To, daß Teil 1 (groß 46,000 Ader) im | 9 — 
——— — gegenüber nicht ſo vor- Deiche ſind Wiederholungen einer, 12, Tei 
ſichtig und abwartend verhielten. Ih- Ueberſchwemmung in ſolchem Umfang Teil 3 667,000 Acker) im 27. und 


Inen fei aufs Neue gejagt, daß das 
| Zorrensspftem nicht mit Rüdficht auf 
| politifche Vorteile, 
| Beamtenheeres 

ſtaatlicher Einnahmequellen, ſondern 
ausſchließlich im Intereſſe der Grund— 
eigentum beſitzenden Bürgerſchaft ins 
des regiſtrirten Beſitzwechſels denkbar 
| billig find, abfolute Unparteilichkeit 
beobachtet wird, und die Möglichkeit 
bon Grabfh und Berechnungen von 


| Bisher haben 14 Gtaaten, mehr 
oder minder bollitändia, das Torrens- 
Iyitem eingeführt, fünf Staaten mäh- 
rend der lebten drei Jahre, einfchliep- 
Th New York, wo das Gefeh jedoch 
ITo abaefaht ift, daß e3 den ‘privaten 

die 


| Titel-Verſicherungs-Geſellſchaften 
Fortführung ihres Geſchäfts nicht gar 
zu ſehr erſchwert. In einigen Staaten 
wird Grundeigentümern geſtattet, nach 
Inanſpruchnahme des Torrensſyſtems 
das fragliche Grundſtück wieder pri— 
vater Beſitztitelverſicherung unterzu— 
| ordnen 
die eine ftaatlihe Garantie folcher 
ı Titel befämpfen, eine treffliche Waffe 
in die Hand gegeben. In allen Staa= 
ten ilt e3 der Wahl des Grundeigen- 
Itümers anheimaeftellt, ob er feinen 
Beſitz unter dem Torrensgeſetz oder 
Privatverſicherung regiſtrirt haben 
will; es beſtehen demnach in ihnen 
zwei Landtitelſyſteme, das alte mit 
ſeinen „Abſtracts“, Garantiepolizen 
und anfechtbaren Titeln, und das neue 
mit vereinfachter Regiſtrirung und un— 
anfechtbaren Titeln. 

Derartige Zuſtände ſcheinen jeder 
Berechtigung zu entbehren. Wenn das 
Torrensſyſtem dem alten Syſtem über— 
legen iſt, und hierüber kann kein Zwei— 
fel beſtehen, dann iſt das letztere über— 
flüſſig, ſollte abgeſchafft und das Tor— 
rensſyſtem allgemein und obligato— 


riſch für giltig erklärt werden. 


Das für Cook County maßgebende 


Torrensgeſetz iſt ſo fürſorglich und 


vorausblickend abgefaßt, daß es den 


Geſetzgebungen aller Staaten der Re— 


Bee al3 Mufter zu dienen vermag. 


Seine Inanspruchnahme erfordert nur 
‚die Ausfüllung eines einfachen For: 
ımulars im Grundbuchamt („County 
Recorder's Office“), und die Zahlung 
von 825, wozu noch eine Abgabe von 
81 für jede 831000 des Wertes des 
Grundſtücks kommt. Wo nicht beſon— 
ders ſchwer zu erledigende Forderun— 
gen gegen das Eigentum erhoben wer— 
den, wird die Erwirkung des Regi— 


| . sp . 5 . 
ı ftrirungsicheines nur wenig 


‚ und dadurch den Sntereffen, | 


Igen Einbrüche des Zuiderfees. 


einigen Stellen durchbrochen 


zahlreiche Grund- deich, fchükt diefes ganze Tiefland ges 
tiggeſtellt iſt, 
Im Monat Februar des Jahres Eindeichen der 
vor⸗ 1825 wurde diefer Deich ſchon einmal nen werden. el 
der infolge eines furchtbaren Sturmes an trodengelegtes Lanp auf einmal in, 
und Kultur, bezw. auf den Markt zu brin- 


Noch ehe ver große Damım ganz fer- 
tann bereit3 mit dem 


Um aber nicht allzuviel 


n, ift die Fertiaftellung der bier 


bis jeßt verhindert, obmohl die&turm- Teil 4 (130,000 Ader) im 32. ‘Jahre 


fluten der-Xahre 1877, 1881 und 1883 | trodengelegt fein würden. Ein großer 

Vermehrung des | Wafferftände herporriefen, welche nur, Hedelitand, welcher fich bei früher vor- 
oder Vergrößerung | um wenige Zentimeter niedriger waren genommenen Trodenlegungen heraus 
'als die von 1825 und immerhin noch geftellt hat, ift der, daß fich in der Zeit 
fehr bedeutende Schäden anrichteten. ärifchen dem eriten Irodenfallen des 
um 14.|Xandes und der engiltigen Austrod- 


| 


| Die lette Sturmflut vom 13. 


‚den follte. Der Zabritant müßte feine | Leben gerufen wurde, daß die Koften | Januar 1916 hat den Höchftftand des | MICEIUREN, ; 
‚fönnen, daß diefe Gefahr zunimmt, je 


Waſſers von damals no um 25 Cen= 
'timeter übertroffen, und e8 haben die 
ı Deiche nicht mehr jtandgehalten,. Den 


jetzt angerichteten Schaden in Zahlen 
ſchwindenden Extrakoſten völlig ausgeſchlofſen iſt. anzugeben, iſt nicht möglich, 


doch 
ſcheint derſelbe von 
lars nicht weit entfernt zu ſein. 

Schon oft wurden Pläne und Vor— 


ſchläge zur Abſchließung und Trocken- 


legung des Zinderfees gemacht, doch gedeichte Polder noch zum Teil unter 


Waſſer ſteht, 


bekamen dieſe erſt feſtere Geſtalt, als 


nung Malariakrantheiten entwickeln 


länger dieſe Periode dauert, und erſt 


wei 


25,000,000 Dol⸗ 


einzelnen Polder 


Mitte der achtziger Jahre eine Vereini— 
gung gegründet wurde, „Zuiderſeever- 


eeniging“ genannt, welche zum Zweck 
Em 3 dem Meere 


hatte, da8 jchwierige Problem gründ- 
lich zu unterfuhen und Vorjchläge zu 
'maden, mie die Frage am beiten zu 
| [öfen wäre. 


Iterfuhung de3 ganzen Zuiderfeege- 
| bieteg vorgenommen. 
2000 Bohrungen gemacht 
Bohrproben chemisch unterfucht. Diele 


Teil des Sees vorzüglichen Boden bei 
Tiefen von meiſt 
Meter enthält und nur im Norden und 


in der Mitte größere Sandflächen vor= | 


| handen find. Der erftentitandene Plan, 
einen Ubjihlugdamm über die nördliche 
ISjnfelreihe zu bauen, wurde deshalb 


Zuerst wurde eine genaue VBodenun= | 


nicht über 4 bi8 5° 


cht, wenn die volljtändige Austrod- 
nung erreicht ift und die neuen lachen 


'in Kultur gebracht find. 


Auf Grund diefer Erfahrung ijt das 
Shitem befolgt, die Irocdenlegung der 
auh neh in Ab: 
Schnitten augzuführen, fo daß der ein- 


während ein anderer 
Teil trodengelegt und in Kultur ge- 
bracht wird. Der Meeresgrund fallt 


ziemlich lanalfam von per Küfte nad 


zu. Sit alfo eine Ein- 
deihung fertig und hat das Auspum- 


pen begonnen, fo fällt zuerjt ein Strei= 


fen nabe der Hüfte troden, welcher ent- 
Iprechend arößer wird, je weiter das 
Auspumpen fortgefegt wird. Nachdem 


E3 wurden über nun ein trodengefallener Streifen von 


und bie! 


einigen taufend Ader entitanden it, 
wird das Uuspumpen eingeftellt, bis 


ergaben, daß fait der ganze fübliche Det betreffende Teil endailtig außge- 


trodnet und in Aultur gebracht tit. 
Auf diefe Weile werden die zwei fiei 


ineren Polder 1 und 3 in je zwei etwa 


gleiche Teile geteilt, wodurch; erreicht | 
wird, daß man über einen Zeitraum | <!- X 
bon etwa 22 Nahren jedes Jahr etwa 


20,000 bis 25,000 Uder zur Kultur 


nur große, wertlofe Sandftreden ges 


mwinnen konnte, und genaue Lotungen 


hatten außerdem ergeben, daß die zu 
ITchließenden Deffnungen zmwiichen den | 
In..rölicen Injeln Tiefen von 30 bis! 
40 Meter aufiwiefen, woburd) die Ko- | 
|ften und Schmwierigfeiten der Herftel-| 


‚lung eines foldhen Dammes ganz un: 
‚geheure Dimenfionen annehmen mür- 


|bald aufgegeben, weil man im Norden | fertigftellen kann. 


— — — —n— — 


Ein 6 ft ndnie, 


Herde über Vorgänge in Frankreid, am 


Vorabend des Flrieges. 


Sn einem Nachruf auf feinen vor 


ı dem Feinde gefallenen Syreund, ben 


den. Der Plan der „Zuiberjeevereeni: | 


ging“ fieht nun mit Rüdjicht auf Diele | 


Lage einen bedeutend füdlicheren Wb- 
Ihlußdamm vor, und zwar bon ber 


\ 


'Norbdoftfüfte der Provinz Norbholland 
über die nfel Wieringen nach der) 
'Meftfüfte der Provinz Friesland beim 
ı Dorfe Piaam. Hierdurch wird eine) 
'Wafferfläche von rund 900,000 Ader | 


ıabgefchlojfen, melde, menn ganz 
‚trodenaelegt, nur in der Mitte nod 
eine größere GSandfläche »aufmeifen, 
ſonſt aber zum meitaus größten Teile 
‚aus vorzüglihem, fruchtbarem Boden 
| beftehen würde. Mehrere Flüffe, mo- 


| 


| 


| 
| 


| 


über 30 runter eine Rheinmündung, die Yfel, | 


Tage in Anfpruch nehmen. Durch ihn | fließen in diefen abgefchloffenen Zeil, | 


| 


nen Beliter gegen alle möglichen fpä- 
‚teren Einfprüche ficherftellt, Die Schmwä- 
chen des Driginaltitels befeitigt, und 
der feinen jener Vorbehalte aufmetit, 
welche in von Privatfirmen ausgeftell- 
‚ten Zitelverficherungspolizen zu finden 
ſind. Lebtere werden bon privatem 
Kapital, Torrensregiftrirungen in 
Coot County durch eine Pfandbrief 
ausgabe von $30,000,000 garantirt, 
und es darf jedem Denfenden überlal: 
'fen mer 
‚gebotenen Eicherheit mit einander zu 
| vergleichen. 
ı Als wicdtigfter Vorteil, der e3 jedem 
ı Verfäufer und Käufer und Käufer von 
Grundeigentum nabelegen follte, Fich 
des Torrensſyſtems zu bedienen, und 
den Privatunternehmungen nicht zu 
bieten vermögen, ſei jedoch der folgen— 
de hervorgehoben: Nach der erſten Ein— 
tragung unter dem Torrensſyſtem er— 
weiſt ſich jede weitere Unterſuchung 
des Beſitztitels als überflüſſig, und 
jeder weitere Beſitzwechſel erfordert 
nur einen einfachen Vermerk in den 
des Grundbuchamtes. Aller 


Büchern 
Zeitverluſt durch Unterſuchungen 


führte Rückgängigmachung 
käufen, iſt ausgeſchloſſen. 
ſchluß des Kaufvertrages kann 
Käufer noch am ſelben Tage in den 
rechtlich unanfechtbaren Beſitz des er— 
worbenen Eigentums treten. Und je— 
der Beſitzwechſel, nach der erſten Ein— 
tragung, verurſacht in keinem Falle 
mehr als 83 Koſten. 

Die Cook County Grundeigentums— 
börſe und die Preſſe geben einmütig 
dem Torrensſyſtem den Vorzug vor 
privater Titelverſicherung. Es em— 
| pfiehlt fih im beften S$ntereffe 
| Örundeigentümers, und follte ihm als 
ı Pflicht ericheinen, ich der zu feinen 
| Öunften durch das Torrensſyſtem ge— 
ſchaffenen Einrichtungen zu bedienen. 


bon Ber: 


Die Ueberfchwemmungen, welche zu 
| Anfang diefes Jahres in der nieder- 
ländifchen Provinz Nordholland fo rie- 
ige DVerheerungen angerichtet haben, 
lenfen wiederum die allgemeine Auf: 
merfjamfeit auf die Trodenlegung de3 
ı Zuiberfee, der in feiner jetzigen Ge- 
|falt und Größe ftets eine Gefahr für 
die umliegenden Bropinsen bildet. Der 





den, den Grad der von beiden | 


u. 1. m., und die oft dadurch herbeige= | 


Nah Ab: 
der | 


Die Trofenlegung des Zuiderjees. | 


I 
l 


Fläche leerzupumpen, fondern es ijt 
dort, mo die Sandflächen fich befinden, 


wird ein Beſitztitel geſchaffen, der ſei- und es wäre daher falfch, diefe ganze, 


J 


ein Binnenſee von ungefähr 400,000 
Acker Fläche vorgeſehen, während die 


übrige Fläche, in vier getrennte Teile 


eingedeicht und trockengelegt, etwa eine 


halbe Million Acker beſtes und wert 
vollſtes Polderland gibt. 
Die Flüſſe münden 
breite, zwiſchen dieſen Teilen freigelaſ— 
ſene Kanäle auf dieſen Binnenſee, 
Yſelmeer genannt, aus, und deſſen 


dann durch 


Fläche iſt noch ſo groß, daß ſeine Waſ- 
ſerhöhe, ſelbſt wenn die Flüſſe im 


Frühjahr Hochwaſſer führen, 
höchſtens 20 bis 25 Zentimeter ſteigen 
wird. 
ſen Aus 
werden muß, iſt der ſchwierigſte und 
teuerſte Teil der Arbeit. 
allein ſind auf etwa 42 


nur; 


Der große Abfhlußdamm, bei: | 
führung zuerjt vorgenommen | 


Seine Koften 
Millionen Holt. | 


—* veranſchlagt und auf eineBau⸗ 
zeit von acht Jahren verteilt gedacht. 
Die Länge des Dammes beträgt etwa | 


den 
wird. Die Waſſertiefe iſt meiſt nicht 
über 4 bis 5 Meter, nur auf der kur— 





Zeitgeſchichtliches Sammelwerk in 
wööchentlichen Lieferungen zu 


| — 5 Cents — 


jährlich . 82.60 
| Der Neinertrag ungefdjmälert zum 
Beiten der Kinder im fyelde 


jtchender Männer. 


* . » * 


| 


| Auflage in Deutichland 


zen Strede zwifchen der norbholländi- 


30 Kilometer, wird 2.50 Meter höher | 
fein al& die höchitbefannte Sturmflut | 
und in Normalmwafferhöhe eine Breite, 
bon etiva 60 Meter erhalten. Oben iſt 
eine Eiſenbahn gedacht, welche eine di⸗ 
rette Verbindung von Amſterdam mit, 
nördlichen Provinzen herſtellen 


| 


„Weltkrieg“ 


Lieberdichter Leon Yaracl, jag Gus | 
Itade Herpe in der BVictoire vom 13. | 


April: 


„Am DBorabend der Krieaserklä- 


rung hatten die Gewerffchaften auf | 


einzelnen PBolder begon= | 


| Stubenmädbchen 


Teil 2 (250,000 Ader) im 22... 
| Motoromnibuffen 
nen. Und jelbit jene weibitchen Unges | 
stellten, die bisher noch nicht von der | 
| Regierung zur SKriegsarbeit aufge 

| fordert wurden, geben freiwillig ihre | 
frühere Tätigkeit auf, da fie von den | 
Iin den Striegäwerkjtätten zu gemin- 


umfangreiche | 


| Heranziehung der Frauen zur Urbeit | 
in den Striegämerkjtätten hat die Zus 
getrieben. 


fände auf die Spitze 
Ueberall nehmen Mädchen und Frau— 


en die Stellungen ein, die früher 


von Männern bekleidet wurden. Das 


von einſt iſt heute 
ie Kindermädchen haben eine Uni— 
form angezogen und jahren auf ven 
als Schaffnerin= 


Inenden srößeren Einnahmen angelodt 
werden. Darum wurde man durd 
die Not dazu getrieben, an Gtelle der 
jungen Mädchen und rauen alte 
Männer mit weiblichen Urbeiten zu 
ı beichäfttgen. Selbit in den Hotel? 
'ijt die Bedienung diefer Art verän— 
| tert worden, un an Stelle ber Stus 
| benmäbchen, die früher die Zimmer 
|aufräumten, erblidt man jegt alte 
| Männer bei diefer Arbeit, 
Bom Bajcbalifelde, 

Gerrine Spiele: 
„National League” — Cincinnati 
15, St. Louis 2, 
„American League” — Bolton 3, 
Chicago 1; New York 19, Eleve- 
land 3; Detroit 8, 
'Wafhington 5, St. Louis 


Bisheriger Stand diejer Ligen: 
Umerican Yeague. 
-Gew, Verl, 


16 
20) 


2 


a, 


Progz. 
Broollyn „644 
Pbiladelphia 
New Pori ) 5 "33 
481 


‚Hr 
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Boſton ................ 2 
| Ehtengo 
I INCH anenrnannnr nn nn nen 23 
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—— ä —— —— ————— * 
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New Nort 

Voſton 
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‚lo 
„4 
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ot 
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Hentine Spiele. 
„National League” — Bojton 


|tes Spiel verzeichnet. 
„American League“ 
ıin Cleveland. Kein 
| derzeichnet. 


New Hort 
anderes Spiel 


— — — 


ben großen Boulcevards eine Kundges | 


bung für den Frieden 
Ich hatte davon abgeraten, da mir 
ſeit vier Jahren der Krieg unver— 
meidlich ſchien, und weil ich die Ue— 
berzeugung hatte, daß unſere Regie— 
rung keinerlei Verantwortung an dem 
Weltunglück trüge. Israsl hat ſich 
an dem Aufzuge beteiligt, „um die 
Ehre zu retten“, wie er mir ſagte. 
Er kam am Abend auf die Redak— 
tion der Guerre Sociale, das Geſicht 
blutüberſtrömt und durch Fauſtſchlä— 
ge und Fußtritte von der Polizei übel 
zugerichtet, der wir nach dem Kriege 
gewiſſe wüſte Angewohnheiten wieder 
abgewöhnen müſſen.“ 

Hervés Zeugnis iſt nicht der einzi— 
ge Beweis dafür, daß die franzöſi— 
ſche Regierung am Vorabend des 
Krieges alle Kundgebungen für den 
Frieden mit roher Gewalt hat nieder— 


ihlagen laffen, während fie die Kunde | 


gebungen der Batriotarda für den 
Krieg auf jede MWeife begünitigte und 
fogar dur die Polizei organifterte. 
Genau der galeiäye Vorfall wie nad 


Herne auf den PBarifer Boulevard | 


bat ih Ende Juli 1914 53. 8. in 
Lille zugetragen. Die Bewegung der 
franzöjiihen Wrbeiter gegen den 
Krieg ift mon der Regierung Poin: 
care roh unterbrüdt morden. Nach: 
richten Darüber find nur zufälltg und 
brucgftüdmeile und vor allem jehr 
biel fpäter mit alten, vergilbten Zei- 


tungsblättern ins Ausland gelangt. | 
Um fo wertvoller it Herne Zeug: | 


ni8, der furz bor der mörtlich ange= 
führten Stelle noch jagt, er habe den 


Krieg feit 1904, alfo feit der Eins | 


kreiſungspolitik Eduards VII., kom— 
men ſehen und bis zur Konferenz 
von Algeciras in ſeiner Guerre So— 


tiale die Auflehmung gegen den fom= | 
Seit 1910 | 
habe er es nicht mehr getan, mweil ber | 
gemeien | 
Uber auf den Feldzug, den er 


menden Srieg gepredigt. 


Krieg doch 
ſei. 
von 1904 bis 1910 gegen die Kriegs— 


unvermeidlich 


heher geführt habe, ſei er noch jetzt 
Natürlich darf 


ganz beſonders ſtolz. 


ı der jebige Chaupiniit nicht mie der 
| frühere Antimilitarift, der darob ſei— 


des Halbjährlih. - + + $1.30 


| 
' 


I 
| 
I 
I 
I 


über 1,000,000 wöchentlich! 


| Bu beziehen durd: 


I 
! 


 Hilfsverein Deutscher Frauen 
'45 Broadway, New York, N. Y, 


' Frau Carl L. Schurz, 
ESchatmeiiterin für die Ver. Staaten 


| Nüderjtattung 


franzöſiſche 


ne Stelle als Gymnaſialprofeſſor ver⸗ 
loren hat und ſpäter gar ins Gefäng— 
nis gewandert iſt, auch der franzöſi— 
ſchen Regierung einen Teil der 
Schuld am Kriege 


Weltbrand hineingezogen worden. 
Elſaß-Lothringen? Das hat nach 
ſeiner Anſicht natürlich mit dem jetzi— 
gen Kriege gar nichts zu tun. Seine 
an das Muiterland 


Frankreich iſt doch ſchon ſeit dem 


Frankfurter Frieden nur eine Forde— 
rung der Gerechtigleit. 


— — —— — — 


Leſet die Sonntaavoſt; 


veranſtaltet. 


beimeſſen: die 
Regierung iſt von den 
Engländern umgarnt und von den 
Ruſſen wider ihren Willen in den 


Entſprechende Auszeichnung. 


Bekanntlich wird jedes Jahr in 
der Charwoche von dem Kaiſer und 
der Kaiſerin von Oeſterreich an 


— 


jawölf Greifen und ebenjoviel Grei- | 


ſinnen die Zeremonie der Fußwa— 
ſchung vollzogen. Es werden dazu 
die älteſten Leute ausgewählt. Nun 
wendete ſich eine bereits über die 
erſte Blüte der Jahre hinausragende 
Tänzerin des 
‚am Kärntnertore mit der Bitte um 
eine entiprehbende Muszeihmmg an 
Idte Satlerint. Mit gewohnter Giite 
'umterbreitete diefe das Gefuch ihrem 
Semahl Franz dem Eriten. 

„Eine Muszeichnima will die Län 
zerin?“ jagte der Katfer. „Die toll 
ie haben, Äte joll das nadıite Mal 
mit zur Fußwaſchung kommen.“ 


Todesanzeige. 
Freunden und Belanuten die 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Anna M. Probſt 
(del Gattin ddes verſt. Jacob Probſt), am 
Sonntag, den 18. Juni“? 1916, im, Alter von 8 
Jahren, 11 Monaten geſſorben iſt. Sie Bee⸗ 
digung findet ſtatt am Mittwoch, den 21, Juni, 
9 Uhr Vorm., vom Trauerhauſe 2624 Princeton 
Ave. nach der St. Anthony's Kirche, an 25. und 
Wallace Cir., woſelhſt, Hochmeſſe Zelehrirt 


traurige 


wird, und von da per Autos nach dem St. Boni-⸗ 


‚ facind Gottesader. Um itille Teilnahme bitien 
pr trauternden Hinterblichenen: 
Nitoland H., Barbara, Lawrence, Kathryn 
Probit md Frau Arthur Bennina, Kinder. 
Mitglied der Ct. Ann’s Cpriftian Motber’s 
Societh. modi 
Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
| Alpina Biermeifter 


(Gattin de8 berit. Joſevyh Burmeifter), im uls | 


ter von 80 Sahren, felia im Herrn entſchlafen 

i. Veerdigung findet Statt am Tienitag, den 20. 

Juni, Nachm. 2 Uhr, vom Trauerhauſe 717 W 

| 19. Straße per Autos nad dem Concordia 

Friedbof, Um ftille Zeilnahme bitten die 

traneinden Hinterbliebenen: 

William ımd Aunnft Bnrmeiiter, Sühne. ride: 
tida Schroeder, Toter, Emma ımd Auguita 
Burmeifter, Schiviegertücter, Franz; Schroe— 
der, Schwiegerfohn, nebft Enfeln amd Urs 
enleln, 


W 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Rach— 

ricöt, daß meine liebe Gattin und unſere liebe 
Mutter, Schwiegermutter und Großmutter 

Wilhelmine Kopiſchte 

im Alter von 59 Sabren, 6 Monaten und 9 

' Tagen, amt 17, Juni felin im Herrn entichlafen 
it, Die Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, 
den 21. Jumi, ım 10 Uber 30 Vormittags, dom 
Zrauerhaufe 3643 Co. Robeb Efr., nad der 

I ed..Iutb, St. Andread:Nirhe, don da mit Kut— 

ſchen nach dem, Bethania-Gottesacker. Die trau— 

ernden Hinterbliebenen: 

Julius Kopiſchlke, Gatte. Wilhelm, Eduard, Ju— 
lins, Söhne. Wilgelmine Schroeder und Lontie 
Kranıp, Töchter. Eva Kopiichte, Schwiegertoc- 
tor, Hermann Schroeder ı, Wilhelm Kramp. 


modi 


Todedsanzeige. 


Freunden und PVBelannten die traurige Nacbs 


'rigt, da mein nelichter Gatte und unfer lies | 


ber Bater 
William Wagner 
‚ (Bater der bverit, Juliet und Bruder des berit. 
| Beter Wagner), au Montag, den 19. Numi 1016 
im Alter bon 47 Jahren geitorbent ift. Die PVeers 
digung findet ftatt am Mittwoch, den 21, Aumi, 
9:30 Uhr Yornt., dom Trauerhaufe in Niles 
| Genter, nah der ©t. Peter! Kirche und Nlirdh- 
| bof im Niles Center. Um ftille Teilnahme bitten 
ı die trauernden Hinterbliebenen: 
| Geeitia Wagner, ned. Welder, Gattin. Ambrofe, 
Greseentin, Irene, Ghril, Goletta, Ermelinde, 
: Kinder, Mathilda Wanner, Mutter, 
8. Mat, 2 


Wrübder. Gätberine Aarvis. Schweiter. 


! fephs-Gottedader mit Mutomobiler. 


Joſeph. 


ı nen 


21. Juni, 


l 


Philadelphia 2; | 


‚500 | 
.490 Wesley Move. 
31 
3121 


in | 
| New York; Philadelphia in Brooklyn; | 
|&t. Louis in Cincinnati. Klein ande 


Wiener Hoftheaters 


Nach⸗ 
| 


Schiviegerföhne, nebit Eltern und Berwandteı., | 


Ric J. und Joſef J. —* Sonntags 


Drum, liebfte Fremde, Gute Nat! 


TodeBanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nadı- 
riht, daß meine Fliebe Toter und umlere 


ere 


Schwoeſiter 


Auna Sorette 
am Somntag, den 18. Juni, im Alter von 22 


Jahren. nach langem ſhwerem Leiden elig im 
Serrn entſchiafen iſt. Beerdigung am Mittwoch, 


den 21. Juni, 12 Uhr 30 Minuten, vom Trauer⸗ 
baufe 1802 14. Straße, nah der eb.-Iutd. nz 
manueldsfirhe, 12. Straße und Afhland Bipn., 


Jumd bon da mit Kutfchen nah dem Concordia 
‚ Friedhof, 
‚ ernden SDinterbliebenen: 

| Sraıı Hermine Sprette, geb. Zolf, 


Um fille Teilnahme bitten die trait- 


Minter. Etto, 
Louife, Frau Erw. Hader md Frau G. W. 
Northam, Geichwiiter. Edward Hnder und 6. 
G. Northam, Schwäger. modt 

Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nad- 

richt, daß unſere liebe Mutter und Großmutter 

Joſephine 3blewski 


am 17. Juni, wohlverſehen mit den heil. Sterbe— 
"} falrantenten, im Alter von 79 Jahren fanit ent: 
| inlaien iit, i 


Die Becrdigung findet ftatt. anr 
Dienstag, den 20, Juni, um 8 Ubr 530 Wiorg.. 
vom Irauerhaufe, 3506 R, California Abe, nam 
der St. Franciscns Zaberius:Hirdhe, wo Requiont 
Hodhamt zelebirt wird, von da nah Dem Et. iv: 
Um ftilles 
bitten die frauernden Hinterbliebenen: 
Johann, Fran; und Banl, Söhne. 
Marin NHolnesfe, Tochter. Maria Lepdte, 
Schweſter: nebſt Schwiegertöchtern, Schwieger— 
fohn und Enieliindern. fonı3 


Beileid 


Todesanzeige. 


Fremden ımd VBelaimten die traurige Nadıe 


I richt, dag uniere liebe Mutter 


Loniſe Schifter, geb. Redick, 


| (gel Gattin des verit. Otto 2, F. Schifter und 
Mutter des verſt. Alfred Echifter), plöglid) im 


Alter don 58 Schren, 11 Monaten und 7 Tas 
am Montag, den 19, Auni geftorben iit. 
Beerdigung findet ftatt am Mittwoch, det 
2:50 Nahbm., vom Irauerhaujfe 4207 
Ave, ver Autos nad dem Grace 
Um stille Icilnahme bitten die 


Die 


Greenview 
land Fricobof, 


| trauernden Sinterblichnen: 
| Robert, Edwin, Frau ©, A. Mueller und Frau 


modi 


G. A. Aller, Kinder. 





Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unfere liebe Mutter 

| Henrietta Bose 

| 

| (Gattin des derft, Hemrh VBohe), am Sonntag, 
| den 18. Juni geitorben ilt, Die Beerdigung fin- 
det Ttatt am Mittwoch, den 21. Sumi, 1:30 Uhr 
'Kkadır., dom Irauerhaufe 2418 W. Madiſon 
| <tr., nad der ed.-Iuth), Emmandssticde an Calt- 
| fornia Ude. md Isanır. Str, ımd don da mit 
|siutfhen nad dem Concordia Friedhof. Die 
trauernden Hinterbliebenen: 

| Herman, Itin, red, Henry und Yrau Laurie 
| Johnſon, suinder, monat 


| Todedanzeige, 
| ‚renden ımd Belannter die traurige 
richt, daß unſer- lieber Bater 

| John Mueller 

ı (Bater des berit. Theodore Mueller), am 
tag, den 19. Juni 1016 geitorben ilt. Die 
digung finde ftait am Mittwoch, den 21. Juni, 
2:30 Ugr Nadm,, vom Haufe der Tochter, 1016 
Tal Part, nah dem Waldheim 
Um  itille Teilnahme bitten die 
trauernden Hiterbliebenen: 

Srau B. Schulte, Frau H. Selbertheuſer, Julia 
und Frau W. Dillon, Kinder, 


Nach⸗ 


Mon⸗ 
Beer⸗ 


Friedhof. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach⸗ 
richt, daß 
Margaret Moerſchbaecher, geb. Kasper, 

(Gattin dc3 verſtorb, Mathias Moerſchbaecher) 
am Samstag, den 17. Juni, geſtorben ift. Die 
Veerdigung findet ſtatt am Dienstag. den W. 
Juni, um 930 Vormittags, vom Irauerhaufe, 
1007 Ruſh Str, aus nah der St. Ioleph- 
ı Stiege, dom da mit Mutomobilen nah dem ©t. 
! Bonifazins Gottesader. Um ftille Teilnahme 
| bittet Die tranernde Familie. 
famo 


} — 
| Todesanzeige. 
! Ziofde Teutiher Franen-Berein, 
| Den Beamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
‚daß Echmweiter 
Auguita Tietie 
ham 18. Sunt 1916 fanit im Seren entichlaier 
iſt. Die Beerdigung findet ftatt am Mittivoh, 
den 21. Sumi, 2 Uber Nadım., vom Irauerhaufe 
| 5239 0, Green Etraße, nad dem Lalmoods 
| srriedbof. Die Beamten verfammeln fih um 1 
| Uhr tt der XLogenhalle, un der  verftorbenen 
Schweiter die Ickte Ehre zu ermeifen., 
Helena Sprenne, Bräfidentin. 
Anna Kirchner, Selretärin. 


\ 
ei — 
Dankſagung. 

Allen Verwandten, Freunden und Belannten 
ſprechen wir biemit _ unferen innigiten Dant 
aus fitr die herzliche Teilnahme und die ſchönen 
Blumenſpenden bei der Beerdigung meines gel. 
Gatten und Vaters 

Charles Bolſmann. 

Beſonders danten wir dem Hrn. Vaſtor 
IM. WMueller für die troſtreichen 

! Zrauerhaunie und im der Stircde, 

Stau Apina Brllmanı und Rinder. 


\ 
I 
t 


| 
| 
I. | 
Worte 


An . a 

Ornfiagung. 

| _Bir fprehen biermit dem Pamen-Bereirt 

| »sidelia den beiien Danf aus ji die prompte 

Aussahlung des Sterbegeldes unterer beritorbes 

‚nen Schtwefter, zwei Hımdert DTallars, und Tüns 

| men toir jeder deniihen ‚Frau den Verein bes 

ſtens empfehlen. 
Familie Minnie Eweri. 

3Zur Erinnerung 

uſeren geliebten Vater 

| Stephan Bumann, 

| der beute bor einem NYadr, ant 19. Sımt, geftor« 

j ben tr 2 


— 


| Sanſft und ruhig ſei dein Schlummer, 
| In der Erde lüblen Zcroß, 

Nab de3 Lebens Müb’ und Kummer 
Ward Dir nun ein befferes Loos, 
Wir umringen noch Dein Grab, 

| Schaben wehmutsvoll hinab, 

| Doh zur Rube neb’n auch wir, 

| Gott fet 
| — 
| Gtwtdmet don Deinch trauernden Kindern. 


| 


Danf, wir folgen Dir, 


— — — — 


 MOUNT AUBÜRN 


„Der prachtvolle Vart⸗Friedhof“, 41. EStraße und 
| Daft Bart Ave. — Sgden Abe. Car bis Dak 
Vart Aye. oder C. B. & D. Bahn bis ver⸗ 
wyn. Bus nach dem Friedhof, 
Famiien-Lots 830 u. aufm. — Leite Adzablung. 
| George Schrade, Enperintendent. 

| 29miimt? 


— 


view’ 


River 


Samstag, 3 Nhr Nachmittags 
| Großes militärifhes 


Turnier u, Revue 


— der — 


Illinois Nationalgarde 
und Marinue-Reſerve 


5000 Suldaten in Tätigfeit 
Kavallerie, Infanterie, Artillerie, Marine 


in großem Scheinfampf 


* 





— — 


Seht 


die große deutſche Rriegstenfation 
Battles of a Nation 


 Wurz’n Sepps 


Mlünchner Bierſtube 
| 715 NORTH AVENUE. 
Yeden Abend und Sonntag Nahmittag: 


KONZERT 


| Baieriſche Küche. 


von 4 Uhr an 10 Eenis Gi 3 
insl 





“E 


Soplin, Mo., 19. Juni. 


Das Scheibungstapitel. RETTET PT heingt mir bie Mften ar Unterfähft, | 
Da die Kläger ji nicht zum Beuti= Satan; Im Snperiorgeriät, | Dur viel unterfehreibe ich niht eima jeve | 
Ueberſchwemmung, die einem überaus einzelne gleich, ſondern ich erledige erſt 
Er ftartem Regenfall folgte, haben fünf alle und lege fie beijeite, bin ich fertig, 


gen Berhandlungstermin ‚eingefunden 
hatten, bat Richter Kerſten zwölf 
ı Sheibungsanträge abgewieſen. Er Eine nanze Neihe von Bewerbern Männer ihr Leben eingebüßt und dann unterſchreibe ich immer eins nach 
vermutet, daß die Pärchen ſich ausge- wurde ein Sachſchaden zum Betrage dem anderen, ohne nur noch einen 
|von 50,000 verurfadht. Eine Zeit Vlid darauf zu werfen, das geht mie’3 
|lana ftand das Waller in der Haupt» Brepelbaden, und Sie fünnen mit 


|föhnt haben. für Richter Burkes Rojten im Feld. 
| Anna und Alfred Moltrum hatten | | 
am 30. November 1915 geheiratet und Iftraße 5 Fuß hoch, und die Keller und |alauben, das jpart ganz ungeheuer | 
i * > a i + “ ’ . * | 2 2 u 
Feen nah Steger gezogen, * —* Sunne ernennt Rachfolger | unteren Stodmerte der meilten Häufer |viel Zeit! Spaß madt Freude! 
Mann war angebliy jehr eiferfüchtig | lim unteren Geichäftsteil der Stadt „Hm,“ fagte einer, das fann i 
a eine Anzahl intereifanter | auf feine pübjche —* * peinigte Demokratiſche Countyparteileitung macht wurden bee flait — mit nicht —— daß dabei ſo * 
eidungen ab. — Rudolbh Brands ſie auf ögliche Wei ies ihre! ” „. eh | Zei i i 
Nacılah $600,00. — Nichter Rechen | etfiptent en 3 — — Fun Deibobe —* 7* gr F | 
weift zwölf Scheidungstlagen ab, |jagte jie aus dem Zimmer und padte, a En ———— Bebibaten | © 'bentlichteiten. Wie fann man etwas | 
ſchließlich am 15. ee — age * | | unterfäreiben, was man = 
ö „auf ‚ mit der Crilarung, jegt! vn | gelefen? Da kann ja der Schreiber 
Bernhard Carpenier war ) ka 2 F sr M hi: | | s s | : ir ei ; mi 
1898 er — — ſie zu ihrer Mutter nach * Ein lebhafter Wettbewerb entwickelt Sie hatten ihn anfangs alle ganz Gott weiß was für ein Papier dazwi-— 
— 3 cage zurüciehren. So behauptet die ſich um den Superiorrichterpoſten, der gern gehabt, wenn er auch log und ſchenſchieben . | 
„Da haben mir ja eben ven Zopf | 


als Polizist entlaffen, im Dftover | x m ii e gten ß | 
’ — Btoder Frau im ihrer heute angeſtrengten zurch das Ableben Superiorrichter auffchnitt und alles beffer mußte als 
1998 aber auf Bereh! des Streiöge- |ziie e auf Scheidung und Nährgeld. bie . mein Gott, er war nod) ‚und die Schtwerfälligfeit, was foll | 


Sram ve Bl 


Wieder ein jtrittiger Vertrag zivi- 
ihen Brauer und Wirt. 


RUND ae 


— TE ee 


MOELLER BROTHERS 


MILWAUKEE AVE. and PAULINA ST. 
Doppelte Stamps Dienstag — Eriparen Guh 5% 


Everett Claſſie Ginghams 


123e Qualität Everett Claſſie Kleider-GBinghams, großes Sortiment von 
Muſtern. (10 Dards an jeden Kunden.) Yard 


Poplins 

Kleider-Poplins, 20c Qualität. 1 0: 
20 

Strümpfe | 


Feine Seide-Appretur. Pd. 

Weihe mercer. Kinderitrümpfe. 1 „2 | 

2 Paar an jed. Kund. 19 Wt., 2c 
Waſchbare Skirts 


Waſchbare Damen⸗Stirts — 
echtes Indian Head Lei— 
nen, mit ſchweren Verl— 


—* 


Beſchraͤnkte Haftpflicht. 


— 


40 


25c Kleider-Voiles, 40 Zoll breit. AL 
Faprifreiter. Vard 2c 


Waſchkeſſel 


Nr. 9 Waſchkeſſel, Kupferboden, 
Drop⸗Griffe. 1.50 Wert, für 


Stickereien 
Stiderei-Ränder, 4, 6 und 


8 Soll breit, große Auß- 
wahl v. Muftern, 


Pie Methode. 


Sumoreäte von Karl Pauli. 


Mädchen-Schuhe 


richts wieder angeſtellt worden, da die Ferrer haben auf Scheidung angetra— 
zu Unrecht geſchehen ſei. 


Nun wollte der Mann ſich penſioniren 


Entlaſſung 
laſſen und forderte, daß die Zeit zwi— 
anſtellung als Dienſtzeit 
werde. Die Bolizeipenftionztaffe wei- 
gerte ji, Varpenters Penſionsan 
jpruch anzueriennen, da er nit die 
borgejchriebenes:: zwanzig Jahre im 
Dienfr gemweien jei und jene Zwilchen- 
zeit nit mitgerechnet werden könne. 
Es kam zum Prozeß, und heute hat 


Benfionstafje zum Teil ihre Einnah— 
men vom Gehalt der PBoliziiten wäh 
send ihrer Dienjtzeit erhält, Die 
Dienstzeit von zwanzig Jahren pa 
zallel mit den Beitragzahlungen der 
Kaffenmitalieder während jener Zeit 
Re daß der Kläger daher nur für 
eine mirflihe Dienitzeit Anſpruch 
auf Anerlennung habe. Anders zu 
enticheiden, würde es einem Poliziften | 
ermöglichen, an dem Penſionsfonds 
teilzunehmen, ohne die vorgejchriebe 
nen Einzahlungen aemacht zu haben. 
Nr das Schriftliche ailt. 

Die Bet Brewing Co. hatte Chas. 
Hanien im Nuault 1909 5000 
zum Untauf von Charles PB. Hills 
MWirtihaft vorgeichofien und einen 
Vertrag abageichlojfen, wonad) Hanien | 
$165 Monatsmiete bezahlen sollte, | 
aber $265, falls er jeinen Verpilich 

tungen nicht nahlomme. Diefer yall 
trat ein, ald er fich weigerte, den Ver 

fauf von Trlafchenbier anderer Braues | 
teien und von importirten Bier eins 
zuitellen. Die Brauerei vertlaate ibn 
auf den polien Mietsbetrag, und das 
Superiorgeriht und heute der Appell 
hof haben gegen ihn‘ entjchieden. 
Seine Berfiherung, jene Vertrags 
Haufel fer ihm al3 nichtsfagend ae= ı 
fhildert worden, wurde dahin beants | 
Mmortet, er habe gewußt, das er unter= | 
fehriebert habe. 


Der Schnaps in der Kaffeetaſſe. 


8. 


In Charles Zitnys Speiſewirtſchaft 
war am zweiten Weihnachtstage um 3 
Uhr früh von Poliziſten Schnaps in 
den den Gäften, Männlein wie Meib- | 
fein, formirten Kaffeetaflen gefunden 
und Zitny im Stadtgerit wegen un: | 
lizenfirten Wirtjchaftsbetriebs vom 
Stadtrichter zu $50 Strafe verurteilt | 
mworben. Er hatte Berufung eingeleat| 
und behauptet, die Gäfte hätten den 
Schnaps mitgebradht. Der Appeilhor 
hat ihn heute abaeiwiejen. Was er Tage, | 
möge wohl wahr fein, jedoch habe ber 
Prozeprichter wohl beijeren Einblid ı 
in die Sache nehmen fönnen und mijie 
aus feiner Erfahrung als Polizeirich- | 
ter, daß die Beliter von Flülterfneipen 
oft ihren verbotenen Betrieb hinter 
Kaffeeverfauf verfteden, auch wohl 
dem Durftigen Schnaps als „Ihee” 
orfekten, außerdem fei e& wahrjcein 
lich, daß nad einer aqründlichen Weib: | 
nachtsfeier das Verlangen nad) beran 
chenden Getränfen bei Yeuten, die noch 
um drei Uhr früh unterweas find 
größer fer als nah Speilen. Und Ent 
faftungsbeiveiie habe Zitnn nicht er 
bracht. 

Durch eigenes Verſchulden getötet. 

Henry M. Grimm war am Schnitt 
puntte der Adams und Süd Clark 


es 


Straße von einem Kraftlaſtwagen der 


Clark Delidvery Car Co. überfahren 
und getötet, und ſeinen Hinterbliebe 
nen waren von Geſchworenen im Su 
perioroericht H10,000Schadeneriag zu 
gefprochen worden, der Appellhof hat 
heute aber diefen Spruch aufgehoben, 
da fait alle Zeugen in der Progehper- 
handlung ausgaefaat hatten, daß ber 
Deritorbene, nachdem die Straßen 
ftrede für den Wagenverfehr Freigeg: 
ben worden war, pom Biürgerfteiq her 
abgetreten, alfo jelbit jchuld an feinem 
Unglüd ei. 

Samuel Novitsty, ein Sinabe, war 
an- der Archer Ave. und State Str., | 
ala er fchräg über die Straße lief, von 
einem Fuhrmwert der Aniderboder Ice 
&o. getötet worden, und fein Vater, | 
1824 Süd State Str. wohnhaft, hatte 
die Firma auf Schadenerfag ber: 
Hagt. Im erjten Prozeh konnten ji) 
die Geijchiworenen nicht einigen, im | 
zweiten fprachen Tie ihm $4000 
was der Appellhof umftieß, und im 
dritten entfchieden fie zu Guniten ber 
Verklaaten. Des Kläger Berufuna 
wurde heute ebenfalls abgewielen, da 
der Anabe durch eigene Yahrläffigfeit 
den Tod gefunden habe. | 


Rudolph Brands Nachlaß. 
Das Inventarienverzeichniß des 
Nachlaſſes des in San Diego, Kal., 
verſtorbenen Brauers Rudolph Brand 


geheiratet 
der Appellhof entſchieden, daß, da die 


ings 


polniſche Landsleute 


Als 


Gallone Whistey und mehreren Keſ— 


wenigſtens 


Verfolgte aber 


Poliziſt Burte, der damalige Begleiter 
Mitchells, einen Monat ſpäter eben⸗ 


zu, 


gen: 
Albert von Mary Obszowska; hat— 


t ſten am 25. Oktober 1908 geehelicht 
ſchen ſeiner Entlaſſung und Wieder— 
berechnet 


und bis vor zehn Tagen zuſammenge— 
lebt, als der Gatte erfuhr, daß ſeine 
Gattin ſich angeblich mit Aloyſius 
Trybulski, einem Landsmann mit flot- 
tem Schnurrbart, vergangen habe; die 
Ehe war kinderlos. 

Luch von Charles E. Young; hatten 
in Clinton, Mo., am 31. Juli 1899 
und haben keine Kinder. 
Seit dem Monat 1909 iſt der Ver— 
klagte ſpurlos verſchwunden. 

Louiſe O. von Timothy E. Morris; 
hatten am 16. März 1980 geheiratet 
und haben einen jet 30 Jahre alten: 
Sohn. Seit dem 15. September 1900 


'ijt der Berklagte verichwunden. 


Ruth E. von Charles Wheeler; hat- 


‚ten am 13. Juli 1903 in Woodſtock, 
Illinois, aeeheliht und fi vor acht! 


Jagen aetrennt; die Ehe mar finder: 

los. Trunkſucht. 

Richter Windes wies heute den 
Maſſeverwalter Niblack von der ver— 
frachten La Salle Str, Truft de Sav 
Banf an, die Summe von 
$675,000 an die Chicago Title de 
Irujt Co. auszuzahlen und ermäßiate 
aleichzeitia die Bürgichaft des Mafie- 
verwalters auf $350,000, Man fteht 
dieje Verfügung als den eriten Schritt 
zur Auszahlung einer Dividende an 
die Gläubiger der Bank an. 

— — — 
Zwei Mordprozeile. 

Die Abteilungen der Richter Barrett und 
Zurney Sind mit ihnen beichaftigt. 
Vor Ricgter Jurney wurde beute 

mit Dein Wiordprozeg gegen „Jojepy 

Salovig begonnen, ver angeklagt ilt, 

reine Ehefrau Maggie, ge. Kopid), | 


‚durch Fuptritte getotet zu haben. Um | 


19. Wtarz feierte der Angetlagte jei- 
nen Namenstag, zu dem er mehrere 
in feine Wod- | 
nung, 1541 Wafhburn Xoe., einlud. 
die Geburtstagsgefellihaft, Die, 
eine balbe Gallone Whisteyg mit fich | 
brachte, im Haufe eintraf, befand ſich 
Frau Salovig bereits in einem fert- 
geichrittenen Stadium der Beraufcht- 
beit, das noch vermehrt wurde, als fie 
mit den übrigen Gäften der halben! 


| 


jeln Bier ein Ende bereitet hatte. 
Wegen eines Mannes, der fich bereits 
vor Lintreffen der Namenstagsgejells 
ihast in der Wohnung befunden halte, , 


| geriet der Angeklagte mit feiner Gat- 


tin in ein Wortgefeht, das damit 
endete, daft; Frau Kalovig, fo bejaat 
die Anklage, von ihrem 
HYatten jo heftige Fuhtritte empfing, 
daf fie im Countnhofpital am nächſten 
Tage ſtarb. 

Auch in Richter Barretis Abteilung 


wurde heute mit einem Mordfalle be— 


aonnen, und zivar mit der Auswahl! 


ivon Geichivorenen, die über den Neaer | 
ı Alfred 


Holland, alias Spofane, 
Gericht figen Tollen, der anaeflagt 
den Poliziften James Mitchell am 
November vorigen Kchres erichoflen zu | 
hrben. Die Antlage befaat, daß Polt- 
zift Mitchell mit dem Poliziften Kohn 
&, Burke Tich in der Nacht vom 16. 
sum 17. November auf ihrem Rund 
anna befand, al& fie drei Neger, die 
ihnen verbäacdtia vporfamen, an ber 
Federal Str. zwiichen der 49. und 50. | 
Straße erblidten. Einer der Weaer, | 
laut der Anflage war es Holland, Tief 
in den zum Hofe Fiihrenden Eingang 
des Haules Nr. 4950 Federal Str. 
wohin ihm Mitchell folate. Da der 
auf den Anruf des 
Boltziften nicht stehen blieb, ſchoß 
dDiejfer und berwundete ibn aud. Der 
Wann Ichoß nun ebenfalls auf den Bo=| 
liziſten, dem er ſo ſchwere Verwundun— 
gen beibrachte, daß der Beamte am 
nächſten Tage im Countyhoſpital ſtarb. 
Ein eigentümlicher Zufall will es, daß 


au 
iſt, 
16. 


wurde. 


m 
tm 


falls Dienſt erſchoſſen 
Burke ſollte als Belaſtungszeuge in 


dieſer Soche auftreten. 


— — 
Zulage für Stadtrichter. 
Mayor noch unſchlüſſig, ob er ſie mit ſei | 

nem Veto belegen wird, | 

Wird Mayor Thompfon die Ordi- 
nanz mit feinem Veto beiegen, welche ' 
den Stadtrichtern eine Gehaltzzulage | 
von mehreren taufend Dollars das | 


Jahr ſichert? Die Stadtrichter felbft 19. Randall von Kalifornien. 


itellten jich heute ängstlich dieje Frage 
und Jedermann im Rathaus ſtellte ſie 
ſich ebenfalls. Mayor Thompſon 


den 


die 


um die 


didatur würde die A 


werde. 


‚Richard E. Burkes freigeworden iſt, 
und den Gouverneur Dunne zu be— 
ſetzen hat, bis eine Erſatzwahl abgehal-⸗ 
Nicht weniger als 


ten werden tann. 
fünf Kandidaten find im Feld, die von 
verfchiedenften Fattionen umd 
Yaltiönden unterftügt werden, Auch 
demofratifche “Parteileitung im 
County, die von der aktion Sullivan 
tontrolirt iwird, hat ji) um Verüd- 
ſichtigung an Den Gouperneur 
wandt, hat aber jomeit noch feinen 
Kandidaten vorgeihlagen. Das dürfte 


|mwohl darauf zurüdzuführen fein, daß 


fie keinerlei Hoffnung hat, vom ou: 


verneur Berückſichtigung zu erlangen. 


Die ausgeiprocenen Kandidaien, Die 
im Feld find, find Xohn E. Omens, 
sohn W. Bedwitn, Jakob C. LeBosky, 


‚der frühere Richter &. DO. Bromn und 


N. L. Piotromsfi, Hinter dem frühe- 
ren Countyrichter Owens ſteht die 
Faktion Hearſt. Politiker ſind der 
Anſicht, daß er die beſte Ausſicht auf 


die Ernennung hat. Hinter dem frühe— 
‚ren 
ıÖregorn und ihm 
‚glieder der Anmwaltstammer. LeBosty, 
der Anmalt der Meftparibenörde ift, 


— 
—— 
er 


Richter Brown Stehen ©. 


erfreut jich der Unterſtützung der or— 
ganiſirten Arbeiterſchaft, wenigſtens 
zum Teil. Hinter dem früheren 


Stadtanwalt Piotrowsti, der ſich als 


Vertreter einer hieſigen britenfreund— 


lichen Zeitung in Europa als bitterer 


Gegner des Deutſchtums entpuppt hat, 


ſtehen gewiſſe polniſche Elemente. Die 


demokratiſche Countyorganiſation 


würde unter Umſtänden nicht abgeneigt 
ſein, Stadtrichter Joſeph Sabath 


zu 
unterſtützen. 
„Buhmen“ Smith für Staatsanwaltſchaft 
Die Faktion Deneen trägt ſich mit 
der Abſicht, 
republikaniſche Nomination 
Staatsanwaltſchaft den 
Richter M. Ben Smith von der 25. 
Ward aufzuſtellen. Smith war frü— 
her Hilfsſtaatsanwalt, ehe er zum 
Richter erwählt wurde. Der Kampf 
republikaniſche Nomination 
für die Staatsanwaältſchaft dürfte ſehr 
erbittert werden, da die Rathausfak 
tion natürlich alle Hebel in Bewe 
gung ſetzen wird, einen Mann zu no 
miniren, der ihr genehm iſt. 
Faktion der Neutralen hat ſich, wie 


für die 


verlautet, in ihrem Abkommen mit 
dem Anhang Mayor Thompſons das 
Recht ausbedungen, den Kandidaten 
für dieſes Amt zu nominiren. 


James' Zuſage erwartet. 


Republikaniſche Kreiſe hegen kei— 
nen Zweifel, daß Präſident Edmund 
ah 
bereit jein wird, ji als Kandidaten 
der aktion Denen gegen Frant O 


Lomden ins Feld jtellen zu laſſen. 


isames bat eine zuiagende Antwort 


nody nicht gegeben, vielmehr erflärt, 
er werde nur dann dem Ruf Folge 
leiten, wenn das Verlangen nad) fer 


ner Kandidatur allgemein fein witr- | 
I de, 


Doc) gilt e3 tr republitaniichen 
Streiien fiir ausgenmtadt, da er dem 
Ruf soge letiten wird. Seine Stan 
ufitellung eines 


‚bollitandigen Ziefets fir alle Staats 


anıter von Seiten der Faftion De 
neen zur Folge haben. In dieſem 


‚Fall würde jedenfalls Walter Bro 
Line don 


| Taylerville als Kandidat 
tiv den Bolten des Generalanivalts 


'aufgeitellt werden, 


Dal; die aktion Deneen ein voll 


ſtändiges Countyticket für die Vor 


wahl ins Feld ſtellen wird, gilt als 
ausgemachte Sache, und die Führer 
der Faktion machen kein Hehl daraus. 
Prohibitioniſtiſche Kandidaten. 

Der Nationalausſchuß der Prohibi— 
tionspartei tündigte heute an, daß Da— 
niel A. Poling von Boſton, Präſident 
der „United Societies of Chriſtian En— 


deavor“, der zeitweilige Vorſitzende des 
brohbibitioniſtiſchen 


Nationalkonvents 
ſein und die Leitmotivanſprache halten 
Der Nationalkonvent findet in 
St. Paul vom 19. bis 21. Juli ſtatt. 
Die Wahl wurde vom Vollziehungs— 
ausſchuß der Parteileitung der Kalt— 


waſſerapoſtel vorgenommen. Als Kan—- 


didaten für die Präſidentſchaftskandi— 
datur der Partei werden unter anderen 
genannt: Eugene N. Foß, Maſſa— 
chuſetts, einſt Republikaner, dann De— 
mokrat, J. Frank Hanlh, einſt republi— 
kaniſcher Gouverneur von Indiana, 
William Sulzer, einſt demokratiſcher 


Gouverneur von New York, Ira Land-— 


rith, Boſton, Kongreßmitglied Charles 


Nasen Leiden 


Katarrh, Grippe, cr: 


ge: | 


befreundete Mit: 


als Kandidaten für die, 


früheren | 


Die! 


N u > 5 
James von der Staatsuniverſität 


— lichſt abzukürzen! 


ein ſo junger Mann, und dann, er 
tem frifch vom Regiment, das frifchte 
fo alte Erinnerungen auf, ftellte alte 
Beziehungen wieder her, und dann bes 
dachten fie auch, mit weldien Hoff: 
nungen jeder bei der riminalpolizei 
eintritt, jeder benft doch, wenn er 
'tommt, daß dann ein ganz; anderer 
Geift in da3 Ganze fahre, deshalb 
bergaben fie ihm auch feine Renom: 
mifteret, fein Schimpfen auf alles, 
was Dienit hieß, auf die verrottete 
Mirtbfchaft, wie er alle Vorichriften 
‚nannte und fein erwige& Hinmeifen auf 
bie Zeit, wenn er einmal etwas zu ja- 
igen haben merbe, dann follie alles 
gang anber& tommen. 

Aber mit der Zeit fiel er ihnen doch 
lauf die erben, jeder hatte doc nad) 
jeiner gewiflen Zeit eingeiehen, daß 
das alled nicht jo fehnell zu ändern 
Iwar, jeder hatte fih mit dem Dienit 
ausgejöhnt, und eingefehen, daß e3 
ſchon fo mie e3 war, am beiten fei, er 
nicht, ba8 berjtimmte, zulegt verlangt 
man doch von jedem enfchen eine 
gemilfe Dofis Einficht, aber die ſchien 
‚bier ganz zu fehlen. Und dann mar 
|befonber3 ein Mort, mit dem er fich 
'unbeltebt gemacht hatte, 
in der erften Zeit auch fehr 
worden mar, eine Nedensart, 
!bei jeder paffenden und 
Gelegenbeit anbrachte. 


belacht 
die er 
unpaſſenden 


„Spaß macht Freude!“ lautete das 
Und wenn er fidh- | 


geiſtreiche Bonmot. 
ſo, nachdem er den größten Blödſinn 
ausgekramt, 
Stuhl zurücklegte und, indem er ſich 


im Kreiſe umſah, mit den Blicken 


eines Mannes, der ſagen wollte, na, 


mas jagt ihr Inſektenſeelen zu meiner 


Weisheit? und ſein „Spaß macht 
Frtude“ hervornäſelte, dann konnten 
weniger ſanft angelegte 
ſchon der Wunſch packen, ihm eins 
hinter die Ohren zu geben. — Jeden— 
falls konnte das nicht ſo weiter gehen, 
‚ber Mann mußte, follte er einit ein 
‚tüchtiger Beamter fein, noc) erzogen 
'merden. Gr mußte erft einmal 
grünblih reingelegt werden, 
würde er ſchon. anders werden. 


Die Gelegenheit ſollte ſich bald fin- 


den. 

Es war in der Schütze'ſchen Wein— 
ſtube. Dort fand ſich jeden Morgen 
zum Frühſchoppen ein Kreis von Be— 
amten der Kriminalpolizei an einem 
Stammtiſch zuſammen. Auch Egon 
von Thurm, ſo hieß der Held dieſer 
Erzählung, war dort täglicher Gaſt, 
und gerade an dieſem Tiſche, wo er 
am erſten den Mund hätte halten ſol— 
len, kramte er ſeine Weisheit aus. 

Ya, da ftaunter ihn alle ob feiner 
Weisheit an, ſo meinte er. Spaß 
macht Freude! 

Aber, wie geſagt, Hochmuth kommt 
vor dem Fall. 

Eines Tages ſollte ſeine Uhr ab— 
laufen. Man ſprach von der Arbeits— 
überlaſtung der Sriminaldolizei. 
Yebdermann erfannte an, dah bie 
Kriminalpolizei wirklich zu ftarf in 
'Unfpruch genommen fei, daß die ihr 
zur Verfüaung stehenden Mittel un: 
‚zureichend feien und dag fie befonders 
mehr Beamte bendthige ala eingejtelit 
‚feien. Nur Thurm war natürlich an: 
‚derer Meinung. 

„Heberbürbung! Ueberbürdung!“ 
‚nafelte er im ausgeiprochenjien Gar: 
beleutnantäjargon, „menn nur bie 
(Beamten fich die Arbeit befier einzu- 
theilen berjtünden, aber das fennt man 
‚eben nicht. ch follte mal was zu fa- 
‚nen haben, follten mal jeben, meine 
‚Herren, wie das fleden würde! Spaß 
‚macht yreude!“ 

Die Beamten fahen fich fopfnidend 
an, dahin mußte e8 fommen, das 
‚mußte fi der junge Schnöfel, der im 


‘Beruf noch nicht einmal lau geworben | 


'mwar, erlauben. 


‚bemüßigt, eine Antwort zu geben. 
| „Ra, willen Sie, lieber College, 
wenn Sie jo ein Mittel gefunden ha» 
ben, das die Arbeit verfürzt und er- 
'feichtert, dann wenden Sie’& doch zur 
‚Brobe in Jhrem Bureau an!“ 
„hu ich ja, thu ich ja!“ Tchnarrte 
der Unaerebete. „mad meinen Gie, 
mo fände ic) font drei Stunden Zeit 
zum Reiten, Zennid, Rudern, ohne 
welche Beſchäftigung doch 
der geiſtige und ſociale Prolet auszu— 
tommen imſtande iſt. 
Freude!“ 

„So, ſo, das thun Sie?“ ſagte der 
erſte wieder. „Alſo, Sie haben ein 


Mittel erfunden, die Arbeitszeit mög— 


Ach, da könnten 
Sie uns doch aber einen rechten Ge— 


‚fallen thun und und mit diefem Mit- | 


tel befannt machen, oder mollen Ste 


trobkden e8 ! ,- er I 2 
L einige blieben zurüd, melde al3dald | 


ftegeöbewußt in feinen | 


Gemüther | 


dann | 


Aber nur einer der Herren fand fich | 


beute nur | 


Spaß mad | 


|benn noch fommen. Mor einer Bier: 


Itelitunde babe ich die Saden in den | 


Händen gehabt, da mwerbe ih mohl 
noch den inhalt einigermaßen fennen. 


|AMuch habe ich ftet3 die legte Seite vor | 


Augen.” 


„Das mil wenig fagen!“ rief wies | 


| ber einer bazioifchen. „Auf der legten 


mutterlnöpfen und Taſchen 


garnirt — regul. 
75e Wert, zu 49c 
Drogen 
Ghineie Green Drops, 
25c Bert, au 
Swan» Root, 


Speziell! 


perd für 
Mädchen. 
bis 6. 


25C 


Wert, 


Seite ſteht doch gewöhnlich bloß: dem 


und dem Polizeiamt 
rung!“ 
„Ja, natürlich, einarbeiten 


genz muß man auch verfſügen, 


zur Ausfüh- | 


muß | 
man fi, und über die nöthige Intelli- | 
aber | 
‚dann ift die Methode unübertirefflich! | 
Verfuhen Sie’3 nur, meine Herren, | 


Nompers 


Kinder-Rompers aus feinem 
Bercale, Größ. 2—6, mt.29c 


ken 6 bis 14 Nabre. 


und Sie werden fich alle überzeugen! | 


‚u 


| Spaß manst Freude! 


Aber feine Worte fanden heut fei= |5 
au nies | 
thun | 
wenn er eine feiner unbalt= | 
baren Yeußerungen mit ber töbtlichen | 
ihm J— 
Die Herren fühlten ſich 


nen Widerhall, es lachte 
mand, wie man wohl ſonſt zu 
pflegte, 
| Unverfrorendeit aufftellte, bie 
eigen mar. 
verlegt, ihnen, den alten Praftilern 


qut Lehren zu geben und 


die Hutjchnur. 

Man brach deshalb bald auf. Nur 
'zufammen rücdten und leije tufchelten 
und lachten, überhaupt ein fehr hei- 
‚teres Gefpräd, führten, in melcdem 


mehrere Male mit ftergendem Effett 
genannt twurbe. 

Vier Wochen waren feit jenem Vor— 
mittag in’ Land gegangen, imieber 
'fien die befannten Herren zufammen, 
wieder fiihrt Thurm das große Wort 
Iımd renommirt wieder fchredlich von 
feinen Leiftungen auf dem Gebiet der 
triminaliftifchen Thätigkeit, da tritt 
plötzlich ein Polizeileutnant in's Zim— 
mer. Er iſt mit den meiſten der Her— 
ren bekanni und wird von allen Sei— 
ten begrüßt. So kommt es, daß er 
ſich, ehe die Vorſtellung der fremden 
Herren erfolgt, bereits im Geſpräch 
mit dem älteſten Inſpektor befindet. 

Er hat ſich direkt an ihn gewandt 
und fährt jetzt nach der Begrüßung 
fort: 

„Es iſt mir ſehr lieb, daß ich Sie 
hier treffe, Herr Inſpektor, ich möchte 
‚einmal Ihre Meinung über eine rech: 
eigenthümliche Verfügung, bie mir 
heute Morgen zuoegangen ift, bören, 
ich würde diefelbe für eine Yalfchung 


halten, wenn nicht alles auf’3 Haar 


iftimmte, auch um einen Scherz fann 
e& fich nicht Kandeln, denn e& tft alles 
soorfehriftsmäßig, und doh weiß ich 
nicht, wa8 ich davon denen foll. 

Er hatte ein Attenftüct aus der Tus 
Sehe gezogen und reichte ed dem n- 
‚fpeftor, der faum einen Blid hifein- 
gethan hatte, ala er in lautes Lachen 
ausbrach. 

„Hm!“ rief er, „das iſt allerdings 
merkwürdig, hören Sie mal meine 
Herren: 

„Zodesurtheil!" Tad er. „Hiermit 
mirb verfügt, daß der frühere Leut- 
'nant Eaon von Ihurm, jehige Ari: 
minalanmärter, ber ivegen Bevorzu— 
gung einer gewiffen „Methode“, bie 
fih ala fehr aefährlih herauägeitellt 
bat, des Xodes fchuldig befunden 
worden tft, denfelben nunmehr erlei- 
den fol. Der Verurtbeilte tft auf 
‘einer Kuhhaut zum Nichtplag zu 
fchleifen und er allda dur Abichle- 
gen des Hauptes vom Leben zum 
' Tode zu bringen.” — ©o, hier ende: 
da& Blatt, auf der andern Geite jteht 
‚aber: „Zur fofortigen Ausführung 
tem 567. PVoligeirenter übermiefen: 
; gezeichnet: 
Stimme zu fchrilfer Höhe — gezeichne: 
Egon von Thurm, Kriminalanwär— 
ter.“ Großes feierliches Schweigen. 
Thurm hatte ſchon bei der Verle— 
ſung des Aktenſtückes, als ſein Name 
genannt wurde, ziemlich peinlich be— 
rührt, dageſeſſen, jetzt, da man ihm 
das Schriftſtück vorlegie und er ſich 
überzeugte, daß er den Unſinn wirklich 
| ferbft uͤnierſchrieben hatte, blickte er 


verlegen vor ſich hin und brach in ein | 


' gezwungenes Lachen aus, 
| Ha, ha, ba, ladite er. 
Sähähä! lachte die ganze Gefell: 
ſchaft, worauf ſie ſich von ihren Sitzen 
erhoben und einſtimmig riefen: 
„Spaß macht Freude!“ 

Thurm ſoll ſeine Methode nie wie— 
der angewendet haben. 


— 


— Der Pantoffelheld. — 
„Fürchten Sie Gewitter im Freien, 
Herr Huber?” „Nein, ich fürchte fie 
bloß zu Haufe!” 
| 


— PBariert, Lehrer: „Du, Mo: 
\rib, Fir Deine Frechheit verbienft Du 


auf folche | | 


iMWeife, das ging innen ein wenig über || 


übrigens auch der Name von Thurm | 


Hier hob der Lefende die | 


Groceries 
J Waſhburns Gold Wiedal od, 


16 Bol. 

Zalz. 10 Pid. Leinen⸗ 
Sack 3 
Dobbins Electric Seife — 
4 Stüde an einen 1 
——— — EUR... 3c 

Zuder, feiner granı- y« 
lirter, 10 PBfd i3c 
Dit Bid, Kaffee zu 2560 

und aufwärts. 


Feiner Santos Ka 1 
fee, alte Ernte, Bf 153c 
Navy-Bohnen, band le 
gepflitct 2 
1 
2 


Feiner 
mel 
Flaſche 


volles 


dunkles 
Sardinen in Del — € 
de Wert, Büdfe..... 


Miliz madht mobil. 


(Fortiegung von der 1. Seite.) 


| aber nicht bewährt. 
|franfungen damals wurden auf fie zu- 
rückgeführt. 

In den hieſigen Waffenhallen ging 
ſes heute ſchon am frühen Morgen ein 
und aus von Milizſoldaten, die ſich bei 
ihren Offizieren erkundigten, wann ſie 
abzurücken hätten. Nachdem ihnen der 
Beſcheid geworden, wohrſcheinlich 
ſchon heute Abend, ſpäteſtens aber 
morgen, eilten ſie wieder fort, um in 
aller Haſt die nötigen Vorbereitungen 
ſiim Geſchäft und in der Familie zu 
treffen. Jedes Regiment wird heute 
Abend um 74 Uhr in ſeinem Haupt— 
quartier marſchfertig antreten, und die 
Befehlshaber erwarten, daß der Befehl 
zur Abfahrt nach Springfield noch 
|vor Mitternacht eintreffen wird. Ge: 
Ineralabjutant Didfon 
menden Bahngejellichaften 
| Stellung von Sonderzügen. 

Rechnen auf Veteranen. 
Die militäriſchen Behörden hoffen 
die Truppenkörper des Staates auf 
Kriegsſtärke bringen zu können. Das 
würde 15,000 Mann bedeuten. Die 
Hälfte der Mannſchaften würde daher 
nicht ausgebildet ſein. Doch hofften die 
Behörden, daß viele Teilnehmer am 
ſpaniſch-⸗amerikaniſchen Krieg ſich 
melden werden. 

Von den hieſigen Miliztruppen hat 


zwecks 


Weiße Can— 
vas Mary Jane Slip— 


1.00 * 
Werte, für.. 790 


ür 


Liköre 

1.39 Flaſche Old Darling, in 
Bond auf Flaſchen gezogen, 
7530 5 Sahre al 
2 volles Duart 
Toppel-Gertreidefüm- 
die Quart 


t 


‚10 Blaihe Dur Union Ken- 
tucky Whislehy, 

volles Quart 

50 Flaſche Glen Lily Ken— 
tucky Bourbon, 
Dart 
Wiener Erport 
Ervort Wier 
2 Turpend stille . 


| 
| 


12340 Wert, zu 

Ri Rad Braid, alle Brei 
ten, in weiß, 10c 
Wert, Bolt 
erwachiene j 

Größen 2 Korſet Cover 


WBe Korſet Covers fſur Das 
men, aus feinem R 
foot gemadt — mit 
vradtboller Stidereä 
aarnirt — reguläret 


20c Wert — fpezielf zu 


Sarfers Politur 


rur 


19 5 256 Wert, 


sniderboder:Sofen für Anaben 


Kniehoien für Knaben, aus jehr dauerhaften Material gemacht. Grü- 
59 Werte, f 


39. 


Ktelluggs Gorn Flaleay 1 
san! stand. Badet Ze 
Dodge County ie 19e 


Käſe, 256 Sorte, Pf. 


Fleiſch 


Friſch. Leaf Lard, 


Frif 
Friiche 173c 


Loins, Pfund.. 
Friſches Hamburger Steat, 
das Pfund 
zu 
Round Steat— 
Pfund 
Kalditeiih für 
Ziew, "Bid 
Frühſtücks⸗Spech 2 


82 


56c 


oder Wlmer 


I 


Später, wenn 


fih dazu Zeit 
twerden fie 


bon Xerzten ber 


bald die Stantstruppen dem Heereds 


I 4 * 
verband des Bundes eingereiht ſind, 


einberufen werden, 


⸗ I 
unterhandelt ı 
|zur Zeit noch mit den in yrage fom= | 


| 
| 
I 
| 
| 


überträgt der Gouperneur alles Matex.. 
‚tal, das für ihre Benugung in Fries 
benszeiten worgeiehen ilt, an die Bunz'. 


wenn Die Zruppenförper vollzählig . 
ind. 
| bietet, 
Die vielen Er- | Dundesarmee unterjucht werden. So— 


I 


10 43 


desregierung. reitillige fönnen nicht 


ebe die Nationals 
garde eingezogen tit. 
Wollen Familien veriorgen. 

Viele Gefhäftsleute der Stadt er- 
tlärten fich fofort nach dem Eintreffen 
des Mobilifirungspefehls bereit, für 
die Familien ihrer einaezogenen Anz 
geitellten Sorge zu tragen. In ähn— 
licher Weife forgten die Arbeitgeber im 
Jahr 1898 für die Familien ihrer Ans 
geitellten, die zur sahne einberufen 
worden waren. 

* Mayor Thompionz Urteil, 
Mayor William Hale Ihompfon 
fällte ein ſehr barſches Urteil, als er 
über die unerwartete Entwickelungen 
in der mexitaniſchen Frage befrogt 
Krieg mit Mexito den Demokraten aus 
politiſchen Gründen nicht ungelegen 
fomme. h „Es it das flagrantefte Bei: 
ſpiel kühl abiwägender Politik“, er- 
tlarte er, „das ich je gefehen habe. Seit 
Jahren find ameritanifche Bürger im 
Merito ermordet, ift amerikaniſches 
Eigentum in Mexiko geplündert wor— 
den, ohne daß 


Jetzt, nachdem 


ımon befehliate 1. Kavallerieregiment | Präfident Wilfon wiederernannt wors 


die etatmäßige Friedensſtärke, 
übrigen Truppen ſtehen hinter dieſer 
um von 150 bis 300 Mann zurück. Es 


meldeten ſich aber heute in der Waffen- Rooſevelt'ſjche Gutheißung 
halle ſo zahlreiche Rekruten, faſt alles 


körperlich taugliche junge Leute, daß 
die Befehlshaber hoffen, die 
Mannſchaft noch vor dem Abrücken 
nach Springfield beiſammen zu haben. 
In der Warfenballe des 1. Regiments 
ließen ſich ſchon in der erſten Viertel— 
ſtunde nach Eröffnung des Rekru— 
tirungsbüros 30 Rekruten in die 
Stammrolle eintrogen, und die ärzt 
liche Unterſuchung fand bereits um J— 
Uhr heute Nachmittag mit ſehr günſti 
gem Ergebniß ftatt. . 

Auh 50 frabtifche Boliziiten, dar: 
‚unter der zweite Hilfspolizeichef Ma- 
'jor M. 2. €. Funthoufer und Major 
E. Bauder, der Drillmeifter der Po- 
|fizei, die zur Staatsmiliz gehören, 
‚werben mit ausrüden. Vier Polizei- 
Ifraftwagen find der Miliz von Chef 
ıHealeyn zur Verfügung gejtellt worden, 
der heute jämmtlihe Kapitäne an- 
wies, den MilitärLehörden in jeder 
Beziehung behilflich zu fein. 

Werden zu Bundestruppen. 
Der Präſident hat die Mobiliſi— 


J 


J 


fehlende Aus beſter Quelle 


heißen. 


\ 


' 
| 


pie | den ift, greifen wir ein.“ 


| 
Bom politiihen Feld, 


bon Hughes 
toll bevoritchen, 


Onfter Boy, Long Jsland, 19. $unt, 
Aus verlautet heute, 
Oberſt Rooſevelt werde ſofort nach der 
Sitzung des progreſſiſtiſchen Nationat 
komites, die am 26. Juni in Chicago 
ſtattfindet, den Richter Charles Evans 
Hughes als republitaniſchen Präſi— 
dentſchaftskandidaten öffentlich gut— 


Im Kongreßßz. 
Waſhington, D. C., 19. Juni. Das 
Abgeordnetenhaus nahm heute eine 
Vorlage an, welche die Venfionen von 
Bürgerfriegsmwittwen auf $20 pro 
Monat erhöht. 


ipurde, und ließ durchbliden, dah ein 


de ne die Bundesregierung 
nur das von Oberſt Millon J. Fore- eingegriffen Hatte, 


Der Vermiſchte Ziviletat wurde er⸗— 


örtert. 


Das Juſtiz komite beriet den Bericht 


eines Unterausſchuſſes über die Amts— 
anklage gegen den 
Marſhall in New York. 


Der Senat vertagte jich jchon fünf - ; 


ı Minuten nad feinem Zufammentreten 


auf morgen, aus Achtung für das An- 


|tungsorber auf Grund bes Gefeges| denten des jüngſt dahingeſchiedenen 
|bom 21. Januar 1903, abgeändert in Senators Burleigh von Maine, 


den Jahren 1908 und 1910, erlaifen. 
| Die Truppen von |llinois bilden zu- 


Ijammen mit denen von Yndiana die! Die heutigeVootmwettfahrt von 


‚12. Dibifion. 
‚ börige der Miliz handelt, muß 


ı Offizier und Gemeine dem Befeh: fo- |wonnen. 


fort Folge leiften. Wer den Befehl un- 


| beachtet läßt, fann vor ein Kriegsge | inlunia als drittes, 
‚richt geitellt werben. Vom Tag derjals viertes. 


| Stellung an erhalten die Truppen ihre 
' «öhnung, die der in der Bundesarmee 
gleichkommt. Jeder 
tritt in ſeiner Waffenhalle zuſammen 


Truppenkörper 


| 


| 


Cornell gewinnt. 
Bongbfeepiie, N. 9, 19. Jumt, - 
Junior⸗ 


Da es ſich um Ange⸗ ſtudentenriegen von vier Univerſitä— 
jeder ten wurde von 


der Cornellriege ge— 
Das Boot der Sgraeuſe 


kam als zweites am Ziele an, Penn— 


| 
| 
| 
l 


| 


und Columbia 
—— oe .— 
Die übliche Folge. 


Der 14jährige John Adamzfi, 2314 
Rodwell Str., juchte heute feinen 


ı 3% 


Bundesanwalt 


* 


= 


jelbit war heute Mittag noch uns| | Prügel.“ Morig: „Nu, Herr Lehrer, Sculfreund, den 12 Jahre alten 


wurde heute im Naclaßgericht, bei 
Richter Bregftone, hin'erlegt. Danad) 
it der Nachlat auf $600,000 bemwer- 
tet, davon 300 Aftien in der Brand: 
fchen Brauerei mit $30,000, 1703 
Aitien der Chicago Heights Land 
Affociation mit $170,300, 40 Aktien 
der Chicago Heights | 
Eo. mit $4000, Anteiljcheine des eng=- 
liſchen Brauereiſyndikats, Milwaukee 


anb Chicago Bremweries Lt., mit 3453 | 


Pfund Sterling. 


Die Verwaltung des Millionen- | 
|defet Die 


Nachlaſſes des Bänkers Byron Smith 
wurde heute im Nachlaßgericht erlediat. 


Improvement 


ſchlüſſig, und ertlärte, er habe eine 
Entſcheidung noch nicht getroffen. 
Dagegen wird der Mayor, wie er an- 
tündigte, dem Stadtrat in ſeiner 


heutigen Sitzung weder Ernennungen 


für den Schulrat noch die Sonderpark⸗ 
kommiſſion zugehen laſſen. | 

Hinfichtlich der Proteftverfammlung | 
im Auditoriumtheater am Samstag 
verhielt er fich jchmeigend und be-| 
fchräntte fich auf die Erklärung, fie ſei 
einberufen worden, um der Gtadtver- | 
mwaltung eins auszumifchen. Br 


— 


„Bonntanvoft 


| er fowertes Almen, ber 


ſacht durch Infektion der 

Naſe und Kehle, ſchnell 

gelindert durch meine 

neue Behandlungs -Me— 

tbode, Baceine Behant- 

, ung bat ein weltweites 

under aefchaffcır in der 

Vehandlung dom Typhus 

und Dipbtberie. Und ich 

benutze dieſelbe Behand— 

lungsMethode acgen Ta» 

IS N tharrhaliſchen Auswurf 

und die Grippe — 19 Jahre an State Str. 

Während dieſer Zeit habe ich hunderte von 

acheilten Partenten nchabt, die meine Me 

thode und Behandlungen empfahlen. Bitte 

vorzuſprechen, Ehe Euer Leiden für Euch 
gefährlich wird. 

Dr, F, O. Carter, 
Spesialiitt in Augen, Ohren, Naien- nd 
Halsteiden. Neue Nummer 120 &. State Str., 
2. ®loor, Ghicage, Cine Tür nördiidh von 
The Fair. —Sprechſtunden: 9 bis 7; Comt: 

tags 10 biß 12. Dfien jeden Abend, 


\fih ein Patent darauf geben laffen?“ 
' „Durdaus nicht!“ näfelte Thurm, 


„durchaus nicht, ich will die. Herren | 
\fehr gern, wenn es Sie intereffirt, mit | 
meine ı 
Gehen Sie | 


meiner Methode, ich nenne es 
| Methode, befannt macten. 
‚mal, wenn ich jet meine Uften be- 
fomme, dann lefe ich fie eben durd, 
mache ein Zeichen darauf und gebe fte 
dem Schreiber. Sie, Ste machen 
einen langen Summs, biftiren und 
weiß Gott, mad noch! Ich nicht. 
Sopiel muß der Schreiber alleine mif- 
en. Spaß mad Freude. Aber die 
Hauptfahe kommt nod, hat ber 
Säreiber die Sache aemadt ' und 


‚und wird dann nad) Sprinafield R 


geh’ ic aur Schule, um zu verbie: | jandt, wo jie in die Bundestruppen 


nen?” 
— — — — 


Verdächtiger in Haft. 


des der Bezirkswache Oak Park zuge— 
teilten Poliziſten Malow beteiligt ge— 


eingereiht und dem Befehl General-⸗ 
majors Funſton unterſtellt werden. 


Da Illinois dieſelben körperlichen 


Anforderungen 


an Mitglieder der 


weſen zu ſein, wurde heute Nachmittag Miliz ſtellt wie die Bundesarmee, gel— 


der 22jährige, Nr. 1537 Fowler Ave., ten ſeine Truppen für felddienſtfähig fand Aufnahme im St. 
Schriftſetzer und werden ſofort in Dienſt geſtellt, ſpital. 
— — — — 


Evanſton, wohnhafte 
Albert Michelin verhaftet. Er wird 
heute Nachmittag einem ſtrengen 
Kreuaverhör unterzogen werden. 


CASTORIA füsiungmditnin. 
Din Karia Mia Ihr Immer Rakauft Haht 


er. 2 1. ihm 
| Damit wird der Präfident der Verei- | Zeit 
rigten Staaten ihr Oberbefehlshaber. | den 
ALS verdächtig, an der Ermordung | Die Bundesregierung trägt alle Koften ſchein, 
|bom Tag der Stellung an. 


Stanley Tableiwsti, in deffen Wohnung 
Nr. 2220 ®. 22. Str. auf, um mit 
zu Ipielen. Nachdem fie einige 
Ze hatten, brachte Stanley 

ebolver jeines Waters zum Bor: 
den er gefunden hatte, und rich» 
tete die vermeintlich ungeladene Waf,e 
auf feinen Kameraden und drüdte ab. 
Ein Schuß frachte, und in den Hals 
getroffen, brach Yohn zufammen. Er 
Anthony H0= 


Tg | 
Unterschzin 


. 3 





— — — — — 


Loge hat ihr Feſt bisher immer Sonn⸗ 
| - R tags abgehalten, fieht fich aber durch die 
| 
I 
| 


Sonntagsiperre gezwungen, diesmal bon 
ya) der alten Regel abautveichen. Das No- 
BarE ER e mite erwartet troßdem allgemeine Betei- 


3. DO. Kings Ma- 
Ihinen Garn, Did. 
Spulen 176; 11 
die Spule... L2C 
Seidene Haarnetze 
in verjchied. 
Farben; Did, 1 0. 
Bad Garters für 
Damen, mit vier 
Straps; fpes 

ziell zu... 1 1 c 
Hand - Nähnadeln 
— fpeziell in dieiem 


Berfauf die 1 
STATE MADISON a=» DEARBORN STS. sc 


ra — x ; | - nn 
Schuhe ur Alle zu 97 Baby-Wohlfahrts-Ausſtellung 


Floor) 
Tür Dienſtag offeriren wir verſchiedene Tauſend Paar Schuhe, 
Orfords und Pumps für Männer, Frauen, Mädchen und Kinder — zu 
etwa halben Preis und nur aus dem Grund, weil es angebrochene 
Größen ſind und etwas beſchmutzt. Wir erwähnen nur einige 
der vielen Werte. 
Baby Doll, Kempic, GColonial und „Two Strap‘ Bumps für 
Damen, mit Kid» und farbigen Cloth-Inlays. Zu haben in allen 
Größen von 3 bis 7, jedoch nicht in 97 
allen Facons; $2.50 Werte zu... c 


Side Lace Damen-Schuhe, aus Gun 
Metal Calf u. Batent Goltifin, mit 
Honoyear Welt genähten Sohlen, in 
allen Größen von 3 bis 7. 97 

Werte bis 82.50; fpeziell... c 


Haus - Slippers, Juliet3 und Brinces Styles 
mit ein und zwei Riemen — mit „Side Gore“, 
mit Tips und fchlichten Zehen. 3u baben 
in allen Größen von 3 bis 7. Cure Auswahl 


Unterzeng 


10c fein gerippte 
baummoll. Damen- 
Leibchen, niedriger 
Hals und ohne 
Aermel. Zu haben 
in allen Größen; 
Iveziellin 

dieiem Berfauf DC 


Mefih Union-Suits 

für Männer, furze 

Yermel u. KRnöchel- 

Yängen. ‚Zu haben 

in allen Größen; 
 ipeziell für 


Ihr Fönnt ein Anjchreibe-Stonto 
eröffnen durd; Nachfrage in unie- 
‚zer Kredit-Office — dritter Floor. 
Ihr werdet es eine grofie Be- 
anemlichkeit finden. 


u 


| 
\ 


CHR! 


Bu he] 


f 


Ke 


liqung der Mitglieder und Freunde, denn 
e3 ist Alles aufgeboten worden, um Mllen, 
Kung und Alt, einen nenufßreichen und 
angenehmen QIaa bei Tanz und Epiel im 
Freien au bereiten. Man fährt mit der 
Clark Str. Linie bi8 Pratt Ave. und weht 
dann 2 Pod iweitlich Dis Nidge Ave., 
dann Füdlich bi3 zum Garten. | 

Piknik und Vreiskegeln veranſtaltet der 
Pfälzer National Frauen-— 
verein am Samstag, dem 15. Juli, 
im Eureka Park, Irving Park Blvd. und 
Bernard Str. Das Feſt iſt, wie üblich, 
mit „Derkheemer Wurſchtmarkt“ und 
Vergnügungen aller Art verbunden, und 
beginnt um 2 Uhr Nachn., der Eintritt 
koſtet 25 Cents. Den Beſuchern winkt 
ein ſhöner Tag bei den luſtigen Pfälze— 
rinnen, und der eifrige Feſtausſchuß ſieht 
dahber zahlreichem Beſuch entgegen. Er 
beſteht aus den Damen des ganzen Be— 
amienitabe3, an dejlen Spite die tiichtige 
PBräfidentin Anna Bromann jteht. 

Da3 12. Kabhrespitnit veranitaltet am 
Eonntao, dem 23. Nulti, im Elm Treu 
Grove tit nning, der Dr. Herzl 
Ungariſche Krankenunter— 
ſtützungsverein. Das Komite 
ſcheut kein? Mühe, den Beſuchern einige 
bergnügte Stunden zu bereiten. Wett- | 
rennen ımd Eptele um jchone Preije fit= | Wi 
den Statt, iser eber herzlich lachen will, | 
der beteilige jich an der Impfung, melche 
Kohn Bull auf jeinem langohrigen Eifel 

elommen mird. 

se 


Gedichtſammlung. 


Entrance From L' Trains 


AN) 
ES) 


— 


— 


— 


Elfter 
Kommt morgen und während diejer ganzen Woche 
nad dem 11. Floor und feht, was Chicago beiträgt, 
um gelündere Kinder heranzuziehen und wie Ihr dazu 
beitragen fönnt—offen von 10 Uhr Borm. bis 5 Ubr 
Nahm.—im Anichlug an die Baby-Woce, welche un= 
ter den Auipizien des Dr. John Dill Robertion und 
des Ghicagoer Geiundheitsamtes abaehalten wird. 
Ausitellungen von größtem erzieberiihern Wert u. von 
Sntereife fiir die Allgemeinheit, wie auch fir Mütter. 
Frau M. M. Kones, Voriteherin u. Reprälentantin 
des First Ward Babn Welfare Committee und Frau 
Suzanne Dlinger, Voriteherin u. Repräfentantin der 
First Ward Civic Peague — werden freudig dem 
Beiuch aller Mütter in diefer Woche entgegeniehe'u 
„Dur Babies‘, 32 Seiten ftarf, frei. SHeraus- 
gegeben vom Chicago Gefundheitsamt, Abteilung für 
Kinder⸗Hygiene. 


Für Damen, Kinder 


Extra große Muslin-Nachtkleider für Damen — 
niedriger Hals oder zum Knöpfen; mit Stickerei 
beſetzt — ſpegiell offerirt für 676 


Rompers und Greevbers für Kurze weiße Flannelette- 
Kinder. Gemacht aus kar- Unterröcke für Babys, mit 
rirten Ginghams. Regulär Cambric „Bodice“. Wer: 
au 39c verfauft; fpe |den aewöhnlih zu 25c ver= 
ziell in diefem Berfauf 24c | fauft; fpezieli in uns 123 
Farbige Kinder - Kleider — | Terem Berfauf 2C 
aemaht aus nett farrirten | Weihe Flannelette Gertrude 
Ginghams. Zu haben in Unterröcke für Babys. 
Größen von 2, bis zu 6Eure Auswabl in unſerem 
Jahren. Werden gewöhn- ungewöhnlichem Berkauf 
lb zu verfauft; Dienftag für 


69 4 7 |am 
€ | nur 





Ir 


| Deutihe Lyrik Ueber- 


I 


— 
x 


Ganssleaae air 


‘ 


Eine der größten 
Fiih-Ausitelungen 
Diejes Landes! 


Enthaltend Fiidre ans Dit: 
alien, beiden Indien, Afrika, 
den Tropen und zahlreiche 
Gremplare von Nanbfiichen 


aus amerifaniichen Gewäſ— 
fern, iit jeßt auf dem ſieben— 
ten Floor zu ſehen. 


ſpeziell in dieſem Verkauf 


Bil) St 19.75 
$20 und $30 Damen-Suits, zu $19.75 
in dielem Perfauf am Dienitag 
Der Suit, den Ihr in diefem Verkauf eriteht, wird be- — ſetzung. . 
wirndert werden. Er befigt die Linien eines Fünftlerijch ‚sm Verlag von D. Appleton and 'k Satin-Rumps für | Haus - Stippers, 
Damen, jchwarz und | Orfords u. Gans 
jeden Tage, an dem Ihr ihn tragt. Taffeta Seide, Boy J Sammlung deutſcher lyriſcher Gedichte IN N Farben, mit 1 u. 2 | Kinder, Neiterpar= 
ins, Gabardines, feine Men’s Wear | ‚in englifcher Meberfegung in gefälliger >» Straps,  Ciffon= | tien u. Ueberbleib- 
Ah ; a Ih — ‚an :©0 \ —— 
19 15 gegürtelte, lare, einfad gejchnei fterbera, die Ueberjegerin, hat aud alle Größen 3—8. | leisten Partien; in 
R derte und Ioie Bor Coats, hübfc) ge- ſonſt ſchon ſich durch Ueberſetzungen beichmubt. 12.50, für. 
und 830 Werte, au $19.75 rn litreng an das Versmaß der entipre= | \ MaryJane Pumps | Knaben - Schuhe 
830 Werte, zu 8319.75. yon Dicht ftend. bietet fi | \ * für Mädchen u. Kin— — 
enden Dichtungen haltend, bietet ſie N d der, in Patent Colt- Schnüren — aus 
| jfin, nette Schleifen | Sunmetal u. Bor Aü⸗ 2 — = 7 
55 .r © fung von Perlen deutfcher pn: 
ür Damen, 810.75 ı Sammlung be ſchet Ly⸗ x Salf — 
” ee —— Jritk an. Die Sammlung enthält Lieder F re een 97 k Shi ] 1 
Moderne Koats, mit „Chic“ und Schönheit, in Tafteta PER TER amen: 3 7 5, 1 5 x 
|bert3 biß zur neueften Zeit, 4 RER —— 
dines, Whipcords, Poplins, mit neuen Kombination | | 
farbe feidenen tragen, fowie gegürtelten und fancy Tierter Floor | Stattursier. | 


Da eiho. — 
Feine Seide- oder Tuch-Gewebe in enslifher 
ipeziellen Preis von nur : 
* J— ih sſtückes und gibt Zufrie Company, New VYork, iſt ſoeben eine | % 
ntworfenen Sleidungsitiides und gibt Zufriedenheit an in allen erwünfchten |vas Schuhe für 
Serges und Shepherd Cheds, halb- | Buchform erfchienen. Margarete Mün-= | ichleifen an Wamıps, | jel von zurücge- 
2.50 Mt, Merten bis 
i SE : Beer n deuff Dicht herd tan. Sich : Te 97e 
füttert; Sfirt3 in den neueiten Flaring Modellen;. $25 utfcher Dichtungen herborgstan. Sic), 
|zum Knöpfen und 
515 u. 818.50 Seide: u. Tuch: Mäntel dem amerifanifchen Volke hier eine| 
an Wamps, in allen | Calf — „Hytoe“ 5 
{ B aus der Zeit des zwölften Jahrhun— 
Seide, Tan Covert, Worjted Cheds, Chindillas, Gabar ER 
Manſchetten, $10.75. | 


6 biß 2; zu... 
EEE Sfirts für Frauen nnd Mad- 
Die Kleiderſtoffe chen, gemacht aus Seide 
Meſſaline, nur in Schwarz, 
363ollige Mohair Brilliantines, ebenmäßiges, dichtes in nett geſchneiderten Mo 
Gewebe, lorrekter Stoff für Badeanzüge, Kleider, Skirts ur 27 ae 
uſw., in Schattirungen von Navy, braun, vot, Cream 33 der: einige „Ihtered“, fin: 
und jchwarz, Dienstag, Ward für c tihed mit Gürtel und nö 
50zöllige Schwarz und mweih | 403811. Seide- und Wolle- - Kur Miedor 99 
farrirte Shepherd Suitings, | Boplins, der populärite Klei= pren. WBaiit-Bander von 23 
| populäre Größe Karrirungen,  deritoff, in Cream, ichwarz u. bis 28, in Zängen von 35 
39 Qualitäten, 29 | Staple-Scattirungen, 87 bis 
c c * 


3; requläre | 208 
Sonmmer-Pußwanren 


81.25 Werte, Dard... 
5.00 Werte, nur. 
Waſchbare Slirts für die 
Weiße Hüte für Damen, aus Hanf, Milan Hanf 
und Vanama-Stroh, mit Band und Blumen gar 


Frauen und Mädchen. Ge— 
nirt, in vielen hübſchen Kombinationen; s] 63 


| Aus dem geitern von der Chicago | 
ıStatloge veranftalteten Turnier gin- 
En S — gen als Sieger hervor: | 
| Halfte. Abfahrt 8:25 Uhr Morgens und | Mai angelagt war, aber verjchoben werz| 1, Preis- Strobehn, 21 gewonnene 
* A 11:20 Uhr Nadmittags mir der Wabaih! den mußte, nun am Samſtag, dem 1. Spiele. | 
‚ Der Bürger Eifenbabn von Bolt Str.-Bahnbof. Ssult, Ybends 7 Uhr, in der Halle 1143 | Chas. Sehlien, 736 Punkte. 
= Hüßungspe rein von XZate| Ber Vorfehrungsausihus trifft elle) W. Chicago Ave. Yır dem Abend wer: — Geo. H. Gellert, Sireuzfolo 
TBiew veranſtaltet an dem kommenden Vorbereitungen, dieſe Feſtlichkeit zu der den Männer und Frauen im Alter von gegen 9 Matadore. 
- Mitimod ein Pilnif im Erzeliior Park, | genukreichiten diefer Saijon zu geitalten.| 18 is 55 Nahren foitenlos aufgenomz | — Nic Wolter, 20 aelvonnene 
“ Seding Park Blvd. und Drate ve, ver=| Kür Beluftigungen für Jung und Alt iſt men. *ür die Unterhaltung der Vejus | Spiele. | 
- bunden mit Breisfegeln mit vielen jchö- | Sorge getragen. I cyer bat ein tüchtiges Aomtie beftens vorz | —Chas. Kahn, 766 Punlte. 
nen Preifen fiir Herren ımd Damen.) Ein mit PBreisfegeln verbundenes Bits | gejorgt. | Robert Elie. Hohes Cpiel, | 
Zedes anweſende Kind wird beichentt, | nit gibt der Bayrijd » Umerifas) Am Samstag, dem $. Nuli, hält bie | 199 Puͤntte 9 
= während die Erwachienen fich nah Hersinijhe Krauenderein der Eide/ Internationale Bäder und Friediander, Eckſteintur⸗ 
sgensluſt im Tanze drehen können. Für ſeite am kommenden Sonntag in Ger-Confectionary Union Nr. BR gegen 6 Matadore | 
“ gute Getränfe md einen Imbiß ijt bes | vis Garten, 7100 Wejtern MAve,, von 1} ihr Bilnif, verbunden mit PBreisfegeln | MW, X, Silber 90 gelvonnene 
tens gejorgt. Wie immer bei den eiren| Uhr an.  Zollte das Wetter ungünitig | und Tanz, in Harms’ Grove an der We- | Spiele. ö 
Ddieſes Vereins, hat der Feſtausſchuß un-ſein, ſo feiert man in der Halle, aber ges | ſtern und Berteau Ave. ab. Ein tätiges — John Plamp, 756 Punkte. 
er der Leitung der beliebten Präſidentin feiert wird, dafür hat der Vorkehrungs- Komite iſt ſchon ſeit mehreren Wochen — 9. T. Brenner, Herzſolo ge 
Auguſta Triphahn Sorge getragen den ausfchur gelorgt. Kegelpreiſe, Tanz- an der Arbeit, um das Piknik zu einem gen Matadore. 
- Beluchern einige recht vernuügte Stunden | mufit, Erfrifchungen ufiv. werden tadel= | alljeitinen Erfolg zu machen. Tiet3 im Seligmiann, 19 
- gu bereiten. Das Nomite beiteht au.:|Tos fein. Der Eintritt fojtet 2öc die Bers | Vorverkauf foiten 25 Cents, (Damen in nene Spiele. 
—* nie Chriſtoff, Vorſfitzendez Julia ſon. Der Vorkehrungsausſchuß, beſteht Herrenbegieitung frei), und werden in — Chas. Silie, 643 Punkie 
Mugen, Sekretärin; Caroline Müller,, aus den Damen Marie Gutzeit, Vor- den Verkehrslokalen der Bäcker und in der —Jacob Gettmann, bobes! 
< Office der Union Nr. 2, 218—220 Weit Spiel, 120 Runtte, 
Daf Sir., verfauft. Un der Sajie Fojten | 


* Schatzmeiſterin; Bertya Schoenfeldt, Au— | figende; Viktoria Naifer, _ Sekretärin; | 

= pufla Hengit, Thercjia Strüdeberg, Anna | Marg. Lırven, Schagmetiterin, und o= | SO F rta Im der — Adam Hiller, Schippenturne 
| die Tidets 25 Cents die Perfon. Um zum gegen 5 Matadore. 

Srove zu gelangen, fahre man mit der 2 


> Giehe, Ama Maldymann, Auguita Voh, | jefine Meier. 
urnderein Vorwärts! ® ) „be — — — 
Lincoln Abe. oder Weſtern Ave. Linie 


Emma Grübenau, Emma Thum, Antıa | 
fommenden 


ER RAN 


Bevoritchende VBergnügungen. oe 


PIENSSERRRPEREREF FE: 2 ret 


Frauenunter— 


* 


R. 


macht aus Leinen, Jeau 
Cloth und Gabardines — 
Werte bis zu 33. 00, ſpeziell, zu.... ——— — — 
Drei-Facons für Damen, aus Milan Dani, Iofe geiteppte neichneiderte 
Hanf und fancy Strobiorten, in « 
fmiwarz und Farben, Dienstag iu... L2OC Hürtel und Noveity-Taichen 
81.50 Sport-Hüte für Damen und Fräulein, 
aus breitem und fchmal aeftreiftem und fehlichtem 
Canvas und Yanf aemadt: viele bübfde 47 
or $ h c 


Moden zur Auswahl, au..... 
Hüte werden frei narnirt. 


Seidenitoffe bedeutend herabgeieht 


— einige „imoded“, vorzüg- 
lich im Wafchen. XWaift- 
Bänder 23 bis 30, Längen 
2; am Dienftag 


die Auswahl unter 7 
c 


diefen S1 Werten zu 7 


H. 


geſvon-⸗ 
35 bis 


Der 
et X 


Zizzie Hafferfanp, | wird am 


* 


Satin 


ſtaltet der Gegenſeitige 


un Minnie Krull, 


atharine PBoit, Wilhelmine Weitpbal. 
An dem kommenden Samstag veran— 
Unterſtützungs— 


berein „Deut ſche Wacht! ſein achtes 


jährliches großes P 


—2* 


iknik und Sommer 
nachtsfeſt, verbunden mit Preislegeln, im 
Eureka Park, 3410 Irving Park Bold. 
Wie immer bei den Feſten der „Deutichen | 
Wacht“ hat auch diesmal der Feſtausſchuß 
unter Leitung ſeines Präſidenten J. 
Henry Mueller Sorge getragen, den Be— 


FJuchern einige recht vergnügte Stunden 


im Freien unter ſchattigen Bäumen zu 
bereiten. Bei Veranſtaltung von Spielen 


ijeder Art für Jung und Alt wird die Zeit 


ein mit Preiskegeln verbundenes Piknit 


ugenehm vergehen, auch für ſehr ſchöne 
dreiſe auf der Kegelbahn iſt beſtens ge 
ſorgt worden; eine gute Muſikkapelle wird 
zum Tanz aufſpielen; für gautes Eſſen 
und Trinken hat das Komite gleichfalls 
geforgt.. Anfang 2 Uber. Tickets 2öc. 
Der Ehbicago Bäder - linter- 
tüBungsperein gibt am fommen- 
den Samstag von 3 Uhr Rachmittags an! 


+ in Hördts Garten an Weitern md Bel: 


"Naljauer 


Des Vereins auf 


kr 


FErRREFFTIER2FT 


mont Avenue. Mar zahlt nuc 25 Cents 
Eintritt, erhält aber dafür volle Gele: 
genheit, fih den Nachmittan und Abend 
bindurch bei Tanz, Epiel und Zuitbartfeit ! 
in Freien und in angenehmer Gejelliinaft | 
zu unterhalten. DR 

„ Sein 8. großes Bilnif, verbin.den mit! 
Breisfegeln, veranitaltet der Hejien- 
Damenpvbercin in 
Eheiner3 Garten, 5215 N. Crawford) 
Ave., an dem fommenden Samstag, In 
fang 1 Uhr, Eintritt 10 Cents. Ein) 
rührige3 Komite, beitehend aus dem Das | 
men Carolina Vreibauer, Bräftdentin; 
Maria Zuber, Dorothea E. Schalt, Au— 
uſta Krüger und Anna Knivpvel, ſorgt 
ür gute Tanzmſik, iele und Alles, 
was zu einem Sommerfeſt im Freien ge— 
hört, ſo daß die Mitglieder und Freunde 
genußreiche Stunden 


zp 


zäblen dürfen. 

Der linteritübungsperein Saronia! 
beranitaltet an dem fommenden Eonntag | 
im geichlojienen Kreife für feine Mit: | 
glieder und deren Familien und freunde | 
einen Ausflug nadı Drieling3 Grove in| 
Worth, Ill., wo Piknik, ſächſiſches Preis-⸗ 
vogelſchießen und Preiskegeln abachalten | 
werden ſollen. Die Hin⸗ und Rückfahrt 


koſtet 40 Cents die Perſon, Kinder die Agitationsverſammlung, die auf den 7. Eberts Garten, 6668 Ridge Ave. 


Onkel Sams Jungen am Rio Grande. 


9 


N) 
s 
xs 


Ihor fein Bilnif, verbunden mit Preis- 


| Breisiwertipiele 


| anitalten 


Sonntag im| 
Kuijenhain sein jährliches Sommerfeit | 
abhalten, wozu die größten Vorbereituns | 
ger getroffen find. Sämmtliche Klaſſen 
werden anı Turnen teilnehmen, und 
joltsbeluftigungen aller Art find arrans | 
girt. Die Teilnehmer werden emen vers | 
gnügten Tag haben. Das Feſt beginnt 
am Nachmittag 1 Uhr. Der Luiſenhain 
iſt an Madiſon Str. und 77. Ave. gele- 
gen und ein prächtiger Platz, um einen 
Sonntag in angenehmer Geſellſchaft ver- 
bringen zu können. Ein tüchtiges Komite 
ſorgt für die beſte Bewirtung und ange⸗ 
nehmſte Unterhaltung. 

An dem kommenden Sonntag veran 
italtet der Concordia Manners| 


fegeln, in Vogels Garten, Harlem Ave. | 
und Harrifon Str., Foreit Barh. Was | 
der Verein leiten faun, hat er bei frühes | 
ren Feitlichfeiten bewiejen, und c3 wird 
auch diesmal den Bejucpern Gelegenheit 


| gegeben werden, einige gemütliche Stuns 


den bei Gefang und Tanz zu verbringen. | 
Für auten Smbih und edlen Geritenjaft ! 
it beitens gejorgt und "aud für Die! 
Freunde von „Gut Holz“ ſind ſchöne 
reife vorbanden. Das Stomite hat feine 
UInfojten gejcbeut, um die Befucher zu 
unterhalten. Eintritt, 25e. | 
Der Zentral = Turnvstein]| 
wird fanı dommenden Gonniag einen 
Yuisflug nad dem Deer Grove art in 
Balatine veranitalten und dort ſein 
Zommerfeit abbalten. Gute Mufik, | 
u. .. m, werden für Die 
Unterhaltung von Alt und Jung ſorgen. 
Der Schön gelegene Bart iit mit Tanz 
boden, Gajtwirtjchaft und Beluſtigungs— 
berieben. Ein Zonderzug | 
fäayrt vom Nortbweitern Bahnhof um | 
9:30 Über ab, von Elybourn Junction 
um 9:35, von Manfair um 9:55 und 
bon Kefferton Park um 9:57 Uhr, Nacı 
mittags dom Mortbiweitern Bahnbof um 
1:30, Elybouen Junstion um 1:37 umd 
Sefferfon Bart um 1:53 Uhr. Fahrt 
und Gimtritt foiten 75e, Kinder Dis zu 
12 Sabren 40c, Fahrkarten twwerdi . von 
Mitgliedern des Vereins und auf dem 
Yuge vom Slomite verfauft. 
Seftion 2 des Gegenteitigen Unters | 
tißungspereins Douglas verenitaliet | 
die it Verlofung und Tanz verbundene | 


Anna 


ten, 


Riverview 


bereiten. 


jauf das Angenehmſte ] 
ı Sind jo'rd ein wertvolles Setchenf erbals 


haltung 


bis Berteau Ave., (2 Blods nördlich vom | 
Irving Vark Blod.) 


| 
= eo | 
Die Treue Schweſter Loge 


Nr. 179 veranitaltet am Dienstag, dem | findet in Milmaufee die 43. Ssahres= | 
berfammlung des Nationalen Deutjch- 
amerifanifchen Lehrerbundes ſtatt, de— 
ren Brogramm folgendermaßen lautet: | 


099} 


11. Kult, ihr 22jähr. Pihnii mit Preise | 
kegeln im Excelſior Park, Irving Park 
Bloud., nahe Elſton Ave., bei 15 
Eintritt im Vorverkauf, an der Kaſſe 
Abends 25 Cents. Anfang 11 Uhr Vor— 
mittags. Ein tüchtiges Komite ſorgt für 
gute Tanzmuſik, Umzug der Kinder, gute 
Küche und Getränke. Es ſind die Damen 
Marie Veter, Präſidentin; Anna Anders, 
Eliſe Krauſe, Margarete Freeſe, Adol— 


phine Peter, Marie VBrauſch. Maria Lorz, 


Nebgen, 
Kotzebu, 


Helene 
Luiſe 


Teuber, 
Winterhof, 


e, ‚so 


Minnie 
Zäzilie Baad 


die alles aufbieten werden, um den— 
Freunden einen vergnügten Tag zu be— 
reiten. 

Das große Bolföfett der Platt» 
deutiben Gilden, beranitaltet 
von der Groigilde der Vereinigten Star: | 
wird am Tamötag, Tonntag und! 
Montag, dem 15., 16. und 17. Sult, in 
gefeiert werden. Wie 

der Feſtausſchuß auch! 

Veltes getan, Den Ver) 
recht dergnügte Stunden zu 

Bei Tanz md bei Tpies 
len aller Mit wird Alt und Jung die Zeit 
vergehen. Jedes 


bat 
rem 


immer 
Diesmal 
ſuchern 


ten, und in einem Kinderzelt werden die 
Kleinen gut aufgehoben ſein, die Mütter 
können ihre Lieblinge dort unbeſorgt laſ— 
ſen, wenn ſie tanzen wollen. Zur Unter— 
wird auch das Dovppelquartett 
„Alpenroſe“ durch Spiel und Tanz bei— 
tragen, mehrere Geſangvbereine werden 
Lieder ſinſgen, und an einem Puppen— 
theater, an den Künſten von Hunden und 
Pferden wird man ſich ergößen können.“ 


Den Appetit werden 5900 Pfund feine 


Aale und 3000 Pfund delikater, aus 
Deutſchland eingefübrter Wurſt mächtig 
reizen, und ſelbſtredend wird auch für 
den nötigen flüſſigen Stoff beſtens ge— 
ſorgt ſein. 

Die Bella Dona Loae Nr. 700, 
Drden der Ehrenritter und «Danten, der 
anftaltet am Samödtag, dem 15. Suli, | 
ihr Piknik md Sommernachtsfeſt im 

Die 


Gentsf 


hanna Bergmann, So⸗ 
phie Löwenſtein, Marie Lies, Joſie Jung, * 


Deutſch-amerikaniſcher Lehrertag. 


Vom 28. Juni bis 1. Juli 1916 


Wo nicht anders angegeben, finden die Ver— 
ſaumlungen im Seminargebäude ſtatt. 
Mittwoch, 28. Juni: 
Abends 8 Uhr: Eröffnungsverſammlung. 
Donnerstag, 209. Juni: 
Morgens 9 Uhr: Erjte Haudtverfammlung. 
. Geichäftliches. j 
2, Bortrag: Der innere Zufammenbang des deut 


foyen sturfes in der Eleimentarfchule ud der | 


Hochſchule. 
deutſchen 
Vortrag: 


Peter Scherer, Leiter des 

Unterrichts in Indianapolis. 

Vergangenheit und Zukunft 

deutſchen Sprache in Amerila. 
B. Fauſt, Ph. D. Univerſität Cornell. 

Nachmittags 4 Uhr: Kaffeegeſellſchaft im Garten 
des Deutſchen Klubs. 

Sufammenfunft der früheren Schüler des Lehrer 


der 


| feminars, * | 
Abends 8 Uhr: Deffentliber Bortrag. — Prof. | 


Dr. E. nübnemann, Univerfität Breslau, 
Steitag, 50. Juni: 

9 Uhr: Zweite Hauptverſammlung. 

Geſchäftliches. 

Seminarange 

Vortrag: Weſen und Einfluß der 
Kultur. — VProf. G. Scheraer, 
Inſtitute, Chicago. 

Nortiag: Yyarumı Die Direlie Methode. 
Gricbih, Direktor des Nationalen 
ameritaniſchen Lehrerſemingars. 

Abends 8 Uhr: Gemeinſames 

Samstag, 1. Juli: 

Morgens 9 Uhr: Dritte 

1. Geſchäftliches. 

2. Sonderſitzungen. 

a) Abteilung für Lehrer an High Schools 
1. Bortrag: Der Gebrauch der Phonetif 
im neuſprachlichen Unterricht in der 
High School F. Hamm, High School 
ſwaultee. 
2. Bortrag: 


Morgens 
2. egenheiten. 
8. 


gr 
X. 


4. 


Abendbrot. 


Wie weit 


Unterricht in der High School zuverläfſſig 
ſein? 
belannt gegeben.) 
Abteilung für Lehrer an 
ſchule. 

1, Vortrag: Der erſte Leſeunterricht 
Deutſchen in der Elementarſchule. 
Emma Buehler, Dayton, O. 

2. Vortrag: Sprachübungen in der 
mentarſchule Ernit Kramer, 
nati, ©. 


3. Periht der Ausſchüſſe. — 
Schlußverhandlungen 
Abends 8 Uhr: Deutſcher 


b) der 


Frl. 


Ele 
Cinein 


Beamtenwahl. 


Milwautee. 


Die früheren Schüler des Lehrer— 


ſeminars ſeien hierdurch noch beſon- 
im Programm 


ders auf die für ſie 


vorgeſehene Zuſammenkunft aufmerk- 


ſam gemacht. Dieſelbe ſoll am erſten 


Sitzungstage, Donnerſtag, 29. Juni, 


vor dem Abendvortrage ſtattfinden. 
| ee: 


Das Bezirfstursfeit. 


| Der Feitansichur hat die Vorbereitungen 
! jest im Grafen und Ganzen getroffen. 


Um Samötag hielt 


'feit eine Sikung im Calumet Grove 
‚in Blue Ysland ab, um die noch not= 


menbigen Vorbereitungen an Ort und 


| Stelle zu treffen. Da ift zunädjft ein 


\/ „Hotel“ einzurichten für die Aktiven, 


und hierfür wurden Konirafte verge- 
bei. Der Rennplaß und das Turn 
| feld müffen geebnet werden. Die Be- 
Thaffung der Geräte und ihre Auf- 
ſtellung iſt beſchloſſen worden, 
ſchaffung von Feldbetten und Waſch— 
vorrichtungen, die Vorkehrungen für 
Volksſpiele und dergleichen waren 
außerdem zu erledigen. Die Sitzung 
war von 21 Mitgliedern des Ausſchuſ⸗ 
ſes beſucht, eine weitere, vermutlich 
die leßzte vor dem Feſt. wird am näch— 


Prof. A. 


deutſchen 
Armoypur 3— 


- Mari 


Deutſch⸗ 


Hauptverſammlung. 4 


a foll der Gebrauch | 
der engliſchen Sprache im neuſprachlichen J 


Giedner für Diele Vorträge ſpäter F 
Elementar 


im 


eut Theaterabend, veran-⸗ 
ſtaltet von Mitgliedern des Deutſchen Thea- F 


der Feſtaus⸗* 
ſchuß für das kommende Bezirksturn- 


Be: | 


Doppelt breite, Novelty be- 
druckte, ſeidsegemiſchte Crepe 
de Chines, hübſche vielfarbige 
Blumenmuſter, all die popu— 
lären Farben; ſehr wünſchens— 


wert für den Som⸗ 25 


Seiden, 


mergebrauch, wert hemden; 
50c, Yard 


Die Waſchſtoffe 


3630811. 
iwendbarer 


Werte, 


Fabrıfrefter don 
dinen Etamines, 
der, reguläre 100 
Yard für 


Gar- | 4OzÖlligaes 
Bor: | tuchzeug, 
ri |Qualität, 
®2€C | für ..... 
Sport 
von 


ſeidegemiſchte 
Suttinge, vollſtändige Partie 
ſchlichten Farben, 2e m 
Werte, Dard Ei ide | 
363Öllige Kleider- und Wrapper | 
Vercales, mittlerer und beller | bam, 
Untergrund, 1230 Werte, | bie 
Yard für ı 


363õllige | 

hams, 
t 
ft 


zu 


Gardinen daß Paar 


einer 


uns in den 


zu 


Die Partie umfaßt: 
Boile-, © 
anifette Gardinen, bejeßt mit 
Spisen - Einfägen und mit 
Kanten, andere hohlgefaumt 


mit 


Sestdh= und Filet Net Spitzen— 
Gardinen in Cluny-, Batten⸗ 
berg⸗ 


Zu 


Ecru. 


3 MVards. 


liche 
I 
die Aus— 


babt 
wahl unter dieien net= 


4 hr 


ten Gardinen und wir 
offeriren für den ntors 
Verkauf das 
nur 


gigen 
Paar für 


— FR 


ſten Samstag Nachmittag 4 Uhr im 
Old Quincy Nr. 9 ſtattfinden. 

Für die Turner ſelbſt iſt noch Man— 
ſches zu tun. Die Anmeldungen müſ— 


ſen jetzt ſo raſch wie möglich gemacht 


Die Vorturner oder andere 
der Vereine ſollten die 
tſcheidung brin— 


werden. 
Mitglieder 
Sache ſofort zur En 
gen. 

Der Mayor von Blue Island wird 
einen Appell an die Bevölkerung rich- 
ten, den Zurnerinnen Privatquartier 
'zu verfchaffen. Die Gefchäftsleute 
find erfucht iworben, 
dem 1. Xuli, bei der Eröffnung des 
dyejtes mit dem Fadelzug zu Flaggen. 
Der Blue Island Liederkrana bat für 


363öÖllige 
| geitreifte Pebble Erepe Tub- 
bübjche 
| Kombinationen; wajchen lich 
vorzüglich; 
ings und Männer— 


Werte, die 


were 


Feine Qualität 
Plaids, 
reguläre 1230 Werte, Yard 
Reſter von 


Percale, Batifie ufw., Werte 
12%c, 


Ein ungewöhnlicher Ginfauf von ® 
Firma 


Paar dieſer feinen Spitzen-Gardinen 
60c am 


haben 


Auswahl 
eignet für jedes Zimmer im Haus. 


am Samstag, 


fancy 
Farben— 


ideal für Waiſt— Chambrays 


380 


‚ge 


Inmen Waijts 


Bett- 
Faden 


9; 
ıC 
_ Kleider - Ging- 
Karrirungen ufiw,, 


82c 


Sing- 


ungebleihtes 
runde 


Waſchſtoͤffen, 


Dard 


44. 


Boll gefältelte Stirts. 
haben in Größen von 6 bis 
14 Sabren; jpeziell 
in diefen VBerfauf. 


Waſchbare Mädchen-Kleider, 
für die Schule oder Ferien. 
Gemacht aus Ginghams, 
und 


Percales. 
ut 


‚AI 


in einem 


Ihonen Sortiment von Mur 
tern — gemadt aus Zatons 
und Voiles in weiß-geſtreif— 
ten oder gemuſterten Stof— 
fen. Rit tief gerolltem Kra— 
gen aus Organdy. 
ben in Größen von 36 bis 
Dieſe 81.00 Werte in 


Zu ba 


unſerem ungewöhnlichen 


Verkauf am 
Dienſtag zu nur 


zu 1.99 ee 


in New Dorf 1 


morgen 


ſetzt 
3000 


Stand, 
tuchzeug, 


Dollar zu offeriren. 


Serim- und War- 


breit; Die 


Cum Kante. Cable-, 


und Renaiſſance-Muſtern. 


Weiß, Cream und 
In Yängen von 
Eine 


von 


in 


91 


und 
außergewöhn⸗ 
Muſtern, 


ge⸗ bis 


Hnaben 
Khaki 


Kin Verkauf 
Gebleicht. Craſh Hand— 
17=zöllig, mit 
echtfarbiger 
randung, für Handtücher 
u. Rollbandtücher; 
die Yard zu. . 
19€ gaebleichtes 
Handtuchzeug, 20 


42: ſpeziell 
am Dienſtag zu 


Kniehoſen 
und 


Yard 1 


Ir 


E77 CIB2 


EL 


voy Leinenwaaren 
35c gebleihter Tafel: 
Damait, 58 Zoll breit, 
in geblümten 

Muitern; Yard... 1 9. 
Farbige Bett - Deden 
für doppelte Betten 
echtfarbig, gefranit 
52.00 Werte; ſpeziell in 
die ſem Ver—⸗ 

fauf zu 


roter 


1 

.I?2C 

Dur: 
Zoll 


| 
Um— | 
| 


2c 


— — —— — — —— — —— — — 
.. ” 

Die Mi Kleide 
Die anner⸗Rleider 
Alltags Anzuge für Männer und junge Männer. 
‚m dauerhaften blauen „troilled“ Serges und Ichlichten 
Caſſimeres in grauen und braunen Miſchungen und 
Streifen. Größen 31 bis 42. © 

57.00; ineziell. . 
Khafi Männer 
mit Cuffs, aut gemacht 
und in Größen 


54.90 


= Hofen, 


von 28 


93: 


aus 


Serge. 


blauer 


Gemacht mit Gürtel-Schleifen 


und 
haben 
6 bis 


in 


verfauft; 


N TER — 


] . , e_»ıy4* — FR . 4 
die Mdenpdfeitlichkeit feine Halle unent 


geltlich zur Verfügung geitelit, und der | feben. 


„taped“ 

den 
16 
den gewöhnlich zu 50c 
ineziell 


' 


Näbten. 
Großen 
Jahren. 


zu 
von 


Werzs 
39. 


— — —— — — — 


zu 


Zöglinge, Akttiven und Altersklaſſen zu 
Es iſt ein Feſt für Alt und 


Verein wird zur Mitwirkung bei der Jung, namentlich für die Jugend, die 


Eröffnungsfeier eingeladen 
Soweit der Feiteusfhuh in Betracht 


merden. | 


fommt find alle Vorbedingungen für | 
eine quie Durchführung des Treftes ae= | 


treulich erfüllt. 
gelegenheiten find noch Unterhanbiun- 
gen im Gange. 


daß das Publiium fi in Maffe ein 


findet, um die Leiftungen der Damen, | 


| 
| CSASTORIA fü süugt:geund Kinder 


| Die Sorte, Die Ihr Immer Gekaufi Habt 


Ueber die Trandport- | 


lich an den körderlichen Leiſtungen ein 
Beifpiel nehmen Tann. 


Brojatich. sunge: „Bar. 
la; mich doch Muſik ſtudiren, ich 
alaube, ih babe Mnlage dazu.“ 


Water: „Na, meinetwegen fannit De 
Der Wunfch des Feltausfchuffes ift, 


Deine alberne Mnfife lernen, aber 
das fag’ ich Dir, auf meinen Sof 
fommit Dur mal nicht.“ 

— — — 


Er 


Tragt die 





Es 


abenopon, WHILARo, Montag, Den 19. 


urn ann mm nn ne er 


— 


Re, 


er Eine Begegnung mit Kitchener. !boten, jogar dreierlei Sorten Sekt ka— 
Bisher ige er! e Kriegs chiffe — men gegen Ende des Eſſens auf die 
V uſt * I * Criſtallo erzählt über eine Begeg— Tafel, it dem Kaffee und den Li- 
1. England: ‚nung mit dem türzlich umgefommenen |fören, die auf Rolltifchen, zwölf Sor- 
r |Kriegsminifter Lord Kitchenerz ‚ten tragend, herumgefahren murben, | 

wo verloren: | 


Name: Tonnage: ! wann verloren: | Urſache: | E —— — „Bello. |bot man den Anweſenden elegante Les 
Schlachtſchiffe: | „Sind Sie Mr. Eriftallo?” „Sa, bier. | derbehälter mit feinften Jmportzigar- 
ee 2 3200 R8* Guten Morgen, Mr. B., was gibt es ren und Zigaretten und dies in fol- 
ne 23,000 27. Oft. 1914 | Rülte Jrlande | Deine Neues?“ „Würde es Sie intereffiren, her Fülle, dab dieſe Täſchchen nach 
Bulwarf 15,000 2. Nov. 1914 Themſemünd. Torpedo Kitchener kennen zu lernen?“ „Gerne, Schluß noch dutzendweiſe gefüllt auf 
Formidable.. 15,000 1. Jan. 1915. Kanal Unterjeeboot das wäre ja ganz nett. Wann und der Tafel Tagen | 
Irreſiſtible 15,000 18. Märʒ 1815 Dardanellen Geſchützfeuer mo?" „Seien Sie heute mein Gaft! Mir hatten ſehr günſtige Pläte 
Ben nn —— rg D ern —— bei einem Feſteſſen der Chamber of erhalten, denn in ganz geringer Ent- | 

ta 3,001 ‚19. Mai 1915 | Dardanellen Heſchützfeuer Commerce (Handelskammer), unkt f | 
Triumph 12,000 26. Mai 1915 | Dardanellen Unterjeeboot © N ‚Teenung von uns tonnten wir ben 
Maieitic 15,009 27. Mat 1915 | Unterjeeboot 


Zwei Läden 
9 Ben | 
ı 7:30 Abends, Hreemajons Zavern, | Ehrengajt des Abends, den berühmten | 
7 
Agamemmon 16,500 Unterjeeboot 


Dardanellen Kur Ei ; In: — * he 
37. Mai 1915 Little Queen Str., Frackanzug, bitte. | Kitchener, jehen, der ziifchen zwei | : 
Schlachtkreuzer: 


Dardanellen Kitchener hat zugefagt u. wird |predhen. | ftart detorirten Worftandsmitgliedern Doppelte ZA Stamps bis Mittag in beiden Läden, 
Warrior 


Lincoln Ava 
School & Ashland 


Telepyhon: 
Bellington 2620 


Milwaukee Ave. 
At Paulina St. 


Telephon: 
Armitage 100 


- 


14,800 31. Mat 1916 | Nordice Geſchützfeuer 


Wollen Sie mich abholen?“ „Danke, ſaß. Ich ließ mich unterrichten, daß 

werde pünktlich bei Ihnen ſein.“ Es 8: | 
Monmouth 9,900 
Good Hope 14,400 1. 
12,000 |22. 
12,009 
12,009 
19,500 
27,000 31. Mat 1 
13,700 |31. Mat 1 
17,000 131. Mat 1 
19,009 ‚Mai I 
14,800 . Mail 
2,000 . Mai ] 
11,000 
7,009 


Sept, 
Sept, 
Sept. 


Greiin 
a2 


Aboufir 
Auftralia F 
Queen Marn... 
Bla Prince 
Imoineible .. 
Indefatigable .. 
Defence 
Euryalus 
Hampihire .... 
Hawke 
Kreuzer: 
Amphion 
Pathfinder . . . . 
Birmingham 
Pegaſus 
Hermes 
Fearleß 
Glasgow 
Arethuſa 


Infammen.. J 380,800 


‘r 
I 


5. Oft. 1 


3,500 
90) 5. 
5,000 31 
2,00) 19 
2,000 30. 
3,509 
1,809 


Sept. I 
. Meat | 
. Spt. 

ft. I 


20. Sept. 


Linien⸗Schiffe 


Vommern . . . . 13. 
Schlachtkreuzer: 
Lützow 
Blücher 
Scharnhorſt .. 
Gneiſenau 
Norf 
Friedrich Carl... 
Prinz Adalbert 
Krenzer: 
Magdeburg . . . ‚>00 
> Köln 4,300 
Mainz 1,300 
Ariadne A 
Hela 2,009 
3,600 
3,100 
3,200 
) 


3,400 


000 31. Mat I 


26,000 I. sunt 14 
15,800 
11,600 
11,600 
9,500 
9,000 
9,000 


.r 
— 
Be 
Be 
— — 
— 
4 


3. Sept. 
.Nov. I 
Nürnberg 
Yeipzia 
Königsberg 
Dresden 
Undine 
Bremen 
Wiesbaden .. 
Frauenlob 
Roſtock 
Karlsruhe 


3,500 
2,700 
3,200 
4,300 
2,700 
4,900 
4,0900 


16. Mär; 


31. Mail 
31. Mail 


Zniammen...| 163,100 


e Vereinsfeſte. 


Geſtrig 
Teier des 2djährigen Beitchens des 60 
lumbia Damemereins. 

Die geſtern Abend vom Columbia 
Damenverein in der Lincoln Turn 
halle veranſtaltete glänzende und ge 
diegene Feſtlichkeit mag ihm wohl 
kaum einen finanziellen Gewinn abge 
worfen haben, aber das geſellige Er 
gebniß war dafür ein umſo ſchöneres. 
Der Verein feierte ſein ſilbernes Ju 
biläum, und 25 Jahre ſind ja immer— 
hin in der Geſchichte der noch verhält— 
nißmäßig jungen Weltſtadt Chicago 
eine geraume Zeit, und dem Columbia 
Damenverein ſind ſeit ſeiner Grün 
dung ſchwere Prüfungen erſpart ae 
blieben. So konnte denn auch die 
Präſidentin, Frau Emma Daniel, 
nachdem ſie alle Anweſenden mit herz: | 
lichen Worten willkommen geheißen 
hatte, nur Erfreuliches über den 
Werdegang des Vereins berichten. Das 
Feſtprogramm war im Uebrigen ſehr 
ſorgfältig zuſammengeſtellt worden, 
wozu Frau Anna Katzenberger ſehr 
viel beigetragen hatte; Ballmanns Or— 
cheſter eröffnete die Jubiläumsfeier 
mit der Wiedergabe des „Columbia 
Marſches“, worauf der Geſangverein 
„Harmonie“ unter H. v. Oppens Lei 
tung „Das iſt der Tag des Herrn“ in 
gewohnter tadelloſer Weiſe zu Gehör 
brachte. Als Geſangsſoliſtinnen zeich 
neten ſich darauf im Laufe des Abends 
ſehr aus: Fräulein Anna Mann, 
Fräulein Tamingo und Fröäulein 
Klara Fiedler. 

Eine ſehr beifällig entgegengenom 
mene und von Frau Katzenberger den 
Fräulein Anna Mann und Klara 
Fiedler vorirefflich einſtudirte Pro 
grammnummer war das Zankduett 
aus „Maurer und Schiofjer”. In die, 
mufifalifhen Darbietungen — auch 
die Sänger der Harmonie ließen jich 
noch wiederholt hören — wurde durd 
perjchiedentliche Solotänze der Damen 
Pauline Rahn, Frances Sullivan und 
E. Dids, die von Fräulein Carofine 
Steinded auf dem Alapier begleitet 
wurden, reichlich Abwechslung ge: 
bracht. Zum Schluß wurde den An— 
weſenden noch ein beſonderer Genuß 
durch eine muſikaliſche Gabe bereitet, 
von der nichts auf dem Programm 
vermerkt war. Die Präſidentin ſtellte 
dem Publikum eine jugendliche Vio 
linvirtuoſin, Fräulein Anna Milch, 
vor, die auf einem ſehr koſtbaren In- 
ſtrument mehrere Kompoſitionen vor— 
züglich ſpielte. 

Um das Gelingen dieſer überaus 
harmoniſch verlaufenen Jubiläums— 
feier hatten ſich die Komitedamen Da— 
niel, Groß, Kremſer, Hoyer, Broehm, 
Witrn, MWetterling, Henie, Huber, 
Rahn und Melter jehr verdient ge— 
macht. | 

Turnverein Aurora. | 

Am Schreiners Garten an der Nord 
Crawford Ave. und dem Fluß hat der 
Furnberein Yurora geitern ein recht, 


asınütliches Vilnit abgehalten. mozu, 


1. Xov. 1914 
Nov. 1914 


. Jan. 1915 


'5. Juni 1916 


7. Aug. 1914 


2, Dentichland: 


t. jan. 1915 
ez. 1914 

De. 1914 
‚Nov. 18 


. Aug. 1914 
3. Aug. 1914 
3. Aug. 1014 
. Aug. 1914 


. Dez. 1914 
. Des. 1914 
11. Nov. 1914 | 


1. Juni 1916 


a — —⸗ — — —— — — 


der daheim an. 


die Mitglieder der Palmloge Nr. 467, 


Arbeit Laſt und Mühen zu | 
Der Feitausihuß hatte den Brüdern | 


Aller Zufriedenheit einaelöft. 
' Spiele 


‚der Harlem Ave. in Forelt Park. Die: 


' der 


oder „Buffalo“ verlefen, in dem er fei= | 


mehrere Stunden gemütlicher Unter: 


mar vor drei Jahren. Kitchener war 
|mir damalg bemerfensivert, als der 
‚ bielgenannte, hervorragende Soldat. 
sh wußte, daß Kitchener der Stolz 
der Engländer war, weil er den Su= 
dan erobert und den Mahpdi getötet 
hatte. Mit feinen modernen, meittra= 
genden Gejchügen hatte er die Deriwi- 
Ihe, die mit ihren Spieben und 
‚Schweftern nit an ihn berantom- 
men fonnten, zu SZehntaujenden um- 
gebracht. Dafür hat ihn die dankbare 
Regierung zum Lord von Chartum ge- 
macht, mährend die Welt ihn den 
'„Sclächter von Omdurman“ nannte. 
‚Mir war erinnerlih, daß er im Bus 
renfriege den verunglücten General 
Buller in Gemeiniaft mit dem alten 
„Lord Roberts” abaelöft hatte, dad ihn 
die Soldaten „Badbrealer* (Rüden 
breher) benannten infolge der grauſa— 
Seicittiener men Gewaltmärfche mit voller Aus- 
Mine rüftung über das Veldt. Er war bei 
| 1 den jungen Offizieren der Armee ge— 
| | ‚fürchtet und gehaßt, weil er mit eifer: 
ner Energie diefen jungen Herrn, die 
des Sportes halber an die Front qin- 
gen, das Yurusgepäd und die Jie be- 
gleitenden Dämchen abnahm, jelbe zu- 
'rüc nad) England, die Offiziere aber 
‚an die Front aefchikt hatte, Uber feit 
jenem ruhmreichen Kriege, der Hun 
derttaufende von Frauen und Kindern 
‚in den berüchtiaten Konzentrations 
‚lagern Leben over Gefundheit, die 
| Männer ihre Farmen und ihr Vieh ge- 
koſtet hatte und welcher Feldzug 
ſchließlich durch die „ſilbernen und 
goldenen Kugeln“ und die Mithilfe 
des Renegaten Botha zum einſeitig be— 
friedigenden Ende liquidirt wurde, 
war Kitchener für die Hebung der Zi 
viliſation nicht mehr blutig beſchäftigt 
geweſen. 
| Pünktlich fuhren wir an dem Feſt— 
lokale vor und betraten im vorge— 
ſchriebenen Geſellſchafts-Anzuge die 
Empfangshalle. Die Londoner Han— 
delstammer iſt ſelbſtredend eine ſehr 
einflußreiche und gewichtige Verbin 


Coronel 
Coronel 
1914 Kanal 
1914 Kanal 
1914 Kanal 
Helgoland 
Nordſee 
Nordſee 
Nordſee 
Nordſee 
Nordſee 
Nordſee 
| Orfnen 
Nordiee 


Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
u.9 
1.9 
u.9 
Mine? 
| Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Torpedo 
U.9 


916 
916 
916 
916 
916 
y16 


—914 


Mine 
1. 21 
Seichiitsieuter 
Mi ne 
Unterſeeboot 
Mine 


Nordſee 
Nordſee 
Nordſee 
Zanzibar 
Kanal 


914 
916 
1914 
914 
1914 Nordſee 


+ 


916 Nordſee Torpedo 
Nordſee 
Nordſee 
Falkland Inſ. 
Falkland Inſ. 
Nordſee 


16 Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
14 Mine 

im Nebel aufg. 


geſprengt 

Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Torbedo 

Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 
Geſchützfeuer 


Fin. Meerbuſ. 
Helgoland 
Helgoland 
Helgoland 
Nordſee 

Kokos Inſ. 
Falkland Inſ. 
Falkland Inſ. 
Deutſch Oſtafr. 
Juan Fernand. 


1914 
14 


1915 


‚tendes Gejellichaftsvermögen. Das 
|pradhtvole Haus mit gemaltigem 
| Säulenportal war alänzend erleuchtet. 
| Civreediener halfen uns aus den 
| Heberfleidern, andere Beamte nahmen 
ung in Empfang und wiefen uns den 
| Meg nah dem Feitfaale.. Aus der 
Halle führten Iinf8 und rechts breite, 
| mit weichen, roten Teppichen beleate 
ı Marmoritufen hinauf und vereinigten 
'fich auf einer geräumigen Plattform, 
Io der eigentliche Empfang ftattfand. 
Kegeln ung andere Preisfpiele, Au; Wir famen nun in den prachtoollen 
dern, Tanz ujio. bildeten die Unterhal- | seltfaal, verfchwenderiih illuminirt, 
tung, bei der die Zeit nur zu fchnellj mit Friichen, blühenden WBlumenar- 


amer. Gewäli. 
916 Nordſee 


916 


Geſchützfeuer 
Nordſee Geſchützfeuer 
Nordſee Geſchützfeuer 
amer. Gewäſſ. 


der aus „kundigen Thebanern“ be— 
ſtehende Ausſchuß die Vorkehrungen in 
muſtergiltiger Weiſe getroffen hatte. 


verging. Bei Einbruch der Dunkelheit rangements auf das geſchmackvollſte 
wurde die Rückfahrt angetreten, 


und verſchönt, die langen Tafeln mit einer 
ohne Unfall kamen die Ausflügler wie- Fülle von Prunkſtücken in Silber und 
mit funkelndem Kriſtall ausgeſtattet. 


— — Es koſtete ja wohl das einzelne Kuvert 


Im Calumet⸗-Wäld in Blue Na- |. 7 Er 

er re tn ug a a Handelsfammer allein in Defora- 

alten Sant * Süpfeite * De ee —— TDechlngn, Dip: 

t De > c ILS | 0. DW nalrkae * 23 

den Mutual Brotection ihr Piknik und | Piden, Tafelzierben ‚und dergleichen 

— — —“ leiſtete, mußte allein ſchon die Summe 

möalich — — 18 feine Boraän ‚verichlungen haben. Die Speifen- 

I o 8 J 

* Das a ıTolge, —— AOERNER — —— 

hielt * — — — we endlich und alles nur die auserlefeniten 
3 i x gung em. zu jedem Ganae wurde 


Spiele für Jung und Alt, auch wurde |, : > . 
—— Va Ben „dem Gajte eine andere Sor® Wein a? 
die Gelegenheit zu Bootfahrten auf! a Wein g 


dem Galumet fleißig ausgenüßt. | 
Selbitoerftändlich fand der QTanzbo: | 
den, mo eine qute Kapelle aufipielte, | —— 
beſtändig Zuſpruch. Kein Mißto — — — 
* I ae — E500/. ir 

jtörte das fchön verlaufene Feit. 590% Brofit_ zu maden! 
bei BPreuß. Staatsanleihe (Conſols) 
| in beſchränlten Summen. 
Originalwertpapiere mit laufenden 


Zinskonpons an Hand. 
In Stücken von Heute 
« 1000 Martf « 8145 
Normaler Preis 8215 
nn Tr — — 
Sinfenerträgnib 5%. 
lange der Borvat reicht, 


. Tentihe Sriegsanleihen 
| Auslieferung durch die Darmitacdter Bank, 


oige 175.0 
13 Colt 5185.00 
12.50 


per 1000 Wart 


Sinanzielles 


Valmloge. J. O. O. F. 
Nach Morton Grove waren geſtern 
J F. ausgeflogen, um dort im 
Schatten hoher Bäume ſich von der 


N 


— 


O 


ir 


ſo⸗ 


große Verſprechungen hinſichtlich Un— 
terhaltung gemacht, und er hat ſie zu 


Offerte giltig 


Es gab 
für Jung und Alt, Tanz, 
Muſik und natürlich auch vortreffliche 
Labe in flüſſiger und feſter Form. 
Das Feſt nahm unter den Umſtänden 
einen ſchönen Verlauf. 


Schwmäbiſch-Badiſcher Frauenverein Nr. 1 

Der Schwäbiſch-badiſche Frauenver— 
ein Nr. 1 hat geſtern wieder eines ſei⸗ 
ner berühmten Sommerfejte abaehal= 
ten, und zwar in Vogels Garten an! 


Teiterreichiiche 


duch Die 8. 8, Meitipar: 


13.00 
7,0 
134.0 


per 1UUO Kronen 
Ingariiche 


Beteiligung war eine große, und bie) 
Präfidentin, Frau ofefine Thann= 
haufen, und ihre Mitarbeiterinnen am | 
Unordnungsausihuß hatten alleHänbde | 
voll zu tun, um die vielen Gäfte zufrie= 
den zu ftellen, es gelang ihnen aber, 
wie die fidele Stimmung beivied, die, 
während des ganzen Teltes vorhielt, | 


Ungariſche 
Auslieſerung durch die Königl. 
Voſtſpartaſſa, Budapeit. 
RUN | 
/ 
- 


% 125.00 


Deutihe Kriegerfameradichaft. 

x der aejtern in Schönhofens Halle | 
abgehaltenen Vierteljahrsverſammlung 
Deutfhen Kriegerfameradichaft | 
wurde ein Schreiben des wwaderen | 
Leutnant? Hans Berg von „Appam“ | 


. ver 1000 Kronen 
Kir iind immer billiger als New Mort! 
Sparbücher werden in Zahlung genommen 

zur Mbbebung erit nah 1. Juli a, c. 


Geldſendungen 


$19.75 $13.75 


für 100 Mart für 100 Kronen 

Alle Beträge werden von uns in Eu 
ropa funftentelegrnphiid angewieien. 
Ihne Preisaufihlan — unter Garantie, 


nen Dant für feine Wahl zum Ehren: | 
mitgfiede des Vereins ausiprad, auch | 
wurden nach einer Rede des Präfiden: | 
ten Heinrich Schloffer zehn Mitglieder 
aufgenommen. Der Sigung folgten | 


EL.Kaufmann &Co., 


Tentiches Bantaeihäft, Staats;eitungs- 


haltung. 


— Gebäude, 1, 
‚  Nepräfentanten ber 
Wiener Bank Hoimann & Go. 
Offen täglich bis 8 Uhr 


| 

| Ctod, 28 
| * 
| Rormittand von 9 bis 3, 


- S. 5ih Avenue, 
Veriangı 


Biedermann's Kaffee 


Deutlq · Ame ritauiiche Firnis 


Ein jeder Deuiſche liebt auten Kaffee. 
da ã 


Zeiepion: Frantlin 6722. 


monmidofafo:t 


dung und verfügt über ein jehr bebeu= 


x, ‚einichließlih Wein 20 M., aber wa?! 


Ie3 die befannten Größen der Handel 
Imelt, Sir Marcus Samuel und Sir! 
Sojeph Lyons waren. Der General! 
war, wie alle Anmefenden, in Gejell- 
chaftstoilette, ein buntes DOrdensband | 
mit einem funtelnden Stern um den! 
Hals, ein mächtiger, filberner Orden | 
an feiner linten Seite und über die, 
ıMefte ein breites Atlasband in Rot. | 
Die große, Inochige Soldatenfigur, 
der ftechende Blid aus den etwas 
|ichräg geftellten, fchwarzen Augen, das | 
| glattgeicheitelte, jtraffe, Schwarze Haat, 
|die edige Stirne, das maffige, ſtark 
ausgeprägte Kinn — alles charalteri- 
(firte den gewaltigen, rücfichtslofen 
| Soldatenmenfen, wie die Yama ihn 
Ifannte und (die Bilder in jedem Bil 
derladenfenjter ihn zeigten. | 
| Mit Faltem, gleichgültigem Blick 
'überfah Kitchener gelegentlich die Ver | 
I\Tammlung, läffig und fpärlich gab er, 
| Antwort auf die unabläffia in ihn hin: | 
jeinredenden Nachbarn — man fah es| 
ihm an, daß er fich auch bier nur im! 
|„Dienfte“ fühlte und eine Pflicht er- 
füllte, indem er der einflußreichen Han- 
delsverbindung feinen VBefuch aönnte, 
jum dur einige pafjende Worte ihr 
Wohlmollen zu erhöhen. Er berührte| 
‚faum die Menge ver rajch mwechfelnden | 
| Gerichte, felten nippte er an feinem! 
| Slafe und fchien fich erit behaglich zu 
fühlen, als er die große Havanna-Zi— 
garre in Brand geſetzt hatte und kräf— 
tig drauf los paffte. 

Es kamen die üblichen Tiſchreden, 
man brachte die loyalen Trinkſprüche 
in ihrer langweiligen Monotonie aus, 
auf den König, den Präſidenten, auf 
den hervorragenden Gaſt des Abends, 
‚alles mit der ſteifleinernen Altväter— 
lichteit der Engländer. Endlich erhob 
ſich der Eeneral. Er ſprach für die! 
Handelskammer und ihre Intereſſen, 
über die neuen Verbindungswege in 
Indien, über deren Ausbau und die 
Projekte der Zukunft. Jede militäri— 
ſche oder politiſche Anſpielung vermied 
er ſtreng. Wir lernten einen ſehr mit— 
telmäßigen Redner kennen. Die Sätze 
kamen formlos und gehackt heraus, un— 
zuſammenhängend und ſtoßweiſe, ſehr 
oft fiſchte er nach dem paſſenden Aus— 
druck und ſein harter iriſcher Anklang 
erſchwerte noch das Verſtändnis. 
Der Inhalt ſeiner Rede war für die 
Majorität der Geſellſchaft nicht ſehr 
intereſſant, nur die Vertreter der in— 
diſchen Exportfirmen folgten mit Auf— 


merkſamkeit, der Vorſitzende mußte ſo— 
gar einmal durch mahnendes Klopfen 
das Summen der Privatunterhaltun— 
gen unterdrücken. Der überaus trockene 
oft in techniſchen Einzelheiten treibende 
Vortrag dauerte ungefähr zehn Minu— 
ten. Selbſtredend dankte die — 
ſchaft bei Schluß mit lautem Beifall— 
klatſchen und Tiſchklopfen, am meiſten 
wohl die Unaufmerkſamſten, die damit 
eine Entſchuldigung ihrer Intereſſe— 
loſigkeit ausdrücken wollten. 

Es war eben augenblicklich das „Mi— 
litäriſche“ nicht in „faſhion“, und der 
Durchſchnitts-Engländer begeiſterte 
ſich damals mehr für die Kanal-Flug— 
helden, wie Bleriot, Latham und— 
‚Rolle. Der Lebtgenannte, Rolls, 
tauchte an jenem Abend auch noch auf, 
kurz nach Hitchener8 Rede und murbe 
mit einem zweifellos allgemeinen Bei: 
'fallggejohle begrüßt. Won allen Sei: 
ıten rief man „jpeech, Tpeech“ — und 
die Sportbegeifterung itand fofort in 
| Rotgluthibe, 


Der kleine, ſchneidige Burſche — lei: | Ä 


|der fand er feinen Tod bereits in fur- 
| ger Zeit nad) jenem Abend durch einen | 
ı Fliegerunfall bei Bournemouth — ließ | 
ſich auch nicht lange bitten. Er fprang | 
auf einen Stuhl ımd erzählte humor= | 
‚voll jeinen Flug über den Kanal nad) 
Frankreich und zurüd an einem Nad- 
Imittage. Er meinte, man habe dabei | 


ınichtS meiter zu tun, als fi in die, W 


'Mafchine zu fegen und log zur aondeln, | 
| Solange der Motor in Ordnung wäre, | 
'Tei es ein Kinderfpiel, hörte der Motor 
auf, jo hörte eben alles auf, und man | 


Schuhe 


in beiden Yäden 


Keine Boit- oder Telephon: 
Beitellungen ausgeführt. 


Schuhe: 


$2.00--$2,50 und 53,00 Werte J 


Schuhe ſind gegenwärtig 


niſſe. Wir haben einen rieſigen Vorrat an Hand — es jind Fabrif- „Seconds“ mi 
nar jchr geringen Inregelmäßigfeiten —im Werte bis zu $3.00 rangirend — M 
Dienstag verfanfen wir 


iehr fnapp, wegen der hohen Yederpreiie und der gegenwärtigen Arbeitsverhält- 








bas Paar zu $1.00. 


Damen:-Schuhe und nie: | 
drige Schuhe 


Patent Golt 
Matte Kalb! 


Schwarze Sammet Schuhe für Tamen....$1 
Lohfarbine SKalbleverihuhe jür Tamen..st | 
3:@trap Tamen-Elippers... 
Damen-Hausihuge, Patent Goit, Si 
Suede Schuhe für 


2» md 
Strap 

Brenne 
Noia, blaue, 


Weiße Canvas Anfle Straps für Tamen, >1 
Batent Golt Golonials jür Damen. | 
Dongsla-Schune für Tamen....$t | 


Pumps, mit Gummilohlen für Tamen,.si 
Antie Straps für 
Weite Ganras Pumps für Damen.... 


Niedrige 
Patent 


Patent Colt 


Oxfords, zum Knöpfen, ſür Damen $1| 
Weihe New Bulk Tamen-Anöpf-Triords, SL 


In beiden Läden. 


Rockinchair Nainſook Union 
Snits für Männer, in allen 


Größen, 8130— 81 00 
Qu * 


Sorte, fir 
. Weifes Longeloth od. Nain- 
joof, 36 Zoll breit, feine wei— 
che Appretur, 15c Qualität,— 
10 Narbd3 


für St 


Schuhe für Damen...... 
ederfhuhe für Damen | Bat. Gott 
Weiße Ganvas 
roten 


—E— 


Knopfſchuhe 
Setin Dil Ana 
Iriords für 8 


XEIX si 
geide Satin Tamenilippers 31 


u ihuhe, Eifio 


Tamen........$1 | 
$1 \ 1e 
Srfords für Damen........ si | Rid- Schuhe für 


Batent Golt 


An beiden Läden, 
1000 Kleider Für 


Tamen und Mäp- 


von guter 


Dual. Saw — in 
hübfihen Sommer: 


muftern, für den 


r a Bengebraud 


vaffend, Größen 34 


Weiter Shaker Flanell, — bis 


mit Ichwerem Nap an beiden 
Seiten, 27 Zoll "1 00 
breit, 12 Yds. für * + 


Lederne Damenhandtaſchen, 
mit Seide oderXeder aefüttert, 
Sicherheitsſchloß. große und 


kleine Sorten — 51 00 


ſpeziell zu.. 


In beiden Läden. 
Gingham— und Percale-Kleider für 
Kinder, ſortirte Facons und Muſter, 
Größen 2 bis 6 Jahre, regulär zu 


50e verkauft ⸗ ſpez. für 1 00 
81. 


dieſen Verkauf, 3 für.. 

Hauskleider für Damen, von fei— 
nem Chambrah, Percale und Ging 
ham, hübſch gemacht, in Streifen oder 
Karrirungen, alle Größen, regul. zu 


$1.50 verfauft, ſpeziell 
751.00 


Dienstag, zu... 

Baunimollene Blanfets, große 
te, feiner weicher Wad, fancy 
der, 51.309 Wert, das 
Baar 


Zur 


Bor 


1.00 


vorhalten, Tiens= | 


51.00 


44, wie Bild 


zur Wechten, 82.05 
wert, Enre 
wahl, io lange sie | 


Ans- 


—— »X 
XX 


Meſſer und Gabeln 


In beiden 
Läden — 

Silberplatt. 
Meſſer und 

Gabeln, Ame— 
rican Beauty 

— — — geblümteEnt⸗ 
würfe, Stahlmeſſer und Gabeln mit 
flachem Griff, Set von ſechs Meſſern 


u. ſechs Gabeln in Fr 00 
+ 


tel, fpeziell, zu 
. Baby Gomforters, mit Silfoline 
überzogen, mit janitärer Watte ges 


füllt, $1.39 Sorte, 1 00 
s1. 


Das Zrücd fir 


zu nur 


Mädchen : Schuhe 


| Batent Golt Mäbchenſchuhe, matter Top, 8i 


| Batent Golt Mädchenihnhe, Zeug Tops, $1 
Si | Matte Mäpcden Kid vd, Kalblederſchuhe, 8 

tl I Batent Colt Pumps für Mädchen 
Strap 


Gummiſohlen, 


Knaben-Schuhe 


jür 
‚tohiarb, oder fhwar;e Scout Knaben a 


Männer: 


Belour Kalbleverihuge für Männer...... s1 
; Everert Männerhausichuhe, 


Orfords ) 
Velour Galf Orxrfords für Männer 


323% 


J 


—E 


nn u 


1 
si 
Mäddhen-Sandalen.,. .S1 


Mädchen Urfords, — 
J——— 51 


JJ 


31 


GE issaane — 
benſchuhe, Biucherichuhe, 


neben 


BER vorne 


chuhe 


—,——— 


lohf. ſchwarz, $1 
Männer $1 
für Männer......S1 


Iır beiden Läden. 


Negligee-Hemden für Mänz 
ner weiche, umgefrempelte 
Peanicetten, Ozean Berimute 
terfnöpfe, in hübichenMufterm, 


51.00 


Wolle Boplin, 
feit und Heide 


„81.00 


Brofat Crepe de Chine und 
Eharmeuje, 42 Zoll breit, im 


guten — 9— 1 09 
DIL- 


gen, Yard 

Reinwollener Storm Serge, 
ſponged und geſchrumpft, 54 
Zoll breit, in allen Schatti— 
rungen 
Yard für 


Seide und 
42 Zoll breit, 
ſam, in allen 
Schattirungen, 


In beiden Läden. 


Gezackte Bettdecken, befranſt oder 
geſäumt, alles neue Marſeillaiſe 


Muſter, 81.50 Sorte, 81 00 
.. % 


Stu für.soee 
Federfiijen, mit fancy Art Tiding 
überzogen, mit janitären Federn ges 


füllt, 7 Pfund fchmer, $1.00 


2 für 

Gehleichter Mustin, 36 Zoll breit, 
fc weiche Appretur, enthält feine 
Stärfe, volle Stirde, — beite 124%4c= 


rungen — Die 1 00 


Yard für.... 


Die folgenden Spezialitäten une in unjerem Milwanfee Avenne Laden 


Bügel 
brett, 
zuſam— 
legbar 

re inwei⸗ 
ßes Lin 
denholz, 
— gut 


Rn 
gemacht ımd geitiikt, — 
für 
Gable Net - Gardinen, 235 Yards 
lang, in ſortirten Muſtern, weiß u. 


Arabian farbig, 36 Zoll 1 00 
breit, das Baar zu.... S » 


‚Badofen für einzelnen Brenner, 
Bas=- oder Lclöfen, Glas Droptüre, 


abnehmbares Regal, von -polirtem 


blauem Stahl, iper. i 00 
u.eDE+ 


Preis für Dienstag, 3 
Trahttüre, 4 Bancls, 
Szöllige » Stile, 1% 
zöll. Dicke, alles Stan— 


dard Grö— 81 00 
Ben, für. 8 J 

VBerſtellbare Draht— 
fenſter, Hartholzge 
ſtelle, beſte Oualität 
Draht, Größe 24 bei 


vier für. 


|fiele eben herunter, „done“, wie er fi # 


ausdrückte. 
ler vollbracht habe, hätte darin beitan:= | 
den, daß er jo und fopiel Gallonen 
‚Benzin zollfrei nad) Frankreich hinein 
und iwieder heraus gebracht habe. | 
| Endlofer Beifall und beaeiiterte Zus | 
‚rufe der Bewunderung folgten und | 
Kitchener war total vergefien. Der 


 Ehrengaft hatte jich fhon während der || 


‚launigen Rede erhoben, mit jteinernem | 


Gefichte und formell nahm er unauf- || 
Sch konnte ihn | 
deutlich beobachten, und e3 wollte mir 


'fallig feinen Abichied. 


‚faft fcheinen, al ob er ungehalten war, 
|über die Konkurrenz, die ihm al& dem | 
'Gefeierten der Stunde, gemacht mwor- 
|ben mar. | 


Die aunze Heldentat, diejf 


Groceries 


New Gentury vd. Willst 
bury beites Mehl per 
1; Bbol. pr 


der 
ſer, 260 
Büchſe zu 

Sellin 
Frühſtücks⸗Spechk, 
per Pfund 


Cloſet 
* Wert, 
‚Butter — feinite Elagin 
Creamerd, gemady von 
reiner Zabne, 3 1 
das Tiund ⁊ c 
Skinners Maccaroni — 
Spaghetti oder 
Nudeln, Packet 

Arctie Brand ſfanch ro— 
ter Lachs 
die Büchſe 


ſchige 
Pfund 
zu 


Sauerlraut, 3 
Büchſen für 


ſtellte, als man genauer hinſah. Auf 


Sani Finſh, der Wun— 
Bowl 


Brand 


Feine geräucherte 
Sparerippen, 


Libbys Hanover Drand 


Einzelne Hoſen für Männer und 
junge Männer, in blau oder Karri— 
rungen, auch hübſche Kammgarne, 
Streifen und Miſchungen, einige mit 
Cuffs, andere mit einfachen Bottoms, 
alle Größen, von 28 bis 42 Taillen— 


maß, Werte bis zu $2 81 00 
DIL. 


ſpeziell, für 


Schuh 
wichſe— 
Stand, — 
von Hart— 
holz gem. 
Grain Ei 
chen—- Bol 
den Finilb, 
bat Do» 
velte Drop- 
Deckel 
aroße 
Abteilung für Bürite und &e 
Bolitur, für 


Likör-Kombination 


beſtehend aus 1 Flaſche Golden 
Whiskey,. 1 Flaſche California 3 
Brandy, 1 Flaſche Californ. 
wein, ſämmtliche drei Fla 
ſchen für 


Stag 
Star 
Ports 


Yaden, — 
Bhone-Beitellungen ausgeführt. 


Nur im Milmaufce Avenue - 


Boit- ı. 
Banner Brand friih ner | 
röfteter staffee, in 4 Bf>. 
Towel Sack 


Unele 


Clean Food 


Moni 
Sclect 


291 

2230 
fteis 
Das 


Neue Ernte Bastet | 
Fircd Javan Tee, 
das Mund 

Wicholdt’s Hoc feiner 
Rrealfait Cocoa 
per Pfund 


Qualer 


das Piu 
Gallon 
Zucker — feinſter gra— Letto 
nulirter, per 3 

T3c 


\ Büchlen| 


fur; darauf ein. Bald hörte man im 


— — den erſten Blick erklannte man ihn nicht Vorfeld Schüſſe ... der Leutnant eilte 


Für Nicht-Stotterer. | 

Die Gefhichte ift vielleicht nicht 
wahr. 
\ Die Geihichte ift ganz gewih nicht | 
| mahr, die hat irgen» ein mwißiger Kopf 
ı erfunden. | 


| Das tut nichts, fie ift jedenfalls | 


gut, folglich darf man fie nacherzählen. 
| Die Gefchichte ift ein imenig ber- 
wickelt. Das tut ebenfalls nichts, wir 
haben ja Zeit und können fie entiwir- 
ren — außerbem fommt es bei ber 
| Geichichte weniger auf die Gefchichte 
| felb’t an ı.13 auf die Pointe. 


| Da broben in ylandern hatte eine | 


deutſche Feldwache einen farbigen 
Engländer erwifcht — einen Kaffern, 
was fich allerdings erft fpäter heraus 


als einen Kaffer.. .. das geht mand;- 
mal bei Kaffern an: fie jind e3, aber 


| man fieht e3 ihnen gar nit an. Erft 


wenn man fie näher fennen lernt. 
Diefer farbige Engländer mar tie 
ein Schotte uniformirt; beim Verhör 
durch den Leutnant gab er an, daß er 
ein Hottentotte fer Er fügte hinzu, 
‚er gehöre zu einer Rotte, die einen 


' Ueberfall auf die Feldmache beabjich- | 


tige; er habe fich offenbar verirrt, fei 
feiner SHottentortenrotte vorausgeeilt 
‚und zu früh in der deutichen Linie an 
ı gelangt. 

Die Angaben de Mannes eriwiejen 
fh in jeder Hinfiht ala wahr: er 
war ein Hottentottenfchotte und ber 


| mit zwanzig Mann zu den Vorpoften 

und erfuhr dort, dab die Xete der 
‚Hottentotten einen Vorftoß verjucht 
hatte, aber bi8 auf den legten Mann 
‚abgeichoffen worden war. Er martete 
eine volle Stunde auf die Erneuerung 
des Angr. 'ed und ging dann mit fei- 
rn. Leuten auf die Felbmwachltellung 
zurück. 

Hier angelommen, ließ er den Un- 
teroffigier Müller bei der Vorpojten- 
'fompagnie anflingeln, um das Bor: 
gefallene zu melden. &8 gab folgende 
‚Unterhaltung zmwilhen Müller und 
‚dem Unteroffizier Schulze von ber 
' Borpoftenlompagnie: 
| Müller: „Du, Schulze, wir haben 


51.00) 


Bacdete Fiir 


Corn Flales, 
Karo Tafel Syrup 


Antiſeptie Scour⸗ 
ing Pulver, 3 


Wieboldts Amber 
Glühlampen — voll— 
ſtändig, einſchließlich 
garantirtem Glüh— 
ſtrumpf für drei Mo— 
nate, 1.60 
Ipeziell, 
au 


Mer — 


Feine fort. Bartie Sammet-Rugs, 
Ausivahl von Wllover, geblümten u, 
Medallion-Centers, gemiſchte Far— 


ben, Größe 27 bei 54 81 00 
> 


$1.59 wert, Musmwahl zu 
Mülltanne — 13 Gatlonen-Ghröhe, ver- 
ftärite Zeiten und VBottom, 
feit jchliehender Dedel 
ſpesiell zu 


Wizard Meinigungs und Volitur⸗Aus—⸗ 
ftattung, beitebend aus großer Triangle 
Mop, 50c Flaihe Del md x 
chemiſch behandeltem Du 
ſter, vollſtändig zu 


Food Chopper, — 
lann auseinander ge— 
nommen werden, — 
mit 5 Schneidemeſſern 
alle Teile ſind ſchwer 
verzinnt, um das Ro— 
ſten zu verhindern 
81.75 Werte, — zum 


Kei 61,00 
Groceries 


Sams Breatiaft; Tohmions Wafhpulver, 
> 
fiir 
- t — 
o on prüparirter Süh nepöfeltes 
Eori Beef, per 
friihe Toaiten | Fund 
I u; 
4 3 ce Friſche oder 
| Sparerippen, 
33c| das Pfund ...... 
Mittt ‚Schnitt 
<teal, per 
Rund 


Blate 


geſalzene 
„93€ 
Round 


nd 


c 


für 


versteht du, einen Hottentottenjchotten. 
Der Kerl gehört zu einer Rotte, derem 
ı Tete twir eben bei einem Ungriffäper- 
fuch mweaaepubt haben. MWeagepußt, 
'perftehlt du, Schulze?“ 

' Schulze: „Sa, aber nur undeutlid). 
Es iſt fo ein Tuten im Apparat, weißt 
'du. Kommt das vielleicht von eurem 
‚Gefecht? Dder find das die Hotien- 
tottenfchotten, die da tuten? 

' Müller (nah einer furzen Rüd- 
'fpradde mit dem Leutnant): „Du, 
' Schulze, der Herr Leutnant läht fa- 
‘gen, hier tutet fein Menich. Der, 
‘ob du vielleicht dentit, daß die Hotten- 
 tottenfchottenrottenettentoten tuten 
täten?“ 


Reit der Hottentottenrotte ftellte fich einen Schotten erwilcht. Das heißt. Leſet die .Sonntaavoi‘. 
. / 


FE 
33 





i fOrgnägungs- 68-Wenweiier. 


arL—: — Allerlei Attraktionen, 
— Wllerlei Attraktionen, 
aumbta. — Bırlesfe 


perasoule— "33 Bafbing- 


„Zreafure Island.“ 
id. — zgrötbing but Ihe „zeutb.“ 


Ar — Konzert ſeden Nach⸗ 
und Abend. 


Tantepp, I715 North Abe —Jeden Abend | 
——— Nahmittaas Inftrumental- und | 


Berlangt: Männer uns Kinchen. 


— — —— — — — —— 


Berlangt: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Hilfs-Manaper in Bäderei, 
energiicher, tüchtiger Mann, willens, jeine 
Zeit dem Intereſſe des Geihäfts zu wibd- 
men. Muß beite Empfehlungen haben. 
Seltene Gelegenheit für den richtigen 
Dann. Scriftlide Offerten mit An: 
gabe der Gehaltsaniprüde zu richten an 
G. W. Cramer, 3434 N. Halſted Str. 


ſonmo 


Verlangt: Junger Mann, nicht unter 16 
Jahren, für Office-Arbeit und Gänge zu be— 
ſorgen. Dietzgen Companh, Fullerton und 
Sheffield Abe. ſamo 


Verlangt: Nacht-Stallmann. 630 
Webſter Ave. ſaſonmo 





Aeigen unter dieſer Rubril 1 Ceut das Wort.) 
—— — —— — —— — — — —— — 


Bäder, 3, Hand, 
But Gelegenbeit, 
Ungufragen bei 
Wieboldt 
Milmwaulee Ave, 


das Büdergewerbe zı 


erlangt: Lizenlirter Engineer, 
übren über Boilers (niedriger Drud) 
niler Ehitem, jowie nah allgemeiner 
inrihtung einer Fabril zu ſehen. 
um Stellung gebt Erfahrung, 
und Lohn an, 

8'963 Abendpoit. 


Beim Nac- 


Ihr beanfpruct, 2 


Erſahrener 
Soon * "arbeiten, Suter 
25 Dft North 


Schuhmacher. 3701 Yullerton Abde., 
&de Ratondale. 


Rferdebejclager. | 
2642 Gaiumet Avenue. 
nn 

mit Erfabrun 
7 Bebiter Ave. 


“Berlangt: Deutfer, € 
$14 und Hälfte über gl Armituge 
: Zunge an Gales in 
Southpor Abe. 


Berlangt: Männer mit 
deen Straße. 


Serlangt: Guter Mann für 
elhidt ein; nur 
fehlungen. 1958 Kincoln 


_ Mutomobil. Sitzen. 


— Knaben, 
lönnen dauernde 
u: neisen Emporarbeitcı 
Madilon Etr., 4. 


Srammarieı il? 
Stellungen 


Erfahrener ——— 


Anzufragen: A. Weiß Company 


at: a nader. 
8:30 Borm., 
Erfahrener Püderei an! 
Brot und Sales, 758 yldıo S 
Shop —— 
3. Webiter Avenue. 


Ein guter Bladimith und ein He 
Eifton Ude, nabe Fullerton Ave. 


Berlangt: Junge für Porterarbeit in Bäderei. 
bicago Abe. 


Guter Ealoon Rorter, 


ene Werfitatt, "Cottage Grove 


Erfahrener 


en; 76 Eihboı oem 


neichiet mit 
— am an Neftigeratorg au arbeiten. 
Fi ilton Str. 


Carvem ter» 


junger Mann mit et was 
———— — muß enalifch ſprechen. 
Vart Voulevoard. 





Porter. Franklin und South Water 
abe, Baison. 


MBerlanat: Ordentliher tüchtiner 
Aufwarten zu belien im SHoipital: 
mittleren Miter bevorzugt. St. I 
Epicago Heights, SU, 


WRurititopfer. Englewood 
‚ 6140 23entwortb Abe. 


Berla:nat Suter Junge an Gates, 
rung, 2429 S. Oalley Ave. 


Erfahrener Brotbäder für dauer nde | 


Belcbättigumg. 4641 





vorgezogen, 
Solzinitrumenten 
. 8406 Greendi ew "ae. 


: Porter fe 
Bartenden Tönnen. 
ln  — — 


Saloo narl IC it. 





os und Cales, 


dritte Sand an 7 
1513 Grand de, ee 


Weiß Reſtaurant, 


Eifenarbeiter, 
XTreppenarbeit. We 
213 3. Ccdiller Str. 


——— —— 


maulee Abe. 


Hand; $14, 


Junge an Cafes 3812 Ogden Ave, 


Bladjmitb, muß 
Keparaturen. 
Elfton Avenue. 


erlangt: . > Bader an Tales; guter 


unge mit Erfahrung im Bäd 


Shop. 1934 Tanalport Abe. dl * 


Helfer für Bäckerei. 


Dritte Hand Bäcker an 
Cales. 5 59 S. Wood Etr. 





Sorte zu arbeiten. Arnold 
Dolph Straße. 


€ iangt Suter Barbier, Seminary Avenite, 
de Webiter Abe. | 


en 
Berlangt: Porter im Saloon, 1 
Abenu 


angt: Wurftmader umd X 
fertig zur Arbeit, s € 


Lundman Bene au ber 
richten. Großmann, 


mill, mit eiwas Erfahrung — * 
Elart Strabe. 


um — * — 


— Pape: m it, mens 
Brot, —— 2 


: Sitter3 und Helfer an 
Sir haben aute 
—* ——— Vorzuſprechen 


Winslow Bros. 


unverheirateter 
in — —— und Rofen; nur Zeute * 


Gefchäft a SL. fih zu melden. 


Zinner3 und Gebilfen; 
nere Arbeit das ganze Sabr; 
arbeit. Zu erfragen: 
triſch). Vate und Desplaines, 


—— (Elel: 


Arbeiter und ee een, © 0. für eine 
rfabrif. Adreffirt: 
ugar Co., Lanfing, ich. 


Berlangt: Junger Mann, in Mufilinitrumens 


tenfabrif zu arbeiten; gute Gelegenheit, —* Ge 


ſchoft * erlernen. Will am Frant Co., 


Auſtin de, 
— ———— —— —— — — — — — — 

—— ge Mann für Porterarbeit im 
Saloon, im 


—* die 


ie 


&o, Afbland Abe, 


Mafdinen- und Bauidhloffer, 

aus SriegömaterialsJndu 

ui loſtenlos Sueluns 
J. Bincent, 160 Nord 

„. 42ap* 


Verlangt: Junger Mann für Porterarbeit in 
2sholefale Seweliy Gefhäft, Alter & Eo., 165 
Madiſon Str. fomodi 
Derlangt: Zwei junge Leute für Stock und 
Shivping Department, von 15 bis 20 Sabre alt, 
ſtetige Arbeit und gute Gelegenheit ſich empor 
au arbeiten. Theo, U. KRohs Ko, 659—67 
Wells Str. ouiob 
Werlangt: Guter dritte Sand Bäder an Brot. 
Sloners PBäderei, 82, ve, und Grand Abe. 
Nehmt Grand Ude, Var bis 72, Ade,, dann eine 


„| Meile weſtlich. 


Berlangt: <umber Tallyman, muß Baubolz 
| bantiren, Eeim Auf» und Wbladen bon Lars 
| mitbelfen; euie Gelegenheit fih emporsuarbei- 
I ten. Bu eriragen: Harris Bros. (D., Zumber 
Nard, 35. und Iron Str., aiwiihen Afbland und 
Jron Str. Fragt nach Mr. Schmante, Ebenfalls 
! einige Urdeiter jür Bauholz zu bantiren. 
| ſonmodi 
Verlangt: Gute Geſchirrwaſcher in ungariſchem 
Reſtaurant; guter Lohn. 219 S. Dearborn Str. 
2. Floor. ſomo 

Verlangt: Porter, der Bar te nden Tann. 2373 
| Eliton Ade., nabe Fullerton, Frant3 Bırffet 
! fafonmo 

Berlangt: Agenten in allen Staaten, um „Far 
| mer und Bribatbäufer zu befuden, um Beitelluns 
ıgen für Flaſchenbier und Liköre entgegenzuneh⸗ 
men. Briefliche Offerten an Joſ. Pollat & Co. 
1723 Weſt 47. Str, fajonmo 


Berlangt: 2 Stalle eute, Lohn $15 per Woche | 


| und Yimmer Yu erfragen bei Balers Union Nr. 
2, 218— 220 ®W, Dal Str,, Chicago, SU. 


fafonmo | 


Verlangt: Sofort, 2 Arbeiter für Mühlenar- 

| beit, Yagerbaus md Xumberyard, für Laden u. 

ı Abladen; guter Xobn und Sietige Arbeit für 

| tigen Männer, Zu erfragen am Gingang 
Bros 5, und Iron Str, 

ſaſonmodi 


Verlangt Männer und Frauen. 


(Angzeigen unter dieſer Rubrit 1 Eent das Wort.) | 


Verlangt: Ziroler Süngerpaar für Sitperfpiel 
aus Sefang für Sonntags, B.Neingraber, River 
srode, DU. Nehmt Grand Wve. Car bis zum 
| Ende, dann Buß zum Grove. modi 


Kerlangt: ebepaar für allgemeine Hausar— 
ı in Immerrelort Yıır ( wriatlon. 


1342, born Str. | 


Ebepaar r Hausarbei gutes 
5Caſt Ave. d Ban Buren sir 
Dal Bart 4494, modt 


Berlangi: Ehepaar mittleren Alters, Zrau ir | 


der Küche zu arbeiten, einfadbe deuiſche Köchin; 
Nann ums — und im Garten zu arbeiten. 
Nehmt Archer, Abe. Car bis Cithy Limits, dann 
Chicago & Soliet Steftrifche bis Av illow Springs, 
und fragt nach Mes. E. Bartl. Webers Grove 
wWillow Springs, Sir, itiafomo 


Siellungen ſuchen: Eheleute. 
Anzeigen unter biefer ARubrit 1 Gent das Wort. ) 


_ Gefucht: Junges tinderlofes, deutiche 
ranr ( v, st Sabre alt), wünidt < ( 
Frau Kö chin, Wäſcherin und allgemeine Haus 
tharbeit, Mann als Hausmann; geht auch außer 


halb. Gute Referenzen vorhanden. H. Dittmer, 


c. o. Biereigel, 658 Wells Str. 


EEE 


Stellungen fuhen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſe er Aubrif 1 Cent das Wort. 


Geſucht Junger Mann, 25, fin ht irgend» 

melde Arbeit; 8 bis 9 Stunden täglich; ſpricht 
deutſch und englifch perfett. Julius ©, 38465 
Elmmwood be. 
Gejugt: Zuberläffige rt junger Mann mit 
Kennmiß derichbiedener Spraden und Erfabrıng 
in Dffice und Banfaejcbäft mil! — — 
Beihäftigung. Gute Heferenzen, Mdr.: K 324 | 
Abendpoſt. 


Gefucht: Mann, in Den 40er Fahren, verbeie 
ratet, fucht Stelle im erdeitall als Futter 
mann oder in Fabrif: ih bin ftetiger Mann, 
babe 2 NRabre auf einem laß gefiutert; babe 
Griabrung in allen Arbeiten. Bitte dorzuipde 


29; den oder zu [chreiben: G. Beder, 3652 ©. Yın 


coln Straße. 

Gefuct: Tüchtiger zweite Hand Bäcker ſuch 
Stelle an Brot und Cafes, 1715 Burling at. 
Telephon: Lincoln v7. modt 


Gefuct: Erſter Klafie Wäſcherin ſucht Arbeit. 
Telephon: Diverſey 2420. modi 


Gefuht: ‚Büder mit Erfahrung, zuberläffiger 
Kormanı an Brot, fuhr Stelle. Frant Baıter, 
| Zelepbon: Zuperior 7531. mo di 

u 


Geſucht: Painter id Galfominer fudt Ur 
beit, 1606 N. Haͤlfted <tr. 


r, gute Lriabrung an Kale 
1is eriie oder zweite Sand 
J. 


Geſucht Bi ifer 
etc., wiünicht eie 
Phone: Superio 


Geſucht: Ein 


JGeſucht: Janitor ſucht Stelle; verheirxatet; 
| beite Empfelungen, lange Eriabrung; Werfzcug. 
ı Sohn Stecnan, 1208* 13. Etr, momite | 


Geſucht: Painter, gut an aller Icbeit, ſuch 


J 


1445 Mobawi Str. Reingruber, modt | _ 


\ 
ıcht: Bariender fuht Stelle; Tann loben 
Diverien 11064 mobims | 


Sucde Stellung als Bartender, lann Tochı 


Phone: J sellington 8479. mo Dim | 


> 


Gefuht: Bäder, gute 2. Hand oder felbititän« | 


dig an Cales, ſucht Stelle. 66050 W. 18. Str. — 


Canal 3892. ſomo 


— ht: Bartender 


ig, macht die Vorte 


Stellung. Referenzen. F. Müller, 105 Lafnn 
26 
St 


ſomo 


Sefuct: | Broibüder jucht n ichten F 
vBlab udr.: K 339 Abendpoit. Nomont | 


Geſu it: € ırpenter bt Veihäftigung 
| Dausteparoturen, vbhanbauten etc 
” billig, 1805 —FX Abe., Front. 
‚| ET — 
Gefucht Vader, ‚felbftändiger 
Celle, Berioncel, 2324 S. Lincoln 


Canal 3655, 


„ 


Verlangt: Franen und Mn ädchen. 
Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Läden und Fabriten. 


Mädden- — (100), 
| #ütr Teiche Maſchinen. .un d Panlarbeit, Erfab» 
rung nicht erforderlich, 


Arbeitsverbältniffe und Löhne find außerge 
wöhnlih gut, 


Be ‘t 


48, 


1Sinim& 
Derlangt: Mädchen : in vaãgerei. 2058 Ro: 3c0e 
Straße, 


q 

e 

Bäder, zweite, qute dritte Sand | 
I Furcht Stel ie. Id. Kımz, 1546 Home Std. 


modi | * 


— 


Berlangt: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


2äden und "abrilen. 


Berlangt: Erfabrene Mädchen für Tifcharbeit 
und zuzens: nur erfahrene brauchen fi au 
ntelden. &. L, Maufure Eo., 185 No, Michigan 
Abenue. 13in 1w 


Verlangt; Erfahrene Maſchinen-Mädchen ar 
ganzen Hoſen. 1744 W. 18. Str. modt 
Verlangt: Tüihtiacd Mädchen in Büderei. 18 
Weit Walbingion Straße. modimi 
Verlangt: Mädden für Bäderladen. 4551 
Ravenswood Mpde., nahe Bilfon. 
Vetlangt: Maſchinen-Mädchen an Beim — 
1432 N. Maplewood Ave, nim 


Hausarbeit. 

Berlangt: Mädchen für allgemeine Haisar- 
beit, Heine Samilie; auter Lohn, 2. Apt. Wirs, 
Src$, 5300 South Park Abe, 19in, IE 

Verlangt: Saubere deutihe Frau fire balbe 
Tage. Mrs. E. G. Neile, 454 Belmont Ave, 
Phone: Wellington 436. 

Berlangt: Nettes junges Mädchen zur Mit: 
bilfe bei ‚wei Kindern in Haufe, wo auch erites 
Mädchen „„ebalten wird. 1655 Humboldt Blod., 
aweites lat. moDdimt 





Hofpital of Chicago, 51 Grant Place. 
Berlangt: Madchen für allgemeine Haus arbeit, 
kein waſchen. 527 Roscoe Sit., 2. Ant, 
Verlangt: W Nidchen für allgemeine Hausarbeit 
in Familie von dreien; muß focben Lönnen, 4275 
GClarendon Pire., 1. Upt., nahe Montrofe, Anzus 
fragen nah 5 Uhr. "Rhone: Wellington 5116. 


Berlangt: Mädcben für allgemeine HauSarbeit, 


4842 Horreitville Ude, modimt 

Berlangt: Junges Fräulein für drei Kir ader, 
6, 4 ung 2% Jahre alt; muß Erfahrung haben. 
Briefe mit Fe Angaben unter Adr.: & Yo 
Abendpolt. 


Vedlangt: Mädchen zum Gejhirrwajcden im: 
NReitaurant. 1024 %, 12, Sir, modimi 
Berlangt: Mädchen zur Mithilfe bet Hausar 
beit. 230 Oft öl, Straße. 
Berlangt: Mädhen für all Bez: Hausarbeit, 
u Heim und guter Kohn, Dr Bucsbauı, 
8 Sheriden Road. 


Gefuht: Deutiches Mädchen fubt Etelle für 


Hausarbeit bei Gcsaiblenen. 1910 Moyamf Str. 


DVerlangt: Meltere deutibe Frau oder junges 
ar j 
Sausarbeit mitzuhelfen. Nächzufragen: 1922 
Orchard Eir,, 3, Floor, binten. 

Verlangt: Frau oder Mädı 
waichen. 1567 %, Halited Str. 
Verlangt: Tüchtiges Küchent nadchen für Ne- 
llaurant, 1567 N. valſted Str. 


hen um Geſchier 


Berlanat: Frau oder Mädchen um in der 


Sausarbeit mitzubhelien. 0826 Withrop Wpe., 


1. lat, modimi 


Haufe Schlafen, 1945 Scedgw id Etr. 


Verlangt: Mädchen, das Kinder liebt und für 
leichte Hausarbeit; feine Zonntagarbeit; gut) 
.I9aufe Ichlalen, 3334 %. Albland Ylve, 


Berlangt: Gin zweites Mädchen. 5100 zip | 


Ya Salle Etraße, Saloon. modim 


Berlangt: Sewedies. MNdwen für Haus sarbeiı 


Kinder zu beaı ifſichtigen. Bezahle 85 und 
de gutes Heim dem richtigen Mädchen. Nehmt 
üdſeite Hochbahn und ſteigt ab an 58. Straße. 

Oſt 57. Str. oberes Flat. modimt 


Berlangt Erfahrene Neitaurant Aufwarterin 
nen. 230Oſt 47. Str., nahe Prairie Abe. Hun; 


garian Reſtaurant. modi 


— 


Verlangt: Deutſches Mädchen für Hausarbeit, 


2 in der Familie, guter Lohn. 2711 Logan 


19junſwæe 


Frau für aligemeine Hausarbeit: 


ichlafen; feine Eonntagarbeit. 639 Sit! 


rt 


3. 


erlangt: VKadchen für Hausarbeit, Teine YSas 


fche, $5 die Mode, 655 Mielroje Str., nahe Bel» 


mont und Halited 


Berlanat: Junges Nadchen für leichte Haus— 


arbeit und Store. 2677 Lincoln Ave. midimi 


Jerlangt: —S Nadwen. 1528 N, Glart 
Straße. 


Verlangt: Selbftitändige Reſtaurant-Köchin, 


mit oder ohne Zonmntagarbeit. 1923 Milwautee 


DR, modi 


_ Berlangt: Schrupp⸗Frau. Center Str. 
Verlangt: Frau als Geſchirrwaſcherin, leine 
Sonntagarbeit. 1241 Wabajh Abe. 


Verlangt: Erſter Klaffe öfterreich-ungarifche 


Köchin bei hohem Lohn, Schreibt unter Adr, I 
8 Abendpoſt. modimi 
Berlangt: Eine zweite Ködin, die gut baden 
lan. 204 Welt Ban Buren Str, modi 
rlangt: Mädchen für allgemeine Hauser- 
beit in Familie von zwei Perſonen; gutes Heim, 
muß Engsliſch ſprechen. 610 Garfield Ave. 
modimi 
Verlangt: Mädchen, für allgemeine Hausar— 
beit; lochen nicht nötig. 4016 Lincoln Ave., zu 
erſragen im Drug Store. 


Berlangt: Junges Mädchen für leichte Haus 
arbeit; YInfaıg 8 Ubr bis Nachmittags. Keine 
Sonmtagarbeit, Lohn $3. 4205 Brand Bldd, 

modi 
i: Wädcen oder Frau für allgemeine 
sar! beit oder als Hausbälterin; Familie von 


Hit Erwadienen. Mit oder obne Wäfche, Gutes | 


Heim. 1598 N. Datley Blod., * Flat. 
Berlangt: Mädchen für allgem: inte Haltsars 
beit, lein Kochen, 4 in der REN, 1933 int 
ball Ave tel: Belmont 4093 modi 


Verlangt: Mädchen bei algemeiner Haus sarbeit 


| zu beilfen. Borzufpredhen 1040 Belmont Mpe, 


_19iunii 


nat: zrau fir Hausarbeit von 8 bi3 12, 
zonmtagarbeit. 83. 4205 Grand Blvd. 
modi 


Näde chen für allgemeine Haus arben, 


5011 Calumet Ave., 2. Flat. 
Rüben ‚für allgemeine : Hausars 
ite Nödin fein, stleine Rantilie, 

X ) Mrs, Srady, 668 Jrding Parl Blvd. 
u: Sraceland 298, 

. Verlanat: Gutes "Mädchen für gewöhnliche 

Hausarbeit, 2 in der Familie. 5739 Michigan 

Ave., 2. Apt. Tel.: Englewood 1878. 


Berlangt: Frau oder Mädchen für Küchena 
* teine Sonntagarbeit, 135 W. South Wat 
‚Ede La Calle. 


Mädden für Kühenarbeit; 
Board und $6 ver Woche, II N. Filth 


J 


oben. modimi | 


— — rer,s — — — 


Verlangt; Frau zum ſchruppen und reinma 
on für 1 oder 2 Tage die Woche. Berlin 
dep, 2938 N. Halſted Sir. 


Verlangt: Mädchen - Haus arbeit in fleiner 
Fami lie; guter Lohn. 5318 Michigan Avenue, 
3. Flat. modi 


Berlangt: Mädchen für altgemeine Haus: sarbeit, 
afı hen. 2000 Roscoe Str., nahe Robeh. 

Ver anat: Eine Frau für gewöhnliche Haus: 
I arbeit ‚muß zubaufe fchlafen. 105 Dit 51. Str., 
lit Yaden, modt 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
mub erfahren ſein, zwei Erwadiene. Telephos 
nirt: Douglas 8085, nad) 6 ihr Abends, 


Verlangt: Zube rläftiggs _Kücenmäd Ken in 
fleinem Neitaurant; Leine Conntagarbeit. Bod: 
man, 808 %, 12, Sir, Nachaufragen Dienstag 
zwiſchen 9 und 10 Ubr Borm, 

V anat: Müdden fir allgemeine Hausarbeit, 
das Tochen beriteht, fein waſchen; guter Lohn 
für ritige Berion; mu Empfehlungen haben. 
4859 Forreitville Ude. 


Verlangt: Finiſhers an Sweater Toais und / — 


Lehtmädchen. Gibraltar Anitting Mills, 1010 
Weit 12, Straße, ı9in,im& 


Verlangt: Gutes deutihes Mädchen in Büde | 
rei und Deltfateflen, Beterien Lalery, 3100 N. | 


Leavitt Strabe. 


Verlangt: Erfahrenes dangel-Mädchen; Ten. 
falls Scheuerfrau. 44832 S. ie Str. 

Verlangt: Mädchen mit Erfabrung an Arajt 
maidinen an Schürzen. 2006 Larrabee Str. 
Verlangt: Mädchen. 626 N, Clark Str, 


Verlangt: Mädchen, Papiertüten zu machen. 
Erfahrung nidt nötig. Pilder Hamilton Ko., 
340 N, Dearborn AUvde., nabe Kinste. mobi 


Berlangt: Frauen und Mädchen, 88 per Wo⸗ 
che zum Anfang. Mädchen unter 16 Jahren, 86 
zum Anfang, Tönnen bis zu 812 und $15 die 
Woche verdienen. Wir arbeiten Samftags einen 
halben Tag. selling, Karel Co., 217 Weit 
Huron ©tr, 18jumim& 


‚Berlangt: Mädchen oder Srauen an Hofen zu 
näben; böditer Yohn wird bezahlt. 1839 Bur 
HKng Straße, fajomo 

Verlangt: Geübte PBüglerinnen finden fofort 
Beiibäftigung in derärberei von Aug. Schwarz, 
109 ®. Sllinois Str, fafomo 


erlangt: Kleidvermaderinnen und Mafdinen- 
Mädchen an Kleidern. 125 South Marlet Str. 
9. Slocr, 13in 1w 
Verlangt: Lehrmädchen zum Maſchinennähen 
aufgenommen, Wochenlohn 54 per Woche. €. 
Zoman. 5202 Broadivan. ſomodi 


Verlangt: Gutes Mädchen für Hausarbeit und 
Bäckerladen, mit Erfahrung, muß gute Empfeh 


lungen haben; guter Lohn, gute Behandlung | 


und ftetige Stelle augelichert. 6846 5. Halfteo 


Steabe. "Phone: Wentwortd 4924. modi ! 


Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 


R. Davidſon, 5482 So. Mah Str 


bone Vards 2269. fomodi | 


Verlangt: Mädchen oder junge Frauen am 
Ziih aufzumarten, furze Stunden, Mittags 12 
—6 Ubr, oder Abends 6—11:30. Lohn ie nad | 
Fübiateiten, $7 * $12 die Woche, Kranz, 1285 
N. State Etraße in18— 25% 


Werlangt: Gute Gefhirr waſcher nen in unga- 
rifbem Reitaurant; guter Lohn, 219 ©, Dear: 


born Etr., 2, Sloor. fomo | 


Gerlangt: INäd. ben für Bäderei, guter Lohn. 
622 P, Kedzie Abe. fomo 


Verlangt: Mädhen oder Fraıt, die. toben 
faın, Angenchmes, gefundes Heim. Bitte bor 
zu Iprechen näditen Witttvoch, zwiiden 10 und 
12 Ubr Bormittea, Dr. Carl Epruch, 32 Nord 
State Etr., Zimmer | 1409, fafoms 


Berlanat: Mädhen auf dem Sande für Som: 
mer zur Mithilfe bei allgemeiner Hausarbeit, 
Empfehlungen. 5031 Harper pe. ſaſomo 


Verlangt: Mädchen am if aufzuwarten 


und in der Küche mitzubelfen, 5722 No, Clark 


Straße. ſonmo 


Verlangt: — Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit in leinem Apartment; 38; Referen— 
zen. 6907 Kalewood Abe, Xelephon: Rogers 


Bar! 2038 famami 


Berlangt: Zwei oor Mädchen. German | 


Mädden auf ein Kind aufzupafler und bei 


Derlangt: Mädchen fire Hausarbeit, muB zu 


Steffenbermittlungs- Büros. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Ei8. die Zeile) 


Befte Stellen täglih für Männer, Knaben, 
Frauen und Mäd den in Yabrifen, Hotels, He 
ltauranıd, Saloond, Yarmen etc. 

—— Hddance Emplopment Erdange —- 

2. Sloor, 179 W. Bafdington te. 

Smtai 


Germania VBermittlungs-VBüro verlangt Mäd- 
ben für Privatitellen in Chicago und_ Umtge- 
bung, guter Lohn; reelle Bedienung. 755 North 
Ave., nabe Halſted. Tel, Lincoln 6161. ap26*% 

Fuhr’3 deutich-ungar. Büro; täglich beite Stel» 
fen für Brivathäufer, Hotel3 u. Reſtaurants. 
540 North Ave, ’Rhone: Lincoln 2160. 

12jnimtX 


langt; Mädchen fir Hausarbeit 
Reſtaudant. 452 North Ave. Tel.: 


ir Hotel und 
werſey 8290 
6av*& 


Deutid » a ie auserbeit, - Bio ber» 


Stellungen ſuchen: Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diejer Aubrif 1 Cent das Wort) 


Sefucht: Deutich- ungarifde ältere rau, Witwe, 
fucht Stelle für Hausarbeit oder irgendwelche 


Urbeit, Bitte felbft vorzufpreden. 806 ©. 
Spaulding Uve., Bajement. 


Gefudt: Gute Köchin fucht Stellung im Sa— 


loon oder als Nachtlöchin. 3910 W. Diviſion 
Str,., nabe Crawford Ave, modi 


Gefudt: Deutſche Frau fuht Waſchplabe a 


Moriag, Mittwoh, Donnerstag und Breitag. 


— — — — ⸗ 


1730 Hudſon Abe., 2. Slat. 


Geſucht: Deutſche Frau mittleren Alters fucht ! 


Stelle al3 Hausbülterin bei Xyittiver oder flei 
ner Samilie, 1840 Fremont Str. 2. Flat. 


Gefucht Deutſch und engliſch ſprechende Frau 
ſucht Arbeit für Officereinmachen für einige | 
Stunden Abends, ftelig. Adr.: X 14 Abendpoll. 

modi 


Geſucht: Deutſche Wittwe, 50 Jahre alt, ge 
ſund und fräftig, gute, jparlame Köchin, tut 


alle Hausarbeit, ift aub in Stranfenpflege be» 


wandert, juht Pla, Hat beite Empfeblungen, 
Adr,: % 10 Abendpoit, 


Geſucht; Deutſches Mödchen, lann gut nähen, 


wünſcht ſtetigen Plaßz, nicht unter $10 Die 
ode. 3549 Xemoyne Str, Telephon: Albany 


56, 


men, Vird, Micher, 3911 N. Ebriltiana Ave. 


Gefuct: Frou ſucht Stelle zum waſchen, bü 


geln und reinmachen; nimmt auch Wäſche ins 


Haus. 1019 Fletcher Str. 


Gefn cht: Frau fucht Wãſche ins > Haus su neh⸗ 


men. Zel.: Irbing 803. 


Gefucht: Frau Jucht Urbeit für Mittwoch und 


Donneritag, Tel, Wellington 6018, 


Geſucht: Fran fucht Waihvläge, nimm auch 


"Säle ins Haus. 1828 Dayton Eir,, binten. 


Geſucht: Aelteres deutſches wäpcen jun? | - 


Hausarbeit, 1507 Sedgwid Str., 2, Ylat. 


3n vermieten, 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 CEts. die Seile) 


zu verinieten: 6 Zimmer Flat und Bad, $1S; 
4 „ımmer_ ıylat m feine belle Jinmer. 1160 
Yarrabcee Strabe modinu 


„u vermieten: Bi Zimmer lat, J Floor, Bad, 
Sonmerlüche, alles bell und fonnig, ariiner Hor, 


$12; an erwachiene Leute, 4442 %, Springfield 


Ave., nabe Miontrofe. 


Zu bermieten: 3 und 4 Himmmer Ydohnungen 


mit Gas und Toilet. 1319 Sedgwid Str. 


Bu berimieten: 3 belle Zimmer, Bad und Por, 
1015 NR. California abe, Phone: Humboldt 1863, 


— — — — — — — — 


Zu vermieten: Maßiger Preis, 4, 5, 6 und 


10 Zimmer »3lats, Bad, in eriter "Klaffe Zus 
ftand, große Porcdes, in Bebdiltanz bon Loop, 
Nachzufragen im Store 449 %. Halitev Str., 


nade Milwaulee Ave. 19in, iX 


3u vermieten: 4,5 und 6 Simmer Slats, 510 
bis $25. Bilden Norib Plve, und Fullerton 


Ave. Chas. A. Rauſchert, 8380 Center Str, 


21fb, mo* 
Zu vermieten: 6 Zimmer mit Zoilet, 2, Flat. 
944 Concord Place. frſamo 


zu vermieten: Bier Zimmerwohnung; $i14; 


141n1wæ* 

Zu vermieten: Store mit Wohnung. Vaſſend 
für irgendein lleines Geſchäft. 820. 8743 Ars» 
mitage Ave. fafonmo 


nur Erwadfene, 1325 George ©ir, 


Zimmer und Board, 
(Anzeigen unter diefer ARubrif 14 Gt3, die Seile) 


Zu bermieten: Sreumdliches beiles Zimmer, 


in Samilie von drei Erwachfenen. Ale moderne 
Bequemlichleiten, Gar und Sochbabhn. An an 


Htündiaen Herrn, Phone: Aellington 1099, 5513 
N. Dafley Ave, modi 


Zu bermieten: Zimmer an Ebepaad vder ar 


beitendes Ehepaar miltieren Mlters. "Bhonte: 


ei ıcoln 5653. 


1548 ale Str., gegemitber Karl, Noomers ge⸗ 


wünſcht. Unterfücht dieſe ſchöne Zimmer. 


MNoomer⸗ verlangt, 543 Norih Avenue. 


1357 Weſt 13. Str. 


Wümſch Board, beſte deutſch-uüngariſche Küche. 


20290 Mohawl Str. 19junimf 


— — — — 


Zu bermieten: Stoßes, möblirtes Zimmer, hei 


Bes Waller, geeignet für zwei, $2.50. 1419 %, 
va Sale er. momi 


Zu dermichen: Einzels oder Doppel-Zimmer.- 


1643 N. Halſted Str. ſamo 


zu verm ieten: Moblittes Zimmer für anft än⸗ 
dige Herren, 3344 Michigan Ave 1sluntwa 


Z3u vermieten : Dimmer, $ı wöchentlich, 731 


RK. Lafe Etr. 15juni 1wæ 


Deutſche Frau wünſcht anſtändige Roomers. 


2635 Lincoln Ave, 14jn1m& 


Zu mieten geſucht. 


Enseigen unter dieſer Rubril 14 E18, die Beile) | 


Zu mieten geſucht: Einfacher, reinlicherMann, 
35, wünſcht möblirtes Zimmer, nahe Lincoln 


Barl; Lein Koominghaus, WAdr.s 2 35 Abend 
poit, : 


Zu mieten gefudht: Deutihe Frau mit drei 


jährigem Jungen, wünicht bei guter deutfcher | 


samilie gutes Heim für die Erziehung des Kin 
des und leere3 Zimmer, Güpdfeite borgezogen. 
Sofort. Adr.: K 335 Übendpoft. 


— — —— — — 


ger Mann ſucht ein helles möblirtes Zimmer; 


tein Roomingbaus; ‚in der Gebweite bon der 
Loop. Adr.: Joſef Milbauer, bei Mrs, Reitinger, 


50 W. Erie Str, 


— — —— — — — 


Unterricht. 
(Anzeigen unter diefer Nubrif 14 Et3, die Zeile) 


techniſche Handwerkt in Motoren, Dynamos, Bat— 


teries und Juſtrumenten fhnell in, umferer |® 
Iserfitätte erlernen, Negen Kate jchreibt unter 
Wudr.: % 9 Abendpoft. 19in, 1wæe 


Lernt das Aufomobilgefſéäſt— 


Wir lehren die Konſtrultion, Repariren und 
Sahren in fechs bis acht Wochen; vefte Schule 
in Chicago. Spez. Unterricht im Acetylene- 


Schmieden, Knight Engines, Vulcanizing, eleltr. 


Starters. Stellen geſichert. Unterricht 828 bis 
8150. Deutſche Inſtrutteure. Sprecht vor oder 


ſchreibt nach freiem Büchlein. 
Greer College of Motorıng,_ 
1519—21 Wal af b de, Chicago, SI, 


181mai&3mt 


18 ehrgeizige Knaben und junge Leute zur 


Erlernung des elcktrifhen Handwerls praftiich 


umd — Somnter-Termin beginnt am 5. 
Suli, 1331 N. Elarl Str, School of — 
dieciricud in18—25% | 


Mathematif, Zehniihes Zeichnen und Aus: s 


Geſucht: Frau wünſcht Wäſche heim zu nch» 


amo 


ö— ———— — —— — — — — — — — — — — —— 


Zu vermieten: 3 Zimmer Zlat, $0.50. _ 1053 
Dahton Str. ſonmo 


58 vermieten: 2., 3. und 4, Studwerf 
des „Mbendpoit” » Gebäudes, 223—225 
we, Mafkington Str,; aron, heil und Iuf- 
tig; Dan biheizung. Näheres ‚beim Ge⸗ 
ichaftsführer der „Abendpoit“, 223—225 
W. Waſhington Straße. 17in*% 


Bu vermieten: Mann findet gutes Heim, — 


nen 


Zu dbermieten: Ein febönes Frontzimmter, auf | 


Zu mieten gefuht: Junger deutjcher anftändi- 


u mieten gefuht: lat don 3 Zimmern, uns | 
moöblirt, Ioilet, Nordfcite, von Junggefellen. | 
Adr.;: 8 28 Abendpoit, jamo 


Knaben, 16 Jahre alt, fünnen das eleliro- 


Geſchaftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter biefer Nubrif 14 E13. die Zeile) 


Zu berfaufes: Candb-, Zigarren: und leichter 
Grocery:Store, Nordweitieite, muß fofort ders 
faufen wegen bobem MNiter; alt etablirtes und 
ſtets gut zablendes Geichäft. Sute Firtures und 
friiher Yaarenvorrat. Verlaufe alles zufammen 
tür $285% bedeutend mehr wert. Miete $23 cin» 
\hliehlich 4 Wohnzimmer und Bad. Nächiter 
Laden zu großer Schule und Transferede, Ein 
Selegenbeitstauf für irgend jemand. Ueberzengt 
Euch felber, 3626 Armitage Ude, nabe Central 
Park Avenue, 

Kauft ein Roominabaus von einem Deutichen! 
Es bringt ein ficheres Einlommen; ebrlihe Bes 
handlung garantirt. 10 bis 75 öimmer Room 
ingbäufer. Brofit bi $250 monatl.; 500 Bläße 
zur Auswahl. Auf Abzahlung. Reftaurants, Des 


lifateifen Stores ufiw, Gebt erit zu Bauge,| 


704 No, Dearborn Str, Etablirt 2908. 
17inimtX 


3u verlaufen: Delilatelfen und Grocerv, alter | 


Stand, gute Lage. Wohnung. Preiswürdig. 
805 Wells Etr, momi 
Zu berfaufen:  Milh-Route, 7—S stannen, 
Bafteuriger, Boritadt, Adr.: % 11 Abendpoit. 
19i1, 110% 
Bu berlaufen: Schi ıhreparaturwerlitatt in 
Gary, Ind. Zu erfragen bei E. 3. Heidenreich, 
4844 ©, Hihland Ave, Ebicago, Su, ınoja 


Zu —— Roomingbaus, "abfolut rein, % 
LS Lincoln BE Pi N. Born, 422 Genter Str. 
monmcia 


Wegen Krankheit berlaufe NRoomingbaus, 14 
Zimmer; beite Nabbarjbait; Miete 560; monat: 
Iihe Einnahme $130, folort $475, tot, doppelt, 3 
Ja. Leaſe. Fragt Mras. 9, 1572 Elybonrn 2Ide, 


Su verfaufen: Wegen anbalteı ider ſchwerer 
Krunkheit meiner Frau, ſofort, Candy- Zigar— 
ren:, Tabal-⸗ und Schreibmaterialien— Geſcaͤft, 
Icecream Parlor und großer Soda Fountain. 
5282 ©. Aſhland Ave. modi 


Zu verfaufen: Gutgehender. Eck⸗Sa— 
loon Umſtände halber, billig. Telephone 
Humboldt 6485. 


EEſegamer vutcher Store Familientri ubel me 
gen jofort zu derlaufen. Seltene Gelegenbeit. 
Platz muß aci"ben werden. $22 Miete, kommt 
fertig zum Dundeln, Agenten smwedlos. 2256 | 
Milmaufee Lve, 


gu berfauien: Gutgebendes Reitaurant. 1417 
Fullerton Ave. modimt 


Reflaurant zu verfaufen; fehr billig wenn 
fofort genommen; jehr gutes Gefhäft. 1151 W. 
Madifon Etr. 


3245 taufen Candy, Sigarren, Laundry, ce 


Simmer mit dem Xaden, billige Diete. 2055 
Narrabee <tr., abe Garfield ve, 


Grocerd, Delicateifen uſw., Reingewinn 8100 
monatlich, dichtbewohnte Gegend, keine Konkur— 


Reftaurant, Lunchroom umftändehalber febr 
billig zu verfaufen oder dvermieten,. 307 Nortb 
bene. 19jn, 1we* 


Zu verfaufen: _ Büderei, 4 Mann beſchäftigt. 


Eckſgloon in guter Nachbarſchaft, iſt wegen 
Verlaffen der Stadt billig zu verkaufen. Yldr.: 


8 338 Mbendpoft, fomo | 


U 


Su verfaufen: Delifateifen und Grocerh: Nord 
mweitieite; Baarderfäufe $40 tüalih; beiter 
laß in der Nachdarſchaft Ede Montrofe und | 
Keci er Avenue. 21uai, ſonmoſa* 


Zu ve rtoufen vãgerei mit Haus, Arbeit für 
5 Läder, Nur Store-Trade. 2054 Webiter Ave. 
15juniw& 


Zu berlaufen: Gandbe, Notions, Zigarren, 
Laundrh-Laden, bier Wohnzimmer, guter ‘Blab, 


1803 Cleveland Ave, 13jntio 


Heiratsgeſuche. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 8 Cents das Wort, 
aber feine Anzeige unter einem Dollar.) 


SHeiratsgefud: Gefihältsmann, 42, Broteitant, 
mit $20,000 Vermögen, wünſcht die Bekannt 


ſchaft einer jungen Dame oder Wittwe zweecks 


Heirat. Adr.: C. Haller, Jefferſon Hotel, Toledo, 
Ohio. Keine Agenten. 


Heiratsgefuh: Wiener Köchin, 35 Jahre, fırcht | 


Belanutfhaft eines fjebr anjtändigen curalter: 


bollen Herrin bon 35 bis 45 Jahren ziweds Heie 
rat. Schwindler ausgeſchloſſen. Adr. G 901 


Abendpoſt. 


Geld auf Möbel, Saläre u. f. w. 


(Anzeigen unter dıefer Aubrif 14 St3, die Zeile) 
Darlepen 
10 * 100. 
el Pianos, etc. 
Raten indber Stadt 
idäftsmetyoden 
1 privat, 
88*888 
8** 
858* 
88 8— 
Unfer 35 und Leben 35 Motto 
88 PP 
35 lajjen 8 
ð 8 
— 
Wenn Ihr Geld braucht, ipredt bor bei 
sred Keller, War. 
Mutual Security Ev, (uminc.) 
143 Nord Dearborn Straße. 
Ede Deurborn und Nandolpy Etr, 


Tele uw: t: Gentral 5495 


utih ge prochen. 18mai*& 


Seid zu verleihen an Arbeits» 


leute zı den Jolgenden niedrigen Kater: 
8 20.00....... .ein Monat..........8O.10 
—— Monat.......... 0.20 
ein ——— 
100.00. — —— 
Andere Summen im Werbälinib. 
Kommillion etwa 214 Prozent, 
Darlehen gemabt auf Möbel, Bierde, Wager 
Stores jirtures, Saläre elc, Ichtẽ wird entierni 
und jelbit Eure eigene Samilie braudt c3 nicht 
su Willen. v 
Seceael 29an 68, 
1225 NR, Mibland Ave, 
Phone: Saymarkei "501%. 
Sür auf der Sitojeite mwohnende Leute: 
1647 S. —J traße 
»Phone: Stover 213%, 
sin, ,6mtE 


Geld 
au 
verleihen! 
auf Viödel, Bianos, ‘Pferde und Nager, 
Niedrigite Kalten in Chicago, 

Borgt 320 — zahli $21.65 gurüd 

Borgt 5830 — zahlt 32,50 zurid 

Borgt 340 — zahlt 43.50 zurück 

Borgt 850 — zahlt 358. 80 zurück 

Größere Beträge zu denſelben Vater, 

Standard Tredit Company. 

Gtadltrt teit 25 Jahren. 

Aelteſtes und zuverläſſigſtes Geſchäft. 
Noom 702, Hartford Bldg., 3 S. Dearborn Str. 
Sprecht vor, ſchreibt oder telephonirt: Randolph 
3075, — Fragt nach Wir, Spibec. 26n0*4 


..G®elb für Jeden. 
Wir leiden Geld auf Möbel und PBianos, Und 


jaub auf Jbren Xobn, 6 monatliche leichte YId» 
| zablungen, fehr niedrige Breife. Das einzige 


deutfhe Seichäft im Chicago; Teiner wird abge 
wiejen. Geld deniclben Tag. Gejhäft iit offen 
bon 8:30 Ubr Ykorgen3 vis 6 Uhr Abends 
’Rhone: Central 5059. Bederal Xoan Company. 
Ansmit 
Derleben auf Löhne 
Nuc an ehrliche Leute, 
Naſch, vertraulich, lein „Indorſer“. 
Bell Loan Co—., 


3. 1104, 8 ©. Dearborn Tel.: Central 2781. | 
Gapın odidofrsmt | got s 


—|_ 
Privat Partie yerieibt ihr eigenes Geld sul 
3 Prozent auf DRönel und Pianos, Sprecht vor 


oder dreidi. 
68 Weſt Waſhington Straße — Zimmer 605. 
4febx* 


Rechtsanwälte. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 CEts. die Zeile) 


FredPlotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. \Brafti=- 
zirt ir allen Gerichten. Rat frei. 127 N, 
Teurborn Str. Zimmer 1444, 





Haus b eitßer! Schlechte Wicier heraus | 


ejegt; alle Unfojten nur _$8.00,. Yai frei. — 
Kandlorh5 WUid Co. 25 %. Dearborn Eir., 7. Blur, 
Branch⸗Offices: Abends 7 bis 9, 
655 North Abvenue, Ecke Larrabee Str. 
3203 Madiſon Sir. Ecke Kedgzie Abenue. 
6000 S. Halſted Straße, Ecke 60. - * 
1a 


Franf B. Oswald, deuticher Rechtsan- 
malt, 105 N. Glarf Str, Zimmer 308. 


hilfe in Hochfulfäern, Carl Hanftein, 2019 | Tel. Gentral 4367. Patente. Goniul: 


Mobawi Str. Tel. Lincoln 26283. in18- 


“ Kletdermader-Schule, — und Nacht: stlatten, | 
1850 Wells ©t.,, 2336 W. Madiſon St. Entwürte 
Batternfhneiben, —J— Sara PBatel, Brinaipal, 


16ia*2 | 


Kanfs- und Berfauis-Angebote. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 Ets. die geile) 
Bu verfaufen: Sehr Btiiig, alles Nadel- und 
Eienbolz, Tumber, Car Eilis, Türen, Plant, 
Matding, Stringerd, galvanilitte eiterne Dach» 
befleidung u.f.tv,, von ausrangirten —— 

gons, die abgeriſſen werden. ey Rn 
Waggon- oder WWagenladungen. Bringt Euren 
Bagen u. berfucht eine Ladung, Holz von Dfen- 
jönge Ma 00 die große Sehung,, & ab pettetest. 
Sennings, State und 87, r,, oder 
Reuittoortt und 85. Eir., im Gürtel vs Säle 
hnbrrhanf# ft: 


tation Abends in Wohnung. 2313 Lin- 


'eoln Ave. 10in*X 


Deutſches Rechtsbureau 
Louis Brandes, Rechtsanwalt 
Rechtsbeiſtand m allen Angelegenheiten. 
Auslünfte und Rat unentgeltlich, 
Sinner 1513 ort Dearborn — 
Südiveitede Monroe und Clarttk Str, 
ı0mai—1il,2 


a able en EEE 
Denticher Advofat. Rat frei. Ar Of: 
fice des 2. 9. La3zlo, Deffentlicer Notar, 


1544 Larrabee Straße, Zimmer 1. 
Tinimt& 


Rechtsanwert Peul A. F. Warnholst, 


140 MN. Dearborn Str., Cunard Bldg. 
Zimmer 504, Tel, Randolph 3, * 


Möbel, Hausgeräte u. ſ. w. 
(Angzeigen unter dieſer Rubril 14 Cts. die Zeile) 
Yultion! 


Auf Anordnung des 
Dienstag, i 


AYUuftion! 
Nachlabverwalters, 

10 Uhr Vormittags. 
verlaufen wir 


baf- und 
von Erdange, 183 N. Wabaſh Ade.. nahe Xafe 
ab sunvicleln. Strabe. modimi 
Verfaufsräumen, 
Caruf Rugs, 
[ Upriabt Piano, — 
Delgemälde und WBrints, 
und Ebzimmer:Cets, 


s Wagenladungen 
Sideboards, B 
eiſerne Betten, F Gartenmöbel, 
Schautelſtühle Stũ 


andere Artitel, zahlreich um ſie 


2 außer, Aulkion 
Pribatverläufe” täglich 
Samſtag * nde 


Speziell 


Weshalb $200 oder 
einrichtung bezablen, 


weni vol Euch — 


4 Zimmer (vollitändig) für. 2.0. 00...90623.50 

Bedingungen: 
Komme heute und über; eugt Such. 
im Umtfreiie 
Sllimois, Surniture 


zwiſchen Sedaw ic 
sm 


Handge m nachte 
Tir haben au 


Lager und berfertigen auf 
—— sa Eigendol; 


und Mal — 
SBarlor- Garniturer 
K a | 

"Sauern eine Leb — eit, 
Sabrilmwaare 


foiten nicht mehr wie 
u gder om mi au uns. 


— omm t 


Dderlaffe ‚Die Stadt. | meiner präd)» 


Sglei hen $45 2 


Serihienenes. 


I Dal {ey Bldd,, 





Cream Store. Gutes Wuslommen garantirt. | 
Großer Vorrat, feine Sirtures, wert $500; bier | 


( küche nöf n 
au Deriauien. 


zu und 
: Gracela nd 100, 


„u derfaufen: : 


tens, Xsobnzimmer, Abzablung an gute Leute, | I 138 Cornelia ID e. ‘ 


2026 Lincoln Ave. modimt | — ——— 
5 — a Möbel, nur einen 
Freitag verta ft 


5959 S. wood Str. moodt | 


Pian v3, muf: tafifche ‚Fuiteumente 
Euseigen unter dieſer Rubril 14 E13 


‚ Su verfaufen: 
tina, jonut wie nen. 
u“ Abends, 5 


Eine 100 Ken Goncer- 
re zufragen nach 
Juſtine — 


3195 Taufen ein si v0 Maag gont Spieler Bi iano 
mod ernen V sepbefferungen und iſt ſo gut wie 


18 im Lager haus 


Sufifitiiden 1, 


t-Biano für $150, 
502 26 Sheridan 


U serig aebra ucht. 


‚ nabe Argol le. 15juniimwk | 


Zu verlaufen: 
wie neit, fbortbiltig. 
abe Ha ſted. 


Nur u > tür ein —— veg —J Piano. 


Neue Ediſen Diamant Phonographen. m 


aufw. Jas. J. Lyon, 25 W. Lafe, nahe Stare 


Sefchäftseinridhtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 14 Eis, die Beile) 


—— —— 


— ge brait die 68 
Siztures an Sand, die ivir jebt au { 


‚ugent wird bei Eu — n. 
e Bizgtures, I 


22 N. Halfted zw. Madilon u, Bajbingten ( St 


Kauft u Laden: ginriptungen bei 


Hier Tonnt ‘br eiwa io Gens” aut Dollar an 
Store: Siztures 
und gebraum! e, 
Preiſe die adfelı ıt niedrigiten in Chicago, 

——— garantirt, 

tt Madijon Straße, 

- Wiontoe 1112. 
17d3— 20008 | 


allen Euren 


Store —— 
für Grecerh J 
Re ſtauran ts amd alle an Er ven Sign ıreS, neu | (Unzeigen unter diefer Rubrif 14 Et3. bie Zeile) 
Preiſen im — — — — — 
Ab ablumgen, 
can &tore 'r — 
12 21123123 ©. — Er. 
n320momidosm 


_ Vargains für Drudereien! | 
Eine Anzahl Regale, |< 
däſten und Einſchiebebretter, billig. 
| beres heim nen der 
DB. Wnaibinato,. Strg 


Zu verlaufen: 


„Wenn Shp irgend ein Seichäft Tauft oder er⸗ 
und braucht ge 
Govdmann < S 3 
Sid Wabafb Pipe. 
zu den bill igſt en P — int der, 
fanien boıt 


und- nene ee 


. Bender € o,, 
Yabrilanten u. Händler in allen Arten & 
{ 3 t neuen —— A 


608—14 Wells Etr. | 
brauchten Einrichtungen, 


Pferde und Wagen. 
ubrit 14 en. bie Seile 


Diilhwagen, 


(Anzeige n unter diefer Y 


Zu derta — 


2452 — 


u verfaufen: Eutu nder 
Mozart | Str. 


und , Sun, 

Weſt Rate Str. 

32 Etüd Bierde und Mübren, 

16 Mäbren Iragenp: 22 Sets Pierdegefdirr und 

Haljted Street Teamin 
9 


Zu verfaufen: : 


Rachzufragen 
Co. 2560 Süd Halited Eir. 


Hunde, Vögel u. f. mw. 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 14 E18. die Seile) 


Schäferhund a1 vertaufen, 
N. Clart Str., 2. 


Kanariendögel, 
alle Ya Tauben, 


Yengeratap.n N, 
Hofimanın & Huntmann, 


3336 Madifon 


junge 91 de. 


Aerztliches. 
(Anzeigen unter diejer Kubrif 14 Et3. die Zeile) 


deuticher Arzt, Spesialift für 
alle Leiden, 


Halenclever, 
I Freie Konfultation, ul 
4. Zimmer 44, 120 ©, State Etr., 





Wiener Untver: 
Sefolehtsicantde iten. 


Spezialiſt für r 
St, 10—12 Mitt, | 


en feriiggeitellt — 27 Badtite 
10humım& | „goeben n fer ggetlellt Flat —æ 


— Frei. 3748 Kincein 


deutfcher Spezialift, für Damen; 
Ronfultanon, Unterfudung frei. 1407 MadifonSt. 


Dachdecker u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 
er (Roofing) 


Batiot und Austi 
Iorte, 2205 No 


‚zu niedrigftem Preis, 
ihrung, Schreibt Poſt 
. California Ube 


(Anzeigen unter diefer Aubrit 14 €t8, die geile) 
a nie — 


Wir Sn Baar für Trading Stamps, Tas 
garetten Koupons ctc. Chicago Eolı- 


— 


Blafterarbeiten beiten3 und billig ausgeführt. 


Schuman, 2647 N. Halited Etr. "Bhones Lincoln 


1608, 


Painting, TPapering, Blaftering preiswert, 


Ealcimin ing $2 das Zimmer, Arbeit garantirt, 
Schnepp. Ebene: Lincoln 288. 


Bon beute, dem 17. Sunt 1916, an bin ich 


abfolut nur verantwortlich yür Schulden, die ich 
felber made. Baul 
Argo, Ill. 


Siubicich, 7532 W. 62. Str., 


Notarielle Beglaubigungen, Bollmadien, Te» 


Iftamente ". f. mw. prompt und guverläfiig ber 
| Sartorius, Deffentlider Notar, 225 Wafbingion 
!Str., Abends und Sonntags 1938 Nobawf Sir, 


8ol,mifrionmo* 


Bettfedern und Kilien fauft man am beiten 


um 95 bei E. Emmerich, 286 W. Schiller 
Strabe. Offen von 10 bis 12. 250f,mo* 


Baintistg, Bapering, Decorating, übernehmen 


alle Arbeiten. Hellitern Co, 2101 Lincoln Ave. 


Telephon: Diverfey 3158. Linie 


Uebernebme Garpenterarbeit jeder Art, beite 


Ausführung, mäßiger Preis, Carl Kitihle, 1969 


Orchard Sicaße. fafomo 


Männertletver . Bargains. Neue 


nicht abaebolte für $25 big $45; Order-gemadte 


Anzüge tehi 815 bis $22.50. Etwas getragen 


Drdersgemachie Anzüge $5 u. aufwte, Offen tau>» 


io, Xbends und Sonntegs. ©. Gordon, 1415 
Süd Haliied Cırabe. 1ap* 
Pianos geitimmt,. Tel.: Yumboldt 4590. 
3in,imt& 


Tittles ber. Dintment für alle Hautfrantheiten 
wie Erczema, Zuden, Gejhwüre am Körper. 20 
Jahre befannt. ıiende Yeugniffe, Kommt oder 


| jehreibt an Zittles, 44U4 Dover Str, n.MNontrofe. 


25mailmi& 


Für ſchlechte Schulden zu folleftiren und alle 
anderen Strettfaden fommi zu Dart) 2. 


Koenig, 123 %, Madijon Eir, Zimmer 410. 
I 


16ap,3int£ 


Sinanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Kubril 14 Et2. die Seile) 
gu leiben gefuht: $4000, pribat, auf fipere 
zweite Hypothe ir Jahre; erſte Hypothet 
329000;: Propern ishaus) 825,000 wert. 
Adr.: G 256 Abendpoſt. 19in, 10% 


ey [d zu bderleiden auf erite und gweite 
Hhpothefen. Angzufvagen: Chas. F. Wolf, 3205 
28, Grand Ade,, Zel.: Albanb 9603. frfamo 


Habt br eine Lot? Wollt Jahr bauen? Privat- 
mann will Euch alles nötige Geld zum Bauen 
leiben. Mdr.: H 306 Nbendpoit, 1Tinım& 


Brivatgelder auf zweite Hnpothef zu 
verleilien, auf verbeiiertes Grundeigen- 
tam; leichte Zahlungen, mäßige Ratı:. 
F. Plotke, 127 N. Tearborn Str, Sim; 
me er 1444, 110f”% 


Geld su berleiben 


f—auf dberbojleried Ehicagoer Grundeigentum— 


The People Truſt and Savings Bank, 
beoples Gas Building, 
Michigan Avenue and Adams Straße. 
Unimtæe 


Ko. & Co, 


> 


| 2603 Eo. Saljte» Zir., "Phone Yard3 1148. 


Machen Tarlehen ipeziell auf Eudieile Eis 
gentum im Veträgen bon $200 bis zu $50U0. 
Zelephonirt vder fchereibt; Precht ſofort vor. 

_30 Zabre lang im Geſchäft am jelben Platz 
Sicherheitsgewölbe zu vermieten, 
*2. 50 und auſwärts. 

1Sap,3nil & 


Sagt uns, was Ihr bauen wollt, wir jagen 


| Eu, was eS Lullet, ohne Ausiagen für Eüch. 
gehört Eud, | 


Sir beforgen Euch erne Yinleiye und Pläne un) 
bauen bollitändig. Yiomatlıhe Baylungen June 


— RNommiſſion. 17Nahrige Erfahrung. Alijon Con⸗ 
-.|tracting Ev. Bimm 04, 109 %. Dearburn, 


Tiul”& 


25 Japre im Getwäfl auf demiziven Plage, 
Wir ſind Bauumciſter von Häuſern, Laden, Fläts 
| u. lieljeın Geld, plane und Soraniglage 
frei und bauen Zomplei. Keine Extras. 
Baddod, Bund & Eo. 25 X Drarborn eir. 
2904” 

Sb Habe Geld su verleihen auf erite und 
sivcite Hhpothelen zuf Brundeigenhum, Leichte 
Zahlungen. Mähige Raten. 31 dortommende Be⸗ 
bandlung. 8. st. Goodmait, 69 W. Waſhinglon 
Str. Zimmer 608. I1maiksmt 
Sir verleihen Geld auf Grundeigentum und 
zum QDauen zu niedrigiten Zimen Offen Mons- 
!tag und Samstag Ubend bi3 9 Ubr, Strauie 
Siate Euping5 Bank, 1341 Milwaukee Abe 
nahe Paulina Straße. wie 


Verkaufe 6proz erſte Hypothelen auf vedautes 
Chicago Grundeigentum, von 8500 bis 32000. 
Geld zu leichten Bedingungen zu verleihen. 
Richard A. Koch, 25 N. Dearborn Str., 7. Flur. 
Abends: 555 North Abe., Ecke Larrabee. Ste, 

29ap 


Zweite Hypothelen-Darlehen prompt gemacht; 
mäßige daten; siedrigite Zinsraten verlangt: 
| monatlide ZJahlıngen. Aeal Eitate Mortgage 
| €o., Ltd. 11. Hloor, 109 %. Dearborn Str, 

Tian*z 
_ Darleyen auf Grundeigentum, Hüäufer oder 
| Bauitellen. Ucudarlehen eine Spezialität, Eos 
| fortige Bedtenung 2. D. Sıune & &o., 
Phone: Randolph so0. 76 “. Wionroe Strabe. 
—A 


— — — — — — — — — — 


Nähmaſchinen, Bicycles u. ſ. w. 
(Angzeigen unter dieſer Rubrit 14 Ets. die e Zeile) 


Neue Singer Nabmafhinen, 50€ wöchentliche 
Abzahlıma. Gebrauchte 83.00 aufwärts. Repa 
raturen. 337 W. Rorth Avbe. Tel.: Diverſey 27090. 

13jn,imt& 


— —e ——— 


Billard und Vocket Tiſche. 


gu verfaufen: Billard-Tiſche, vollſtandig neu. 


i Carom oder Podet, mit Yollitändigem Yubeho:, 


3115:, gebrauchte, Tiſche zu herabgeſetzten Pret⸗ 
ſen; leichte Zahlungen Wir vermielen Tiſche 


| mit dem Privtlegium, d,e Wiete vom Kaufpreis 
| abzuziehen. Zigarrenladen » Enrich ungen eine 


— — The Drums Sswid - Balfe - Eollender 
. 623—629 ©. Wabaſh Ave. bian*z 


Plumbers and Supplies, 
(Anzeigen unter diefer Kubril 14 Et8, die Zeile) 


Blumbing Eupplie3 für „ündlerpreife für je» 
den, Levinthal, 1637 W, Dibifion Str, 


Uungmiæ 


— —— — —ñ— — — — —— 


Leichenbeſtutter. F 


(Angeigen unter dieſer Rubrik 14 Ets. die Zeile) 


Weftern Eastet and Underaitng go, — Witdie 
gan Blod. und Randolph Sır. Tel.: Central 363, 
13ma1*Z 


Grundeigentum und Häuier. 
EAnseigen unter dieſer Rubril 14 Ets. die Seile) 


\irrdieite. 
D.Y 


2:5lat Bıid an Leaditt Str, nahe Grace Str.; 
bequem zur Irving Barl Car und zur „LE“; fatt 
I neu; 6 Zimmer in jedem dlat, 2 Furnaces; eletit. 
zit, Eibenpolztafelung und »zubbüden; gepfla- 
lterie Stra alles bezahlt, nabe Benedicts- 
stirche. Preis $7450, $1000 baar, $30 mos 
| matlich. Würde lleine Nord» oder Nordiveitjeites 
DBauitellen over Hauseigentum in Zeilzahlung 
| nehmen. 
wm. Belosfty, 1905 Belmont Ave, 
4Tiniwf 
Zu verlaufen: Beinahe nenes Flat Brids 
baus an Xeavitt, nahe Addilon Etr., neu des 
lorirt. Tile-FSußböden in Borballen und Bade, 
simmern. Eleltriihes Licht. 3U Zub Lot, Stras 
bendverbejferungen gemacht und bezahlt. Bes 
auem zur Addifon Str. Station Ravenswood- 
Hochbahn. Preis 36700. 81000 Anzahlung, 380 
monatlich, 
2m. Zelostn, Ede N. Weitern Avenue 
und Addilon Straße, 
Liintm£ 
Prädtige 9 immer Refidenz in Jrbing Bart, 
auf einer 50 bei 155 Zul Yot, Eiraße gepflajtert 
| um dafür bezabli, Zurnacedeisung, Halber Block 
zur Montroje Kar; 2 Bora su Den Crawſoro 
umd Elſton Abe. Cars. Preis 84200. 81000 
Baar, $25 monailic. 
Sum. ZelvstYy, 1905 Belmont Ave. 
nabe Addiſon Straßze. 
Niniwæ* 


3⸗Flat Brick und 2⸗Flat Frame auf großzer 
dlot: alle Flais vdermictet an aute Micter; 
Sahreseinfommen $912. $1500 Baar, Wunde 
lleine Nord» oder Nordweſtſeite Banitellen oder 
Sauseigentum in Zeilgablung nehmen, Breis 

$37! * 

Bm. Zelosthy, 1908 Belmont Abe 

Niutuæe 


2 


allen Moderne Verbeſſerungen; 6 Bimmer 
in jedem ‚lat. Fridaieingange, Groͤße Vorches 


F und. Yard Habe guter Berfehr&verbinpung. 
iin, e.0.d,1mt& | 7 


Nohnbaus Nachbarſchaft. —8 $6975. 34000 
oder a baar, 

3m, Belosty, 1905 Belmont Ylve, 

Tinte 

Speziell — Ein Brid-CottagesHeim für $2300, 

in allerbeitem Bultand, mit allen modernen Bea 

quemlichfeiten, $S00 Baar, Wim, ZelostH, 
2359 Addifon Eıir., Ede NR. Weſtern at. 

1tuntwæ 


Zu vertauſchen: 2 Flat Brick für iuldenfreie 
Cottage oder Fe Kot * der Kordfeite. 5. 
Bed, 3932 X. Wobeun © awdida . 





‚1 19. Juni — 


Brundeiger.tum unb Hänjer. lauten gut, ein Krieg mit Merito! — Ortung, 24 — Zu | Ghward Tanger, Sufan Daus, 29, 19.__| George Rutiner, Mollie Emefon, 20, 27. Wilmette, X. Lot 2, DIE 3, | Blod 3 


r\ 


EEE — — — —— — — 


bͤ3 
Enma Vedekſen, 23, Ro Lußcz, Eopbte Vernas, 23, 20, ip. Bl, 8, Laura €, Hußbe an Rofa 
(Uingeigen unter diefer Rubrit 14 E18. die Zeile) | wiirde große Nachfrage * Ze Spinat, St. Youis : Rousala, na — —8 Sieitweite, na weRiion, 24, 28... Baruifn ür, Lebensei ind, mac) ihrem Zode | m, M. 
Walt t 9, Sobnio nna Nelfon, . Q artin, Ienn urra 28, . A; 
Ntorbiette. bringen. Suinois, % Bulbel.....e Su, Ppeelli "ıllian sigas, 26, 21. ©: * Karpensti, Tilie Bedan, 21, s. Mabrvood, Kot3 11 und 12 und dl. % Rot 13, | Sincotn War Bhormach, 1832 weils Etr., Cds 
Gottage-Heim, Mddilon Str., nahe Pauline, @de | 
32500: $400 Baar, $15 monatlich, &. Xeitinger, Edriftine Bauman, 22, 1: BVolitarg Raizit, Barbara Kyfit, 27, 23 $4000. %®2. Sevitoa, aan n. DBeltern Ube., 


m, Belostny, 3801 R. Weitern de Sand b, Sıorioe, AiBs ne 0000 A $ & Somtdl, Emma Preder, 26, 26. Czeslam ; rantclaf, March Waſet 22, 18. Mahmwood, Cummings & %. Add., Lot 52 und lerton 


— ——— Jerſey Hamper.. 
17 * d ft bö . 3, Samy Elifa 3. Rica d8, 24, 21, $ W 9 Rofe U. 29, 2 53, Bauf Schulte an Mary B. Whaleh; $5000, | &. Lofeit si N. Weitern Ude, nahe 
in, a DAMpEr. sa nonsn one . tahman Sr., a ihardg, : Geo. W, Burgeß, Roſe A. Keeie, 29, 26, 3, B S t Whaley; SoUUU, | ©, 2 

— ro u en orle, — Kuba, Kiltessareeee. - &; € Bradman Ir. € Bench, 30, 28. 


te zelter M. Wation, Emma Xemer, 24, : George Sabronsli, Margaret Rocel, 26, 22. Bl. 127, €, W. Schwab an Sen Boltow; Lincoln 
Illinoi amper. ..... 


George, "Harder, Nellie A. Hearn, 25, 25. Thaicher Bart, z. Lot 1 und 2, It. 1, 11» Adenue. 

aus re gs. — ‚Bim,, Zoiletß, * — nenn. 1.25 S — — ——————— 21. F Karnowsli, Hattie —— 35, 32. — 2 H. Thatcher an Irving G. Late Biem 
ne -5, nollg 90 Ruedel, 602 North ve. . da ohren, Ylorida, Hamper penry Schmitt, Helen Sjacger, 2, 29, afbio Zundo, Eugenie Brady, 29, 25. Dr. , 975 

1iniw&) Bei lebhafter Nachfrage mar heute | Wafferfreffe, das —B 0. 5 3. Garquiaf, Jolie Taudman, 24, 19, Dabie £ Kundin, Agnes B. King, 27, 24. | N. Evaniton, Lois 40 bis 42, Bf. 11, 12:41:18, u A 8 — 
— — — iur u d duft "ermutfraut, 12 Bündel. ..... 0. Mm, Etirf, Katarayına Knierif, 25, 20. EG. One Clara B. U, Oeftib, 22, 19. I. 8. Calhoun an Fraut S. Auderſon; $3500, Albert &, Sadıie. 3556 N. *Aſdland 
Verkaufe 6— Flats, Brick, Bad; Miete $86, | DIE immung auf em Pru ulien= | Siwiebeln, neue, Texas, weib.. 1.5 . Ksen Henrihfen, Emma Schlundt, 21, 19, Stan! Bialas, Iherefa Waleiwsta, 23, 18, Vinnids Dat Karen Sub, Lois 35 bis ST Belmoni Me, 
nötig $2000, Nitedel, 602 North Ave. markte feſt und es fanden ſehr wenig do. lali fornifche, BED: ns k Gentbaref, Belfte Seiga, 27, 20. Edward A. Lute, Anna Wilfon, 26, 21. BE, 2, Sohn Cab an Frank J. O'vVrien; dit € Etr. ⸗ 
17riniwx do,, —— — IR e dh 4. Meber, ©. Warpingli, 23, 22, Roy E. Hal, Mae MeDdermott, 24, 23, $2500. . Dr. 9. Ehlers, 2059 Belmont Ave, Ede 
2 rg = Preisveränderungen ftatt. Infolge bes Boh James D’Eonnor, Mary I. Labale, 27, 27, %. 3, Fairley, Mabel C. Holmes, 25, 24. Twp. 41, T nordöft. Set %, 1241-11, John " ’ 
Bu verlaufen: Sweiftödiges Gebaude, Yaden | ohnen. 


) lina Sir 
und Zlat, aıt North Ylve., nahe Yarrabee Str.; Thönen Wetters, welches ſehr viel Ein⸗ Grüne Bohnen, Hamper 


— 


Dmpiriv, Paulina Kowaliscza, 26, 20. John E. Whalen, Lonife Feld, 23, 20. Rooney an George Bufle; $37,000. 
Diiete $1680; Hypotl 5i 13,500. Wachsboh Floͤrid p 1.50 Yartin Bari — or Ratte In 2 18, — va Gatlanper, m 1 € * — Iolepd sttewer u. U, an|*- —— — — 
Kr 380; Hhypothel 85500; Breis $13,50% Wachsbohnen, Florida, Hamper 0.5 8 Fran . Nieber, Minnie Kalten, 22, 8, SZulliard, Katherin Sale 2,2 Fred 9. Stonla 

Mdr.: 3 805 Abendpoit. 1Timınok | fluß auf das Wagelum von Kartof⸗ do., Zouiftana, 4 Bufbel...... 1.50 7 Sohn €, Blih, Alberta Abomas, 21. Srant Yagajens sta, Ynna Bell 38, 20. Chicago Heights, T, Lot 4, Bl, 235, €. X. &| % 9 Yinderion, 1201 Belmont Abe, 


— 0, 
a * GT ein bat, fiel der Preis der neuen Kar: | füote ——— * Jobn Biegott, Beifie Jurit, 25, R M 3 * 26. Co, an Andreiv Kobue: $2500. dene 
Muß ſofert verkaufen: Eiamntümer verfgleus | ıf h f e —VV—— George Fo Meyer, Marh, E. Viter, b0, zT. e e 


\ . 3 ü „OR > 20.204: 205 N. vr 
„Tea 1 Beans“, handgepfl J. J. Swundrowsti, A. M., Swuñus, 2 23, 21, WM. Mce& °3 Gfobanhı, 22, 20 Elpde, 3. Div, Lot 10, Sub Dit. 2, 29,39,13, Red Grof Pharmacy, 3 
dert zu Wargatmpreis neue moderne 5 inmer toffeln um 10-15 Cents pro Buſhel. 0, GEWÖHNINE. vnunennnsnene BER d. 8, Hanton, wWellie NRofendal, 24, 22, 8 Eliänbett Sonture, 29, 20 Samuel Coren an Jofepb Alfer; $3150. en ' Ude, Ede er 
—— age mit os Bafe nt, auf SE te Kar toffeln fangen an Inapp zu rang, Jämenitas, li Bar 4.15 Sürzh steelb, : äpereila, Bann 25, 26, M. Dembiak, Bronislama Gauron, 31, 22, La Bergne, Lot 15 und x. Rot 14, Blf. 2, 31,39 u... nn 1000 Diberfey “ en 
ındament; Lot 60 25 15; Endpunfi —F — ma⸗VBohnen, Florida, olen. . Morris, Roſe ti 0, 39. er ch » MEN 20. 2 13; 3. © _ M. Nppleton n Glecanor €, ” 
Sg 3 Part Carlinie; Rreis 1850. Nehme | erben, deshalb iſt die Zufuhr ſehr Bamberg 2 2.00 — 5 Biotr. Slamb, Helen Boraus, 28. 28, 2 Srant Eguls, Unna MeMabon, n, 2 _Mainey; 33800. od Densenjoim "Bharmarh, 1557 Diverfeh 
Baar, ziolt auf lange Zeit. Mdr.: DO 40 0 a, uibel..n0.0.4.% F Gertrude Whemboefer, 33, 23, 
Übendboit. — * iötu,ing |gering und ber Preis $1.20—$1.30| = Mt : & Sunniil, Die x en 2 


Scodille Sub. Lot 29 und 30, BE 23, 7:39:13, nahe Afbland Abe, : 

Kartoffeln, 23. Shroll, Naomd B. Wiuellen, 21, 27, Bauerlaubnißſcheine. J— 3. Scoville an John Heift: $6i 5050, | Temple Bharmacy, 2758 Diverjep Ube, made 
Zu bverfaufen: Wobnbaus, 12 Zimmer, aiver | ‚pro Buſhel blieb feſt. Leinſamenöl 
Badezimmer, Tampfbeis ung, 610 ‚sullerton | ging.um 2 Cents pro Gallone herun⸗ 


SZeesih Warp Nafuta, 21, 20. Superior Court Commtijioners Pin., X, Lot 11, Caltjornia Abe. 

(2. Starl3 Go, 192 M. Clark Str.) . * Sulbe * Simon Kugon, 1yui George Str, Ede Lincoim 

(ie reife gelten Fr Zn RER bon E — — Ahfnfon 2 26. —— A [in = — ER Hulbert an I. Edward Dun- Eitabe. s 8 J * 

ß Tel. coln 38 18in 1w aggonladungen ; y u 39, 2 3 2 Irving Bart Bd öd, Baditeins | „ — * T. S Flannery, 2800 N. Haift ade 

zertban. Zei, Aincoln Said 3 SSNEE ter, Der Preis bei lebenden KHühnern | Wisconfin, weiße, Buidel,...... 1.15 1.25 | ynilkam Maalt, Solla Soma,’ 22, 20, Slatgebäude; Weifeld u, Sirib, S25,000. Imp. 30 Xois 8, 9 und 10, DIE 6, 29.39.13, Slannery, Haifted Eir. 
Nordweitierte. fiellt⸗ ſich um 1% Gent pro Pfund |S Minnefota ır. Midigan, Bufdel 1.20 —1.30 o ° 

Saft neues 9. Flat Bridgebäude, fünf niedriger. 


te One ; e be 
Charles Topel, Bertha Seewald, 27, 21. 1417 Norwood Ave., 1-itöd. Baditein-Nejidenz; u — Adoıph Umendoefe 2405 N. Halfted otrate 
—— 4 75 8 & Bandett, Frances Kamm, 28, 25, > 
und ech Zimmer; Surnacebeizung, elet 2 2 
itiiches Yicht, Bad, Bas, beibes und fa- | Die folgenden Breiie nelten für den 


’ T 
Mr. Boelma, $7500, tw» Lot 33, Sub Blf 15, 29:39:13: Fran E 
Chandler, Wunningbant, 27, 28 2849-51 Drafe Uve., 3ftöd. Badtein-Slatge- | „ Zabrodst 8 Sabrobsig; Di 30,|® ©. Sen S608 ine Salften Ekr. Ede wi 
Neue Kartoffeln. Sofeph Sobufc, Margaret Kruitpn, 63, 50. | „„Bäube, Enicr © Hobnfon, Gekeinüoten um| ET jon Eır. di 
Slortda, Rofe, Nr. 1, das Fab 400 —4.50 9. Wbitlev, ©, Mh. Johnfton, 26, 4U, 3258 Eliton oc, 2-/töd, Baditein-gaden- umd |. nings % ie!® ©. Senfarıh, 2200 Irving Part Bin, Cie 
Ib en u ie dem „Slat, —— Groͤßhandel. Beim Einkauf kleinerer 
i i I, > alt 342 * ⁊ 
ment: 48 Fuß Lot; wspbaltitrahe, gana Anantitäten find die Breife etwas Wöher. 
begzahlt; ſehr ſchöner Wohnhausbezirt; 


— A \ * Officegebaude; H. Mittelhammer, 85000. Warren Bart, Cummings he Lot 85, Antonie 
es, neib, Nr. 1, Samper Ban See & — ek Baden 5 en 511042 N. St. Couis Ae,, zwei 1.1töd, Bad-| „Urban u. a. an san 3. Bilcet; $6200. Leavitt Etr. 
’ ’ ...... . aa, e. U, wVr 3 
Domntomwn ohne Umiteigen; Preis $6450. M IE “sr d f 
$2000 Baar, Keit nach Belieben. — De (0 ereipro u te 
Bm. Zelosiy & Co,, 


DO. Sterla, Helene Plomlenheim, 22, 18 itein:Refidenzen; C. Tenglin, $7000. a nördl, don Yinslie,Kefts Tone Wbippie Eir- zoss owins vaueca 
Wiaz Boped Sera Baden, 23, 25. 915—25 W. 57. Cir., 1-1löd. Baditein-Qaden- | front, 25 bet 12 Chicago Title and Truit Co. nahe &% 
4829 Milwautce_ Apr. | Butter. s 
Telephon: Irving 7120. Motirungen von Wahne C Low, 150 Weſt 


. Bor, 36008 Irving Vartk Blob. 
Die Vreiſe gelten nur ſfür den Stoßhandel.) MR } c gebäude; Zohn Moore, $10,000, an Edel Slaberty; $2000, Bm : an e 
, M. R. Nalcaaf, 9. M. Michalsti, 24, 26. 05 a æ— WUEr, Se — he Ci itedte W. B FR iton Ave. 
. 511 Echange Abe, 2iitöd, Badftein:Flatge: | Kimball Ave., Südweitete %. Berwyn, Oſtfront, 
Getreide und Heu, $- Ko — —— —— 1. Binder Gesine Said, 34800, — 111 bei 124, 3. N. Johnfon an Marcus N. u —— se Bari Boules 
(Baarpreife.) & Bacnan, fuck Golkns. 50, I 4726 8. Adams Sir., Std, Baditein-Zlatge-| Guftavfon; 1000. = »| Geige Sehier, 4522 N. Nedate Abe, Ede alle 
Winterweizen, Nr, 4, hart, 920; Nr. 3, hart, Nr Sin. Sophie Golditein, 25, 20. baude; %. 2, Budlch, $4000, Keeler Ade., Südoitede Linden, Weftfront, 102 ⸗ ⸗ 
1117 —248 | South Water Straße.) 
_—— | Ereamerh“, extta, dad Pfund.$ 0.23% 

$150.00 Anzablung x | „Extra Jırits“, das In von * 420. 28 
$10.00 monatlich und ZSiuſen „Firſts“, das Pfund... N 22: 271% 
Taufen eine d= Zimmer „Zuetell* Kottage, ncı | „Seconds“, das Pfund 1 0.26 


9r a he One Curams.tk ad, F 8. yo * wood Ude, 
96% c—$1.0 J Recon Guzynsti, Nofe Madowiat, 24 2508 Lotus Mde,, 2:ttöd,. Srame-Flatgebäude; bei 148, Gertrude B, Chap an James Etrobl; 
. 0: 
. ©.i 
i — 
und modern: Eichenholz⸗Fuhboden und Verilei— Dairies“, extra, das Pfund... 0. FR 
dung; eletir, Licht; SAunfret » Baicment; 30 | „Sirits“, das Pfund. — 
0. 
0.: 
. 0& 


: g an ne. 177 Tuh ji : Nord⸗ tral Part Ave. 
mischt, 776; Nr. 6, gelb, Tic; Nr, 2, gelb, Edwin Sehrfe, Violet VBeamich, 22, 20 4543- 47-51-53 N. x abergne Stbe., bier 1-ftöd. Benfacoik 2 Ave., In SuB öftl. bon —— —— @. 6. Neimer, 2793 Lincoln Abe, Ede Diver⸗ 
TT—794cz Nr, 6, weiß, 69c; Nr ö, Weiß, E. S. Fofter, Zune 3. Froft, 23, 22, — Nee ie — —* ‚„Bonitus, 312,000, ea bei, 125, Roger Kinnadhy- an Anne fen Hlvd 
er 5 M S5, 2 Grace Str., 1-ftöd, Badttein-Eottage; J. zederſon; — ET ner x Side South» 
ande Pie. 4, weil, 38140; Nr, 3, weiß, 39— ing el ehe Sonne, 7 24. Ehriftenfen, $3000, : 2 a — Etr., 10 DB öſtl, bon Laramie, nen — 2973 Lincoln Abe, j 
magidE; „glahnar”, SOR-A0ßer 5. 5, | Sindtem Bonalnion, ones Bonnie, 20, 27. | „> yachier ir, ‚ji. Badteinstet | Holen I Ri no” uune Bederfon an Ro: y, Korges, zı75 Lincoln Moe, Cie Belnkand 
2‘ tr, 3, 16: c. 3 obce, Ser ru) e Benne 22, 23. 90. ent be. Dsiti A An-Mofi | Kolı — de 75 are fü Weſt Berte lwenne. * 
— ———— „Dee“, 6 1-06; Smainel Sazat, art, Slorus, 23. 20. 2048 Selincen. Wine, DRBE. Badfeiniietiienz: | Rulmsz Use. JEBL Dan SUB Merten: Gunler Yharmach, 4016 Lincoln Ube, de 
tzıng ce; „Screening“ — Ur, John Sidon, Valerie Bara 0, 26, = Ko. Ver 9 f Backſtein-Refidenz; ne Fruit & mvand, Ir.. an Gar > Eıharn, ler U 
v mei. „Ziraigbt”, 2055.40. das yab; Dh &. 3. Shumader, Yera MR: Eguimader, 40,23, 5234 Pau = a Badftein:Refidenz; ER zr,, an Caroline Eharı Hanauer — 4365 Lincoln Abe, Ede 
i, Werk — * unte Sigm. aptewicgz a Klinidi, 28, 2 BEN — ſtöch. F Reſi e | Berteait be. 280 Fußk öo de Elai Süd⸗ Ronttoſe Ave 
iu = — N a $4.50—$4.75; „Se —— Be Arne m. a a * S. a sone ‚ I:itöd.Srame-Refidenas | u. u. —— a ö il, ee Frank Kremer jen., 4801 Lincoln Ade,, Ede Zame 
con cars”, $3.50— nörzei Wolniczla, Mary PBopeca, 23, 22, A990-—412 Mi 21. Gtr Ätö ae a ee s pr rence be. 
Heu, (Verlauf auf den &eleifen.) ZTimothh, Fran Noreila, Intonia_Galvaıtis, 26, 19. J = oe —— une  hede Koftner Ave, Nordfr., | Emil Barre, 5158 Lincoln Abe,, Ede Fofter Abeı- 
820, 00—$21.00; x 1, $18.00—$19.00; Nr.| Leo F. Habes, Clarice Eumdt, 28, 21. 50 &. Reoria Str., 2-flöd. "Badftein-Flatges | "121 bei 125, I. E. Wbite an Job B. Gib | Rogers Part News Go., 7035 } Havensivood übe, 
$16. .00—$17.00 0. , &, €. Sebring, Rutb E. Echroeder, 24, 20.| Hüude; Otto GErichon, $7500. : | Doms, 4000. 7* * nahe Greenleaf Abe. 
— Caſh ots“, Felir Felir — 1740 N. Laremie Ave., 2:itöd. Bagſtein-Flatge · Logwobd Are., 275 F. füdl. von Humboldt Str., | & ®. Yeiihner, 3456 N. Robey Sir, Ede Cam. 
motöpfamen. „Cafh Kots“, $5.00—$8.50, WBalerhan Zurlo, Anna Ropocz, 26, 18. bäude; William Förmleh, $4000. Ditiv., 25 bei 125.05, Geo, Siepanoms ss —* — Ude, 


Schlachtvieh. Senn ©. Wilis, Annie Coleman, nn. 4635 N. Central Bark_ Aven 3ejtöd, Backſtein⸗ John Kaliszewsti, 32000. 2 9 9. Schmidt, 2001 Roscoe Blod,, Ede NRobey 
; Antoni Lehner, Deronica Latvrence, 22, 20. Slatgebäude; ©. 5 Spengler, $9000. B. Velmont Yive., 550 3. weftl, von N. Weftern Etraße, 
Stiere. Gute Bis ausgefuchte, $8.50-$10.15; | John MeNtamara, Rofe Malone, 30, 25, 5504 Ihomas Cir, 1-ftöd, Badjtetit - Refideng; | QUve,, Südfe,, 128 bei 125 N Belmont Yıve., | Charles GH. Hirfh, 2558 Eouthport Abe, nahe 
pro 100 Pfund; mittlere bi3 gute Etiere, San Lufascahf, Helena Burda, 23, 20. rau Johanna Thompfon, $2100. | 478 5, weit, von R Weſtern Ade,, Süpdfr,, Sullerton Ave. 
51.00-98.35; Cchlachtfühe, $5.70—$8.60; | St. Burcat, Niltorpa Sabonsta, 25, 18, 9229-31 Ellis Ade., zwei 1-ftöd. Baditein-Neft: | 64.470 Ncres, Nachlah von Dorotdea Golds | Je — 8401 Southport Abe. Ecke Roscoe 
Bullen, 86.60 -80.40. Blas Blaſekobis, Mary Filvovsla, F 21. —— $3000. man an Am. F. Weerle, $60,000, Blod 
Schweine. Mittlere bis aute, $9.60-—$9.85 bo Mateub Kupinsli, Marh Mir, 45, 10541 Wentmworth Ade,, 1-ftöd, Frame Refidenz; | Kenmore 2ive., 280 5, nördl. bon Katorence|&, W. Grafly, 4601 N. Weitern be, Ede 
100 Pfund; gute bis ausgewählte (Mittel) ©: Brzoftel, Helena Grabamwsfa 4, i W. Vree, 82000. * — Ave, Weitfr,, 65 bei 150, Julia Grospenor Wilfen Ave, 
gewicht), $9,85—$9.05; mittlere bis aus Albert W, Koenig, Lillie SSrael, 26, 24. 6628 Ma: -hland Ave. 2:ftöE, Baditein-FSlatges 


: Slata»! an den latholiihen Bilhor von Ehicago, Weſtſeite. 
aewählte “leifcherivaare, $9.074—$10.10; F Duptietvicz, Clisab, Adamcaht, 26, 22. bäude; 5. d, Donobuc, 36000. | „.9.19,500 


2 . * 2 P 
gute bis ausgewählte Serfel, $9.35—$9. 80. * a n Eintlotwäle, = Bi 2928 W. 40, Blace, zwei 2:itöd. Badftein-Flats | Wirmemac Ade,, 583 8. Bitl, bon E. Ravens— ® u 3201 Urmitage Ube, Ede Rebale 
> \ “ 2 W. M, Engler, Minnie Achterberh, 20, 21, gebäude; AR. M. Hepner, $11,000. wood Parl, Südfr., 29 bei 132, BP. VW. Shen» ) 
“| emare. rligm Vearlinger Ton 9 2 &. 9. Nelfon, Helen ——— 26, 2% 4245-47-49 W. Grand Ybe., 1-ftöd, Baditeis | fon am Charles ısriitedt, s5000. Sof. 3 — 4354 Armitage Ave., nahe Koſtuer 
— — N; Alelfander Mitera, Zofia Polet, 2 ? ‚weigftatioit; Eommontwealty Edifon Comp.,| Ealttvood {uvde., 79 8. Weit. don Elarendon c 
W gu“ En ẽ se A ER el, & ’ N \ ! 57 
it 5" 80.000 au 97.50; „Shorn 2e| ler Jarotinsti, Zofia Rudnida, 21, 19. 831,000. * Ude, Nordir., 100 bei 124, U. I. Marts an | Gentrat Park try‘ 2 —— * 
9— u PR age —5 Dr 3. MeEnerb, 8, M. Linden, 32, 28, 544 N. Albland Ave., 8⸗ſtöck, Backſtein-Flatge · Rodert Goldftein, $17,500, Br = ug 1v18 S. Afdland Uve, nahe 19, 
A} co 84 —$U.25; R. 9. Watts, Margaret Didion, 24, 25 bäude; Sohn Ihompion, $13,000. Leaſe — Datirt 18, Nov, 10915, Kenmore Abe SAGEN. 
nr Mn > R. H. W Marc D ‚24, 25, yäude; on, 513,000.  _ Leaf Datirt 18, Nov. 1915, ore Abe.,|. * © 
* * 06 00 $6,00; * Nalive Sambs # D. Biedec, Barbara Bardeles, 28, 24. 3139 Eaftivood Ade., 3eltöd. Baditein-Flatge- 6 Apt, Gebäude, 4711-13 Kenmore Yve., für 3 Smavird, 1761 Augufta gi Sa Wuod. 
ge: od Weftern Lambs“, bäude; €. 3. Engwall, $10,000, Noonuingbeus, vom 1. Mat 1Y16 bis 50. Yuprit | Riverview Pharmacy, 2351 Telmont Abe, 
$8.75—$10,50; „Cult Lambs“, 86. — nn — — — — — 1926, William Herely an Fred J. und Mae Veſtern be, 
8. 263, Feeders86. 50 -88.00: EShorn Aurns, 822,500 9. ®. Sn 3009 Belmont Ude, Ede Ei 
Xambs”, $9.00—$10.40. en ” @ir. ; be, 


dei 8 ranflin Sir, 82%, nördl, bon Whiting Str, eramentio 

* Grundeigentumsmarkt. Ser 100, Watilde Beiden me Autonows Yharmach, 1379 Blue Island Une, 

Oel, Harz and Alkohol. u £ Sseitir., 27 bei 1 latilde Widert au Bin: Se 14, Etr 
z Folgende Grundeigentumsübertragungen tm | _Ces0 Cutala, $7000, _ a R 

— — eh Diese 11 “ ber Söbe don $1000 und darüber kuzden amt. | Arber Ave., 50 5. norböjtl. bon 34. Sir., Nord» | 3AB, — — 1846 Canalport Ave, Ede Jefe 

Headligdt, 175... e * * 0.18 pr eingetragen: weitfr., 275 bei 125, George €. Kundin an ferfon Str, 


ben sro en RR zur Geneſung. Cie. Meite, |“ land Men un 6. 0 Be Tr 

Ben Sroni Balein v8 | ae Bla rinael ’valloran ai Yrtan ao, Gailancıp Meberemört air Mieich | Mattel egg, 1858 I. Cülcage ine, Ein 

* een nn 2 2 nem; U. Ziegmont, 53200. incoln Etr. 

— gene ee 0.70 —— — eg De ee Se 0 Bi ix ernon Mve,, Ir, 3314, Oftit., 33 dei 164, | Barker & Barter, 2100 W. Chicago Une, Ede 
... r ia . U v Ge X r en 


D,. Freudenberg an 8. E. Roberfon, $3500, Hohne Ave. 
Terpentin, im Faß, Sallone.... 0.48 * * — 84350. * 15 lass, 225 3. öltl, von State Str, Nord. | Meteoff Bros., 2403 W. Chicago Abe. nahe 
mafferbeizung; im prachtvollem  Wabentstvood | \ndia ar Nummer Enten, Biunb.. Orangefarbiger Schellad, Gallone $1.70; weiber, Chicagoer Gärtner leat beaeifter: .Hoyne Ade., 221 bis 225, Leafchold Eitate; A bei 13i, 2.6, en An Eibert Neitern Abe. 8 ’ 
YNanor; zu groß für jegigen Eigentümer, Kreis | Santa as Aue cr DIUND., BA 81,80. (Ber Abnaebme von 5 und 10 Ballonen = Fred Berry und Chas, €. Hagmanı, zeilhe- u, Kilbelmfen, $3200. Nathan Wieiitow, 2000 W. Diviſion Sir. Ede 
S6500, wert, SE500. Su erfragen: 4518, North | Beuihüpner, das Bügend...... 30 | * die Gallone niedriger.) tes Beugniß ab für das neue | age nn eoib ©. weriy, 82000. | Sarigamon Str, Süpoitede 2. 57. Stuahe, | Noben Cie 
Richmond Eir. 16118 | Alte Tauben, lebend, Dupend... ü Aftienbörje —— on. S nördl. von @. 30. Str.,| eitfe, 48_ber’124, Diary Zobin an John &.| 8 Sariow, 2156 ®. Dibifion Str., nahe Les⸗ 
r ee Re —— do, tot, das Dußend .... | en : ’ ; n : ‘ ni 19: 5 S — Moore, . 83500. ® — bitt Str. 
—* od „Sauabs“, lebend, B 2.00 | Nachſtehend die Verkäufe an der hie— Heilmittel, Plant Juice. — * 25 bei 135; Nofeph Solfront an Frant | © Dalleh, Mue., 101 5. fübl. bon Garfield — 5 8, Seih, 2 2600 W. Dibifion Etr., Ede Mables 
von DMilwaufce Ave., 6 Zimmer Cottage 175, 0., zugerichtet, Dugend...... 2. —3,00 Ans ne % @ Ditfe., 25_bei 100, Unna Beverfa an Ma v 
*00 Baar, $10 monatlich; Strahe gepfl afteri | silchne magere iveniger. vr | figen Aktienbörſe während der letzten — Blue Island be, 57 3. Öftl. von Wood Firzgl Daidin, 33000, 2 & $. Herdlide, 2835 W. Dibifion Ste, ea · 
und bezablt. Ebemalis zwei ac3 ie 4 Zim:| (Qur Ytotz fit I Sefti ügelfender! — Nur auie Woche: — 24 bei 100; John. Stupa an Andy Weit Yale Str, Nordiveitede Clinton Str., Süd» Yozart Eir. 
nice neites Modernes Ylatgebäude auf Abzah 5 e AT u 0 fron 1 8 ie ©. e . P 
—————— ( 3 | fleiihige Ziere find bier verfäuflid.) ac | ls der Plant Juice Mann, der Blue Island Ave, 54 3. nördl. bom 2%. 14. ai 3a ee * — € en —— — 0159 2. Noctp une. nape ad, Gb 
». 3. Siefede, 2530 N. Sawyer Ude, | Kälber (geichlachtet). Attien. t ti dem Laden d r —W —8 54 bei 125; Manes Piragiy an) 5 md und sanıy) D. Wobe, $120%000. boldt Eir. * 
in weGotirungen den Jepſen & argan. 220 gott | Berfäufe, Hoc. Niedrig. Schluß: | ‚fein Danpiquaztier In dem Baben ber | en 3 e 100 5: heiil, von © St ord⸗ W Diveriey de. Nordoltede Kedjie AUbe.,|®. Dietelmanı, 2055 Ogden Ave., Ede Bolt Ste 
— — — Soutd Water Etrafe.) aa 0: un ii Public Drug Co., Nr. 26 Süd State 18. Str. 100 5. ioch n String, Ro Süidir., 67 5 
mer, | r | 
I 


ned ohn Weinhofer, 3601 Katvrence Abe, Ede Gen» 
Mais. „ Sample Grade“, 62-— 08; 2 Nr. 3, ge Morris Sraff, Mollie Wollowig, 47, ‚ei. I. 8. AJurozaf, $2800, $2800. Joh 
27 
Zuß Lot, | „Seconds“, daS Pfund, cononnane 
$300.00 2 | backwaare, das Pfund.......... 
820. 00 mong u ı N en Ladles“, das, Pfund........ 
laufen ein „Zuetell“ Bachſtein Zwei-Flathaus; Progebbutter, das Pfund.. 
ein Flat iſt vermietet; das andere Bl at iſt fer⸗ u; 
tig zum Einzieben. A, Gier. a 
Zuetell, 4101. Jullerton Avenue. (Noetirungen don Wahne & Low, 159 Nüeft 
an) _ _ ‚„. South Ydater Straße.) 
—_—— u — — — —— — „Treſh Fidſls“, das Dubend.. 0.20%—0.21% 
Großer Bargaın! |„ordinarh Firſts“, das Duvend 0.18 —0.20 
$500 Paar Tautt neues Bridbaus, modern; 3 | Bemiichte Kaaren, Kiiten eitges 
Ei 4 Zimmer-$lats; Etraße gevflaitert; Miete ſchloſſen, das QUDEND. anunenne GH RR 
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0; Preis $5900;_ best 10 Proz. 1550 No, | „Dirties“, das Dupend . 
lin Mive. (43.), Ede von W, North ı, Grand | „Ebeds“, das Dugend.. 
Ave. Spredht vor im Raint Store, | (Eier tür Grocers ungefähr BC höher.) 
13iuntwe Käſe 


Muß ſofort verlaufen: Gut Goltage nahe | ; (Dwtirumacı son der Käſebörſe. 
Barf, Bargain- Breis. 2635 5 v. Springrieid | Rabmfüje, „Iwins”, das plund 0.1ö 
!ve., nabe Echudert Ave, | intwẽ „ADoung America“, das Bun. « 0.15 
⸗ — — u pprus das BE. 0.15 
Zu verfaufen: Hübihe wubebaute Gefhäftsede, | Zailtes“, das ——— sen. 0.15 
106 Fuß er nt un Milwau Ad üb ſeres Brick das pPfund. 0.15 
2054 Mebiter Vive, 15j1ılio& Schweizer, And, vas Bhumd.. 0.28 
— — — =. DV, „blod”, das Bund .015 —0.15% 
Neues 12-Apariment, nabe Kogan Square: | Limburger, 2 Bd. Stüd, »iD.. - 0.15% —0.16 
Micte $1200, $ otbef 822,000. icebme ichuls dc., L Plund Stüd.osssecec. 0.15 7 —U. 15% 
denfreics Hauseigentum oder WBauitellen für 


$10,000 Anteil, Adr.: & 913 Abendpoft, 4 He flügel und Fleiſch. 


Zu berfaufen: Große rgains in Moderner Geflürel (lebend). 
Got es, holıne ( ung;: zute ae * € 
u ınd pi —— Chas GMolirungen Lon Jepſen KMurmann, 226 Weſt 
—9 08 South Waler Straße.) 
REDE U BON SENRNEN. RR ENG > | (Die Breife gelten u nur für fünf Yattenkiften oder 
u nr : mehr, einzelne —— Mc d. Pfd. —— 
Hühner, das Pfu 14 
Bargain! givei- ‚Slot Briggebaude, Furnace, | Toner, a er * 
F Lebende „Broile 
Garage, fch5 Zinimer, in allerbefter Sronung; d95 nd 
Brei S0500; 83000 Baar, Keft auf Mbsablung, du, 11—2 Bfund, 
v25 N, Lam ndale ‚ve. Um ieitere Ausfunt dv... „Etags“, das 
telephonirt Srantlin 195, 281b,monnfr* | Srutbiibiter, Ic bend, d das Bund 
er 2 * Hähne, das Pfund. .... 
Enten, das Pfund 


Zu verlaufen: 8 Zimmer Brick-Reſidenz, Heiß 


NE. « nn engen: 
re — 


— 9 * Sidfr., 67 bei 125, Solomon D armitaedter au (ev. B. Farıar, 2736 DOgden Blbd,, Ede Yaim 
———— | 50 60 Rund Gewicht, fd. 0.150.148 | do, Hevorzu > 136. 136 Straße hat, vor einigen Tagen zu eis front, 25 bei 101; George M. Ehernaudas an | Gurie’ Righeimer, 857,500, field Ave," * 
FürHeimſuchende! 60— 90 fund Gewicht, Bd. ie, entt. Hipbutdi 5 u; 2 vi, 9 gen 3 Fist Ctr., 116 $. uördl. von MW, 20., Weftfr 1% Albany Yibe,, Südweitede Barry Abe, Ofte|D, Philipp Sattler, 3239 Ogden Abe, Bra 
W br € i — 90--100 Pfund Gewicht, Bd. 0.15 —0.154 | "yo, * l . 0, oo ner Gruppe bon angefehenen Bürgern 26 bei 87; Ana Lodl am Jofeph 3. Kodi,| [ront, 50 bei 120, Pilbert, isner an Cl. Catvyer MIbe. 
Wenn Tbr Eudı nenügend umigeichen | ausgefuchte Hälber, das Rund 0.16 —0.161 n rangt er 2 —3 4 rt $3200 — — 3 dl | Yicalaus ed.lufb Kirche, 32000. Gonrad S, Stuter, 3638 Ogben Abe,, Ede il 
ec bemerkte er: „Plant Juice, dos Hällted "Str., Sidoftele W. 17. Place, Weftfr., | Forwell Ave, 246 5. füdl. von Ems Gtr., zn lard Abe. 
Mi; x 4% 3.* * pe — 50 bei 195, H. E. Freund an Fran 
Eombaub.) Chic‘ Clip & Con. neue Kräuter-Magenmittel, ijt die Ej> — — — Dei nei 8 seeund an Sranf|gg, D, Steiger, 1356 ©. Macine Une. Ede 16 
tippen, N 13 PBiund - ld, DD, wenn 9 : ⸗ Bey ° e Ade., 25 3. für Schube e 
Nippen, Ar, 1, das Pfund $ Ebic. Bneim. Xooi..927 1% »ſenz, nach der außer Ordnung ge: | Halited Str., Ciidoftede N 1 R lace, Reife, | — — u — —— Oipnäest Une. Set samdurg Si 2148 N. Robeh Straße, was 
Abs — 3 * oO 5 ) 5 M. —r > eu, SDR N > 
j Edic. BE 0 70 "|tatene Mägen und ausgehungerte 100: & ©. © ding” an Charles „geanf, 809, SO non Sfslanb ame, |® S, Bernard, 1053 2. Zablor Str, &ie am 
bo. — 2723 — darding de, 187 %. nördl, von W, 19. Str, | * Dit., 20. 102 GB DIN. VO S Es eu © 
| do. — J —S — 139: Marb 3. Denbir an —— FAT un Zomas; Zuto an Chus, —— Wolta, 1501 W. 12. Str, Ede Sch 
Common, Edifon . aa : i John S, Townes u. Und., $6500, i te SEOEHIE, * in Etr. 
„t&bic. Title & Truft.133 230% 230 Zobnfon Eir., 52 3. fol. dom W. 18, Dftfe., ——— 5 Sub — Seren oe | Henn Stulich, 1658 W, 21. Ste., Ede ‚Fauung, 
Qeere &v., bed..unı.. 2 93 924 { 26 bet 100, VBaclad Fallada an Joſeph Bevir⸗ Gr ans‘ Senturellie donon, e⸗O Neg E. 3 —— 2111 ®, 21, Eir. 
: . (E 22, Str hutar" gr% 2 Diamond Math .....225 dr %, En ' fhaitis, 4000. : * „zpeiranis GEallteiit, 2a1 — ohne 
B. Binfert & Sons, 4810 MW. 22, St huds. Er bis ben Illinois Bid 97 1 8 W, 19, tr, 351 %. öltl, vom Dalley Abe, | Dsborn Etr,, 135 ub nördl, von Grand Mbe,, |Mietsr ©. Bromindti, 2158 ®. 21. Wır, was 
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uvenop on, JR, Htea montag, 


ont, Lonvemont, Donanmont. 5* = der Gegner — unein · 
—— nehmbar gehalten hatte. Es war nur 
Bere Ralliamint noch — — — der 
zer aus Winkeln und Gafien, aus Sel- Opagque 
Großes Hauptquartier, | fern md Barrifaden ein mörderiſches ESTABLISHED 1875 BY E.J. LEHMANN Fenſter⸗ R ou l cau I 


mem Dügelrüden, 1500 Meter vom |erhittert Haus um Haus erfämpfen, 
de de& Gaureswaldes ent- |arbeiten fich andere auf Sänden und 
ent. Das Bmwiihengelände iit 0f- | Füßen erit _mühfem dur die Hin- 
en und jenkt jih nad Weiten zur |dernijiee So erhalten die Eriten 
" Straßenn.ulde Ville—Vaderauville, nad und nad Perftärtung, die nötig 
= jenjeitö derer das aywäldhen auf- |ijt, denn die Srangofen füämpfen mit: 
Heigl. Im Dften erhebt fi) die be- |dem Mut der Verzweiflung. Sie 
waldete Anhöhe Sa Wavrille — ein |jchiegen bis zum legten Augenblid 
Name, den die franzöfiiche General- |und heben dann erjt, wie fie oft zu 
Habstarte noch nicht kennt. tun pflegen, die Hände hod, die Bil- 
Wer da3 Dorf Beaumo;ıt haben |der von Ayrau und Kind reden fie be- 
will, muß aguerit der flanfirenden ſchwörend empor: „Pardon, came⸗ 
Gehölze zur Rechten und zur Linken rade!“ In den bombenſicheren Stein— 
fiber fein. Damit hat der Gegner |Eellern hedienen ihre Offiziere eigen- 
gerechnet, und wir mußten jeiner |händig die eingebauten Mafchinenge- 
Rechnung folgen. Die Nordjeite des |wehre, bis e8 durd gefhidten Wurf 
Dorfes, der abfallende Hang und der |gelingt, mit Sandgranaten den Wi- 
Einjhnitt davor, war durch doppelte |derjtani zu breden, €E3 ijt ein mwil- 
umd dreifache Grabenitellungen nr und jchmwerer Kampf, für beide 
dichtem Hindernißgeflecht geihükt. | Teile. und chrenvoll für Sieger und 
Rechts das Faywäldchen, deſſenRand— | ®efiegte. Nad) einigen Stunden üt 
befeitigung die Flieger ebenjo genau |das ganze Neit gejäuber‘, die Iehten 
erkundet hatten, wie den Randgraben | Franzojen flüchten in den Yojles- 
von Mavrille. Was im Innern für | Wald füdlih des Dorfes. LUinfere 

Ueberraſchungen lauerten, wußte Leute unaufhaltſam hinterdrein. 
man nur zum Teil. | Sn ein: aufammenhängenden a ) J 5 
Am 23. Februar Vormitiags. Un: | Deritellur. :g der Verdun-Sc) lacıt ur⸗ ſian, Emerald, ſchwarg N ul EN: x Facons, helle, mittlere und 


"jore Batterien Iegen ihr ganzes Feuer |teilt_der Kommandant de Lamotte, | > — und Noveltt Cchattie — EN N 9 AT Dunkle Seattirungen; vie 


Während die eriten Sturmgruppen 
ge id erſparenden 


„ firt zu nur 


1.40 The Store of To-Day and To-Morrow 


STATE, ADAMS & DEARBORN STS. PHONE PRIVATE EXCHANGE 3 dot 


Fünfter Yloor : Vierter Floor 


Verkauf, Stück, 


im April. 

p Feuer auf die Eingedrungenen ſpie. — Fiber Näh Schaufel- Del Opaque eniter-Rouleaur — 
; ftüfle, mit gerolltem Sit auf garantirten Rollers befejtigt, in 

— hohe NRüdlehne und jeder geiwünfchter —— * 

ſtarke Baſe, — —* Farbe und ſin 

Maͤple Holgwerk. e⸗ 3 Fuß breit und 7 Frag, 5* 

ſchränkte Qual. in grün Fuß lang; regulär } x —* 

oder Natural Finiſh — e; fuür dieſe 

für Dienstag mar: — 
2 


Verkauf von dDamen-Kleidern Großer Verkauf Seide-Kleider Großer Verkauf von Anzügen 


Bargain⸗Baſement Yargain. Bafement ’ Bargain-Baſement 
Satine Unterröcke, Se A —— BEZ Er für Männer und für junge 

einfache Karben, mit — 2 Pb, Ro Gute, dauerhafte Klei- 

pleated Klounce und { EAN — — dungsſtücke, in den neuen 

Unterlage; Naby, Rufs FERN y —8 bi Frübjahbr- und Eommer- 


EN , rungen, au ebliimte Facons für Jünglinge und 
Af den Siurmabſchnitt, ſtunden- ein Offigier des Generalſtabes, in —* sr : junge Männer jind die 
lar- Der Gegner hält jih merklich Halbmonatsſchrift „Pays de France Sorten, 1T— c Sport und Sind Bad3; die 
zurüd. Um 1:30 Uhr Nachmittags |Über bie Erftürmung bon Beaumont | 

gehen die Batillone vor, hinaus aus folgendermaßen: 


dem Caureswald auf das freie eld.|. 5 . 2 
Kein Schuß fällt. Ein Bild wie auf |iN Gefahr. Wer hätte aber am Vor- 


n \ En * Facons für Männer umfaſ— 
Hans-Kleider, ein« ——— Ak übe om Be jen fonjervative Modelle; 
fach. Chambrah, Ging- Ju ; ER Pr Werte bis zu 312.95; zum 

": 


9 ’ in = J In 
„Alle unjere Stellungen fchienen Berfauf zu 


ham und ‚Bercale, in 


der Bodenwelle auf. Dreihundert |gen nicht jtandhalten würden? Man 


Meter weit etwa iind die Kolonnen dachte nicht an die Möglichkeit eines 
da be- Jdeutihen Stoßes gegen Beaumont! 
Serade dort waren wir am ftärfiten! 


gewöhnlich $1.00,— Wr 2 
Größen 36—46, zu Bau n Norfolk Knabenanzüge 


om » \ in einem großenEin— 
45e Damen Unionn 2ec uUnterzeus — 19c $5, 56, 7 1. 58 leider : fauf zu etiva 50c am einige ud Baar Hoien 
Cuits, etlihe Lisle, | angesr. Größen v. D Dollar erworben —— = Rail S — —— 
ae Damen-Leibben 1. | Moriet Schlüter, geben zu einem Verkauf, der unjer Bargain-Bafement morgen von 8:30 Uhr tes, Ctajbes, Leinens; alle 


andere Gauze, anger | Yeinkleidern, Kin | Stiderei __befegt, wenn die Türen geöffnet werden, dicht gefüllt halten Tollte. Ile stleider jind beiten Sommer-Anzüge — 


brodene Größen — | der MWaiflts, Sina-| Gr. 36 bis 44, wert [i3 zu 

Corliment — ver» | bensdemden u. Uns | gmwöhnlie 10e — aus jeidenen Stoffen, moderne ge ſind eingeſchloſſen, 3385 le 

Yauft terbofen, 25c | fvegiell ebenjo alle Größen bon 16 bi8 42. Kommen in neuen zeti E e 

| Werte I zu gemäßen Modellen, unter denen Ahr leicht einige finden joll- ; Größen, zu. - 
_Babies-Ehune — weiche] Waichlleider für Kinder, in tet, die Rhr wünſcht. Eingeſchloſſen ſind mehrere Modelle Waſch⸗ Anzüge für 2... Overalls für Rnaben— 
Coblen, blauer, weißer oder | Größen bon 2 bis 6 Jahren, 8 aus Grepe de Chine, Kombination-Seide und Chiffon und en ben, alle Facons und in ech si au u. Wabaih geitreiftz 


rofa Überteil amd fohwars, | Etules. Salt alle Wingbam ein großes Cortiment bon jeidegemifchten Roplin-Ntleidern ten Sarben, 6! a 130: Größen — 3 


ubnbebelligt vorgefommen; 
ginnt plöglid ein hölliiches Feuer |. —— t am | 
beinahe von allen Seiten her. Gra- Als wir das Ziel des Feindes er— 
naten und Schrapnelle in allen Ton- kannten — Douaumont — da wa» 


afchinenaewehr von rechts ren wir wehr erſtaunt als beunrhigt. 
wre, Dajhinengeiveh 9 — packen den Stier an den Hörnern, 


ſie gehen aufs Ganze los, ſagten wir 
und, Nach reiflicher Ueberlegung | 
der Zage fanıen wir zu der Erfennt- 
niß, daß die Deutihen den beiten 
Weg gewählt hatten, ivenn e3 aud) 
der ſchwer * var.‘ 


und lints, Salven der Infanterie — 
da hilft nur volle Dedfung. 

„WBa8 haben wir in diejen Stun- 
den den Mann geiegnet, der die Gra- 
nattrichter erfunden hat!” jagt der 
Sataillonsadjutant, als er mir on 
diefem Sturm erzählte. 

Sn einem Trchter unjerer ae 
Mörier jigen jehzehn Mann an die 
Wand. geichmiegi, und weitere jed)- 
zehn hätten noch Vlak gehabt. Von 
Trichter zu Trichter arbeiteten fid) 
die Gruppen einzeln dor. Befchle 
gehen durd, vie Bataillone teilen id), 
das Iinfe madıt cine IImgehungsbe: 
wegung gegen Wabrille, das rechte |zjnirt befeitigt. Am Nordrand zieht 
hät die Richtung auf Deaumont. ich der Schitengraben fammt Hin⸗ 

Der Weſtrand der Waldkuppe W. derniß an der Baumgrenze entlang, 
iſt förmlich geſpickt mit Maſchinenge- der Südrand iſt ziemlich frei und erft 
wehren, nur von Nordoſten bietet ſich an der Straße Loupemont —Ozannes 
etwas Deckung, und von hier aus findet ſich eine durch Batterien ver— 
wird der Stützpunkt aufgerollt. Das ftärkte Aufnahmeſtellung. Der Geg- 
Bataillon Franzoſen zieht ſich gegen ner 30g fid) bis auf die Loudemont- 
den Weitrand zurücd, feuert berziwei- | Stellung zurüd. 
felt aus feinen guten Dedungen her-| Nody am Abend des 24. Februar 
aus. Aber zwiihen vier und fünf folgte ein Teil unjerer Sturmtrup- 


Uhr Nachmittags figt das Sturmba- |pen dem fliehenden Feind durd den 


taillon feit in den franzöfiihen Stel: | Yaald; fie ftiehen durch bi3 zum Süd- 69c — 4760e — — niedrigen Schuhen Sport⸗Hüte zu 7 Tec 


ebenfalls ganz ſchwärz, in Checks, etliche ein arben, 
Größen bon 2 10€ einige Rercales, r ax in hubichen Schattirungen; die Auswahl aus diefen jeidenen Bargala Werte, die). Ver 50c — 
ſpeziell zu 


bis zu 4, zu 50c NHleider, älecesoseen. Kleidern für Dienstag zu Basement fauf zu 
» | 

So — das Vorgehen durch 
den Gaureswali war, fo leicht und 
ſchnell wurde der Foſſeswald über— 
wunden. Vr iſt noch etwas größer 
als der Caureswald, kaum weniger 
dicht verwachſen und verwildert, eine 
Schlucht durchzieht ihn von 2** 
nach Oſten. Aber er iſt nicht ſo raf— 


Auto-Kappen 


w 3 — e 
eiche Hemden, doppelte Man— Fabrikenden von fanch Dreß- und 31.,25 ſchwarze reinſeidene Chiffon Taffetas, 81 Yardbreite reinieid. Grepe a0) ⸗ 
Veich * we⸗⸗ * Watit-Seide, Noveltt I u. | Yardbreit — prachtig glänzender Chiffon Sin] B Ehines, quite jhwere Qualität 1582 Siappen in einer —L 
ſchetten, fein mercerized Cloths, in geſtreifte Taffetas und Satin — ifh, dauerhafite u. —— if 


Kleider, Waiſts etc., volle Bar: eg —F 
hübſchen Muſtern; Farben ſind ga— einfache und ſchillernde 1 Qualitäten; nur für morgen p dc lie von —— 79 pen Verkaufspartie zu ke 


Bargain-Baſement —— Bargain-Baſement 


rantirt, gemacht, um für Zaffeta8 etc, wert 1.50 meit 25 Stüde reichen — jveziell [9 (bend-Schatt., auch in 
$1 verfauft zu werden 6 J Yard; morgen, Y die Yard zu — —* ſpez., Yard 

Yarb breites Farbiges Satin — und 50€ Yarb breites rein, Koftume Serges, | Schwarz; und Weiß geitreifte Kleider 
Yard breites Ceide gemifhtes 23011, fanch geftreift. und Pd c | Catins, in berfhiedenen Gröben © bon einent wohlbefannten l Sa 


ee in biejem —* 


— ſpeziell zu 


* dobelty Pongee Suitinas. Shepherd checkes Suiting reitreiit, 26 Zoll breit, * * 
Athletic Union | Waſchbare vals—- Die Datd AU ee mnnen die Pard zu die Darb Zi 'eeen.. . brifanten find die bopuläaren 


Suits f. Männer, trachten, Four⸗in⸗ Se a uf 
feine® Pin Ghet | Hands, dauerhafte Fancn indign-| 1e ehte® Lond-, Yard Breiter] 30€ 94 Pepper, Söe fy Kleider), Standard tarrir- , 12%4c fanch Ze: fleinen und großen Muto Bid- 


Nainſook Cloth — waſchb. Stoffe — blaue Kleider Ca-ſdale gebleichtes Kleider und Wrap-rell ungebleichtes Tiſſues — hübſche ter SchürzenGing- phyr Ginghams, ford Kappen, Tams uſw., in 
2 Iofe anlieg. bübfihe, u nn licoed, 20 983. | Muslin, — feiner | per Percales 2 — |Bettuchgeug — die | Streifen u. Ched3, | ham, garant, Far: | 325011. merceriz. einfachen und 
Kleidungsitücde — | Mufter — Farben ä iher Si ( 2 A i u: * | —— Per 2 © * 
dur gweg hen ger garanı. nicht er une Wabciivehee Dards“ tm m er 5 Salt it und Ni local At ode gebleishter Wag — — Janch Muſtern, — 
zent, Ipeziell am ber eichen, regui. bon fancy Art | stäufer — die DD. stleider Batifte — gut Bleicht, 15 Nd. | Boiles — fpeziell | Slanell — die Pd, | bis zu 10 Yards Werte bis zu $1, 
tentlag dc, mor⸗ verfauft 1,„jan einen 2231c die Yard 91 berfauft die N. Hr s 
ö Yar — — Cl; 3 3 Auswahl, jede.... 


; > j ffenſi * NA Iohfarbig, blau und in 9 I M 
dem Exerzierplatz. Schon tauchen die abend der deutſchen Offenſive ge Ur A ya 
f aa Ktahrille ii laubt, daß die nördlichen Stellun- —* roſa; ebenſo Nurſe H 
Baummwipfel von La Waprille über | gLMUDE, dc ji en “ NT li L ® 


lungen, Tann ein pacr hundert Ge- |rand, jammelten und ordneten fich Bargain-Bajenent Bargain-Bafement 
fangen. und neun Maichinengewehre | während der Naht. Kür den 25. 
melden, und jucht Verbindung nad) | Nachmittags 2 Vyı wurde der Sturm 
rechts imieder aufzunehmen, Der auf Louvemont angejett. 
freie Rand freilih it vollfommen| Die Lage war hier anders als bei 
eingejehen und von feindlichen Feuer |Yeaumont. Das Dorf Louvemont 
augededt, md jegt, da der Gegner |jIder bot weniger Schwierigkeiten. | 
den Berl:ft bon La Wavbrille merkt, Die Hauptſtellung zog ſich über die 
verlegt er ſein euer auch hierher. |fahle She 378 im Sſten und ſüd— 
Auf fünfhundert Meter geben ein weſtlich des Ortes auf dem gleichfalls 
paar Batterien drüben, gute alte Be⸗ unbewaldeten Pfefferrücken. Das 
fannte, ein unermüdliches Schnell: |waren jtarfe Stügpuntte, die das 
feuer ins Gehölz. Geländ: weithin beherrſchten. Wer 
Wir räumen den Waldrand, gehen aus dem Foſſeswalde heraustrat, 
zweihundert Meter zurück in beſſere konnte von dieſen Höhen aus bequem 
Deckung. Die „Baumkrepierer“ fol-unter Feuer genommen werden. Und) 
gen. „Wir .agen,“ erzählt der Ad- |immer nod var unjere rechte Flanke 
futant, „in einent flachen Waifergra- idurd die langgeitredte Süttipike des 
ben, unser fünf bis jehs Offiziere, |Yamvaldcdhens bedroht, ivo fih ein 
einer auf dem andern. Inten Waj- | paar franzöfiihe Majchinengemehre 
fer, oben Feuer, anderthall Stunden Jin Stollen und Blodhäufsrn hart- 
long. Wir fonnten uns nicht rüb- nädi, behaupteten. 
ter, e8 war eine Hölle. Der Name: | Wieder beginnen am Vormittag 
rad, der neben mir, halb auf mir lag, |umjere jchiveren Mörjer ihr vernid- 
erhielt einen Sranatiplitter im Mo tendes Werf. Stundenlang prajielt 
Stirn, urd da8 Blut des das Trommelfeuer. Much der Feind 
fiderte auf meine Schulter, tin | vleibt nicht müßig. Vom weſtlichen 
Haupt lag auf meinem Arm. Es Vorſprunge des Foſſeswaldes gehen 
war mir, als hielte ich den Tod ſel- unſere Sturmkolonnen vor gegen das 
ber umfangen. Wir konnten uns Dorf. Um halb 4 Uhr ſind die erſten 
nicht rühren. Es wäre Selbſtmord in den Weſtteil eingedrungen. Gleich— 
geweſen.“ | zeitig aber wird ein Bataillon, das 


Endlich geht einer der Artillerie- | von Nordoſten her borjtößt, bon den ö 5 i a 2. 
Beobadhter, die den Sturmtolonnen Franzoſen angegriffen. Zum erſten 30 Minuten ſtehen ſie abermals zum —— im Freien, in Näſſe und Finanzielles Deutſche, öſterreichiſche und ungariſche 


Mal in den Kaͤmpfen dieſes Abſchnit Kampf bereit. Und während die Ka- Käl und Schmutz kampieren muß— — ® : 
unmittelbar gefolgt find, zurück, um tes rafft fidh we —* —* meraden von Louvemont aus links ten, brauchten warmes Eſſen, warme De Bons um — IE ll gen Griegs: Anleihe 


— Bargain-Bajement 
Morgen vfferiren mir eine be— 


ſchränkte Partie flacher Muslin-Gar— 
dinen, aus hübſchem, Sheer Gardi— 
dinen-Muslin gemacht, mit Net-Ein— 
ſatz; weiß und Ecru farbig; 24 Möo. 
lang; ſpez. nur für Diens— 

tag, ſoweit dieſelben rei— 

chen, das Paar nur 


84 Nottingham u. Cable Net wit 
zen Gardinen, 212 Yards lang, 


— FR i — * Dief f i Krei Sailors, 
Niedrige Preiſe für zeitgemäßes Schuhzeug, möglich durch außerordentlich Dieſelben kommen in geraden Krempe-Sail ge 
rollten Sailors und leicht ge— 


“2: Fintäuf J übe Faobrif ⸗». Dieſer V 
glückliche Einkäufe unterm Preiſe von überladenen Fabrikanten. Diefer % Verkauf bogenen Nrempen, Jaba ai 
it ein Bargain Bajement Ereigniß für unferen geldfparenden Verkauf. for, banded; ebenſo 
Runge Tamen Bumps, Newport Pumps für | Golonial Boint Bumps taced mi Sanr; yo ıf 
niedrige Abjäge, Guns | Damen, in Batenileder ı. * Damen, Patentleder rg 
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: Banded und je 
metal Calf und Patent» | Gunmetal Calf, niedrige Gunmetal Calf, nie bination; Banded ımd taude 


leder, nette 9 und hohe Abfät * 9 Braid Sailord. Wundervolles Hr 
9 ze, rige u. hohe Ab a — 554 
farbige Tops, I c farbige ar 99€ —* farb. Tops 99 SZortiment = —5* Qualitãt — —e 
Auswahl von einer rie— Hüten, die bis zu 82.95 brin — En 


figen Partie Damen gen follten; für uns He": 
Cream, weiß und Geru, ——* Strap Slippers, Juliets, ſeren geldſparenden gr; — 
ſpeziell, Paar An Front u. Seiten Elajtic Vier große Verkauf zu C 
„®ebleichte nahtloje Bett-, 45X36 gebleichte hohl- gen i ER i 
tücher, gute Sorte, Größe | gefäumte Kijjenbezüge —— Bartien au Gin „vrachtvalles Sortiment | Saar Braid Hüte -fanarg 


bon Flügeln, fowopl * e wie und weiß. Dieſe großen Sai— 


81x99 zu m ertra | aus Caſing Reſtern ge— tleine, in Ihwars, 31 (os maßen 
Länge), macht, das 2 1 . weiß und Farben, 39e ur Dre; 


Hüte 


nur Stüd 
Strumpf-Spezialitäten | 99 AT | Weilwaaren = Berfauf 


Bargain-Bajement 


Ceidene Fiber Strümpfe für Damen, fdhwarz, weih 
NT“ un 2 Weiße Voiles, einf wus, Galatha Cloths für Midd 
und farbig, alle erſter Qual. ſehen genau Gonz weiße Sen Is- Extra —Spiel-Orfords — A Zailor und Som en 
tie Seide aus; jvez. Dienstag, 4 Raar, land Canvas Schnürjtie- | für Sinaben u. Mädchen; mer-Anzüge, ebenfalls Novelty weiße Stoffe 


| aus lohfarbigem@lfleder Ierte 15c, 19c ımd 25c — zum Serlauf mor 
Er gen, fpeziell die Yard au 


Bargain-Baſement 


1.00; oder da3 Paar J — 
$1.00; oder das Paar zu — fel für Damen — ein ele— 

Baumw. Socken für Man-Merxcerized Damenſtrümpfe, Weiher Top Schnürfchul,e F gemacht, biegſame 
ner, jhwarz u. Farben, alles | alle Gr., nur in weiß, E$ find für Damen, Batent-Leder nanter u, bequemer Som- tenston Sohlen, Größen Shrunf Musliu für Middy | Longeloth Nainjoof, Bajama- 


erite Qual, alle Gr., mitt: | „Mil Runs der reg. 2öc Vamps, Lonis Abjäge, welt — — 3 328 — Blulen, weiße Clirts Lna Cloth und „Fabritreſter bon 
iere — fvezielt Strümpfe, aber gute genähte Soh- m. mer-Schuh — fveziell für | 6 bis ‚91.00 Wer * Anzüge, etc, 10c' | Laws — Eime Aus 

4 Paar 30c; un Paar ien, Grüß, 1 49 morgen zu ipegiell, Diens⸗ Wert, zum Ver Ic: [mabl, die Yard 

oder da3 Paar 24 bi8 6 nur tag zu eo) f 


umjeren Batterien die neuen Ziele zu . — F 
geben. Und von Stund an wird e8 |Gegenwehr durch Infanterie— Angriff und rechts der Straße nad; Bras vor- | Getränke. Es war fait unmöglich, Wort und funtentelearanhiiche 
€ sfalt Nacht bricht A in feine Gräben zurüd und Laß feine | IM Süden des Saudremonts-Waldes Jede Gruppe ſchickt ihre Eſſenholer reich ⸗ — He ſen ungen 
— ⏑———— fpielen. Unfere Truppen bis an die Oft-Weit-Schlucht vorjto- |gurüc, aber jeder lange Gang koſtet | Beförderm tie fänell und fiher nach Deutich- 


les liegt im Freien, zwiſchen den To⸗ warten die D Dämmerung ab und tür- Ben, erſtürmen die Sieger des Cau- Verluſte. Man lebt vom eifernen Be- Regt Euer Se jebt an, melches Euch | ‚mweeden billigit und prompt aud- |. nd, DOcfterreih, Ungarn und Rubland, unter 


2 > hrt. volliter Garantie, billiger als irgendwo! 
ten, Freund oder Feind, in den na 5 — mit Rückſicht auf den billi gefũ Nirgends ‘br Geffer Der 
⸗ F OÖ ſ⸗ men bei Beginn der Nacht glatt nach reswaldes, mit Bataillonen des Nach⸗ ſtand, von den aufgefundenen franzö⸗ eh —* En ee 40 Mark 100 . 8» 20. 00 | Nirgends — ur — a werden. 


fen Granatlödern. Sn den wenigen b iment Nach — 

it ent aan | Voubemont hinein. Eine Stunde barregiments vereint, Nachmittags ſiſchen Konſerven aus den Turni⸗ 
— — * — * —— vorher haben die Brandenburger = die jtolzge Höhe 378. Der Gegner ilt | | jtern der Gefallenen. Zait alle find | | S Sf t ‚Kronen 100 . . 814.00) Schiffskarten 
meöglicht * — —— Nachbarkorps die Fefte Douaumontin raſchem Rückzuge ned) Süden und |erfältet. | chiff arten | Funtentelegraphiiche Erbſchaftsſachen, Vollmahten und 
genommen. Südoſten. Bei der Verfolgung er- Und doh: ſie wanken nicht, ſie 5 8 | Dokumente jeder Art 


gewährzn. Am nächf ie ;. [reicht der rechte Flügel der Diviſion kämpfen fi — 

m nächſten Morgen hat die Di— keicht der rechte Flügel der Diviſion kämpfen, ſie ſtehen wie die — h d d Ueberweijungen [werden Billig und fadberfländig außgefertigt. 

rd Bataillon zieht ſich A— Reſerven in den Foſſeswald das Wäldchen bei der Haudremont Das iſt Heldentum. Ge ajtöjn ei, doll te und | werden ohne Preisaufichlan innerhalb 'J. V. ZINNER & CO 
Mbend3 aus dem Walde heraus bin- |nachgeichoben. G3 find diefelben Ferme, der linke den Chauffourwald Endlich ſchlägt die Stunde der Ab— Dof mente j de A f. J Stunden an den Empfänger | Größte deutid-ungariihe Agentur in Chicago. 
ter die Anyöhe vor Beaumont. läßt Bataillone, die bei Wabrille gekampft und noch weiter ſüdlich den Weſtrand läöſung für die Diviſionen. Drei und l je rat | "lie ber | 619 W. North Avenue, 
— nur zu Boitirungen. |paben, Am 26. frühmorgens 6 Uhr |? Albainmwaldes. |vier Wochen haben jie Frontdienit ge- [ee een et 51400 W. 51. Str., ee Loomis, 
* 4 Tag 2 * —— —* — Zn Nun folgten Tage und Wochen des habt. Nun beziehen ſie die wohlver⸗ (5 [ Id am in en een 100 gr reſp. le Dffen 8 Morgens bis 8 Abds. —— 
* ———— * —8 — * Kampfes um das Errungene, heiße dienten Ruheftellungen, wo kein | Wir find die einzige Stelle, die Ori- 29,8 
\ * —* g it a om zyeinde Reidende Männer | Kämpfe befonder® im Wejtgelände | Schuß jie treffen fann; wo fie Schlaf — ausliefern kann. 

wenig geſtört, zurück. Schaurig drang des Dorfes Douaumont und im finden, unendlih viel Schlaf. Und | nah allen Plägen in Deutjchland, Dejter- 


—32* 5 8 —66 |  Shr jeid —— wenn Ihr Dr. Dr : * 4 N | 
— — a—⸗ Hodgens nen an — Beide Diviſionen des | ein Dad itber dem mitden LXeib. Und 24 Ungarn zum billigſten Vreiſe STATE re PANK unter Garantie binnen 4—D Tagen anäbezahlt. 
° ’ d einer Krankheit | Korps werden t ‚ Se | Fr 
nend einer Stranfbei p en wiederholt veridhoben, | die Feldpoſt aus der Heimat . | 1000 Kronen. . 8143.50 


cy 

Feld. * x . —— mi |Eleiben aber, auch wenn einzelne Re-| Xu den Stäben arbeitet man die! Stante - Sparkaiie und Handelsbank. | _ sem für vrabtlofe Telegrapbie eingeföloffeit 
Be Tinte Kante na kafiet. | ' BEN Bor au einer freunde | gimenter zur Vereitidhaft zuriidgezo- | Gefshtsberichte aus. Und das Ge: | P 1935 Milwaukee Ave. Chicago, m. |” ge 

die Mitte d =” St = — —2 ar lichen und beriraus | gen werden, andauernd im feindlichen ralkommando ſichtet die Beute: 82 * 1892 in — altbekannten Platze Telephon: Humboldt 46 und 47. Durd Die * 

ie e der © — ruppe hatte ſich Alichen Unterredung. Feuer, das nun mit wachſender Offiziere, 6014 Mann gefangen; * ei — Mont ‚100 Kronen ... 514.00 

am A end des 23. ſchon bis dicht 4 * —* Dies wird Euch Stärke Tag und Nacht über unſere Geſchütze; 99 Maſchinengewehre; 120 N. La Salle Strasse. Offen täglich bis 6 Uhr? Abend, on ags, | Dentihe und Deiterreid- we Kriegsan⸗ 

nördlich der Schlucht vor Beaumont 9 nichts Toiten. Seine Sonntags offen von 9 Bis 12 Uhr. Donnerstags und Samstags; außerdem | feiyen billiger als irgend fonitwo. 


| 
er 3 , mE Stellungen, Annäherungs- und An- | Mine ” “ ( 8 a Re 
in 2 901ähriae Er» \ Q nenwerfer. | mai20.famodo® |von 6 bis 9 Uhr Uhr Abends; Sonntags = " u 
u —* | 4 fa —* in dee ‚;marjchiwege, niedergeht. Die Werfe| Das Vaterland darf zufrieden fein. | | von 10, bis 12 Uhr Mittags. > — — Er — 
Bernie des Dorfes vor. ie rebte| — uf dom Douaumant Rüten ber Cat 01 5 Ball derftanden. — Ser: El OR 
Slanfe Be enapr — duch meh: | | | fästvadjen und Ieidenden Männern ma | Ip vn de Terre und weſtlich der „Höre, Johann, hole, mir doch eine! — ee Chreibt oder fragt an perfönlih bei 
tete verborgene feite Stellungen des | € ficer, daß Ar vıit Erfolg werbet bes aas bon Fort de Marre find um- | \Büchfe Muchovis.” (Kohann Fommt J. HERZOG & COMPANY 
Geanei, in der Südede des Ka handelt werben. Neueite wiſſenſchaftliche ermüdlich. Der Gegner holt aut wuch⸗ nach einiger Zeit zurück und ſtellt OSCAR F. MAYER & BROS, | Mosdfeite: 1501 Larrabee Str. Ede Bladhawr. 
gr. * u. | Methoden fr die Behandlung von, diro« |tigen Gegenangriffen aus. Die tap- 'C ASTO R | A eine Blehbiichie auf den Tiich. Der WE Wurit üderali Hevorzunt? A Südjeite: 4641 Wentworth Ave, 


wäldchens bedroht. nischen, nert ofen, Bluts und privaten | ferei: Truppen aber wanfen und mei: | Herr öffnet und findet keine Fiſche, Weil diefelbe mit der peinlichiten nn - fafonnto 


; — kheiten. — rechen Deutſch! af‘ : Kin i 
Am 24. Februar Vormittags tar. | Nrankheiten. — Wir Ipredh ! hen nicht. Die erreichte Linie wird | Für Säuglinge und Kinder wohl aber Wichle darin.) Herr: "wm Fefcnat Euren Yieeranten hierüber. 


fe3 ee ort. —2— „Dr: l. W. HODGENS, —* —— und, wo es geht, IN GEBRAUCH SEITMEHRALS JOJAHREN | |„Kerl, was haft Du denn da ge-| ot.mitemm® | Trinkt 
Nachmittaus 2 Uhr beginnt der | 35 Gonth Dearkurn Bir, Ete Menue tittwweife verbejfert und erweitert. | Immer mit der | bradjt ?" — Sohann: „Was der mi nn ——— 
‘ Sturm. Die eriten Gruppen find — Ysen io —— Am ſchwerſten war wohl die Ver. | Unterschrift dige Herr befteltt baben, a Si Pefetdi s — Denisons Kaffee 
mad) 25 Minuten ins Dorf einge · ¶ #Ponnate ziomiteiafane 'pflegung au reneln. Die Leute. die | zung Schobwichs.“ 1e,Sonnlanvoll‘: | 1mmer rein und schmackhaft _ 
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